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Die Welt verändert sich - manchmal schnel- 
ler, manchmal etwas langsamer Gerade 
eine |unge Redakt ion wie wir darf sich den 
Anforderungen, die aus solchen Veränderungen 
entstehen, nicht entziehen. Sie werden selbst be- 
merkt haben, daß in den letzten Monaten in Ihrem 
Spiele-Magazin vieles anders geworden ist. Das 
fängt bei den ausführlichen Beschreibungen zur 
Cover-CD-ROM an und endet bei unserem Inter- 
net-Service PC-Games Online. „Endet" ist vielleicht 
das falsche Wort, denn ein Ende der Veränderun- 
gen ist nicht abzusehen. Nehmen Sie beispiels- 
weise die vorliegende Ausgabe: Fällt Ihnen die 
kleine Modifikation auf? Denjenigen unter Ihnen, 
die in ihren Leserbriefen die ungünstig plazierten 
Seitenzahlen bemängelt haben, wird deren neue 
Position sicherlich gleich ins Auge stechen. Warum 
wir das eigentlich nicht schon früher gemacht ha- 
ben, könnten Sie jetzt fragen. Weil wir nichts über- 
stürzen wollen, könnten wir darauf antworten. 
Neue Ideen kommen in unserer Redaktion ständig 
auf - und werden ebenso schnell wieder verwor- 
fen. Was können wir jetzt noch besser machen: 
Sollen wir unser Wertungssystem ändern? Finden 
Sie, daß das 0%-bis-100%-System überholt ist? 
Bestimmt nicht - wie sonst könnte man feine Abstu- 
fungen in der Bewertung zweier Spiele setzen, die 
fast - aber eben nur fast - gleich gut sind. Wr ver- 
sprechen Ihnen, daß Sie von uns auch in Zukunft 
keine Hauruck-Aktionen befürchten müssen. Und 
wenn Sie im nächsten Monat zum Kiosk gehen, 
können Sie sicher sein, daß sich hinter dem 



Markenzeichen „PC Games" auch das verbirgt, 
was Sie seit über drei Jahren kennen - nur eben 
ein weiteres bißchen verbessert. 
Zum Stichwort „neu" paßt übrigens auch der 
10-seitige Messebericht, den Kollege Oliver 
Menne aus Los Angeles mitgebracht hat. Ohne 
Ihnen den Spaß am Lesen zu verderben, kann 
man den Artikel wohl so zusammenfassen; 
Noch nie war eine Spielemesse so interessant 
und noch nie wurden so viele neue Titel an- 
gekündigt wie diesmal. Gerade deswegen hält 
sich die Zahl der Neuerscheinungen im Vor- 
feld der Messe in Grenzen. Trotzdem stellen 
wir Ihnen würdige Vertreter eigentlich aller 
Genres vor. Eine besonders große Über- 
raschung war diesmal das WarCraft 2 
Expansion Set von Blizzard. Anders als bei 
vielen anderen Zusatz-CDs erhält der Käufer 
ein Produkt, das von Grund auf neu konzipiert 
und überarbeitet wurde. Was die WarCraft 2- 
Spezialistin Petra Maueröder dazu zu sagen 
hat, lesen Sie ab der Seite 1 36. Ein weiteres 
Highlight ist der Helikopter-Simulator AH64D 
Long-bow, den wir Ihnen auf vier Seiten aus- 
führlich vorstellen. Bevor wir Sie mit dieser 
Ausgabe alleine lassen, noch eine kurze Er- 
klärung; Daß wir diesmal kein Programm zum 
„Spiel des Monats" gekürt haben, war durch- 
aus Absicht, denn einen echten Spielspaß- 
Uberflieger konnten wir nicht ausmachen. 
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E3 in Los Angeles 

Vom 16. bis 18. Mai fand die Electronic Entertainment Expo 
(kurz: E3) zum vorerst letzten Mal in Los Angeles statt. Die 
größte Spielemesse der Welt zieht im nächsten Jahr nach 
Atlanta, da das Gelände in Kalifornien einfach zu klein 
geworden ist. Rund 300 Aussteller zwängten sich dieses 
Jahr in die drei Messehallen, um sowohl der Presse als 
auch den Fachhändlern die neuesten Entwicklungen zu 
präsentieren. 

fn unserem zehnseitigen Show-Report 
erfahren Sie alles über die ^^^äf 
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noch ausstehenden Mega- 
Hlts (Command & Conquer: 

Alarmstufe Rot, Lands of 

Lore 2). Konzentriert haben Ii !g 
wir uns aber auf die brand- — 
neuen Produkte wie 
Destruction Derby 2, 
Discworld 2, Creatures 
und NHL Hockey 97. 
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REVIEWS 

AH64D Longbow 
Chaos Overlords. 
Club & Country_ 

Deadline 

Der Produzent 




Die große Schlacht um Getlysburg 
Euro 96 



Judge Dredd 
Return Fire 



Ripper (deutsch) 

Shellshock 

Speed Haste 



SU-27 Flanker 2.0 

Super Street Fighter 2 

UEFA Champions League '95-'96 
Urban Runner 



Virtual Corporation 

WarCraft 2 Expansion Set 



ONLINE 

PC Games Online 



Vergleich: die Online-Dienste 



HARDWARE 

3D-Brille: SimulEyes 

Alfa Commander Pro 

Spaceball Avenger 



Vergleich: neue CD-ROM-Laufwerke 



COMPETITION 

Centregold: Das Rätsel des Master Lu 
MicroProse: Formuia 1 Grand Prix 2 
Ubi-Soft: Rayman 
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Das Attion-Strategiesplel von Warner Interactive kommt ohne die 
verwirrende Einheiten-Vielfalt eines Command & Conquer oder 
WarCraft 2 aus. Stattdessen brilliert dos witzige Programm mit ei- 
nem vergnüglichen Zwei-Spieler-Modus - SpaB und Spannung sind 
gorontiert, wenn vio Splitscreen Panzer und Hubschrauber auf die 
gegnerische Bosis losgelassen werden. 
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170 



Kann eine Kampf hubschrauber-Simulotion noch SpaB machen, wenn 
einem schon beim Offnen der Spiele-Packung ein furchteinflöflen- 
des ftandbuch auf die füBe fällt? Warum ein Programm mit gna- 
denloser Reolilätstiöhe und anspruchsvoller Steuerung auch für Ein- 
steiger und Simulations-Abstinenzler in Froge kommt, erläutert un- 
ser umfangreicher Test von Origins Afl 64 D Longbow ab Seite 58. 




1 137 i"*^^^^"* WarCraft 2-Test ist rund ein halbes Jahr vergangen, 

und viele Fans gelüstet es noch frischen Levels. Aber Blizzard wö- 

] 52 li^')' Blizzard, wenn man für dieses Prachtspiel eine simple Mis- 

sion-Disk konzipiert hätte. Die vielen neuen Features des WorCroft 
.1 72 2 Exponsion Sets nehmen wir ab Seite 137 unter die Lupe. 
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NEWS 

Fernsehen 




3sat 

Samstag, 15. Juni 
14.00 Uhr 

„Neues... der 

Anwenderkurs" 

neue Folgen 96 - 

Folge 1 

Bayerisches 
Fernsehen 
Montag, 1 7. Juni 
15.30 Uhr 

Technik als Hobby 
3sat 

Montag, 1 7. J uni 
21.30 Uhr 

„HITEC" 

Das Technik- 

magazin 



Bayerisches 
Fernsehen 
Mittwoch, 19. Juni 



neue Folgen 96 - 


neue Folgen 96 - 


Folge 2 


Folge 3 


Bayerisches 


3sat 


Femsehen 


Montag, 1 . Juli 


Montag, 24. Juni 


21.30 Uhr 


15.30 Uhr 


„HITEC" 


Tcv"^l^l^ fn^ H/^r\r\\y 
It^Mlnfv Ulb 1 KJUUy 


Das Technik- 




magazin 


3sat 


3sat 


1 Montag, 24. Juni 


Samstag, 6. Juli 


21.00 Uhr 


14.00 Uhr 


Menschen, Technik, 


„Neues... der 


Wissenschaft 


Anwenderkurs" 




Folge 4 



Bayerisches 
Fernsehen 

Montag, 8. Juji 

15.15 Uhr 

Computer-Treff 
(Wdh.: 9. Juli um 
9.30 Uhr) 



3sat 

Samstag, 13. Juli_ 
14.00 Uhr 

„Neues... der An- 
wenderkurs" 
Folge 5 



8.30 Uhr/ 16.30 Uhr 

Technologie 1 3 

3sat 

Samstag, 22 . Juni 
14.00 Uhr 

„Neues. . .der An- 
wenderkurs" 



3sat 

Montag, 24. J uni 
21.30 Uhr 

„Neues... die Com- 
putershow" 

Bayerisches 
Fernsehen 
Mittwoch, 26. Juni 
20.15 Uhr 

Forscher - Fakten - 

Visionen 

Das Wissenschafts- 
magazin 

3sat 

Somstgg, 29. Juni 
14.00 Uhr ~ 

„Neues... der An- 
wenderkurs" 



Bayerisches 
Fernsehen 
Sonntag, 7. Juli 
13.45 Uhr 

TM - Das BR- 
Technikmagazin 



ARD 

Sonntag, 7. Juli 
17.00 Uhr 

Ratgeber: Technik 
3sat 

Montag, 8. Juli 

21.30 Uhr 

„Neues... das Com- 
putermagazin" 



Bayerisches 
Fernsehen 
Sonntag, 14. Juli 
12.45 Uhr 

Clip & Claro 

Das Jugend- und 

Technikmagazin 



3sat 

Montag, 15. Juli 
21.30 Uhr 

„HTEC" 
Das Tech nik- 
magazin 



Änderungen 
vorbehalten. 




nk 



Ruhrwelle 
Samstag, 6. Juli 
10.15 Uhr 

Computer Corner 
Brennen von CDs 
CD-Writer mit 8-fa- 
cher Geschwindig- 
keit von TEAC 

Radio Düsselwelle 

Montag, 8. Jul i 

17.00 Uhr 

„Bit für Bit" 

Deutsche Welle 
Radio 

Montag^ 5. Juli 
11.35 Uhr 

Podium 

Computer-Welt 

RegBlmäeige 
Hörfunk- 
Sendungen^ 

Bayern 2 
zweimal monatlich 
montags 

16.30 bis 17.00 Uhr 

„Fatal Digital" 
das regelmäßige 
Computer-Magazin 
beim Jugendpro- 
gramm „Zündfunk" 

Radio ffn 

montags 

14.40 Uhr 

„Der kleine 
Computer" 
gibt tiilfreiche Tips 
lur PC-Anwender 



Radio Hamburg 

montags 

17.00 Uhr 

„Chipsfrisch" 

Radio Juninwelle 

montags 

17.40 Uhr 

„Computer-Ecke" 

Info-Radio (Gemein- 
schaftsprogramm 
SFB und ORB) 

mittwochs 

15.40 Uhr 
High-Tech 

NDR 2 

mittwochs 

19.05 Uhr 

Club Online 
mit einzelnen Beiträ- 
gen aus der Compu- 
ter online 

SDR 3 

donnerstags 

18.00 Uhr 

Point - Computer- 
spiel-Tip 

Deutschlandfunk 

samstags 

16.30 Uhr 

„Forschung aktuell" 
speziell mit Themen 
zu Computer und 
Kommunikation 

WDR S 

samstags 

10.45 - 11.00 Uhr 

. „Radio 5 am Vor- 
i mittag" 

Ratgeber: Computer 



Änderungen vorbehalten. 











Hersteller / Verlrieb 


Telefon? 


Wann? 






Acdaim 


(02 1115 23 32 22 


24h 






Ascon 


(0 52 41)96 69 33 


Mo 


Fr: 


1400-1700 


Aitic 


(0 74 31)5 43 23 


Mo- 


Fr: 


0800-1800 


Blue Byte 


(0208)4 50 88 88 


Mo 


Fr: 


1500-1900 


Bomico 


(0 61 071 94 51 45 


Mo 


Fr: 


1500-1800 


Electronic Arts 


(0 5241)260 24 


Mo, 


Mi, Fr, 


1400-1700 


Gamelek 


(Ol 80)5 30 45 25 


24h/Tag 




Greenwood 


(02 3419 32 05 55 


Mo 


Fr: 


1500-1800 


llcarion Software 


(0241)4701 50 


Mo, 


Do, Fr: 


1530-1830 


infogrames 


(0221)4 54 31 07 


Mo 


Fr: 


1500-1800 


Max Design 


(00 43)3 68 72 41 47 


Mo 


Fr: 


1500-1800 


Neo 


(00 43) 16 07 40 80 


Mo 


Fr: 


1500-1800 


Sega 


(0 40)2 27 09 61 


Mo 


Fr: 


1000-1800 


Sierra 


(0 61 03)99 44 40 


24li/Tag 




Softgold 


(0213119651 11 


Mo, 


Mi, Fr: 


1600-1800 


Software 2000 


(0 52 41)98 60 10 


Mo 


Fr: 


1100-1300 


Red Bolloon 


(0 52 41)80 70 80 


Mo 


Fr: 


1100-1300 


Viacom New Medio 


(0130)82 01 15 


Mo 


Fr: 


0900-1700 


Virgin 


(0 40)39 11 13 


Mo- 


Do: 


1400-1800 


Warner Interactive 


(0 40) 27 85 53 06 


Di, Mi, Do: 


1500-1800 



PC Games CD-ROM 

Christoph Kolumbus für DM 19,80 

Auf der aktuellen PC Games 
CD-ROM befindet sich Chri- 
stoph Kolumbus. In diesem Spiel 
rund um die Entdeckung Ameri- 
kas müssen Sie sowohl regen 
Handel mit Europa treiben als 
auch mit den Ureinwohnern im 
Einklang leben. Ein schwieriges 
Unterfangen, vor allem weil die 
Krone ständig neue Entdeckun- 
gen wünscht, um den anderen 
europäischen Ländern zu zei- 
gen, wer die Nase vorn hat. 
Das von Software 2000 entwickelte Spiel konnte auch internatio- 
nal (vertrieben von „Wild" Bill Stealeys Interactive Magic) viele 
Erfolge einfahren und bietet stundenlangen Spielspaß. 
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AmeriBtm 



Major League Saccer 

Fufibalispiele von BMG Interactive 




Morkus Krichel 
schreibt über Selbst- 
darsteller in Online- 
Foren 



Sicher haben Sie schon mal 
versucht, sich im Netz oder in 
Online-Diensten ein paar Infor- 
mationen über Spiele zu besor- 
gen. Nichts verkehrt damit, 
dafür sind diese Dienste 
schließlich da. Zum Beispiel 
kündigt die Infoleiste stolze 35 
Nachrichten zum Thema „Die 
Siedler 2" an. Nach hoffnungs- 
vollem Anklicken präsentiert 
sich folgendes: 
From: Dr. Death 
To: Smelly Dwarf 
Hallo Stinkie, 

. ..haste gestern „ran" gesehen? 
The Indestructible Dr. Death 
Co-Sysop der Rachenputzer, 
Obermotz der Online-Surfer. 
Jede unaufgeforderte E-Mail 
wird mit 500 DM bestraft. 
Meine Mutter trägt Bundes- 
wehrstiefel usw. usw. Der gute 
Stinkie antwortet natürlich 
ebenso nichtssagend, weist 
aber nachdrücklich darauf hin, 
daß er beim letzten C&C- Tur- 
nier den Titel „Barfmasler" er- 
rungen hat und schließt das 
Ganze mit einem Spruch der 
Woche ab. Das Ganze wieder- 
holt sich ca. 50 mal durch sämt- 
liche Nachrichten. Diese Form 
der Selbstdarstellung artet im- 
mer mehr aus. Ernsthafte Info- 
Sucher beschränken sich schon 
lange auf spezialisierte Web- 
Seiten oder Usenet-Threads, um 
Typen wie Stinkie und Dr Death 
aus dem Weg zu gehen. Das 
Traurige an der Sache ist, daß 
diese Nervtöter tatsächlich 
glauben, auf diese Weise eine 
Art Online-Prominenz erlangen 
zu können. Das ist also die 
große Online-Gemeinde? 



im V«r«ri«b wvttt 



Die Bertelsmann-Company BMG Interactive will in Zukunft auch 
Sportspiele entwickeln. Unter der Leitung von Don Traeger, dem 
Mitbegründer des renommierten Labels EA Sports (FIFA Soccer, 
NBA Live, NHL Hockey, PGA Tour Golf), wurde vor kurzem eine 
eigene Sports-Division ins Leben gerufen. Der Lizenzvertrag mit 
der noch jungen amerikanischen Profiliga Major League Soccer (kurz; MLS) wurde bereits unter- 
zeichnet. In den nächsten vier Jahren sollen gleich mehrere Fußballspiele erscheinen, die dann 
mit dem EA-Sports-Hit FIFA Soccer konkurrieren werden. Das erste Ergebnis des neu zusammen- 
gestellten Programmier-Teams soll im Frühjahr 1997 zu sehen sein. 



Myst 

Who cares? 

Broderbund informiert uns, daß 
die Veröffentlichung von Myst 2 
auf Weihnachten 1 997 verschoben 
wurde. Dies könnte zumindest teil- 
weise auf die nach wie vor beste- 
hende Popularität des Erstprodukts 
zurückzuführen sein. Im Januar 
dieses Jahres erreichten die Ver- 
kaufszahlen die Traumgrenze von 
zwei Millionen Einheiten, und ein Ende dieses einmaligen Erfolges ist noch nicht abzusehen. Erste 
Bilder von Myst 2 lassen darauf schließen, daß sich am Spielkonzept rein gar nichts geändert hat. 
Immerhin wird die vielgelobte Grafik des Kultspiels verfeinert, um mit Zork: Nemesis & Co. Schritt 
halten zu können. 





Aean 

Viacoms Lizenztresor 

Mediagigant Viacom greift tief in die Li- 
zenzkiste und fördert gleich zwei Spiele 
zutage, die auf den populären MTV-Car- 
toons basieren. In Aeon Flux kämpfen 
sich die leichtbekleideten Heldinnen 
durch sechs actiongeladene und bizarre 
Missionen. In Joe's Apartment erhält der 
Protagonist tatkräftige Unterstützung von 
seinen Zimmergenossen: Es handelt sich 
dabei um Tausende von Küchenschaben 
(neudeutsch: Cockroaches). 



Telegramm — 

Activision verspricht eine neue Version von Pitfoll 
unter Win95 als 3D-Action-Produkt. +++ William 
Colby, ehemaliger Direktor des CIA und Co-Desi- 
gner von Spycroft: The Great Game wurde tot aus 
einem Fluß geborgen. +++ Rocket Science, die mit 
ihren ersten Produkten voll daneben logen, probie- 
ren ein Comeback mit vier neuen Produkten. Steve 
Meretzky |lnfocom) ist für das Detektivabenteuer 



The Space Bor verantwortlich. +++ Oh, Glückes 
Geschick: Zumindest die Hauptdarsteller aus dem 
ersten Teil werden uns in Phantosmagoria 2 er- 
spart bleiben. A Puzzle of Flesh ist eine vollkom- 
men neue Story. Sierra ist stolz auf die Tatsache, 
daß es den Vorgänger in Sachen Sex und Gewalt 
bei weitem übertreffen wird. Wie sieht's mit Spiel- 
spaß aus? +++ 
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Ach/enture & 

RaHenspiet & 
interaktit/er Fiim 



Ba^aaha Sue Magic The 



Thomas Borovskis 
worl wieder mal 
sein Geld aus dem 
Fenster 



„Hardwareoufrüslungswahn" - 

das ist nicht nur ein feines Wort, 
sondern auch ein Themenkreis, der 
jeden PC-Besitzer irgendwie be- 
trifft. Neuerdings ist ein Begriff da- 
zugekommen, der speziell uns 
Spieler angeht: 3D-Beschleuniger- 
Karten sollen das grafische Potenti- 
al des PC um ein Vielfaches auf- 
werten. Doch was lesen Sie auf 
dem Titelblatt der PC Games, die 
Sie gerade in Händen halten? „Der 
Knock-out für Beschleunigerkar- 
ten!" wird dort mit Verweis auf Se- 
gas Virtua Fighter PC angekündigt. 
Das ging aber schnell, oder? Gera- 
de mal ein halbes Jahr ist es her, 
daß mit Diamonds „Edge 3D"-Kar- 
te das Zeitalter der SD-Beschleuni- 
ger eingeläutet wurde. Irgendwie 
erinnert mich die ganze Situation 
an den MPEG-Hype, der vor eini- 
gen Jahren von den Hardware- 
Herstellern aufgebracht wurde. Da- 
mols waren es nicht die 3D-Spiele 
(Action und Simulation), sondern 
die Adventures und Interaktiven Fil- 
me, die von der neuen Hardware- 
Erweiterung profitieren sollten. 
Durch Videoclips in Fernseh-Qua- 
lität sollte es den Publishern endlich 
möglich werden, echte „Kinofilme 
zum Mitspielen" zu schaffen. Auf 
die damals angekündigte Flut von 
MPEG-Spielen warte ich bis heute. 
Und was kann ich mit der - nicht 
gerade billigen - MPEG-Karte in 
meinem PC nun alles machen? 
Uberhaupt nichts! Mir ist kein Spiel 
bekannt, das auf die Video-Fähig- 
keiten von MPEG-Karten zurück- 
greift - und an meiner „Forrest 
Gump"-Video-CD habe ich mich 
inzwischen sattgesehen. Aber es 
geschieht mir wohl ganz recht, 
denn ich habe mit dem vorschnel- 
len Kauf eine goldene Regel 
mißachtet, die ich anderen so ger- 
ne unter die Nase reibe: „Soflv/are 
verkauff Hardware!". Vielleicht 
versuchen Sie, es besser zu ma- 
chen. Bevor es kein gutes Dutzend 
3D-Spiele gibt, die eine bestimmte 
3D-Karfe unterstützen, lassen Sie 
Ihr Geld besser im Sparstrumpfl 



Die Sau kommt doch! 

Nachdem um Starbytes Grafik-Adventure Ba- 
zooka Sue ein Jahr lang völlige Stille herrschte 
und man schon vermuten konnte, daß das 
Projekt niemals fertiggestellt werden wird, ließ 
die Bochumer Spieleschmiede jetzt verlauten, 
daß die Veröffentlichung kurz bevorsteht. Das 
frivole Krimi-Adventure rund um die Schwei- 
nedame Sue soll noch im Juni in den Läden 
stehen. Starbyte arbeitet übrigens auch an ei- 
ner völlig neuen 
Demoversion, 
die Sie auf einer 
unserer nächsten 
Cover-CD-ROMs 
finden werden. 

Willige Erotik und 
ein Sdtufl Krimi- 
Spannung: Star- 
bytes Bozooko Sue. 




Bald in Deutsciiiand erhältlich 



Wie MicroProse 
kürzlich verlauten 
ließ, hat sich kein 
Geringerer als Sid 
Meier der längst 
überfälligen Fer- 
tigstellung von 
Magic The Gathe- 
ring angenom- 




Bei MTG in der PC-Version spart man 
sich dos Nochkaufen von Karten. 



men. Das Trading-Card-Game besteht aus zwei 
Spielmodi: zum einen der klassische Duell-Modus, 
in dem man das bekannte MTG-Kartenspiel gegen 
den Computer spielt, zum anderen der „AcJvenlu- 
re-Modus", in dem der Spieler auf andere Zaube- 
rer trifft und sich mit diesen duelliert. Der Erschei- 
nungstermin für die englische Fassung ist im Juli - 
eine deutsche Version kommt acht Wochen später. 



Phantasmagaria S 

Nur für Erwachsene 

Von der Jugendstil-Villa in die Chemiefabrik: Nach ersten Angaben 
von Sierra wird der Nachfolger des Gruselschockers Phantasmago- 
ria sich in der Handlung gravierend vom ersten Teil unterscheiden. 

Die spannende Story dreht sich diesmal um unheimliche Vorgänge ,„ j . , ■ « , .1 

. II I . r , ., ,w -r I ^1 ■ I „ » o I ■ Viel Spannung und ein Schufi Erolik- 

mnerhalb der Chemiefabrik „WynTech Chemicals . Außerdem ist m 5;^^^^ „^^^p, ^.^ Rhanlosmagoria 2. 

den Spielverlauf eine unheilvolle Dreierbeziehung o la „Eine ver- 
hängnisvolle Affäre" als Parallelhandlung eingeflochten, Die Dreharbeiten zu dem Erwachsenenspiel 
haben bereits begonnen, der vorläufige Erscheinungstermin liegt momentan noch bei September 1996. 



Lands af Lars B 

Synchronsprecher-Wettbewerb - Teil 3 




Es folgt der dritte und letzte Teil un- 
serer gemeinsamen Suche nach ei- 
ner Synchronstimme für Lands of 
Lore 2. Zur Erinnerung nochmal die 
ersten beiden Fragen: 

1. Womit erreicht die Hexe Scotia 
ihre Macht, sich in verschiede- 
ne Gestalten zu verwandeln? 

2. Wie heißen die vier Völker der 
„Lands"? 

Und hier die dritte Frage: 

3. In den urbischen Minen lebt 
das Wurmmonster Larkhon - 
mit v/elcher Waffe kann man 
es besiegen? 



Wissen Sie die Antworten und wollten Sie schon immer mal ein 
Computerspiel mitsynchronisieren? Dann die Antworten auf ei- 
ne Postkarte schreiben und an Virgin schicken! Doch das ist 
noch nicht alles: Die richtigen Antworten sind nur die Voraus- 
setzungen, um in die Endausscheidung zu kommen. Um Ihre 
Qualitäten als Sprecher beurteilen zu können, benötigt Virgin 
nämlich auch eine Stimmenprobe. Dazu müssen Sie den fol- 
genden Dialog aus Lands of Lore 2 auf eine Kasselte sprechen 
und ebenfalls an Virgin schicken. Also ran ans Mikrofon! 

Draracle: „Nicht jetzt, Ja'Kel! Belials Muller ist erwacht. " 

Jo Kel: „Belial? Was haben wir von der Sippe eines 
toten Gottes zu befürchten?" 

Draracle: „Vor seiner Vernichtung hat Belial eine magische Be- 
stie erschaffen, die ihm als eigene Mutter dienen soll- 
te. Durch diese Bestie ist Belial jetzt zurückgekehrt." 



Zum Schluß noch die Adresse: 

Virgin Interactive Entertainment 

Stichwort: Götterdämmerung 
Borselstr. 16 b • 22765 hlamburg 

Einsendeschluß ist der 1 5. Juni 1 996. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Simutatianen & I 

Rennsaiele & 
Fiugsimuiatianen 




Harald Wagner ist 
erschüttert über 
vertane Chan- 
cen der Hard- 
ware-Industrie 

Erfahrungsgemäß reagiert die 
Hardwarebranche schnell auf 
neue Nferkaufsmöglichkeiten, 
die der Spielemarkt eröffnet. 
Als vor vielen Jahren Rennspiele 
populär wurden, erschienen 
bald Pedalsysteme. Als Flugsi- 
mulationen ein breites Publikum 
ansprachen, gab es zusätzlich 
Schub- und Ruderkontrolle. Nur 
bei einem Mißstand haben die 
Hardwareproduzenten Jahre 
gebraucht, um ein adäquates 
Produkt zu finden: die mehrfa- 
che Tastenbelegung: Den An- 
fang machte der Microsoft- 
Flugsimulator, später setzte 
MicroProse mit seinem Falcon 
noch eins drauf: fast jede der 
1 00 Tasten eines Keyboards 
war (dank Shift-, Strg- und Alt- 
Taste) mit zahlreichen Funktio- 
nen belegt - um olles aus der 
Simulation herauszuholen, war 
ein langes Studium des Hand- 
buchs notwendig. Erst jelzt exi- 
stieren bezahlbüiTc Gegenmittel: 
Joysticksysteme, die bis zu 28 
Tastaturkommandos emulieren, 
oder Tastaturen mit zusätzlichen 
Tasten (danke, Windows 95!). 
War bis dato Thrustmaster der 
einzige Hersteller qualitativ aus- 
reichender Lösungen, so findet 
die Technik langsam Einzug in 
den Massenmarkt. Doch, oh 
weh! Kaum eine Software leistet 
sich noch derartige ergonomi- 
sche Schnitzer, schon eine dop- 
pelte Belegung einer Taste ist 
nur noch selten zu finden. Den- 
noch gibt es jeden Monat neue 
Geräte, die einen immer größe- 
ren Teil ihrer Oberfläche mit Ta- 
sten schmücken. Bald wird die- 
ser Pbtz nicht mehr ausreichen 
- ob uns dann neben einer neu- 
en Treiberproblematik eine 
Mehrfachbelegung der Tasten 
droht ? 



Farmuia One Grand Prix U 

Und es kommt doch 

Noch weit über zwei Jahren Entwicklungs- 
zeit und über drei Monaten Verspätung soll 
Formulo One Grand Prix II von MicroProse 
nun doch erscheinen. Der letzte und angeb 
lieh endgültige Erscheinungstermin für die 
Rennsimulation ist Ende Juni 1 996. Grund 
für die Verspätung sind die hohen Hard- 
ware-Anforderungen der 
exorbitanten SVGA-Grafik. 
Die Version, die letztendlich 
in den Handel gelangt, soll 
auch auf heute käuflich zu 
erwerbenden Rechnern in 
voller Pracht flüssig laufen. 





Weihnochten 1995 war der Winsch- 
trwm, Mai 1 996 das realistische Ziel 
der Programmierer: Formula One 
Grand Prix II soll nun endgültig im 
Sommer dieses Jahres erscheinen. 



Prit/ateer: The Darhsning 



The Lost Mind of 




Das einstmals als WC3 ge- 
bändelte Privateer be- 
kommt nun einen zeit- 
gemäßen Nachfolger, der 
stark auf Spielfilmelemen- 
te setzt. 



Mit zwei unerwarteten Meldungen überraschte 
Origin noch vor der E3 in Los Angeles: Wing 
Commonder IV erscheint nun auch für die noch 
recht kleine PowerMoc-Gemeinde, und der Wing 
Commander-Bruder Privoteer bekommt mit Priva- 
teer: The Darkening einen Nachfolger. Mit eu- 
ropäischen Schauspielern wird ein Interaktiver 
Spielfilm gedreht, in den die SVGA- Raumschiff Si- 
mulation eingebettet sein wird. Der Spieler er- 
wacht nach einem Raumscfiiffcrash mit 
verlorenem Gedächtnis. Mit den klassi- 
schen Privateer-Methoden Handel und 
Kampf sollte er sich nun schnell auf die 
Suche nach seiner Vergangenheit ma- 
chen - schließlich sind einige hartnäckige 
Killer hinter dem Spieler her 



Top Gun Mission af tite Mantit 

Nachschub für Vielflieger 



Unter dem Titel „Mission of the Month" veröffent- 
licht MicroProse unter der Internetadresse 
http:/ / www.microprose.com/ topgun/ month.html 
ob sofort jeden Monat eine Zusatzmission für die 
Flugsimulation Top Gun. Den Anfang macht eine 
Mission in Kuba, wo noch wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten die Rebellen die Macht auf den 
Straßen an sich gerissen hoben. Costro schickt 
daraufhin seine Armee, um die Aufstände zu 
stoppen. Diejenigen Rebellen, die den Soldaten 
entkommen konnten, verstecken sich oder versu- 
chen zu flüchten. Zahlreiche Boote verlassen nun 
Kuba in Richtung USA. Die Frage ist nur, sind sie 
Freund oder Feind... 




Kanoneniutler: wer die recht anspruchsvollen Missio- 
nen der Flugsimulationen Top Gun bereits bestanden 
hat, erhält nun monatlich Nachschub für das Instant- 
Action-Menü. 
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Actian" 

Jiunp & Runs 




Oliver Menne 
schätzt Quake im 
Netzweric 



Id Software konnte vor knapp 
zwei Jahren ein neues Genre 
aus dem Boden stampfen. Alle 
Entwickler waren sich einig: 
den 3D-Actionspielen gehört 
die Zukunft. Jetzt muß id Soft- 
ware allerdings aufpassen, 
daß ihnen nicht andere Publi- 
sher den Rang ablaufen, denn 
bis Quake erscheint, wird wohl 
noch einige Zeit vergehen. In 
der Zwischenzeit räumen an- 
dere Spiele, die mit allerlei Gü- 
tesiegeln, Awords und Traum- 
wertungen versehen sind, kräf- 
tig ob. Wie beispielsweise Du- 
ke Nukem 3D, das seit einer 
Woche endlich auf dem Markt 
ist. Tolle Grafik, passende At- 
mosphäre und perfektes Ga- 
meplay hat auch Apogees 3D- 
Ballerei zu bieten, warum sollte 
man sich also noch Quake 
kaufen? 

Ich glaube, daß gerade die 
hochkarätige Konkurrenz der 
ausschlagebende Grund für ei- 
ne weitere Verschiebung von 
Quake war. Schließlich kann 
es sich id Software nicht lei- 
sten, jemand anderen auf dem 
Thron der 3D-Actionspiele 
Platz nehmen zu lassen. Und 
die ersten Gefechte mit der seit 
vier Wachen erhältlichen 
Sharewore-Netzwerk-Death- 
match-Version geben dieser 
Vermutung recht. Id Software 
bastelt - mit Erfolg - weiter am 
Gameplay. Vielleicht sind die 
Texaner auf der Suche nach 
dem perfekten Spiel? Die be- 
sagte Version spielt sich jeden- 
falls schon besser als olle Kon- 
kurrenzprodukte! 




1.280 X 1.024 Bildpunkle gab es 
bis jetzt bei keinem Spiel zu sehen. 




Ob ein „normaler" Pentium diese 
hohe Auflösung bewältigen kann? 



Daminian 

Höchste Auflösung 

7th Level arbeitet fieberhaft an 
einem Echtzeitstrategiespiel. Do- 
minion, so der vorläufige Titel 
des Produkts, soll aber sehr viel 
actionlastiger als Command & 
Conquer und WarCraft 2 sein 
und eher Spieler mit einem 
schnellen Zeigefinger anspre- 
chen. In puncto Auflösung 
scheint 7th Level alle Spiele die- 
ser Art in den Schatten stellen zu 
wollen: bis zu 1 .280x1 .024 Bild- 
punkte kann selbst WarCraft 2 
nicht bieten. Dominion wird aus- 
schließlich für Windows 95 ent- 
wickelt und verfügt über einen Netzwerk-Modus. Bis zu acht 
Spieler können sich eine wahre Materialschlacht liefern... 

Camanche 3 

Neue Engine 

NovaLogic gibt die Entwicklung eines Spiels bekannt, auf das 
wohl alle gewartet haben: Comanche 31 Die neue Engine „Voxd 
Space 2" soll eine noch detailliertere Darstellung der Landschaft 
ermöglichen. „Genauso wie der erste Teil, so ist auch Comanche 
3 designt worden, um das Genre der Flugsimulationen neu zu 
definieren und einen neuen Standard für exzellente Software zu 
setzen", meint selbstbewußt John Garcia, Präsident von NovaLo- 
gic. Wie schon bei Comanche vs. Werewolf wird auch beim drit- 
ten Teil für Multiplayer-Fans gesorgt; bis zu acht Spieler können 
via Netzwerk gegeneinander antreten. Das gilt übrigens auch für 
Armored Fist 2, dos ebenfalls mit Voxel Space 2 aufwarten kann. 
Ein weiteres Spiel mit der neu- 
en Engine ist bereits angekün- 
digt, ein Titel und Inhalt ist ober 
noch nicht bekannt. 



CaUii 

Videospiel 



FfOfl 



Dos junge Unternehmen 
Powerhouse Entertainment 
besteht aus zwei bekannten 
Namen: Jim McCurdy produ- 
zierte in der Vergangenheit 
exzellente Musikvideos für 
Queensryche und Tesla, Chris 
Pointer schrieb mit dem Picture 
Publisher eines der bekannte- 
sten Anwendungsprogramme. 
Gemeinsam entwickeln diese 
beiden Stars nun ein futuristi- 
sches Rennspiel, bei dem 
nach Herzenslust geballert 
werden darf. Abgefahrene 
Optik, brillante Videosequen- 
zen und ein fabelhafter 
Soundtrack sind hier Ehrensa- 
che. Wie's mit dem Game- 
play aussieht, konnte aller- 
dings noch nicht in Erfahrung 
gebracht werden. 




Von Anwendungsprogrammen zur 
Unterhaltungsbranche: Jim McCurdy 
arbeitet derzeit an Collision. 




VoxelSpace 2 soll ähnliches Staunen 
hervorrufen wie sein Vorläufer. 



Klaymen^s Ouest 

Erstes Spiel von Dreamworks 

Dreamworks (Steven Spielberg, David Geffen, Jeffrey Katzen- 
berg) hat sein erstes Spiel vorgestellt. The Neverhood Chronicles: 
Klaymen's Quest wurde von Doug TenNopel, der bereits für 
Earthworm Jim verantwortlich zeichnete, entwickelt und handelt 
von einem kleinen Knetgummimännchen, das sich den Mächten 
des Bösen entgegenstellt. Aufgrund der riesigen Star- Power, die 
hinter dem Projekt steckt, darf man sich auf ein hervorragendes 
Jump & Run gefaßt machen, das vor allem in puncto Atmosphäre 
und Animation der Konkurrenz stark zu schaffen machen wird. 




Viele Details und eine plastische 
Terraindarstellung: VoxelSpace 2! 



Bei einer solchen Riege von Stars 
wird viel von einem Spiel erwartet. 



Bei Klaymen's Quesl lenkt der 
Spieler ein Knetgummi-Männchen. 
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Decathian 

Mit 3D0 zur Olympiade 

Wie im letzten Monat bereits 
angekündigt, steigt 3DO jetzt 
voll ins PC- Geschäft ein. Mit De- 
cathlon steht zunächst ein Spiel 
an, das pünktlich zur Olympia- 
de fertig werden sollte. Dabei 
dreht sich natürlich alles um den 
olympischen Zehnkampf, an 
dem sich bis zu acht Spieler 
über ein Netzwerk und bis zu 
vier Spieler an einem PC beteili- 
gen können. Durch Motion Cap- 
turing bewegen sich die Athle- 
ten besonders realistisch, und 
die verschiedenen Komeraper- 




PUnktlich zur Olympiade bringt 3D0 
ein neues Summer Games-Spiel. 




Für realistisclie Bewegungen der 
Atlileten sorgt Motion-Capturing. 



spektiven sorgen für eine fernseh-ähnliche Atmosphäre. 



Martini Racing 

Neue Version von Bleifuß 

Anläßlich seines 25jährigen Jubiläums als Sponsor im Autorenn- 
sport hat Martini das Spiel „Martini Racing" entwickelt. Per 
Mausklick läßt sich eine schnelle Runde durch die Renngeschich- 
te drehen; auf Fotos und Videos sind die Höhepunkte der Formel 
1 , der Rallye und derDTM 1 995 dokumentiert. Dazu gibt's aktu- 
elle Infos zum Martini Racing Team mit den Fahrern Nicola Larini 
und Alessondro Nannini. Das Spiel erinnert stark an Bleifuß. Dos 
ist allerdings kein Wunder, 
schließlich stellte Virgin dos 
Spiel-Konzept zur Verfügung, 
dos anschließend dem Thema 
Martini Racing angepaßt wur 
de. Außerdem auf der knapp 
30 Mark teuren CD-ROM; ein 

Audiotrack, der auch mit ge- g^,„,,^^„ ^j^j p^^^^ ,55 

wöhnlichen CD-Spielern an- V6 Tl, wie erouchbeidem dies- 
gehört werden kann. jährigen ITC eingesetzt wird. 




WiSims & 

Strategie & 
Denkspiele 



MatJ TV B 

Gut Ding dauert noch ein 
Weilchen 



Petra Maueröder 
über Mord und 
Totschlag auf 
dem PC-Monitor 



Haben Sie schon mal grob über- 
schlagen, auf wie viele Pixel-Lei- 
chen Sie es im Laufe Ihrer Com- 
puterspiel-Karriere gebracht ha- 
ben? Die paar abgemurksten Mu- 
tanten in modrigen 3D-Dungeons 
können Sie ruhig unter den Tisch 
fallen lassen - da nehmen Ihnen 
die Bonner Jugendschützer dos 
Zählen per Strichliste ob. Strate- 
giespieler müssen hingegen zum 
Taschenrechner greifen. Schon 
noch wenigen Runden beherrscht 
zum Beispiel ein argloser Com- 
mand & Conquer-Spieler das 
ABC der Massenvernichtungswaf- 
fen: Hmmm, wie viele Söldner 
werden bei jeder Offensive er- 
schossen, verbrannt, von einer 
Granate zerfetzt, vergiftet oder - 
besonders gagig - vom Tiberium- 
Harvester überrollt? Nicht zu ver- 
gessen die ungezählten Alom- 
bombenobwürfe und Luftangriffe. 
Größenwahnsinn macht erfinde- 
risch - schließlich geht's um die 
Eroberung der Welt. Selbst bei ei- 
nem so wonnepropigen Spiel wie 
Die Siedler 2 können Sie späte- 
stens ab Level 5 mit einigen Dut- 
zend gefallener Soldaten pro Mis- 
sion kalkulieren. Oder nehmen 
Sie Civilizotion, WorCraft 2, Pan- 
zer General, Battie Isle 3, Colo- 
nizotion oder Jagged Alliance. 
Die Bundesprüfstelle ist bei solch 
seriösen Strategiespielen nicht 
kleinlich: Entwarnung für den 
Nachwuchs, keine bleibenden 
Schäden zu erwarten! Oder an- 
ders formuliert: Kettensögen 
gibt's schließlich in jedem zweiten 
Keller, aber wer hat schon einen 
Mammut-Panzer oder einen Orca 
in der Garage? Moral ist, wenn 
man's trotzdem spielt. Derweil ich 
die Quoke-Nailgun nachlade und 
nach Munition für den Raketen- 
werfer suche, wünsche ich Ihnen 
viel Vergnügen mit Conquest of 
the New World - Sie werden sich 
von diesen Indianern doch wohl 
nicht ins Bockshorn jagen lassen? 




Das berühmte Sofa (zeigt die Ein- 
schollquoten) aus Mod TV 1 ist ouch 
beim zweiten Teil dobei. 

Das legendöre Mad TV be- 
kommt im Juni "96 einen 
Nachfolger. Als Geschäftsfüh 
rer des gleichnamigen Fern- 
sehsenders kaufen und produ- 
zieren Sie Fernsehserien, Talk- 
shows, Krimis, Nachrichten, 
Reportagen uvm. Das Problem: 
Sowohl die Werbekunden als 
auch Ihre Zuschauer wollen zu- 
friedengestellt werden. Die 
Grafiker und Designer des er- 
sten Teils (Hersteller: Rainbow 
Arts) kümmern sich um das 
Konzept von Mad TV 2 (er- 
scheint bei Greenwood Enter- 
tainment) und versprechen 
Gags und Anspielungen ohne 
Ende. Test-Ergebnisse folgen in 
der nächsten Ausgabe. 



Aiarmstuf^ Rat 

Westwood strikes back 

Endlich hoben die Westwood Studios die endgültigen Details zu 
Alarmstule Rot (alias Red Alert), dem Nachfolger von Command & 
Conquer, bekanntgegeben. Hier die wichtigsten Neuerungen im 
Uberblick: Der Computergegner wird sich um einiges intelligenter 
verhalten als noch bei C&C, d. h. er kann nun eigenständig eine 
Basis aufbauen und verwalten. Der Spieler greift bei zweimal 13 
Missionen auf eine ganze Reihe völlig neuer Einheiten und Gebäu- 
de zurück, darunter Spione, Saboteure, mobile Radarstationen, 
Fallschirmspringer, U-Boote, Seekreuzer, Jagdbomber uvm. Dabei 
kämpft man nach einer fiktiven Machtübernahme Stalins entweder 
auf Seiten der Alliierten oder im Schulterschluß mit den russischen 
Genossen. Verbessert wurden auch die Multiployer-Modi; In IPX- 
Nelzwerken können nun gleichzeitig bis zu sechs Feldherren agie- 
ren, wobei leistungsf ähige Chat-Funktionen den Dialog verbünde- 
ter Streitkräfte vereinfachen. Im Programm wird sowohl ein VGA- 
ols auch ein SVGA-Modus integriert sein. 




Neben zusätzlichen Einheiten und einem optionalen SVGA-Modus wird 
Alormstufe Rot auch neue Szenarien (hier eine Winterlandschalt) enthalten. 



Der gute Stern auf allen Straßen 

Niemand wurde vom Erfolg der Anfang 1 994 veröffentlichten WiSim Der Planer mehr überrascht als 
die Programmierer selbst. Folge 2 soll bei gleicher Thematik größer, schöner, einfach besser werden. 
Neben dem ursprünglichen Speditionsgeschäft dürfen Sie jetzt auch Kurierdienste, Autovermietungen 
und Werttransport-Unternehmen betreiben und sogar Stadtrundfahrten in 19 Ländern und 149 Städ- 
ten betreiben; die Abrechnung erfolgt diesmal in landesüblicher Währung. Ein völlig neuartiges Be- 
nutzer-Interface nutzt SVGA-Grofik und enthält eine üppige Online-Hilfe. Dos außerordentlich kom- 
plexe Programm soll laut Greenwood Entertainment noch im Juni ausgeliefert werden. 

Der Blick über 
den Tellerrand: 
Bei Der Planer 
2 sind Sie ab 
sofort interna- 
tional im Ein- 
satz und bieten 
Ihre Dienstlei- 
stungen u. a. 
in den USA on 
(links). 
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NEWS 



Online & 
Hardware 




Herbert Aichinger 
erzählt von der 
Dienstleistungs- 
gesellschah 



Der ständig zunehmende Preis- 
druck zwingt auch die wirklich 
großen Waschmoschinen- und 
Computerverkäufer zu mehr Servi- 
ce gegenüber dem Kunden. Stän- 
dig die Verbraucherschulzbestim- 
mungen im Hinterkopf, Kompetenz 
bis zum Exzeß, entbrennt ein 
schcirfer Streit um die Käufergunst, 

Käufer: Grüß Gott. Ich bräuchte 
ein 8 Megabyte-PS/2-SIMM, ech- 
tes Parity-Bit, Refresh bei höchstens 
60 ns, ... 

Verkäufer: Ja, klar, kein Problem, 
Hier sind zwei 4 MB-SIMMs. 
Käufer: Ich wollte ein einzelnes 
SIMM, Und auch keine 70 ns. 
Verkäufer: Das haben wir nicht. 
Macht auch keinen Sinn, Für Me- 
mory-lnterleave braucht man eine 
volle Bank. 

Käufer: Wie wäre es dann mit ei- 
nem einzelnen 16 MB-SIMM, ha- 
ben Sie so etwas vielleicht? 
Verkäufer: Nö. 

Käufer: Naja, dann nehme ich halt 
zwei 4-Megabyte-SIMMs. 
Verkäufer: Da muß ich erst ins La- 
ger. 

Käufer: Äh, Moment noch bitte, 
angenommen, Ihre SIMMs verlra- 
gen sich nicht mit meinen alten 
SIMMs. Nehmen Sie Ihre wieder 
zurück? 

Verkäufer: Nein, natürlich nicht. 

Wir nehmen überhaupt keinen 

Speicher zurück. 

Käufer: Und wenn die Dinger 

kaputt sind?????? 

Verkäufer: Das müssen Sie uns 

dann erst beweisen. Sie müßten 

sich den Speicher bei uns schon 

einbauen lassen... 

Käufer (leise fluchend): Gut, schön, 

ich bringe meinen Rechner gleich 

vorbei. Heute abend hol ich ihn 

dann wieder ab? 

Verkäufer:. ..dafür brauchen wir et- 
wa eine Woche, wegen der Tests, 

Von nun an wird beim Elektronik- 
händler um die Ecke gekauft . Ich 
bin doch nicht blöd! 



Manitar'Recycling 

Bereits über 800 Annahmestellen | 

Sonys Monitor-Rücknahmesystenn kann bereits erste Erfolge ver- 
zeichnen. In den ersten acht Wochen haben sich 800 PC-Händ- 
ler als Annahmestelle angemeldet, darunter beispielsweise die 
gesamte Filialkette Escom. Das System funktioniert folgender- 
maßen: Jeder Sony-Monitor wird mit einer Marke ausgeliefert, 
die zur kostenlosen Rückgabe berechtigt. Besitzer älterer oder ' 
Monitore anderer Hersteller müssen einen Kostenbeitrag von 
29,00 DM leisten. Die Firma Rethmann, Lünen, verwertet oder 
entsorgt die Geräte anschließend fachgerecht. I 




Endlich kann auch der PC-Besitzer 
ein reines Gewissen hoben. Sonys 
Rücknuhmesystem garantiert eine 
ökologisch sinnvolle Verwertung. 




IMbue Angebote 
in AOL 

Homebanking endlich 
möglich 

T-Online droht, seine Monopol- 
stellung im Homebanking-Be- 

reich zu verlieren. Mit der Di- ^.q^.^^ g^,^,,^, y,^ 
rekt Anlage Bank, einer Tochter ^f„f Homebanking möglich, aller- 
der Bayerischen Hypotheken- dings nur mit einem Konto der Oi- 
und Wechselbank, plant AOL rekt Anlage Bank. 

eine Zusammenarbeit. Das 

Girokonto und das Wertpapierdepot (1) lassen sich mit dem an- 
erkannten Sicherheitsprotokoll PIN/TAN führen. Der Clou sind 
die für Online-Geschäfte um 50% gesenkten Bankgebühren. 
Kennwort: „DirABa". 

Unter dem Kennwort „Matchball" ist ab sofort der Deutsche 
Tennisbund mit einem kompletten Informationspaket erreichbar. 
Aktuelle Ranglisten, Termine, Porträts von rund 250 deutschen 
Tennisspielern und vor allem Tips zur Kartenbestellung sind 
rund um die Uhr abzurufen. 



ATI 3D 

XPRESSiaiM 

Auch ATI 3D-beschleunigt 

Dank ausgereifter Prozessor- 
technologie und vorhandener 
Treiberschniltstellen kommt end- 
lich Bewegung in den Markt der 
3D-Grafikbeschleuniger. ATI 
will gegen Ende Mai das 3D 
XPRESSION-Board fertig ha- 
ben, ein Board auf Basis des ei- 
genen 3D Rage. Der Chip be- 
schleunigt 2D-, 3D- und Video- 
darstellung, durch Unterstüt- 
zung diverser APIs stehen die 
Hardwarefunktionen jedem 
Windows 95- Spiel zur Verfü- 
gung. Gebundled mit mehreren 
Spielen soll die Karte ca. 500,- 
DM kosten. 



IMeue Angebote in T-Oniine 

Focus und DHD nicht nur im Internet 

Nutzern des „Premium-Services" BTX plus bietet die Telekorri ein Abonnement an: Das Abo startet 
mit einer monatlichen Pauschale von 9,90 DM ohne Begrenzung der Nutzungsdauer. Die her- 
kömmliche Zeitgebühr beträgt sieben Pfennig/Minute, Adresse: 'PLUS# 

Unter der Adresse *FOCUSDE# ist die Zeitschrift Focus jetzt auch in T-Online vertreten. Vorteil für 
T-Online- Nutzer ist der meist schnellere Aufbau der (nformationsseiten. 

Auch der Kleinanzeigenmarkt „Der heiße Draht" ist nicht mehr 
allein im Internet erreichbar. Unter *DHD# lassen sich die stän- 
dig aktualisierten Kleinanzeigen auch in T-Online durchfor- 
sten. I 

Hobbybastler können sich nun in T-Online über Trainingskurse 
für Heimwerker informieren. Im Rahmen der „OBI Olympics" 
bietet OBI bis zum 13. Juli zahlreiche Kurse an. Adresse: 
*OBl# I 

Durch die große nationöle Verbreitung eignet sich T-Online 
auch als Server für Mul^i playerspiele. Den ersten \fersuch 
macht dos Vier-Spieler-tetris Quadriga, dessen Software auf 
den eigenen PC geladen werden muß. Adresse: *347081 3# 




Mit Quadriga betritt T-Online neues 
Terrain. Als erstes Multiployerspie! soll 
es den Onlinediensl als Spielserver 
etablieren. 
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SPECIALI 

E3 (Electronic Entertainment Expo) 





Los Angeles hatte gerufen - und alle sind 
gekommen. Auf der Electronic Entertain- 
ment Expo (kurz: E3) tummelten sich 
wieder einmal Journalisten, Fachhändler 
und Aussteller aus aller Welt, schließlich 
gibt es auf keiner Messe im Jahr so viele 



Neuheiten und Ankündigungen zu sehen. 
Kleiner Wermutstropfen am Rande: im 
nächsten Jahr wird die E3 in die Stadt der 
Olympischen Spiele umziehen, schließlich 
winkt ein größeres Platzangebot für noch 
mehr Aussteller, noch mehr Spiele. 



liii 

■■■■■■iiSBiii 
(■■■■■■BiSSl 



Was ist eigentlich die 
E3? Die E3 ist die 
wohl größte Com- 
puterspielemesse der Welt - 
das gilt sowohl für den Konso- 
len- als auch für den PC -Be- 
reich. In diesem Jahr zeigten 
mehr als 300 Unternehmen 
über 2.000 Produkte. Eine 
Anzahl, die an nur drei 
Messetagen kaum zu bewälti- 
gen ist, ganz zu schweigen 
von dem immer geringer wer- 
denden Platzangebot. Dies ist 
wohl auch der Grund für den 
Umzug der E3 nach Atlanta, 
stehen dort doch ein paar 
Quadratmeter mehr zur 
Verfügung. 

Generell zeichnete sich bei 
allen Spieleherstellern der 
Trend zu Windows 95 ab. Fast 
alle neuen Spie^ laufen unter 
diesem Betriebs^stem, ob nun 
im Fenster oder Vollbildmodus 
Eine Anschaffuni 
oder lang wo 
wenn man die ni 
spielen möchte, 
neuen Produkte 
den folgenden Sei 



st über kurz 
ivermeidlich, 
lesfen Hits 
[ehr über alle 
n Sie auf 





ElBctronic A rts 

Starker Nachfolger zu Jungle Strike 

Ein heißes Eisen ist auf olle Fäl- 
le Soviet Strike, der direkte 
Nachfolger zu Desert und Jun- 
gle Strike. Mit diesen beiden 
Spielen hat das Sequel ober 
wenig gemeinsam, schließlich 
handelt es sich um eine völlig 
neue Engine, die durch oller- 
feinste Texturen und rasend 
schnelles Scrolling begeistern 
kann. Im Bereich Motorsport er- 
gänzt EA sein Line-Up durch 
Andretti Racing 97, das 
zunächst auf der PloyStotion, 
kurze Zeit später ober auch für 
den PC erscheinen wird. Gra- 
fisch macht dieses IndyCor- 
Spiel einen ausgezeichneten 
Eindruck. Hoch im Kurs fast ol- 
ler Messebesucher stand auch 
The Darkening, das nun doch 
unter der Headline Privoteer er- 
scheinen wird. Die 3D-Engine 
ist sehr viel schneller als bei 
Wing Commander 4 und auch 
die Grafik wirkt etwas detail- 
lierter. Die Stars, die in den Vi- 
deosequenzen auftauchen wer- 
den, können sich ebenfalls sehen lassen. Mit von der Partie sind 
Christopher Walken, Clive Owen und John Hurt. 

Neue Sp/e/e aus der 
Sportreihe: 




Soviet Strike ist mit seinett 
Vorgängern nicht zu vergleichen. 




ssea. - .^ äS^ 

Andretti Racing 97 erscheint zu- 
nächst für die PlayStation, eine 
PC-Version ist aber geplant. 




NHL Hockey 97 setzt neue MoB- 
stübe im Bereich der Sportspiele. 
Selbst kleinste Werbesticker 
lassen sich mühelos erkennen. 



Außerdem von Electronic 
Arts: Ultima Online (der 
Avatar im internet), X-Files 
(interaktives Adventure 
zur bekannten Serie), Die 
Hard Trilogy (Ballerspiel 
zu Jen Kinofitmen) 



John Madden Football 97 (oben) 
wurde ebenso stark verbessert wie 
TNFS Enhanced (unten). 



Termine: 

Andretti Racing 97 nicht bekannt 

Privafeer: The Darliening ...November 1 996 
Soviet Strike Oktober 1996 



Acciaim 



Echtzeit-Strategiespiel mit Pfiff 

Stratosphere ist Acciaims erstes 
Echtzeit-Strotegiespiel. Der Un- 
tertitel „Conquest of the Skies" 
verrät schon viel über den In- 
halt. In einem Fantasy-Szenario 
schicken Sie als junger Marine- 
offizier „fliegende Feslungen" 
in die Schlacht - einem hinter- 
hältigen Baron muß das Hand- 
werk gelegt werden. Mehr als 
1 00 Waffengattungen stehen 
Ihnen zur Verfügung, um die 
insgesamt 44 Missionen zu 
meistern. Selbst Experten wer- 
den also einige Zeit beschäftigt 
sein. Der Multiployer Modus 
beinholtet noch weitere Levels, 
gespielt wird zu zweit über 
Modem oder zu viert über Netzwerk. Das Wdtraum-Bollerspiel 
Battiecruiser 3000AD von Toke2 wird nun nicht über Gometek, 
sondern über Accioim auf dem Markt kommen. 




Unten sehen Sie eine der riesigen 
„fliegenden Festungen", mit denen 
Sie in die Schlacht ziehen. 



Außerdem: Space Jam (Basketball mit Michael Jordan und 
Bugs Bunny!), Iron Mon (Superhelden-Jump&Run), Iron & Blood 
(Kompfsportspiel), Drogonheort (Adventure zum Film), 
TheCrow: Cilyof Angels 
(Actionspiel zum Film). 



Termine: 

Battiecruiser 3000AD September 1 996 

Stratosphere November 1 996 



Sega PC 

Die neue PC-Division von Sega konnte ouf ganzer Linie überzeu 
gen. Virtuo Fighter PC ist ein sicherer Hit, und auch Daytona 
bzw. Virluo City PD werden für Aufruhr im Morkt sorgen. , 



s 

0 



Noch der x-ten Terminverschiebung glaubt schon niemand mehr 

so richtig an die Existenz des Produktes. Eric Matthews ver- 
sprach aber: „Wir entfernen nur noch ein paar Bugs!" 



♦ 



♦ 



Tomb Raider 

Core Design konn die Korken knallen lassen. Tomb Roider war 
für viele Besucher der E3 das absolute Highlight. Die unglaub- 
liche Bewegungsfreiheil könnte dos Genre revolutionieren. 

Heart of Darkness 

Weihnachten 95 sollte HOD in den Läden stehen. Allem An- 
schein nach werden wir uns noch sechs Monate gedulden müs- 
sen. Zuerst wird die Saturn-Version fertiggestellt. 

Amerika 

Fast olle amerikanischen Hersteller begegneten deutschen bzw. 
europäischen Journalisten mit tiefer Ignoranz. Bester Spruch; 
„Germany? Isn "t it somewhere in Europe?" 
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Benutzerfreundliche Kameraperspektiven und oller- 
feinste Texturen mocKen Dark Earth lu einem Erlebnis. 



IVlindsCape Warhammer goes Action, Kooperation mit Marvel 

Mindscape unterzeichnete einen Vertrag mit Marvel Comics. Gegenstand dieser Kooperation ist 
das Adventure Marvel 2099, in dem sich mehr als 40 bekannte Superhelden (Spiderman, Hulk, 
Ghost Rider) durch knapp 50 Locations schlagen müssen, um dem fiesen Schurken Anthony Herod 
Einhalt zu gebieten. 

■ Der zweite Teil zu MegaRace bietet viele neue Op- 
tionen wie beispielsweise automatische Zeitlupe 
und frei wählbare Kamerawinkel, aber auch eine 
völlig überarbeitete Grafik-Engine. Begleitet wird 
das Rennspiel natürlich wieder von Kommentator 
Lance Boyle. Warhammer geht ebenfalls in die 
zweite Runde. Nach dem großen Erfolg des Stra- 
tegiespiels bringt Mindscape nun eine Action- Vari- 
ante des beliebten Brettspiels auf den Markt, das 
auch taktische Elemente in sich vereinen soll. Ge- 
spielt wird Warliammer: Dark Crusaders aus der 
Ich-Perspektive, mehr als 30 Minuten an Videose- 
quenzen sollen 
eine dichte At- 
mosphäre erzeu- 
gen. Um Spiona- 
ge und Sabotage 
dreht es sich bei 
Silencer. Bei die- 
sem 2D-Action- 
spiel überneh- 
men Sie die Rolle 
eines Geheim- 
agenten, der In- 
formationen be- 
sorgen und Mit- 
glieder der Ge- 
genseife eliminieren muß. 
Das absolute Highlight war je- 
doch Dark Earth, das von Mind- 
scape Frankreich entwickelt 
wird. Neben einer durchdachten 
Fantasy-Story kann Dark Earth 
vor allem durch Fakten begei- 
stern: 80 Charaktere mit 3,500 
Animationen, 50 Locations mit 
^ ~ ^f^^^, Kameraperspektiven und mehr als zwei Stunden 

U^^bk'UHi/.- i* jßKBmm Sprachausgabe zeichnen das Spiel aus. Die hohe Auflösung von 
I •[[: ■ iBTO 640x480 Bildpunkten und die phantastischen Zwischensequen- 

^^^^^l^^j^B^^K ™^ 32.000 Farben ergänzen den positiven Eindruck. Natür- 
I I^BiI^HIb ''^^ wurden auch weitere Schmankerl wie beispielsweise Light, 

Texture und Shadow Management bzw. Gouraud Shading nicht 
vergessen. Das Resultat ist ein ausgezeichnetes Action-Adventure, 
wie Sie unschwer anhand der Screenshots erkennen können. 




Die gerenderten Zwischensequenzen können vor 
allem durch eine sehr hohe Farbtiefe begeistern. At- 
mosphörisch sind diese Videos kaum zu überbieten. 



The Incredible Hulk ist einer der 
Stars bei Marvel 2099. 





MegoRoce 2 wirkt optisch sehr viel 
interessanter als der Vorgänger. 



Worhommer: Dark Crusaders 
(oben) und Silencer (unten) hinter- 
lieflen einen sehr guten Eindruck. 



Außerdem von Mindscape: Necrodome (Baller-Rennspiel 
aus der Ich-Perspektive), Supersonic Racer (Comic-Renn- 
spiel mit 30 verschiedenen Strecken), StarTrader (Civiliza- 
tion im 26. Jahrhundert) 



Termine: 

Dark Earth J«nuar 1997 

Marvel 2099 November 1996 

MegaRace 2 Juni 1996 

Necrodome August 1996 

StarTrader August 1 996 

Supersonic Racers Oktober 1 996 

Worhammer: Dark Crusaders Juni 1996 



Rockel 



Gladiatoren der Zukunft 

über Rocket Science wurde im 
vergangenen Jahr viel ge- 
schrieben, das Resultat (Load- 
stcr, Wingnuts) war mefr als 
enttäuschend. Das soll sich jetzt 
grundlegend ändern, dem mit 
Rocket Jcxkey steht ein potenti- 




Volle Rakete: Rocket Jockey 
verspricht rosante 3D-Action. 




Alien-Hatz auf vorberechneten 
Planetenoberflächen: Gonymede. 

eller Blockbuster in der Pipeli- 
ne. In einer riesigen Arena tre- 
ten Se gegen sechs Rivalen 
(Computer oder Multiplayer) 
an - diese Story ist altbekannt. 
Interessant wird das Spiel erst 
durch die Art der Fortbewe- 
gung: Sie „reiten" auf einer 
flinken Mini-Rakete und müs- 
sen versuchen, Ihre Gegenspie- 
ler mit Kabeln und Knüppeln 
von ihrem „Roß" zu stoßen. 



Gonymede (3D- Action auf 
dem Jupiter), Obsidian (Ad- 
venture im Stil von Myst) und 
Tfie Spacebar (Space- Adven- 
ture) sind Titel, die Ende des 
Jahres erscheinen sollen. 



Termine: 

Gonymede 

Obsidian 

Rocket Jockey.. 
I The Spocebor . 



Januar 1997 

..November 1996 
...Dezember 1 996 
September 1996 
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IVIew World 
Computing 

Die Söldnersimulation: 
Wages of War 




Viper bietet neben gelungener Gra- 
fi( auch grofle Missionsviellalt. 

Mit Viper entwickelt New 
World Computing eine Flug- 
simulation mit futuristischer 
Hintergrundstory. Mehr als 40 
Missionen können von bis zu 
acht Spielern (Netzwerk, In- 
ternet) geflogen werden. Die 
herrlichen Landschaften über- 
zeugen durch feine Texturen 




Wages of War versetzt den Spie- 
ler in die Rolle eines Söldners. 

und vor allem die riesigen Ex- 
plosionen können begeistern. 
In die Rolle eines Söldners 
schlüpfen Sie bei Wages of 
War. Hier müssen Sie Infor- 
mationen beschaffen und 
Waffenhändler bestechen - 
schließlich müssen Sie nicht 
nur Aufträge akkurat aus- 
führen, Sie stehen auch im 
Wettstreit mit anderen „käufli- 
chen" Soldaten. 



Heroes of Might & Magic 2 
(Strategiespiel mit Fanta- 
syflair) und Might & Magic 6 
(Fortsetzung der bereits be- 
kannten Serie) 



Ismune: 

Heroes of M & M 2 Oktober 1996 

Might & Magic 6 nicht bekannt 




Interplay im Simulator der Sternenflotte 

Ein Spiel (nicht nur) für Trekker: Star Fleet Academy versetzt Sie 
in die Rolle einer jungen Kadetten, der sich bei zahlreichen 
Trainingsmissionen im Simulator behaupten muß, um schließlich 
Captain eineseigenes Schiffes zu werden. Der Clou; JamesT. Kirk, 
Chekov und Sulu treten als Lehrer auf. 

An Bord eines schwer bewaffneten Roboters schlagen Sie sich bei 
Shattered Steel durch 70 Missionerv die auf insgesamt drei Pla- 
neten verteilt sind. Um die 50 
verschiedenen Gegner außer 
Gefecht zu setzen, stehen Ihnen 
30 Waffensysteme zur Verfü- 
gung. Die Engine ist eine Mi- 
schung aus Voxel- und Polygon- 
grafik und macht einen hervor- 
ragenden, schnellen Eindruck. 
Ein wenig an Command & Con- 
quer erinnert M.A.X. (Mechani- 
zed Assault & Exploration); allerdings wird nicht in Echtzeit, sondern rundenweise gespielt. Ihre 
Aufgabe? Entscheiden Sie sich für einen von acht Clans und erobern Sie insgesamt 24 Welten. 




M.A.X. ist ein Strategiespiel, das in 
den Grundzügen an C&C erinnert. 



Als Kodett der Sternenflotte dürfen 
Sie bei Star Fleet Acodetny antreten. 



* 



Auf der Brücke müssen blitzschnelle 
Entscheidungen getroffen werden. 



Außerdem auf dem Programm: Waterworld: The Quest 
forDryland (Action aus der Vogelperspektive), Fragile Al- 
legiance (Weltraum-Strategie), MDK (Action, Preview 
PCGö/96), Shadoan (Int. Zeichentrickfilm), Undermoun- 
tain (Rollenspiel), Dragon Dice (Fantasy-Strategie) 



ttrmine; 

Fragile Allegionce Dezember 1 996 

M.A.X September 1996 

Shattered Steel September 1996 

Star Fleet Academy Dezember 1 996 

Waterworld September 1996 



Airtivision 

Sport der Zukunft: Hyperblade 

Das Sportspiel Hyperblade verknüpf t Elemente aus Fußball, 
Hockey und Eisschnellauf. In einer virtuellen Arena treten 
zwölf Mannschaften, die aus je drei Spielern bestehen, ge- 
geneinander an. Auf flinken Kufen gilt es in diesem Spiel, 
Tore zu erzielen. Problem: bei diesem Spiel ist jede Gehäßig- 
keit erlaubt, Fouls gibt es nicht. Activision setzte Füll Motion 
Capturing ein, um die Bewegungsabläufe möglichst reali- 
stisch darzustellen. 

Im Auftrag der Kraftstoff In- 
dustrie sind Sie bei Interstate 

'76 unterwegs. Sie klemmen 
sich hinter das Steuer eines 
schwer bewaffneten Vehikels 
(insgesamt stehen 25 zur 
Verfügung) und machen 
Jagd auf hinterlistige Gangs, 
die die Treibstoffvorräte zer- 
stören möchten. Ort des Ge- 




Bei Interstate 76 begeben Sie sich auf die 
Jagd noch verrückten Benzin-Terroristen. 





Dies ist die erste Studie von Pi- 
fall 3D, das momentan von Ac- 
tivision entwickelt wird und 
1997 erscheinen soll. 



Hyperblode ist laut Activision die Sportart 
der Zukunft. Auf Kufen müssen Sie versu- 
chen, Tore zu erzielen und die Gegner mit 
Haken und Ösen auszutricksen. 



schehens ist der Südwesten der Vereinigten Staaten von Amerika. 



Weitere Neuankündigungen: Blast Chamber (Arcade- 
Action mit rotierendem Bildschirm), The Elk Moon Mur- 
der (Adventure im Stil von SpyCraft) und Pitfall 3D (der 
Klassiker aus der Ich-Perspektive) 



femiine; 

Blast Chamber Dezember 1996 

htyperblade : August 1996 

Interstate "76 Oktober 1996 

The Elk Moon Murder Juni 1996 
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Neue Spielidee: vom Jäger zum Gejagten 





Auch Sierra ist AD&D-Lizenznehmer, 
Birthright ist das erste Spiel einer 
neuen Rollenspielreilie. 



Hier wird nicht lange gefockelt: nur wer schnell reagiert, ist bei Hunter 
Hunted als Jäger bzw. Gejagter erfolgreich. Eine faszinierende Story. 

Darauf haben Fans lange 
gewartet: Sierra verschafft 
larry einen weiteren Auftritt 
in einem Adventure. Schlüpf- 
riger Humor ist bei diesem 
Spiel natürlich Ehrensache. 
Betrayal at Antara ist der di- 
rekte Nachfolger zu Betrayal 
at Krondor. Obwohl diesmal 
der erfolgreiche Bestseller- 
Autor Raymond E. Feist nicht 
zu einer Kooperation bereit 
war, weist das Spiel doch ei- 
ne sehr dichte Story auf. Die 
Grafik macht nun aufgrund 
der höheren Auflösung einen 
wesentlich besseren Ein- 
druck. 

Eine faszinierende Spielidee 
steckt hinter Hunter Hunted. 
Sie können entweder die Rol- 
le des Jägers (ein furchtloses, 
außerirdisches Wesen) oder 
des Gejagten (ein humanoi- 
der Straßenkämpfers na- 
mens Jake) übernehmen. 
Gespielt wird in einer 2D- 
Umgebung, die aber auf- 
grund der brillanten Grafik 
sehr imposant wirkt. Das 
Spiel umfaßt mehr als 50 Le- 
vels, in denen natürlich zahl- 
reiche Power-Ups gefunden und benutzt werden können. 




Betrayal at Anturo ist der direkte Nach- 
folger zu Betrayal at Krondor. Leider ist 
die Story nicht von R. E. Feist. 



Sierra hol Larry 7 ein Interface spen- 
diert, mit dem sich jetzt rasend schnell 
die Locations wechseln lassen. 



Sierras gelungener Messeauftritt wurde unterstützt durch: Cyber- 
gladiafors (Kampfsport mit Robotern), Civil War General (Stra- 
fegiespiel um den 
Amerikanischen Bür- 
gerkrieg), Lords of the 
Realm 2 (Strategie- 
spiel im Mittelalter) 
und Birihright(AD&D- 
Rollenspiel) 



Tennine; 

Betrayal at Antara Oktober 1996 

Birthright September 1996 

Civil War General August 1 996 

Cybergladiatars September 1 996 

Hunted Hunler Oktober 1996 

Larry 7; Yank her Avray Oktober 1 996 

Lords of the Realm 2 November 1 996 



Eidas Inleractive 

Tomb Raider war das große Highlight 

Eidos Interactive setzt sich aus 
den Unfernehmen Centregold 
und Domark zusammen und 
halle auf der E3 seinen ersten 
internationalen Auftritt. Bei 
diesem Debüt konnte vor allem 
Tomb RaicJer (sprich: Tuhm 
Reyder) überzeugen, in dem 
Sie die Rolle eines weiblichen 
Schatzsuchers übernehmen. 
Die sensationelle Engine gibt dem Spieler eine riesige Bewe- 
gungsfreiheit, und die Animationen von Lara Croft - so der Na- 
me der Protagonistin - sind mehr als atemberaubend. Lara „In- 
dy" Croft kann artistische Saltos schlagen und ihre Gegner mit 
zwei Schießeisen (John Woo läßt grüßen) auf's Korn nehmen. 



Tomb Raider bietet dem Spieler 
gröBimögliche Bewegungsfreiheit. 



Außerdem steht auf dem Programm: Olympic Summer Games 
(15 olympische Disziplinen), Olympic Soccer (olympisches Fuß 
ballturnier), Terracide (3D-Action im Weltall), Deathtrap Dun- 
geon (3D-Rollenspiel 
nach einem Roman 
von lan Livingstone) 



Termine: 

Olympic Soccer Juni 1 996 

Olympic Summer Games Juni 1996 

Tomb Raider Dezember 1 996 





Mach' Deinen PC zum Tonstudio! 




Mit allen Original Samples von Whigfleld "Think Of You" 
und Natural Born Grooves "Grooveblrd" 



r Remix-Wettbewerb 




Der Sieger-Remix wird auf CD veröffentlicht! 
(Einsendeschluß ist der 3C}.09.'96) 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen 



Sftnzfflraßa Induslriegeöi« ■ 35797 MarsFlfi^FO 
Teislon: (1M71;5(I5-121 -1ZJ -136 -172 -183 
Füic 06471/305-1 68 
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l\]avaLDC|iC Flugsimulation ohne 
*■ I ■ Voxel-Grafik 



Neben Comanche 3 und 
Armored Fist 2 (siehe Seite ] 4) 
arbei^e^ NovaLogic an F22 
Lightning 2, das nich^ über die 
neue Grafik-Engine Voxel Spa- 
ce 2 verfügen wird. S^al^dessen 
wird ^rli^ Polygonen und Textu- 
ren gearbei^et. Darüber hinaus 
wird die Flugsimulation ver- 
schiedene Grafik-Modi (bis 
800x600) unterstützen und 
riesige 3D-Umgebungen zur 
Verfügung stellen. 





Comanche 3 verfügt über Voxel 2 
(oben); F22 Lightning 2 (unten). 



F22 Ligl)tning 2 Dezember 1 996 



Philips IVIedia 

Philips baut auf Serienstars im Thriller Voyeur 2. 

Bewaffnet mit einer Video-Kamera müssen Sie auch bei \foyeur 
2 einen durchtriebenen Mörder stellen. Das Spiel besteht zum 
größten Teil aus Videosequenzen (insgesamt mehr als 80 Minu- 
ten!), in denen Serienstars wie David Groh (Melrose Place) und 
Dennis Weaver (Gunsmoke) auftreten. 




Film oder Spiel? Noch gibt es von Voyeur 2 nicht viel zu sehen. Die Video- 
sequenzen sind jedoch von bestechender Quolitöt - auch schauspielerisch! 



Mit Nihilist (3D-Actionspiel im Weltall), Battie Slayer (Kampf 
Sportspiel), Quintessential Art 
of Destruction (3D-Action mit 
Fraktal-Grafik) und Demon 
Driver (Action-Rennspiel) hat 
Philips Media bei fast jedem 
Genre einen Fuß in der Tür. 



^ IwnSine; 

Batrie Slayer November 1 996 

Demon Driver Oktober 1 996 

Down in ttie Dumps . September 1 996 

Nihilist Oktober 1 996 

QAD Oktober 1996 

Total Controt Foolball ...Oktober 1 996 
Voyeur 2 Juli 1996 



Warner int:erai:1:ive 



Experiment zur künstlichen Intelligenz 



Bei Ravage müssen Sie einmal 
mehr die Erde vor Besuchern 
aus dem Weltall beschützen. 
Das reine Actionspiel über- 
zeugt durch detaillierte Hinter- 
grundgrafiken und angepaßte 
Schwierigkeitsgrade. Packend 
ist auch Eradicator, ein Ac- 
tionspiel, in dem man von hin- 
ten auf seinen Charakter 




Ravage soll das Genre Arcode- 
Action zumindest in puncto Grafik 
revolutionieren. 




Spiel oder Experiment: Creatures 
simuliert das leben eines kleinen 
Wesens. Sehr interessante Idee! 



Bei Solecrocker übernehmen Sie 
die Rolle eines durchtriebenen 
Meisterdiebs. 




Your Personal Amok ist eine Art 
Commond & Conquer in 3DI 



blickt; unglaubliche Explosio- 
nen und gerenderte Figuren 
heben das Spiel von der Kon- 
kurrenz ab. Der echte Uber- 
flieger war [edoch Creatures. 
Dieses „Spiel" simuliert den 
Werdegang einer kleinen 
Kreatur und ist eigentlich mehr 
ein Versuch zum Thema 
„künstliche Intelligenz". Zu Be- 
ginn benimmt sich das Wesen wie ein kleines Kind: es weiß 
einfach gar nichts! Das ändert sich im Laufe des Spiels bzw. 
muß sich ändern, denn wenn die Kreatur zum Beispiel nicht 
lernt, wie man Nahrung zu sich nimmt, wird es schon bald ver- 
enden. So weit muß man es aber als Spieler nicht kommen las- 
sen, schließlich können Sie das kleine Männchen dressieren 
und ihm sogar ein paar Wörter beibringen. Das klingt jetzt 
ziemlich an den Haaren herbeigezogen, und wir glauben 
selbst nicht so recht an die Funktionsweise des Programms. Wir 
versuchen aber, bis zur nächsten Ausgabe mehr über dieses 
Produkt in Erfahrung zu bringen. 



Außerdem von Warner: Assassin 
2015 (Action-Adventure mit her- 
ausragender Grafik), Your 
Personal Amok (Command & 
Conquer in 3D!), Star Control 3 
(Nachfolger des Klassikers), 
Safecracker (Panzerknackerspiel) 



Tennine: 

Assassin 2015 November 1996 

Bubsy 3D November 1996 

Creatures September 1 996 

Erodicotor Oktober 1996 

Fl September 1996 

Ravoge November 1 996 

Safecracker Juli 1996 

Star Control 3 September 1 996 

Your Personal Amok September 1 996 
Z Juli 1996 
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Virgin 

Stars bei Toonstruck 

Bei Toonstruck, das viele Be- 
sucher der letzten E3 noch als 
Edutainment-Titel einstuften, 
handelt es sich mittlerweile 
um echtes Multi-Millionen- 
Dollar-Projekt. In dieser Mi- 
schung aus Zeichentrick- und 
Realfilm spielt Christopher Chris Lloyd spielt die Houpirolle im Comic-Adventure Toonstruck. 
Lloyd (Zurück in die Zukunft) die Hauptrolle; außerdem werden die Stimmen von Tim Curry 

(Rocky Horror Picture Show) und David Ogden Stiers (Mash) 
zu hören sein. Das Adventure scheint eine riesige Spieltiefe 
zu bieten, obwohl die Präsentation eher an den Kinofilm 
Roger Rabbit erinnert - ein interaktiver Spielfilm ist Toonstruck 
auf keinen Fall! Für Eishockey-Fans setzt Virgin das auf dem 
Sega Saturn sehr erfolgreiche NHL Powerplay Hockey um. 
Hohe künstliche Intelligenz und irrwitzige Kamerafahrten 
sollen dieses Sportspiel auszeichnen. Ein humorvolles Mini- 
golf-Spiel scheint Caddy Hack: Haunted Miniature Golf zu 
werden. Im großen und ganzen wird auf geheimnisvollen, 
gespenstigen Kursen gespielt, die vor allem durch die 
grafische Brillanz überzeugen können. Neuigkeiten über 
Lands of Lore 2 und Command & Conquer: Alarmstufe Rot 
lesen Sie im News-Bereich. 




NHL Powerplay Hockey überzeugt 
durch butlerweiche Animationen. 




Mini-Golf mit brillanter Grafik und 
abgefahrener Idee: Caddy Hack. 



Außerdem von Virgin: Grid- 
runner (Geschicklichkeitsspiel), 
Galactic Miroge (Strategiespiel 
im Weltall) 



Termine: 

Caddy Hack nicht bekannt 

NHL Powerplay Hockey Juli 1 996 

Toonstruck November 1996 



ROD wird als eines der ersten Spiele 
MMX von Intel unterstützen. 



Ubi Soft 

Rennspiel für 
MMX-Technologie 



Mit ROD stellte Ubi Soft das 
erste Spiel für Intels MMX- 
Technologie vor. Dos futuri- 
stische Rennspiel überzeugt 

durch eine irre Geschwindigkeit bei einer Auflösung von 
640x480 Bildpunkten. Acht verschiedene Fahrzeuge und 
zwölf gerenderte Rennstrecken sollen für stundenlangen 
Spielspaß sorgen. Das Veröffentlichungsdatum ist noch nicht 
bekannt, hängt es doch davon ab, wann Intel seine Mother 
boards mit MMX austaltet. Darüber hinaus erscheint noch in 
diesem Jahr Rayman 2, das mit noch besseren Animationen 
und riesigen Figuren begeistern kann. Die ersten Grafiken 
lassen auf ein hervorragendes Jump & Run schließen. Renn- 
spiel-Fans werden gebannt auf Street Racer Deluxe warten. 
Dieses nicht ganz ernstgemeinte Kart-Spektakel läßt sich auch 
zu vier an einem Rechner spielen (per Splitscreen-Modus). 




Street Rocer kann auch zu viert i 
einem Rechner gespielt werden. 




Rayman 2 überzeugt durch noch 
comic-möBigere Animotionen. 



Termine: 

POD nicht bekannt 

Rayman 2 Dezember 1 996 

Street Racer Deluxe ..Dezember 1 996 



IXIewvs— 

Interphy grijndet zusammen mit 
MedioFour ein eigenes Filmstudio 
namens Interpki/ Plctures 
Empire entwickelt ein Golfspiel mit 
einer revolutionären Engine. Der 
Name? The Art of Golf »» West- 
woods Commond & Conquer wird 
als eines der ersten Spiele über 
MPlayer, einen momentan noch in 
Planung befindlichen Internet- 
Game-Server, zu spielen sein. Die 
Betreiberfirma MPoth kämpft der- 
zeit noch mit den Geschwindig- 
keitsproblemen des Internet, man 
ist sich ober sicher, in absehbarer 
Zeit eine stallliche Anzahl bekann- 
ter Spiele dort anbieten zu können 
*>• In Zusammenarbeit mit den 
Universol Cartoon Studios produ- 
ziert Electronic Arts demnächst die 
ersten 1 3 Episoden einer Wing 
Commander Femseh-serie. Noch 
im Heitst dieses Jahres wird die 
Science Fiction-Serie im amerika- 
nischen Fernsehen anlaufen. Für 
die Hauptrollen konnten die WC4- 
Stors Malcolm McDowell, Mark 
Homill und Tom Wilson verpflichtet 
werden *>» Dos Online-Adventure 
The Reabn könnte eine ernsthafte 
Konkurrenz für Origins Ultima 
Online-Projekt werden. In exklusi- 
ver Zusammenarbeit mit dem 
Online-Anbieter AOL wird derzeit 
noch an einem Entwurf für ein 
Multiployer-Spiel gearbeitet, dos 
aus Adventure- und Rollenspielele- 
menten besteht und Spielern rund 
um den Globus offensteht. Bereits 
für den Sommer wird die Beta- 
Testphase angepeilt XX Kosten- 
freier Online-Spoß mit Blizzard: In 
Blizzards neuem Actionodventure 
Diablo wird es eine Option geben, 
die den Spieler auf Knopfdruck mit 
Blizzards eigenem Battle.Net- 
Spieleserver verbindet. Kostenlos 
darf jeder Käufer so longe gegen 
andere Diablo-Spieler antreten, 
wie er will. Da Bollle.Net bis jetzt 
nur in den USA zu erreichen ist, 
sollten sich deutsche Diablo-Köufer 
von dieser Multiployer-Option tun- 
lichst fernhalten (Telefonkosten!). 
XX MT'/ "erfindet" neues Spiele- 
genre: Mit Slamscape will der 
Musiksender MTV im Winterquor- 
lal 96/97 das neue Spielegenre 
„Music Games" im Markt etablie- 
ren. Slomscope, das von Viacom 
f^w Media programmiert wird, 
soll Action, gute 3D Grafik und 
heiße Rockmusik zu einer Einheit 
werden lassen. 
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Automatenumsetzungen 



Sega zeigte neben Virfua Fighter PC (siehe Seite 36) 
die ersten Versionen von Daytona USA und Virtua Cop, 
das auf dem PC wahrscheinlich Virtiia City PD heißen 
wird. Beide Spiele benötigten noch eine Grafik- 
beschleunigerkarte, jedoch ist aufgrund von Virtua 
Fighter PC anzunehmen, daß auch diese Automaten- 
konvertierungen 





Daytona USA lief erstounlich rund - aller- 
dings nur mit einer Edge 3D-Korte. 



Ende des Jahres sollen Daytona und Sega 
Rolly für konventionelle PCs erscheinen. 



Virtua Cop wird für den PC unter dem Titel 
Virtua City PD auf den Markt kommen. 



ohne teure Zu- 
satzhardware in exzellen- 
ter Qualität für den PC er- 
scheinen werden. Bis Ende 
des Jahres werden außer- 
dem Sega Rally (Renn- 
spiel) und Manx TT (Mo- 
torradspiel) auf den Markt 
kommen. 



Außerdem erscheinen Konvertierungen folgender Mega Drive 
Spiele: Sonic PC (der 
Klassiker unter den 
Jump & Runs), Baku 
Baku (Geschicklich- 
keitsspiel), Bug! (3D- 
Jump & Run), World 
Series Baseball (Sport 
spiel) 



Termine: 

Baku Baku September 1996 

Bug! September 1996 

Daytona USA Dezember 1996 

Manx TT.... ...Januor 1 997 

Sega Rally Januar 1997 

Sonic PC September 1 996 

Virfua Cily PD Dezember 1 996 

Virlua Fighter PC September 1 996 

World Series Baseball , September 1 996 



Gametek 

Starke Adventures 

Ein echtes Grafik-Adven- 
ture im klassischen Stil er- 
wartet uns mit Alien Inci- 
dent. Die faszinierende 
Story rund um Außerirdi- 
sche und Halloween wird 
unterstützt durch geren- 
derte Animationssequen- 
zen und ein kinderleichtes 
Benutzerinterface. Eben- 
falls beeindrucken konnte 
Abduction, ein Grafik 
Adventure mit interessan- 
ter Hintergrundgeschich- 
te. Als gestrandeter Pilot 
müssen Sie sich auf einem 
fremden Planeten durch- 
schlagen und dabei Puz 
zies in über 1 00 Locations 
lösen. 




Sowohl bei Abduction (oben) als auch bei 
Alien Incident (unten) handelt es sich... 



Weiterhin erscheint von 
Gametek: Soul Hunt (Ad- 
venture mit Füll Motion 
Capfuring), Surface Tensi- 
on (3D-Action in True Co- 
lor). Mutant Penguins 
(Lemmingsaus der Vo- 
gelperspektive), Em- 
peror of fhe Fad inq 
Sun (Strafegiespiel in 
der Zukunft) 







...um Grafik-Adventures im klassischen 
Stil. Alien Incident verbindet Grusel- und 
Science Fiction-Elemente. 






















Sir-Tech 

Multipiayer für Jagged Alliance 

Der Nachfolger zu 
Jagged Alliance 

trägt den Untertitel 
„Deadly Games" 
und wird die Kon- 
kurrenz mit buch- 
stäblich „mörderi- 
schen Features" 
schockieren: Multi- 
player-Modus (vier 
Spieler über Netz- 
werk, zwei Spieler über Modem), neue Waffen, neue Levels und 
bis zu 32 Computergegner werden durch einen kinderleichten 
Szenario-Editor ergänzt. Grafisch hat sich gegenüber dem Vor- 
gänger nichts verändert, lediglich neue Zwischensequenzen sind 
hinzugekommen. 



Jagged Alliance: Deadly Games ist eine stark 
verbesserte Version des Vorgängers. 



Mit Nemesis steht Ende des Jahres ein Adventure auf dem Pro 
gramm, das auf der überaus beliebten Rollenspielserie 
„Wizardry" basiert. 1 

Gespielt wird aus der jagged Alliance: Deadly Games nicht bekannt 

Ich-Perspektive. Nemesis: Wizardry Adventure nicht bekannt 



Durch die hohe Farbtiefe hebt sich Surface 
Tension von den Mitbewerbern ab. Übri- 
gens: das Spiel wird von Compro Games, 
einem israelischen Team, entwickelt. 



Termine: 

Abducfion März 1 997 

Alien Incident Juni 1996 

Net: Zone September 1996 

Soul Hunt November 1996 

Surface Tension September 1996 
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Psygnosis 

Discworld 2 mit neuer 
Grafik-Engine 

Eine echte Gruselstory steckt 
hinter Zombieville. Sie 
schlüpfen in die Rolle eines 
rasenden Reporters, den es 
nur aus Zufall in eine myste- 
riöse Kleinstadt verschlägt; 
er gerät in die Fänge einer 
okkulten Gemeinde. Das Ad- 
venture zeichnet sich vor nl- 
lem durch eine sehr düstere 
Atmosphäre aus. 
Die Stadt der verlorenen 
Kinder ist eine Umsetzung 
des gleichnamigen Kino- 
films. In der Rolle eines zehn- 
jährigen Knaben müssen Sie 
sich durch das Leben schla- 
gen. 20 Charaktere, lOOge- 
renderte Hintergrundgrafi- 
ken und eine überragende 
Storyline machen dos Spiel 
wohl zu einem potentiellen 
Hit. 

Mit einer neuen Grafik-Engi- 
ne wartet Discworld 2 auf. 
Mehr als 20.000 Animati- 
onszeichnungen machen 
das Adventure fast schon zu 
einem Zeichentrickfilm. Dies- 
mal mit von der Partie ist Ar- 
ne Eisholz, die deutsche Syn- 
chonstimme von Eric Idle 
(Monty Python)! 




Die Stadl der verlorenen Kinder bietet 
atemberaubende Rendergrafiken. 




Discworld 2 iiann mit einer völlig neu- 
en Grafik-Engine anfwarten. 




. n j n Armee der Finsternis: in Zombievdle 

AuDerdem von Psyqnosis: ■ i ■ j » . „ 

, werden Sie von „lebenden Toten an 

Ecstatica 2 (Nachfolger des Reporter-Arbeit gehindert. 

Ellipsen- Adventures), Alpha- 

storm (3D-Action), Athonor (Fan tosy- Adventure mit 200 Locati- 
ons), The Island of Dr. Moreou (phantastisches Adventure), De 
struction Derby 2 (der zweite Teil), The Fallen (Endzeit- Action- Ad- 
venture), Monster Truck Rolly (Truck-Spektakel), Tenka (3D-Ac- 
tion), WipEout XL (neue Auf- 
lage), Blue Ice (Adventure im 
Stil von Myst) 




Mystiscti: das Adventure Blue Ice! 



Termine: 

Attianor Februar 1 997 

Destruclion Derby 2 November 1 996 

Discworld 2 Dezember 1996 

EcstatIcQ 2 Februar 1997 

Island of Dr. Moreau Dezember 1 996 

Monster Truck Rally Oktober 1996 

Stadt der verl. Kinder .... Dezember 1 996 

Tenka Dezember 1996 

The Fallen Dezember 1 996 

WipEout XL September 1996 

Zombieville Oktober 1996 




CD-ROM 



1942 Pbdfic Air VMr Got<I)V 

5th Musketeer DV 
Abuse DV 
AH-64 Longbow DV 

Alone in ihe Dark 1 ■ 3 DV 
Albion DV 
ATF US IX-FightersI DV 
Bad Mojo DV 
Bddies DV 
Battie Cruiser 3000AD DV 
Bettle Isle 3 DV 



39,95 

79,95 
69,95 
85,95 

66,95 
85,95 
78,95 
78,95 
68,95 
•64,95 
73,95 



Dungeon Keeper 
DV 77,95 



Batlle Race DA 6a,Vi 

Bermudo Syndrome DA 85,95 

Bleifuß (Screamer] DA 59,95 

Burning Steel 4 DV 71,95 

Coesor 2 DV 79,95 

Caribbean Disaster DV 74,95 

Chewy-Flucht von F5 DV 75,95 

Civilization 2 DV 78,95 

Commond & ConquerDV 89,95 

C(XTiÄCooqSVGAWm95DV 84,95 

Cum.&Con.Mlssion CD DV 34,95 

Ccrqüöct'teSiivVMjU W 84,95 

Creature Shock DV 39,95 

Crusoder - No Remorse DV 79,95 

Cyberia 3 DV 69,95 

Cybermoge DV 78,95 

Cyber Judas EV *84,95 

Daggerfall DV V8,95 

Das Schworze Auge 3 DV *79,95 

Delcon 5 DV 78,95 

Descent 7 DA 78,95 

Destruction Derby DA 89,95 

Die Fugger 2 DV 79,95 

Die Siedler DV 39,95 

Die Siedler 2 DV 68,95 

Discworld DV 78,95 

Duke Nukem 3D DA 79,95 

Dungeon Keeper DV '77,95 

Eorthsiege 2 - Skyforce DA 69,95 

Earthwormjim (Win951DV 69,95 

Earttiwomi Jim 1&2 DV 68,95 

Ecco rhe Dolhpin DV 56.95 

EF 2000 (TFX) DV 84,95 

ESPN Extreme GamesDA 58,95 

Fl Grand Prix 1 DV 39,95 

Fl Grand Prix 2 DV *94,95 

Fl Manager 96 DV 69,95 

Fade ta Block DV 39,95 

FostAtlock DV 64,95 

fIFA Soccer DV 29,95 

FIFA Soccer 96 DV 78,95 

Duke Nukem 3D 
DA 79,95 



FlipOu) DA 

Gobriel Knight 2 DV 

GeneWfars DV 

Grand Prix Manager DV 

Hord Boll 5 DA 

Hottrick DV 

Hi . Octone DV 

Indy Car Rocing 2 DV 

Jogged Alience DV 

Kinqs Quest 7 DV 

Utile Big Adventure DV 

MAG! DV 

Magic Carpet Plus DV 
Magic Ihe GalheringDV 



39,95 
84,95 
*78,95 

84,95 
78,95 
78,95 
39,95 
78,95 
39,95 
39,95 
29,95 
73,95 
29,95 
•84,95 



Manie Karts DA 
Master of Orion 2 DV 
MactivKFTnr 2 SpedolDV 

Noscar Rocing DV 
Navy Strike DV 
NBA Live 96 DV 
Need for SpeeW DV 
NHL Hockey 95 DA 
NHL Hockey 96 DV 
Normalit/ Inc. DV 
Par er General 2 DA 
Piiantasmagoria DV 
Pole Position DV 
Police Quest SWAT DV 
Rätsel des Master Ui DV 
Red Ghost DV 
Rebell Assault 2 DV 
Return Fire Win 95 DV 
RIPPER DV 
RTL Samslaa Nacht DV 
Se« Legends DV 
Sliannara DV 
Shellshock DV 
Silent Hunter DV 
Silent Ttiunder DA 
Simon 2 ind. T-Shirt DV 
Space Bucks DV 
Spoce Hulk Win95 DA 
Speed Haste DV 
Spycraft EV 
Star Trek-Deep Spoce 9DA 
Star Trek-Deep Space 9DV 



39,95 
•84,95 
79,95 

29,95 
•94,95 
78,95 
78,95 
29,95 
78,95 
74,95 
75,95 
90,95 
89,95 
•79,95 
69,95 
79,95 
*83,95 
•78,95 
78,95 
49,95 
79,95 
69,95 
78,95 
69,95 
79,95 
68,95 
69,95 
78,95 
55,95 
78,95 
77,95 
i.Vorb. 



Urban Runner 
DV 84,95 



Star rek-Find Unity DV 
Sted Panthers DV 
S.T.O.R.M. DA 
Stonekeep DV 
a>-27Sul<iioipcso,Wn95|DV 
Synd c.te Plus DV 
Syndicote Wors DV 
System Shock DV 
T-MEK DA 
Teamchef DV 
Terminator f uljre ShockDV 
Terra Nova DA 
Terra Nova DV 
The Dig DV 
l>iismeans\Afar[Win95) DV 
Thunderhawk 2 DV 
TUT ! DA 
Top Gun-Fire dt Will DV 
Torin's Passage DV 
Track Attock DV 
Urban Runner DV 
US Navy Fightars Gold DV 
Virtual Snooker DA 
Warcraft 2 DV 
Warcraft 2 Mission DV 
Warticmmer-Sch.D.ü. Rolle DV 
^itmonrOkvk CnisadaDV 
W, Gretzky All Stars DA 
WestwooJ Cormpilation DV 
Wing Armoda DA 
Wing Commander 3 DV 
Wing Commander 4 DV 
Witchaven II EV 
Worms DV 
Wforms Reinf orcements D V 
DV 
DV 

Joystick 
Joystick 



Zork Nemesis 

MS Sidewtnder Pro 
Wingman Extreme 
Thruämaster T2 



73,95 
75,95 
78,95 
90,95 
•69,95 
39,95 
•78,95 
39,95 
•79,95 
84,95 
78,95 
77,95 
•77,95 
•78,95 
85,95 
79,95 
59,95 
78,95 
84,95 
71,95 
•84,95 
85,95 
84,95 
79,95 
29,95 
69,95 
66,95 
72,95 
79,95 
29,95 
78,95 
99,95 
84,95 
69,95 
39,95 
•69,95 
•79,95 
99,95 
99,95 
Lenkrad 249,95 



Versandkosten: Nacfinahme 9,95 DM (plus 3,00 DM Zafilkaitengebührl • Vorkosse 6,95 DM 
Wir verwenden ausschließlich in SICMERHEITSVERPACKUNG OHNE MEHRKOSTEN 



'ersdndanschriff: dynomic soft • Schwarzwaldsir^ 

• 78259 Ehingen 
Telefon: 0 77 33 / 33 66 • Tetefax: 0 77 33 / 67 88 

Ladenlokal: Kreuzenstänstr 12 • 78224 Singen/Hlwl. 



1 



Bei Annsiimevefweijervjog berechfien wir etfie Kostenp^uschole von 25,-DM 
\. Inh. Wlnfer • Irrlümer und FVeisändetvr^en voft>et»aWi - Uxfenpeise Itönnen variieren 
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SPECIAL 



Filmumsetzung von 
Mission: Impossible 

Nicht ganz pünktlich zum 
Kinostart in Amerika, 
aber immerhin noch vor 
Ende des Jahres wird 
Mission: Impossible (neu- 
er Film mitTom Cruise)er- 
scheinen. In diesem span- 
nenden Agentenspiel 
wird aus der Ich-Perspek 
tive gespielt, zahlreiche 
Aufträge müssen erfüllt 
werden. Natürlich stehen 
dazu die üblichen Spio- 
nage-Gimmicks zur Ver- 
fügung und neben salter 
Action, gibt es auch viele 
Puzzles und knifflige Pro- 
blemstellungen Um zwei 
echte Action-Knüller han 
deltes sich bei Tunnel Bl 
und Viper. Beide Spiele 
werden vom deutschen 
Unternehmen Neon Soft- 
ware (Mr. Nutz, Mega 
Drive) entwickelt, aber 
von Ocean vertrieben. 
Exzellente Grafik und ho- 
he Spielbarkeit sollen die- 
se Titel auszeichnen. 



Außerdem von Ocean: 
EF2000 Head to Head 
(Multiplayerversion der 
bekannten Flugsimulati- 
on), World Rally Fever 
(Kart-Rennspiel von 
Team 1 7), Dawn of 
Darkness (Action für 
3D-Blaster) 




Aus der fch-Perspektlve schlagen Sie sich 
bei Mission: Impossible durch das... 




...Agentenleben. Grafisch ist die erste 
Version noch nicht besonders aufregend. 




Tunnel Bl verspricht Arcade-Action vom 
Feinsten - auch in puncto Präsentation. 




Genauso wie Tunnel Bl wird auch Viper 
vom deutschen Team Neon entwickelt. 



Termine: 



Mission: Impossible Oktober 1 996 

Tunnel Bl Dezember 1996 

Viper November 1 996 




Höhere Auflosung und ein Multiplayer-Modus 
sind die wichtigsten Neuerungen von EAW. 



IVlicraPrase 

Sightseeing in San Francisco mit Vette 



Eine nette Idee steckt 
hinter Vette: San 
Francisco Thrills. Bei 

diesem Spiel klem- 
men Sie sich hinter 
das Steuer einer 
Corvelte und beteili- 
gen sich an einer 
Schnitzeljagd rund 
um San Francisco. 
Alle Gebäude und 
Sehenswürdigkei- 
ten wurden realistisch 
nachgebildet, so daß man 
das Spiel auch als kleine 
Sightseeing Tour nutzen 
kann. Neues von Star 
Trek. Die Umsetzung des U 
Films Generations wird 
kein Adventure im klassi- 
schen Stil, sondern eher 
ein 3D-Action-Adventure, 
in dem viel mit Laser und 
Tricorder gearbeitet wer- 
den muß. Eine weitere 
Flugsimulation steht mit 
European Air War auf 
dem Programm. Der 
Nachfolger zur 1 942: Pa- 
cific Air War beinhaltet 
stark verbesserte Grafik 
und einen Netzwerk-Mo- 
dus. 




Star Trek: Generations wird eine Mi- 
schung aus Action- und Adventure-Gome. 




Bei der Schnitzeljogd Vette hot MicroPro 
se Son Francisco reolistisch nachgebildet. 



Weiterhin erscheinen von MicroProse: X-Com: Apocalypse 
(Nachfolger zu UFO), Master of Orion 2 (Eroberung des Welt- 
raums), Falcon 4.0 1 Z '. 

Termine: 

(Klassiker in Neuauf- E„,<,pean Air War November 1996 

läge), Magic the Ga- Star Trek: Generolions Dezember 1996 

,1 • ny . ' i\ Vette nicht bekannt 

tnerinq (Kartenspiel vr a i u. t. i » 

^ ' r ' X-Com: Apocalypse nicht bekannt 



Schocker: Chris Roberts verläßt: Origin 



Wie wir kurz vor Redaktionsschluß erfuhren, hat Chris Roberts, der 
Schöpfer und Designer der Wing Commonder-Serie, seinen bisheri- 
gen Brötchengeber Origin Systems, eine hundertprozentige Tochter 
von Electronic Arts, mit sofortiger Wirkung verlassen. 
Der 27-jährige Brite plant, ein eigenes Soflware-Enlwicklungsunter- 
nehmen zu gründen. Interne Quellen bei Origin gaben gegenüber PC 
Games bekannt, daß die Trennung in einem freundlichen Einverneh- 
men stattfand und schließen nicht aus, daß Robert' s neue Firma auch 
als Entwickler für Origin tätig werden könnte. Diese Angaben wurden 
später von Pressesprecherin Theresa Potts bestätigt. 



Eigene Recherchen ergaben folgende Ergebnisse: Roberts, dessen 
Vertrag im Mai ablief, konnte sich mit EA nicht über neue Konditio- 
nen einigen. Offensichtlich waren seine Forderungen (nach Ansicht 
von EA) überhöht. Die Wing Commander-Serie wird mit Sicherheit 
fortgesetzt, da die Rechte bei Origin liegen. Nachfolger im Regie- 
stuhl wird der bisherige Produzent Mark Doy, dessen Job wiederum 
von Co-Produzent Adam Foshko übernommen wird. Day und 
Foshko verfügen beide über langjährige Erfahrung im Filmgeschäft 
und waren om Erfolg von Wing Commander 3 und 4 maßgeblich 
beteiligt. 
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Virtua Fighter PC 






_g Anspruchsvolle Kampfsportspiele für den PC haben fast 
schon Seltenheitswert. Der Grund? Fast alle Publisher 
sind der Meinung, daß asiatische Kampfkunst nur mit teu- 
ren Beschleunigerkarten über den Monitor flimmern kann. 



macht aber Grafikbeschleuni- 
ger nicht zur Vorausset- 
zung, d. h. alle Spiele sind 
auch ohne teure Zusatz- 
hardware lauffähig! 

Perfekte Mischung 




ega will dieses 
Vorurteil ge- 
genüber dem 
PC nun endgültig aus der 
Welt schaffen. Mit Virtua 
Fighter macht das japanische 
Unternehmen den Anfang. 
Weitere Konvertierungen wie 
Panzer Dragoon, Bug, Sonic 
3, Sonic & Knuckles erschei- 
nen aber noch vor Ende des 
Jahres, genauso wie die 
Spielhallen-Klassiker Daytona 
USA, Sega Rally und Virtua 
Copl Der Clou; Sega konzen- 
triert sich zwar auf Windows 
95 und Pentium-Prozessoren, 



Virtua Fighter PC ist eine Mi- 
schung aus Virtua Fighter, Vir- 
tua Fighter Remix und Virtua 
Fighter 2. Etwas kompliziert, 
doch der Grund ist nahelie- 
gend: die Programmierer ho- 
ben einfach versucht, die be- 
sten Elemente aus allen drei 
Spielen für die PC-Version zu 
kombinieren. 

Für die fröhliche Prügelei ste- 
hen acht Charaktere zur Ver- 
fügung, mit denen man ent- 
weder gegen den Computer 
oder gegen einen menschli- 
chen Widersacher antritt. Da- 
bei kann in verschiedenen 
Modi gekämpft werden. Im 




Fast schon ein „Interaktiver Lehrgang" in Budo-Sporlarlen. Alle Kämpfer in 
Virtua Fighter bewegen sich absolut lebensecht. Alle Proportionen und... 
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an 




An den Texturen erkennt man, das Virtua Fighter PC keine Umsetzung von 
Virtua Fighter 1 ist, sondern der verbesserten Version „Remix" entspricht. 



Arcade Mode treffen Sie auf 
die übrigen sieben Helden, 
fiier zäfilt nur das blanke 
Überleben. Als Belofinung 
winkt eine Bonusstage, in der 
man sich gegen Dural (eine 
Kämpferin, die ALLE Special 
Moves befierrscfit) durchset- 
zen muß. Der Ranking Mode 
hat zwar nahezu den gleichen 
Spielinhalt, allerdings bewer- 
tet der Computer hier die Lei- 
stung des Spielers, indem er 
Punkte für angewandte Speci- 
al Moves verteilt. Im Team 



Battie Mode treten zwei 
Mannschaften (mit je drei 
oder fünf Mitgliedern) gegen- 
einander an; das zweite Team 
kann entweder vom Computer 
oder von einem menschlichen 
Mitspieler übernommen wer- 
den. 

Schlagabtausch 

Virtua Fighter konnte sowohl 
in der Spielhalle als auch auf 
dem Saturn vor allem durch 
die überlegene Spielbarkeit 




...Bewegungsabläufe könnten aus einem Karate- oder Kung Fu-tehrbu(h 
stammen. Ein realistischeres Kampfsport-Spiel war nach nie zuvor zu sehen. 



King af the 

Yu Suzuki ist in seinem Heimatland fast schon eine Art Legen- 
de. Der 37jährige Japaner begann seine Karriere bei Sega 
am 1 . April 1 983. Nur zwei Jahre später erschien sein erstes 
Spiel „Hang On", das als Klassiker auch heutzutage noch in 
vielen Spielhallen zu finden ist. Obwohl Suzuki als Meister 
seines Fachs gilt, kann er sich auch in der Zukunft nicht vor- 
stellen, die Automatenentwicklung zu verlassen, um sich ei- 
nem Heimsystem zu widmen: „Wir sind hier mit High-Perfor- 
mance-Hardware und dem besten Equipment verwöhnt wor- 
den. Die Spiele, die wir produzieren, unterliegen einfach nicht 
so vielen Beschränkungen. Aus diesem Grund möchte ich 
nicht so gerne Spiele für den Heimbereich entwickeln." 



Yu Suzuki, der geistige Vater von 
Virtua Fighter, achtet bei seinen 
Spielen stets auf herausragendes 
Gameplay: „Ich lege sehr viel 
Wert auf den technischen Ein- 
druck, den ein Spiel hinterläßt. 
Letztlich wird der Erfolg eines 
Spiels aber davon bestimmt, wie- 
viel SpaO es macht." 




„«nmn«"**"'' Hang On wird 
\ Juli nach wenigen Mo- 
•\g85 naten zum Klassi- 
\ ker unter den Mo- 

torradspielen. 

..«ins*""«"' Yu Suzuki beendet 
Wember die Arbeit am ra- 
1985 santen 3D-Actions- 

Upiel Space Harrier. 
' Out Run sorgt für 
Furore und wurde 
schließlich für olle 
Systeme konver- 
tiert. 

..»■.«"«"»"■f" Afterburner wurde 
\ Juli der Sommerhit in 
■\987 den Spielhallen. 
\ Für Heimsysteme 

eher mäßig. 

■rtnaf'«""*'*' Das Buggy-Renn- 
\ August spiel Pawer-Drift 
1988 schlägt nicht so ein 
I wie die vorange- 

gangenen TiteL 

.c*«»«"»«^"- G-LdC überzeugt 
1 Mai durch schnelles 
', 1990 3'60°-Scrolling, 

\ , wird allerdings nicht 

^ der große Erfolg. 



\ JUlt 

1992 



Nach weiteren 
zwei Jahren Durst 
strecke erscheint 
dos Polygon-Renn- 
spiel Viriua Ra- 
cing. 



avntMH"" — Die Revolution im 
Dezember Prügelspielbereich: 
1993 Virtua Fighter er- 

1 ^, obert die Herzen 

aller Fans im 
Sturm. 

(»cm»««»"""» Jetzt geht's Schlag 
\ April ouf Schlag: Dayto- 
v 1994 na USA wird als 
\ dos beste Renn- 
spiel gehandelt. 

ji*«!» Ein Ballerspiel mit 
\ /^ugusl , Gegnern aus Poly- 
■ 1994 gonen? Virtua Cop 

1 ^ zeigt der Konkur- 

renz wie' s geht. 



\)ereiTiber 
1994 



ihm 



,*„M»nm«»™'. Schnelle Umdre- 
lovember Hungen machen R- 
1990 360 zu einem ech- 

1^ ten Dauerbrenner 

in den Spielhallen. 



\sonimer 
1995 



U 



Virtua Fighter 2 
stellt seinen Vor- 
gänger noch ein- 
mal in den Schat- 
ten. Die Referenz! 



Virtua Cop 2 ver- 
wendet nun eine 
ähnlich beein- 
druckende Tech- 
nik wie Virtua 
Fighter 2. 
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Alle Fighter 'm Überblick: Jeder Kämpler hat eigene Speiialtechniken, kann Da manche Charaktere besser zu steuern sind als andere, ist nur dies ein 
verschieden viele Treffer einstecken und schlägt unterschiedlich hart zu. wirklich foires Kräftemessen: der Kampf mit zweimal demselben Fighter. 



überzeugen. Jedem Charakter 
stehen mehr als 20 Schläge 
zur Verfügung, die mit relativ 
einfachen Tastenkombinatio- 
nen ausführbar sind. Bemer- 
kenswert ist die Möglichkeif, 
daß man auf jeden, wirklich 
jeden Schlag oder Fußtritt rea- 
gieren kann. Nichts bleibt bei 
Virtua Fighter PC dem Zufall 
überlassen. Ob ein Schlag 
nach oben oder nach unten 
geht, läßt sich schon im An- 
satz erkennen. Von einem 
„hirnlosen" Prügelspiel kann 
bei Virtua Fighter PC also 
nicht die Rede sein - vielmehr 
handelt es sich um ein span- 
nendes Actionspiel mit vielen 
Aktions- und Reaktionselemen- 
ten. Aufgrund der en 
mosse vorhande- 
nen Special Mo- 
ves kann man 
sich zum Bei- 
spiel „kleine" 
Taktiken zu- 
rechtlegen 




Viele Spielhallenbesucher ver- 
folgen die Strategie, erst zu 
verteidigen und auf die ersten 
Schläge des Gegners zu war- 
ten, um ihn dann mit einer 
Staffelte aus Faustschlägen 
und Fußtritten einzudecken. 
Virtua Fighter PC hebt sich 
aber auch in puncto Künstli- 
cher Intelligenz von der Kon- 
kurrenz ab: der Computergeg- 
ner „merkt" sich die bevorzug- 
ten Kombinationen seines 
Kontrahenten und versucht, 
diese möglichst abzuwehren. 
VVenn man also bis zu Dural, 
der übermächtigen Endgegne- 
rin, vordringen möchte, sollte 
man ein wenig Abwechslung 
in sein Spiel bringen 



Herausragende 
Animation 

Bei der uns vorliegenden 
Beta-Version konnte 
aber nicht nur das her- 
ausragende Gameplay, 



.Wir konzentrieren 
uns voll auf Windows 
95 und Pentium-Pro- 
zessoren, um die 
Spielhöllen-Klassiker 
möglichst identisch 
umzusetzen", meint 
Torsten Oppermonn, 
Marketing Manager 
Sega Deutschland. 



sondern auch die grafische 
Umsetzung überzeugen. Eines 
darf aber bei aller Begeiste- 
rung jedoch nicht vergessen 
werden: unter einem Pentium 
spielt sich überhaupt nichts ab, 
bei einem Pentium 90 muß nur 
noch auf winzige Details (Bo- 
denbeschaffenheit) verzichtet 
werden und erst ab einem 
Pentium 1 33 kann man Virtua 
Fighter PC richtig genießen. 
Dann huschen die Kämpfer 
aber so lebensecht und flüssig 
über den Bildschirm, wie man 
es noch nie zuvor gesehen 
hat: realistischer kann man 
menschliche Bewegungsabläu- 
fe in einem Computerspiel 
nicht darstellen. Ein weiterer 
Pluspunkt; die detaillierten Tex- 



turen sitzen immer richtig, rut- 
schen also nicht von den Poly- 
gon-Kriegern, wie man es von 
anderen Spielen dieser Art 
durchaus gewohnt ist. Atem- 
beraubend sind auch die blitz- 
schnellen Kamerafahrten, die 
das Spielgeschehen immer 
perfekt einfangen und aus 
dem Kampfgetümmel nur her- 
auszoomen, sobald sich die 
beiden Kontrahenten vonein- 
ander entfernen. Sollte man 
während den spannenden 
Auseinandersetzungen einmal 
Zeit finden, auf die unmittelba- 
re Umgebung zu achten, so 
erkennt man plötzlich, daß es 
sich um wunderschöne Arenen 
mit detaillierten und farblich 
perfekt abgestimmten Hinter- 



CHÖLLENGER TIME CHQMPION 3 WINS 



TT qui6 ~r 




Anders als bei manch anderen Beat 'em Ups gibt es bei Virtua Fighter keine 
Splalter-Szenen und Blutfontänen - auch nicht in einem versteckten Modus. 
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BedwInNlieiMle Knneroldnen. Das 
K(rapfgeKhe^M bieftt in Mhte^wnkt. 



grundgrafiken. Richtig zur 
Geltung kommt die ausge- 
zeichnete Engine aber erst, so- 
bald nach einem Kampf die 
Zeitlupe eingeblendet wird. 
Jetzt wird näher heronge- 
zoomt, und man sieht die letz- 
ten Schlagkombinationen noch 
einmal in verlangsamter Ge- 
schwindigkeit, so daß Fehler 
noch einmal genau analysiert 
werden können. 
Abgerundet wird der mehr als 
positive Gesamteindruck von 
den extrem realistischen 
Kampfschreien und den Mu- 
sikstücken, die als Audiotrack 
vorliegen. 

Fazit 

Sega beweist eindrucksvoll, 
daß Kampfsportspiele auch 
am PC durch technische Fines- 
sen und hohe Spielbarkeit be- 
geistern können. Wenn alles 
glattgeht, sollten wir schon im 
Juli den „Meister oller Klos- 




I — Detaillierte Auflösung 




Auflösung: SVGA (640x480) Auflösung: SVGA (640x480) 

Model Texture: On Model Texture: On 

Stoge Texture: On Stage Texture: Off 

Für diesen Modus benötigen Sie schon einen Wenn Sie den Boden weglassen, genügt ein 

Pentium 133 mit exzellenter Grafikkarte. Pentium 90. Trotzdem rudielt s ein wenig. 



Auflösung: SVGA (640x480) 
Model Texture: Off 
Stoge Texture: Off 

Ohne Texturen rutkelt's beim Pentium 75, auf 
dem Pentium 90 löuf t VFPC einwandfrei. 




Auflösung: VGA (320x200) 
Model Texture: On 
Stoge Texture: Off 

Perfekt ouf ollen Systemen (auch auf dem Pen- 
tium 75), ober leider nicht so schön. 













■MIN— 




Weg mit ihm! Sie sollten Akiros Beispiel folgen und schnell zu Ihrem PC laufen. Auf unserer Cover-CD-ROM finden 
Sie eine voll spielbare Demoversion von Vlrtuo Fighter PC. Einen Pentium sollten Sie allerdings besitzen... 
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PREVIEW 



The Making of Hardline 

Apakaiyp 





IXlaw 



Stirb langsam, Terminator 2, Aliens, Total 
Recall, Blade Runner, Judge Dredd und ein 
Dutzend James Bond-Movies - die Liste 
der cineastischen Vorbilder für Hardline 
ist lang und prominent. Mit professio- 
nellen Schauspielern, filmreifen Special 
Effects und einem millionenschweren 
Budget peilen Virgin und Cryo neue 
Qualitäts-Standards bei actionori- 
entierten Interactive Movies an. 
Kann Wing Commander 4 in 
Sachen Kino-Feeling ein- 
packen? PC Games in- 
formiert Sie über 
die Details des 
interaktiven 
Amoklaufs. 



Trucks donnern durch Be- 
tonwände, ein Kampfhub- 
schrauber crasht in die 
Glasfront eines Wolkenkratzers, 
ganze Lagerhallen gehen in 
Flammen auf - Hardline läßt 
erst gar keine Zweifel über das 
Genre aufkommen. Die dazu- 
gehörige Story, die schon vor 
über drei Jahren entstanden ist, 
wurde inzwischen zum Teil von 
der Realität eingeholt. 1 998 tritt 
eine Sekle in Erscheinung, de- 
ren Mitglieder unter Führung ih- 
res Gottes „The Deck" eine 
neue Weltordnung für das dritte 
Jahrlausend anstreben. Nach- 
dem Polizei und Armee ausge- 
schaltet sind, haben die fanati- 
schen Kämpfer leichtes Spiel. 
Hubschrauber-Pilot Ted wird 
unfreiwilligerweise in diesen 
blutigen Krieg hineingezogen, 
als die Sekte mal eben seinen 
fliegenden Untersalz in die Luft 
jagt. Zusammen mit einem 
Trupp Freischärler nimmt er den 
Kampf gegen die übermächtige 
Bedrohung auf. 

Feuer frei 

Hardline ist im Grunde eine Mi- 
schung aus Cyberia 2 und dem 
Sortiment von American Laser 
Games. Aus der Ich- Perspektive 



von Hauptdarsteller Ted können 
Sie die Umgebung unter die Lu- 
pe nehmen und sich in den en- 
gen Korridoren vorantasten. 
Anfqngs sind Sie noch unbe- 
waffnet, entdecken aber bald 
eine Pistole, die Ihnen in den 
darauffolgenden Minuten das 
Uberleben ermöglicht. Im weite- 
ren Verlauf findet man immer 
wieder neue, originelle Waffen 
und Munition, die man im In- 
ventory verstaut. Als Faden- 
kreuz fungiert der Mauscursor; 
mit der linken und rechten 
Maustaste lösen Sie die jeweils 
aktivierten Waffen aus (Laser- 
Gewehre, Raketenwerfer, Shot- 
guns, Bomben uvm.). Wie blei- 
haltig die Luft in diesem Spiel 
ist, merken Sie schon in einer 
der ersten Szenen, als Sie beim 
Belauschen einer geheimen 
Konferenz der Sekte von einem 
aufmerksamen Wachposten 
aufgestöbert werden. 
Zwischendurch lockern über- 
schaubare, aber dennoch diffi- 
zile Puzzles das nervenaufrei- 
bende Katz-und-Maus- Spiel 
auf. Gegenstände können mit- 
genommen und an anderer 
Stelle mit Objekten kombiniert 
werden. Auf diese Weise lassen 
sich Türen öffnen und mysteriö- 
se Codes entschlüsseln. 



Die IVIacher 

Sid Meier, AI Lowe und Robert Williams sollten sich warm onziehen - der ehrgeizige Nacli- 
wuchs macht der alten Garde der Computerspiel-Branche massive Konkurrenz Beispiele gefäl- 
lig? Nie Mathieu und Gregoire Glochant (beide Jahrgang '77] begannen vor drei Jahren mit 
der Produktion von Hardline - da waren die 
beiden gerode mal 1 6 Jahre alt. Was die 
Jung-Progrommierer mit einem Nichts an 
Etat und Equipment aus ihren Kisten 
zauberten, hat die Cryo-Bosse offen- 
sichtllich derart beeindruckt, daß 
sie für dieses Projekt eine sie- 
benstellige Dollar-Summe 
lockermachten. 
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Während Ihrer Hardline-Odyssee wechselt des öfteren der Blickwinkel: Bei den Cut-Scenes 
wird das Geschehen meist aus der Totalen gezeigt (links). Für die Arcade-Action-Sequen- 
zen bietet sich hingegen die Ich-Perspektive an (unten). 




Verblüffend: Die sechswöchigen 
Dreharbeiten, die zum Teil an 
realen „Sets" stattfanden, wa- 
ren alles andere als eine Mate- 
rialschlacht. Ein Großteil der 
Szenen wurde im bekannten 
Blue Box-Verfahren abgedreht, 
was den Schauspielern einiges 
an Vorstellungsvermögen ab- 
verlangte. Wenn Sie einen 
Söldner aus einem eben gelan- 
deten Helikopter springen se- 
hen, dann hüpfte der Darsteller 
in Wirklichkeit von einem Po- 
dest gleicher Höhe. Der Hub- 
schrauber selbst wurde als drei- 
dimensionales Modell am Bild- 
schirm kreiert, mit photorealisti- 
schen Texturen ausgestaltet, ani- 
miert und schließlich in die Sze- 
ne montiert. Und nicht nur das: 
nahezu alles, was im fertigen 
Spiel fiir die Atmosphäre und 
die „Glaubwürdigkeit" einer 
Szene zuständig ist, haben die 
Cryo-Grafiker am Computer 
dazugetrickst. Schaltierungen, 
Spiegelungen, Rauchschwaden, 
Explosionen, berstende Mauern 
- die Illusion wirkt absolut per- 
fekt. Damit sich eine vormals 
unspektakuläre weiße Wand in 
ein schweres Eisen-Rolltor ver- 
wandelt, ist trotz des Einsatzes 
eines speziellen Soflware-Pakets 
(das übrigens auch die opti- 
schen Spielereien in Kino-Hits 
wie „Forrest Gump" und „Mrs. 
Doubtfire" ermöglichte) eine 
Menge Handarbeit nötig - 
ganze neun Monate war das 
Team allein mit den Special Ef- 
fects beschäftigt. 

Unser erster Eindruck 

Bei Hardline geht wirklich die 
Post ab: Cryo inszeniert auf 



dem Monitor einen waschech- 
ten Action-Film mit den genre- 
typischen Ingredienzien - Story 
und Wirkung unterscheiden 
sich de facto kaum von einer 
Hollywood-Produktion. Mit Stal- 
lone, Wllis oder van Damme in 
der Hauptrolle hätte ein Kino- 
Streifen von Hardline-Kaliber 
durchaus das Potential zu ei- 
nem Kassenschlager. Entschei- 
dend wird sein, wie gut der 
Spagat zwischen Nonstop-Bal- 
lerei und den minderstressigen 
Puzzles klappt. Aufierdem wird 
die deutsche Version erheblich 
„friedlicher" ausfallen als das 
Original, soll heifien, daß die 
Folgen einer MG- Salve nicht in 
ihrer ganzen Konsequenz dar- 
gestellt werden. In jedem Fall 
wird das Hardware-Potential 
voll ausgereizt. Schon auf ei- 
nem handelsüblichen 486 DX- 
50 mit 8 MB RAM soll der Spie- 
ler unter mehreren Auflösungen 




Die Anhänger der Sekte müssen als 
Zielscheibe herhalten. 

wählen können; der SVGA-Mo- 
dus (640 X 400 Pixel) ist wegen 
der Interlaced-Darstellung mit 
den Filmsec|uenzen von Wing 
Commander 4 qualitativ durch- 
aus vergleichbar. 
Die Einschätzung des daraus 
resultierenden Spielspafies 
bleibt einem ausführlichen Test 
vorbehalten - und den finden 
Sie aller Voraussicht nach 
schon in der nächsten Ausgabe 
Ihrer PC Games. 

Petra Maueröder ■ 




Cryo - Greatest Hits — 

Der französische Spiele-Produzent mit Sitz in Paris entwickelt seine Ti- 
tel fast ausschließlich für Mindscope und Virgin, wie ein Blick auf die 
erfolgreichsten Titel dieses Labels zeigt: 

1992 Dune (Adventure, Virgin) 

1993 Dune CD-ROM (Adventure, Virgin) 
1 992 Conspiracy (Adventure, Virgin) 

1994 Megarace (Rennspiel, Mindscope) 

1 994 Commander Blood (Adventure, Mindscope) 

1 994 Dragon Lore (Adventure, Mindscope) '• 

1995 Lost Eden (Adventure, Virgin) 
1995 Allens (Adventure, Mindscope) 

1995 The Raven Project (Arcode Action, Mindscope) 



Viele PCs im Cryo-Hauptquortier 
sind ausschließlich mit der Kompri- 
mierung von Groliken beschäftigt. 

In Zahlen- 

• über zwei Stunden Filmse- 
quenzen 

• Drei CD-ROMs 

• 1 5 unterschiedliche Waffen 

• 250 Schauplötze 

• 4.000 Animations-Phasen 

• 50 beteiligte Darsteller 

• 70 verschiedene Gegner 

• Darstellung von bis zu 80 
Sprites gleichzeitig 

• 1 .400 Minuten Rohmoterial 

• Auflösungen von 320 x 200 
bis 640 X 400 (Interlaced) 

• Dreijährige Produktionszeil 

• Netto-Spielzeit: co. 1 5 - 20 
Stunden 

• Stereo- Soundtrack 
(22 KHz, 16 Bit) 
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PREVIEW I 

Hind 



IMeuer Häuptling 




Die atemberaubenden Zwischensequenzen trogen lur Atmosphäre der Flug- 
simulotion bei, zeichnen sie sich doch durch herausragende Präsentation und 
eine durchdachte Storyline aus. 




Distal Integration baut wieder auf reine Polygongrafik. Dodurch wird zwar 
eine hohe Aoflösung auch aul langsamen Rechnern möglich, jedoch bieten 
andere Programme dieses Genres in dieser Hinsicht wesentlich mehr. 




Mit Hind wird die Serie „Virtual Battlefield" von Digital 
Integration fortgeführt. Bei dem direkten Nachfolger zu 
Apache Longbow können Sie sich diesmal auf die Seite 
der Sowjetunion schlagen und in sehr realistischen 
Szenarien Einsätze fliegen. 



Um das Verwirrspiel um 
Digital Integration und 
Interactive Magic auf- 
zulösen (News 4/96: Interac- 
tive Magic entwickelt Nachfol- 
ger zu Apache Longbow): 
Hind wird von Digital Integrati 
on produziert, aber von Inter- 
active Magic in Amerika 
vertrieben. 

Nun zurück zum Spiel: 
Hind bietet drei verschie- 
dene Szenarien, die alle 
auf historischen Fakten 
aufgebaut sind. So ist es 
ihre Aufgabe, in 
Afghanistan gegen 
die Mujahedin zu 
kämpfen, in Kosach- 
stan eine Rebellion zu 



bemerkbar. „Wir haben zum 
Beispiel einen intelligenten 
Schützen integriert, um den 
Einsteiger zu unterstützen", 
sagt Owen 0"Brien. Wer sich 
als Einsteiger also nicht zuviel 
auf einmal zumuten möchte, 
kann sich zunächst ledig- 
lich auf dos Fliegen 
konzentrieren, den 
Rest übernimmt der 
Computer. Darüber 
hinaus stefit natür- 
lich wieder die 
Möglichkeit offen, 
lin „realistisches" oder 
„actionlastiges" 
Flugmodell 
zu wählen. 
iFortgeschrit- 




zerschlagen und i n y,„^,g„ „„^ |y, Hind-Heli- 'enere Spie- 

Korea eine Hunger- kopter entschieden, well die Un- ler werden 

snot durch einen Ein- terschiede zum Apache grölier sind sicherlich 

fall in den Süden des o'« ^- B- "™ Werewolf", meint die höhere 

Landes zu beenden. ^ fV" Missionsviel 

lolgeprodukt. 



Die übersichtlichen Menüs wurden direkt aus Apache Longbow übernommen. 
Mit wenigen MauskRcks läflt sich die gewünschte Mission ouswähien. 



□es zu beenden. 
Ob eine so hohe 
Realitätsnähe in einem Compu- 
terspiel wirklich notwendig ist, 
muß jeder für sich selbst ent- 
scheiden... 

Einsteigerfreundliches 
Gameplay dank Kl 

In puncto Grafik lassen sich 
Unterschiede zu Apache 
Longbow kaum ausmachen, es 
handelt sich immer noch um 
eine texturelose SVGA-Poly- 
gongrafik. Tief im Inneren der 
Simulation machen sich die 
Verbesserungen schon eher 



falt be- 
grüßen, schließlich beinhaltet 
Hind auch zahlreiche Reltungs- 
und Transport-Einsätze, bei de- 
nen nur wenig Feuerkraft ein- 
gesetzt werden sollte. 
Hind kann über ein Netzwerk 
mit bis zu 1 6 Piloten gespielt 
werden, außerdem kann die 
Simulation mit Apache Long- 
bow gekoppelt werden. Dann 
stehen weitere Missionen zur 
Verfügung, in denen beide Sei- 
ten miteinander operieren oder 
gegeneinander in die Schlacht 
ziehen. 

Oliver Menne ■ 
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PREVIEWI 



Nach The Heed for Speed 
handelt es sich bei Road 
Rash schon um das zweite 
Rennspiel, das von Electro- 
nic Arts exklusiv für Win- 
dows 95 umgesetzt wird. 
Auf dem 3D0 konnte die 
zeitgemäße Version des 
Klassikers Road Rash durch 
abgefahrene Videosequen- 
zen für Atmosphäre sorgen. 

Road Rash 




fUrnf '"«r 

Der weiße Balken, der momenlon noch den Bildschirm teilt, wird in der End- 
version natürlich entfernt und nicht mehr lu sehen sein. 



IMa Limits! 



Road Rash ist nichts für 
zarte Gemüter. Als Mit- 
glied einer Clique, die 
zum größten Teil aus völlig ir- 
ren Motorradfahrern besteht, 
müssen Sie sich in zahlreichen 
Rennen beweisen. Die sechs 
Kurse führen durch die Stadt, 
idyllische Küstenstrecken und 
brennend heiße Wüstenab- 
schnitte. Das Fahrgefühl der 
Rennmaschinen hält sich in 
Grenzen, aber schließlich 
handelt es sich auch um ein 
Actionspiel und nicht um eine 
Simulation. Das wird vor al- 
lem durch die Handgreiflich- 
keiten deutlich, die dem Spiel 
eine gewisse Würze verlei- 



hen. So ist es beispielsweise 
möglich, die lieben Kollegen 
mit einem Fußtritt oder einem 
Schlag mit der Keule vom Mo- 
torrad zu fegen, um sich so 
einen kleinen Vorsprung zu 
erkämpfen. Das ist vor allem 
nötig, wenn man mit einer 
echten „Schrottkiste" in die 
Schlacht zieht. Electronic Arts 
weist im Intro aber noch ein- 
mal ausdrücklich daraufhin, 
daß es sich bei Road Rash nur 
um ein Spiel handelt, das man 
auf keinen Fall im richtigen 
Leben nachahmen sollte: „Die- 
ses Spiel dient nur zur Unter- 
haltung. Was im Spiel und im 
Video passiert, ist pure Phan- 




Rood Rash gibt dem Spieler die Möglichkeil, durch Siege den Geldbeutel 
klingeln zu lossen. Anschließend können neue Bikes gekauft werden. 



tasie und soll keinesfalls die 
Realität widerspiegeln." 

Schneller Bildaufbau auch 
bei hoher Auflösung 

Für einen Sieg bei diesem 
temporeichen Rennspektakel 
gibfs ein anständiges Preis- 
geld, das natürlich nicht in 
den Sparstrumpf, sondern 
gleich in eine neue Höllenma- 
schine investiert wird. Außer- 
dem kann man in der Biker- 
Bar Freundschaften schließen, 
um im nächsten Rennen nicht 
jeden Mitstreiter auf's Korn 
nehmen zu müssen - das wird 
auf Dauer ein eher unmögli- 
ches Unterfangen. 
Grafisch macht Road Rash ei- 
nen sehr guten Eindruck. Der 
optionale SVGA-Modus über- 
zeugt durch hohe Geschwin- 
digkeit und der Bildaufbau ist 
erstaunlich schnell. Lediglich 
die Anzahl der Animations- 
Stufen gibt noch Anlaß zur 
Kritik. In puncto Soundtrack 
hat sich Electronic Arts aller- 
dings selbst übertroffen An- 
statt die obligatorischen und 
deshalb eher langweiligen Gi- 
tarrenriffs zu präsentieren, 
hämmern bei Road Rash 
Bands wie Soundgarden und 




Zu Beginn eines Rennens kann man 
schnell an der Konkurrenz vorbei. 




Nur nicht die falsche Seite belosten, 
sonst landet man in der leitplanke. 




Die qualitotiv hochwertigen Videos 
überzeugen auch durch hohes... 




...Tempo und eine ausgezeichnete 
Atmosphäre: Born to be wild! 

Therapy aus den Lautspre- 
cherboxen. Ein Konzept, das 
vielleicht auch andere Publi- 
sher beherzigen sollten, han- 
delt es sich doch um eingängi- 
ge, aber dennoch nicht ganz 
alltägliche Musikstücke. 

Fazit: Insgesamt sorgt Road 
Rash schon jetzt für kurzweili- 
ge Unterhaltung. Wenn die 
wenigen Bugs noch entfernt 
und mehr Animationsstufen 
hinzugefügt werden, könnte 
es sich - vor allem durch die 
tolle Präsentation - um einen 
echten Hit handeln. 

Oliver Menne ■ 
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PREVIEW 




Sie sind ein kleiner Händ- 
ler und besitzen ein Häu- 
schen mitten in London 
Am Dock liegt Ihre bescheidene 
Pinasse, mit der Sie regelmäßig 
Häfen in ganz Europa anlau- 
fen, um dort Ihre Geschäfte mit 
anderen Kaufleuten zu ma- 
chen. Doch das Leben eines 
Kleinbürgers genügt Ihnen 
nicht, Sie wollen höher hinaus. 
Dabei liegt Ihnen nicht nur dar- 
an, ihr persönliches Vermögen 
zu mehren, Sie treten auch als 
glühender Verfechter der engli- 
schen Sache in dem schwelen- 
den Konflikt mit Spanien auf. 
Neben der wirtschaftlichen 
Karriere streben Sie auch eine 
politische an und versuchen, zu 
diesem Zweck die Aufmerk- 
samkeit der Königin auf sich zu 
lenken. Nur wenn Sie deren 
Gunst dauerhaft gewinnen kön- 
nen, haben Sie eine Chance, 
Ihr unspektakuläres Händlerda- 
sein gegen Amt, V/ürden und 
Reichtum auszutauschen. 

Mantel und Degen 

Der Weg nach oben ist reich- 
lich steinig, und Sie müssen 
schon ein wahres Multitalent 
sein, um sich sowohl auf der 
ökonomischen als auch auf 
der dipUniütischen und mi- 
litärischen Bühne zu be- 
währen. Zudem erleiden Sie 
immer wieder Rückschläge 
durch Piratenüberfälle - natür- 
lich steht es Ihnen selbst auch 
frei, sich auf den Weltmeeren 
als Seeräuber oder Freibeuter 
zu gebärden, wenn Sie da- 
durch England dienen können 
Die Königin wird solche Eska- 
paden durchaus mit Wohlwol- 
len quittieren - wie seinerzeit 
bei Sir Francis Drake... 
Ihr Ziel haben Sie erst endgül- 
tig erreicht, wenn Sie es ge- 
schafft haben, zum Vorsitzen- 
den des Privy Council (Gehei- 
mer Staatsrat der Königin) und 
zum ersten Sekretär Elisabeths 
ernannt zu werden. 



VN- 

Elisabeth 




der Königin 




Sein oder Nichtsein - um diese Frage dreht sich 
alles in Ascons ehrgeizigem WlSim-Projekl, das 
Sie in Kürze ins England von Shakespeare und Sir 
Francis Drake entführen wird. Die Entwickler ge- 
ben sich olle Mühe, die Zeit zwischen den Jahren 
1 558 und 1 588 auf dem Monitor möglichst pla- 
stisch zu neuem Leben zu erwecken. 




48 PC Games 7/96 



Genre-Kosmetik 

Die noch recht frühe Preview- 
Version von Elisabeth I., die uns 
Ascon zur Verfügung stellte, 
läßt schon in Ansätzen erken- 
nen, daß das Programm in sei- 
ner Konzeption weit über Wirt- 
schaftssimulationen herkömmli- 
cher Machart hinausgehen 
wird. Zunächst einmal scheinen 
sich die Entwickler über den hi- 
storischen Background einge- 
hend in den Standardwerken 
zur Geschichte der Tudor-Zeit 
informiert zu haben, was \a lei- 
der keineswegs selbstverständ- 
lich ist. Außerdem wird endlich 
einmal versucht, den bisher üb- 
lichen Spielablauf von Wirt- 
schaftssimulationen konsequent 
zu durchbrechen : So lockerte 
man das genre-übliche System 
der Standbilder mit Spar-Ani- 
mationen an entscheidenden 
Stellen durch Filmszenen im In- 
terlaced-Modus auf. Professio- 
nelle Schauspieler agieren dort 
so, wie wir es aus Shakespeare- 
Stücken gewohnt sind. Zuweilen 
scheinen sich die Akteure auch 
ein wenig selbst auf den Arm 
zu nehmen, wie z. B. in den 
köstlichen Piratenszenen mit Sir 
Francis Drcke. 

Schatzkiste 

Die ersten Schritte in Ascons 
neuer Simulation lassen das 
Werk zunächst als Konglomerat 
aus althergebrachten Elementen 
erscheinen, wie sie schon in 
Programmen wie High Sea Tra- 
ders oder Der Reeder Verwen- 
dung fanden: Man karrt seine 
Waren von Hafen zu Hafen, 
baut Lagerhäuser, schließt Wa- 
renfermingeschöfte ab, besucht 
die Werft zwecks Schiffskauf 
oder -reparatur, schlägt sich mit 
Piraten herum usw., usw. Doch 
Elisabeth I. bleibt bei diesen 
Features nicht stehen und bietet 
noch erheblich mehr. Sie haben 
die Möglichkeit, Manufakturen 
zu gründen und mit diesen 




Ausgangspunkt all Ihrer 
Aktivitäten ist der lon- 
doner Hafen, in dem ih- 
re Pinasse vor Anker 
liegt. Die meisten der 
umliegenden Gebäude 
können Sie via Mous- 
kli(k betreten. 



. ' mm 

ff il'^Mi 



dann jeweils einer von sechs 
Zünften beizutreten. Historisch 
belegt ist ferner die Merchant 
Adventurer's Guild, in der Sie 
Geldbeträge in wagemutige Ex- 
peditionen investieren und bei 
deren Gelingen einen satten 
Gewinn einstreichen können. 
Parallel zu Ihrer kaufmänni- 
schen Tätigkeit läuft außerdem 
Ihre Bewerbung um einen Sitz 
im Privy Council, und falls diese 
erfolgreich ist, gilt es fortan, 
auch noch Händlertermine und 
staatsmännische Pflichten unter 
einen Huf zu bringen. 
Damit ist jedoch noch lange 
nicht Schluß; von Zeit zu Zeit 
wechselt das Programm unver- 
mittelt in einen „Adventure-Mo- 
dus", in dem Sie sich kurzfristig 
mit unvorhersehbaren Situatio- 
nen auseinandersetzen müssen, 
und eine Seeschlacht-Option 
wird auch noch geboten. 

Volle Segel 

Soweit sich das schon jetzt be- 
urteilen läßt, wird Elisabeth I. 
ein sehr benutzerfreundliches 
Programm. Das beginnt schon 
bei den relativ „bescheidenen" 
Hardware-Anforderungen: Das 
Programm soll bereits auf ei- 



j 



nem486DX2/66 mit 8 MB 
RAM und einem DoubleSpeed- 
CD-ROM-Drive zufriedenstel- 
lend laufen. Empfohlen wird al- 
lerdings ein Pentium 60 mit 1 6 
MB RAM und QuadSpeed-Lauf- 
werk. 

Fast alle Aktionen sind per 
Maus ohne Irrwege durch 
Menüstrukturen abrufbar, und 
auch von gewöhnungsbedürfti- 
gen Icon-Litaneien wird man er- 
freulicherweise verschont. Eine 
Autosave-Funktion speichert 
den Spielstand jedesmal, wenn 
Sie mit Ihrem Schiff in einem 
fremden Hafen einlaufen. Bis zu 
vier Spieler werden sich in Eli- 
sabeth I. um die Gunst der Kö- 
nigin schlagen können. 
Fazit: Ascon hat sich viel vorge- 
nommen mit Elisabeth 1., und 
entsprechend lange wird an 
diesem Produkt auch schon ge- 
feilt. Projektleiter Frank Gunten- 
höner und Ideenlieferant Ralf 
Glau wollen nichts weniger, als 
eine der komplexesten, durch- 
dachtesten und unterhaltsam- 
sten Wirtschaftssimulationen 
überhaupt auf den Markt brin- 
gen. Die Chancen stehen gut, 
daß ihnen das gelingen wird. 

Herbert Aichinger ■ 
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Computer-& Videospiele Versand 
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K CD-ROM 




Abuse dl 


66,55 


PliATlJurGllK « dA 


74.3ä 


Advanced TacScafRgtiter öl 


79,95 


UtamaGoiagorla dl 


7e5j'': 


AfterHfe ev 


72,95> 


Flnbal Soven dA 


4)M 


AHaiTffiagy dt 


t4,S5" 


Plital-JS dl(WlN'95) 


49,9s 


Alone in Itie Daft Tillagy {ft 


69.9S 


PolBf^sitiw dt 


13,9^ 


AnwlotDawn rft 


59.95 


Pa»cel3iieat5:&wa( dl 


79;96' 


^TcadeAnienca tn 


79,95 


Power Flay Hockay dA 


SMS' 


WaalsTear dt 


69,äS' 


PraPMial-TH.Wrt dt 


49,95 


EBid Majo (IT 


79.95 


l>F0Pniall dl IMH'äS) 


55,SS" 


UMks dl 


S7.SS- 


Rayman dA 


5S,9S 


ppticwnäs HiKh dt 


ESt.95- 


RebelAasauita dl 


79,95« 


fBatflemils^f 3000AD dt 


S9,95- 


(Utimflre dAfMN K) 


W'. 


WlsiroiinlArdarnm«OiVlt<j SJ.äs* 


RidiledlMasItrLa dl 


74.SS:- 


Batdfi^nd G^ltyafauig dl 


79.S5- 


RidgeRacar dA 




Battla^undWat^rloo dt 


I.V" 


Rippei dl 


n^f 


BatnianFarayer dA 


54.95 


Riae 2:RasiinadtlHt dA 


S4.S«} 


&atiihafd Langer Gd!{ dt 


64.85' 


Ris« 4 l^b Ol Ancient Emp, dt 79,S5I*; 


ms t^«6 Hacing dt 


B9,95 


S, 1 0. R. M. dl 


79,»S* 


Btetfuss dt 


49,S5 


ScHädilahrt dl 


w; 


Bralndead 13 dt 


S4,95 


Siiamata dl 


69,JS'' 


Bumtna Steel 4 dt 


69,95' 


Sttadnne dl 


S4,S4* 


Caesar 2 dt 


72,95 


Stiel SltOdK dA 


64,95" 


(^onlciss Ol Ihe Swerd fit 


72,95- 


StH^cicvrBiieAss. dA(W1N'95y 79.95' 


Ctiranamastef dt 


SS.ä5 


Sttenl Runter dl 


69,95' 


CiniBialtonE * 


89,95 


Siedl TSunJsr dt PN'951 


64,95* 


atrilWar Q<tnefa! dl 


tV* 


.Spa^Buciu dt 


64.95* 


Colentsatton iH 


83,95 


SpaiilFUt dA {WIM 9S1 


79,45' 


CüjtilxZone !lt 


54.95 


Spuij dt 


IV.' 


Comtnand £ CntKidar dt 


79.95 


SpyciaftTtta fkai Game ea 


79.9S' 


CÄC Mlsaart CD 


27,95 


SlarMDS9:Haitilniier dA 


72,9S* 


C8.C SVGA ctt[W1N"953 


89,9S- 


SlarDlhltGtFlnilUhltydl 


74,35 


Conqueriv A dl 


rä,95 


6114» Base dt 


67,93*/ 


Gonquestcf HewWadddt 


84,95 


Super Staiddat dA 


44;äS'! 


Crusail«r.^ Rmidise d! 


71,95 


Si^erStarWara dt 


59,9t*; 


CybEtJudaa ev 


I.V." 


SLper StieflUidllar.2 dA 




Cybeila S df 


69,95' 


SyTM!icateWare(Syt|dlaU! 2)dt 79.85' 


D dt 


«4,95" 


Syiiaigfal dt 


,iy* 


Daag« fit tßikr Saan tlt 


79,95- 


Teamcfiel dl 


79,SS 


DaBSctiwatzeAugeS dl 


79,9S- 


TenrAiatcnFijtara SimM dl 


«9,Sä 


Deadtlne dA 


ae,95- 


Tetra NovatSliiteFDrca.. dt 


UM' 


Daaitigate dt 


72,95- 


TIXBjtoligHiriMKI dl 


79,55: 


DealliJteepAaaO dA{WIN'35) E9,35' 


TJtBÖpdt 


74,9*': 


DefCon 5. dt 


62,95 


7Hs,Mean4Wai l dl 


84,»:; 


DerOrulden7jt:al dt 


(4.S5 


tle li^ dt 


74,äSH 


Der Planet £ dt 


69,95- 


m dA 


4»,aSvi 


Oesemtta dA 


84,95 


Ipm & Jerry dt 


49,»^: 


Descant Mlääbti CD dA 


3S,9S- 


TamcatAlley dA 


i4.5*f^ 


Diablo dt 


79,95- 


Te^ Gun dt 


99,äj:: 


Di9 Fdgger 2 t?t 


74,95 


Toahindeii öl 


67,95': 


DtaStedlet2 dt 


74,95 


THjche DteAtHnteuerdes di 


64,95 


Discworld dt 


79,95 


lünnelSI dt 


IV 


DdKeBiikaiia-D « 


76,95 


Fwülid Main dA (WIN'SS) 


äJ.9S" 


bungeon Fte'aper dl 


79,95- 


UlbanFtuivier dl 


»4,9S' 


falttistoga 2- dt (Witä''95] 


7S,95- 


VWrtgConquest dt 


64,91' 


EantiwonnJlml dil>VlW 95) 


64,95 


Virtü^ Srankai' 


J2.9S- 


Earöiwomi Jan t +2 Öl 


63,95 


Wanaatt2 dl 


UMi 


Eccö ttlE DDlptl^ dt 


54,9S 


Wartaatt 2 Eupanalnn HtJt dt 


i>MK 


EMsadelM. dl 


69,95- 


WaitiammerltnSctiatterL.. dt 


«7J5 


ESPMExtranii Qamas dA 


52,95 


Wartuwk flA (WN'«5) 


59.««; 


dt 


72,55- 


WayneGret»y .all Stars dA 


77,^ 


Fl Grand P1K2 at 


94,95- 


Wing Commajiöet 4 dt 


■!9.95 


F1 Manager dl 


74,95* 


World RaaysFaverdA 




Fantasyl^enerat dt 


67,95- 


Wanns dl 




EsslAllai*.* 


£4,95- 


WarneiRBtnlarpetrern dt 


34.95t;: 


FIFÄSoccer "96 dt 


76,95 


J dl 


69.äSf 


GabiielKnlgtita dt 


64,95 


ZotNainwIs dl W 




Geaitiaads dt 


49,95- 


SUPER ntEltRlTSI 




Gene MactiiFio dt 


59,95- 


7tli lke3i dA 


ISi^v 


Gate Ware dl 


74,9S' 


Mtäm Si 


39.äS 


Hsttlblll 5 dA 


74,95- 


AlpnetittieDaittt dl 


!4.ss>: 


Hetnea c( MIttfrt 4 Magic dt 


72.95 


BütaauU dl 


19,53 


Heim Mission Olsc dA 


ä1,95- 


Chewy Escape tram F5 dt 


39,95 


HirgoS dt 


64,95 


CMtiaiaii dA 


34,95 


Imoatliini Ftomantmi Ol 


62,95 


CMül dt 


5S.95 


Inä^ Car Badnü 2 flA 


68,95 


CTB^tf Stüde dA 


19,95 :: 


tdtDmeVdkl dl 


72, 95- 


Oaedalue OKDUtter dt 


25.9ä-} 




59,95 


Ole SlAdiBf dt 




JUdgfi Dredd rlA 


64,95- 


IXnte2:Battletar Araldi dt 


?9.M 


KngdomofMägh: dt 


59,95- 


Fl Grand FHi 4A 


34.93 


Lerrminga Bündle eV 


29,95 


FtfiA SDccer Classic dl 


29.115 


LisWioits» dA fmiti 


rl/-- 


Satdll Snigntl dt 


1995 


Mad TV 2 dt 


59,95* 


GadKsCtieat dt 


24,95-' 


MAG! dt 


72,95 


ßiaitdFtljittiiKiaw dt 


c;.95 


Manie Karts dA 


29,95 


indy Jonas DesHt^ dl 


24,«*; 


Maater ot.0nM>2 dl 


82,95* 


infemo dl 


Zä.sii«:: 


MectiWanior ? dt 


69^95 


Kliigiadist? dt (WIN) 


34,9S:i 


MechWantar2MissiütTCD äfi 


39,95 


Kyrand^ a dt. 


VI.« 


MayiWarnorZiSpec Edit. dl 


79,95 


UdteeigAdv.Classio dt 


29.1H:- 


MegaPak5 dA 


94,95 


Magic Carpeti^us Classic dt 


29,9{l'; 


Mon.apolv dl 


64,95 


Maniac Manskm 2:047 dt, dt 


29iKfi- 


Myst et 


59,95 


Maalar pl Ma^e dl 


39.95" 


NBAUve'9G ih 


76,95 


Nascar Rache dl 


26,95" 


NaedtDtSpasd dt 


74.95 


NHL°95 Classic dl. 


?9,S5 


NHL H<KMy 96 dl 


74,95 


P^Aüb^mi dt 


2t,95' 


rfigtd Dl Ino Motisleis dt 


S4.9S" 


RflasBlslii&n dt 


iS.»- 


^t(Irma^fty Int^ dt 


77,95* 


S^tidh^to Plus dl 


ti.iii 


Otlenstve dt 


79,95- 


SyBtemSiwdt dt 


7995 


Otyntph: Gainea dA 


67,95- 


ItienePifk {Classic dt 


29,9S : 


Olyntpic Soccer dA 


67.95- 


inmarCdinpljatlon dA ; 


29.95 


RGAEuro^aanTdur dA 


79,95 


».■«Ti :ct»iMt, dl 


36,95 



* . Spiele raisr bd AnzEigerscdkiBi iwcii nicht Isleitsr 
kürner aber inTwischfüi C(schkan«n S(nfi, Voiti4S!BlLJng DUj^l Stand lä.Dä.äfi 
Voi^nan: dt'^kafrplett diutsch ; dA^dmlsche Anlnluisg ; W"«pj^H(4wVnk)n 
AHc KvmptetlVsuri^ von Hint Shop und t/la^ Um iihlUcMil 
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20 66) 5 41 64 

von Montag bis Sämstas 10-20.LIhr 
Telefax: (020 66) 5 40 59 
Moerserstr. 61 . 47198 Duisburg-HomtefQ 



Dci Vetsml arlüM pei NKhnahme (DM ^,ä^+[>M 3.- NN-SebOM aStt 
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PREVIEW 




Der Comic-Stil des Zeichners Filips ist unverkennbor. Für die Umsetzung der 
Comic-Vorlage in ein Computerspiel schwang er selbst den Zeichenstilt. 

Auf der Suche nach dem Ultimate Mix 



Wenn wir die Spiel 
barkeit mal außer 
acht lassen: was ist 
ihnen an einem Spiel wichti- 
ger - sehenswerte Grafik oder 
guter Sound? Die meisten 
werden wohl höheren Wert 
auf die Grafik legen. Dabei 
gibt es auch nicht wenige, de- 
nen der Soundtrack minde- 
stens ebenso wichtig ist. Spe- 
ziell an diese Leute richtet sich 
ein Musik Adventure, das der- 
zeit bei Games 4 Europe in 



Am Abend hör ich Blas- 
musik... 

Für die musikalische Unterma- 
lung des Adventures hat Gaines 
4 Europe in die vollen gegrif- 
fen. Zahlreiche bekannte Künst- 
ler, wie Kurtis Blow, Grandma- 
ster Flash und Meie Mel sowie 
der Komponist Axel Kroell ha- 
ben in mehreren Monaten Ar- 
beit einen funkigen Begleit- 
soundtrack aufgenommen, der 
vor allem Liebhaber schwarzer 



Da ist Musih drin! 




Die „Suche" ist kein Interaktiver 
Comic sondern ein echtes Adventure. 



Das hat schon lange ge- 
fehlt - ein Spiel, bei dem 
ausnahmsweise einmal die 
Musik im Mittelpunkt 
steht. Wie die erste Beta- 
version zeigt, kann sich die 
„Suche nach dem Ultimate 
Mix" aber auch sonst se- 
hen lassen. Grafiken und 
Animationen vom Comic- 
Zeichner Filips und eine - 
im wahrsten Sinne des 
Wortes - „coole" Story 
runden das Adventure ab. 



Arbeit ist. Die interaktive Su- 
che nach dem „Ultimate Mix" 
basiert auf dem bekannten 
Comic-Album gleichen Na- 
mens, das vor einigen Jahren 
als „größter Comic der Welt" 
( 1 6 Meter Höhe!) in das 
Guinness Buch der Rekorde 
aufgenommen wurde. Der 
Spieler übernimmt dabei die 
Rolle des jungen Discjockeys 
Moses Viders, der für einen 
wichtigen DJ-Wettbewerb 
nach der ultimativen Lang- 
spielplatte sucht. Da ein finste- 
rer Graf ebenfalls nach dem 
Titel des besten Plattenaufle- 
gers strebt, gestaltet sich diese 
Suche etwas schwieriger als 
erwartet. Von seiner privaten 
Polizeitruppe hat der Graf alle 
Clubs der Stadt nach guten 
Platten durchkämmen lassen; 
die Musikszene ist daraufhin 
wie leergeräumt. Also will 
Moses den Grafen mit seinen 
eigenen Waffen schlagen - er 
muß dessen geheimes Platten- 
lager ausfindig machen und 
dort eindringen. Denn er ist 
sicher: Irgendwo dort muß es 
den ,.,Ultimate Mix" geben, ei- 
ne LP, mit der er den DJ des 
Grafen im Wettbewerb aus- 
booten kann. 



Musik anspricht. Der Sound ist 
in dem Adventure nicht nur ein 
begleitendes Element, sondern 
das zentrale Thema: Ganz im 
Sinne der musiklastigen Story 
muß der Spieler sich aktiv mit 
Funk, Hip-Hop und Jazz aus- 
einandersetzen. Beispielsweise 
lernt Moses im laufe Zeit, seine 
eigene Musik zusammenzustel- 
len, er muß die „Saxomania" 
durchstehen, zu einer coolen 
Acid-Jazz Band Kontakte knüp- 
fen und zahlreiche Fakten über 
Funk-Musik zusammentragen. 
Ansonsten soll sich die Suche 
nach dem Ultimate Mix wie ein 
„normales" Adventure spielen 
lassen, d. h. es wird zahlreiche 
knifflige Rätsel, Konversationen 
und das übliche Einsammeln 
und Einsetzen von Gegenstän- 
den geben. Etwas stutzig macht 
uns die Ankündigung des Her- 
stellers, die CD ROM würde ge- 
rade einmal 20 Minuten Musik 
enthalten, aber mehr als 200 
MByte an Animationen - unse- 
rer Meinung nach ein etwas 
laues Verhältnis für ein Musik- 
Adventure. Mit dem Erscheinen 
des Spiels und der zugehöri- 
gen Audio-CD-Auskopplung - 
ist bis Ende August zu rech 
nen. Thomas Borovskis ■ 




In Gral Voiddospunks Wolkenkratzer vermutet Moses ein riesiges Arsenal 
on geklauten Platten. Wird er den „Ultimate Mix" dort finden? 
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Diablo 



Dungeans & Dragans 




Wenn Sie von einer solchen SIceletl-Meute angegriffen werden, sollten Sie 
sehr gute Gegenargumente (sprich: Zauberformeln) vorzuweisen hoben. 




Reichhaltig und effektiv: dos Sortiment an magischen Sprüchen. Mit einer 
Feuerwand oder einem Kreis aus „Blitzen" hält man sich die Brut vom Leib. 




Nie zuvor gab es einen schöneren Grund, auf Windows 95 
umzusteigen: Blizzard North, die erst kürzlich eingerichte- 
te Filiale des florierenden WarCraft 2-Labels, bastelt ge- 
genwärtig auf Diablo komm >aus an den finalen Feinhei- 
ten des ersten Echtzeit-Rollenspiels in SVGA. 



Neben traditionellen Dungeons entdeckt man auch solche Grotten, die aller- 
dings nicht weniger üppig mit Fontasy-Ungetümen bevölkert sind. 



Den Rahmen für eines der 
derzeit spektakulärsten 
Eniwicklungs-Projekte 
bildet ein schummriger, hoch- 
auflösender, mehrstöckiger 
Dungeon im Ultima 8-kompa- 
tiblen Isometrie-Look. Der Un- 
terschied: dieses mittelalterlich 
geprägte Szenario wird bei je- 
dem Spielstart per Zufall in 
wählbarer Größe, Komplexität 
und mit individuellem Schwie- 
rigkeitsgrad generiert. Dadurch 
ergibt sich auch die Monster- 
Dichte (es gibt über 1 00 ver- 
schiedene Exemplare der Kate- 
gorie „Fantasy") und die Prä- 
senz von Waffen und Rüstun- 
gen. Dies ist auch bitter nötig, 
will man die anfangs magere 
Ausstattung des Helden auf ein 
konkurrenzfähiges Niveau he- 
ben. Nachdem man sich für ei- 
nen der drei Charaktere - Krie- 
ger, Bogenschütze und Magier - 
entschieden und Schwerpunkte 
für einzelne Fähigkeiten gesetzt 
hat, kann's losgehen. Sichtbar 
ist immer nur ein Ausschnitt der 
gesamten Umgebung; mit 
Mausklicks gibt man die Rich- 
tung vor, öffnet knarzende 
Türen und rafft die überall ver- 
steckten Gegenstände zusam- 
men, die bei zunehmendem Vo 
lumen das Tempo der Fortbewe 
gung und die Beweglichkeit ein- 
schränken. Wer des Zauberns 
mächtig ist, löst mit der rechten 
Maustaste den zuvor selektier- 
ten Spruch aus. Des weiteren 
kann man beispielsweise mit 



dem Schwert kämpfen und Pfei- 
le abfeuern. Der hohe Detailg- 
rad der gerenderten Räumlich- 
keiten und Figuren dürfte selbst 
verwöhnte WarCraft 2-Spieler 
überraschen - jede einzelne 
Rippe der umherstaksenden 
Skelette ist als solche erkennbar. 
Phantastische Effekte und natür- 
lich wirkende Animationen 
locken auch notorische Rollen- 
spiel-Abstinenzler vor den Bild- 
schirm. 

Teamwork 

Diablo kann alleine, zu zweit 
via Modem oder mit bis zu drei 
Mitstreitern im Netzwerk ge- 
spielt werden. Eine weitere Sen- 
sation die Multiplayer-Fealures 
betreffend hat das in Irvine an- 
sässige Unternehmen im Rah- 
men der E3 bekanntgegeben: 
Man klickt einfach im Haupt- 
menü auf den „Internef-Butlon 
und wird automatisch mit dem 
Blizzard-Server verbunden, so 
daß man gegen Spieler aus al- 
ler Welt antreten kann. Die Nut- 
zung dieses Angebots ist ko- 
stenlos; abgesehen von den 
Online-Gebühren fallen also 
keine Kosten an. Eine euphori- 
sche Erwarlungshaltung für 
Diablo ist also mehr als ange- 
bracht. Einziger Haken: der Er- 
scheinungstermin des Windows 
95-Only-Programms wurde nun 
doch auf den Spätsommer ver- 
schoben. 

Petra Maueröder ■ 
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Battie Race 



Materialschlacht 




Eine Art „Hi-0(tane mit Dach" erwartet uns mit Battie Race. In der 
Vorabversion machte die Grtilik bereits einen sehr flüssigen Eindruck. 




Obwohl man den Renngleiter ouch nach oben und unten steuern kann, sind 
die Rennstrecken prinzipiell „nur" zweidimensionol aulgebout. 




Das Gerücht, deutsche Hersteller könnten nur Im Genre 
der WiSims auftrumpfen, ist schon lange überholt: Spiele 
wie DSA 3 (Attic) oder Die Siedler 2 (Blue Byte) bewei- 
sen, daß in deutschen Softwareschmieden mehr Know- 
how steckt, als man lange Zeit dachte. Neuerdings be- 
trifft das sogar den Action-Sektor. 



Gegner werden nicht nur überholt, sondern ouch abgeschossen. Die Bewaff- 
nung des Gleiters kann von Rennen zu Rennen verbessert werden. 



Wie es scheint, ist die 
Spielidee des Klas- 
sikers „Death 
Track" eine wirklich gefragte 
Patentante bei der Entwicklung 
von neuen Rennspielen. Nach 
Hi-Octone, Slipstream 5000 
und Track Altack bereichert die 
deutsche Spielefirma Soft En- 
terprises das Genre der „Renn- 
spiele mit Boller-Komponente" 
nun um ein weiteres Exemplar. 
In Baftle Race steuert der Spie- 
ler einen bewaffneten Raum- 
gleiter durch ein weit ausge 
dehntes Tunnel- und Kanalsy- 
stem. Die schnelle 3D-Grafik 
erinnert auf den ersten Blick an 
Bullfrogs Hi-Octane, ähnelt in 
puncto Bewegungsfreiheit aber 
am ehesten dem Actionspiel 
Descent. Insgesamt kann man 
sein Glück auf 24 verschiede- 
nen Rennstrecken versuchen. 
Wer eine Rennsaison von An- 
fang bis Ende durchspielt und 
dabei immer siegreiche Plazie- 
rungen erzielt, bekommt die 
Möglichkeit, seinen Rennschlit- 
ten nach jedem Rennen durch 
Einsatz seiner Siegesprämie 
um verschiedene Upgrades 
aufzuwerten (Motorleistung, 
Bewaffnung usw.) - auf diese 
Weise läßt sich ein relativ lah- 
mes, verwundbares Flugzeug 
auf die Dauer in ein fast un- 
schlagbares Kampfgefährt um- 
rüsten. Besondere Beachtung 
verdient die Grafik-Engine, die 
in einer vergleichbaren Ge- 



schwindigkeit und Detailliertheit 
nocf) in keinem anderen Spiel 
aus deutscher Produktion zu se- 
hen war. Ein schneller 486er ist 
allerdings unabdingbar, um im 
VGA-Modus einigermaßen flüs- 
sige Grafik zu sehen. 

Rockiger Soundtrack 

Wer die reich texturierten Tun- 
nelsysteme gar in SuperVGA 
bewundern will, sollte nicht 
weniger als einen Pentium 1 00 
im Rechner stecken haben. 
Fast schon obligatorisch ist 
außerdem der Netzwerk-Mo- 
dus, in dem maximal sechs 
Spieler einander die Rücklich- 
ter zeigen können. An das at- 
mosphärische „Drumherum" 
wurde natürlich auch gedacht: 
rockige Audio-Tracks auf der 
CD begleiten das Rennen, und 
zahlreiche gerenderte Zwi 
schensequenzen - teilweise so- 
gar innerhalb der Menüs - 
werten das Spiel zusätzlich 
auf. Gespielt werden kann 
Battie Race mit Joystick und 
Tastatur, am bequemsten wirkt 
allerdings die Gamepad- 
Steuerung. Wem die Steue- 
rung durch die 3D-Bewe- 
gungsfreiheit etwas zu kompli- 
ziert wird, kann Battie Race 
durch Abschalten der vertika- 
len Bewegungen auch in ein 
„normales" 2D-Rennspiel ver- 
wandeln. 

Thomas Borovskis ■ 
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ÄH-64D Longbow 

Häuptling 
der Apachen 



Die Zusammenarbeit von 
Electronic Arts mit dem auf 
Militär-Themen speziali- 
sierten Verlag Jane's konn- 
te bereits letzten Monat 
mit dem Erstlingswerk Ad- 
vanced Tactical Fighters 
mehr als nur einen Ach- 
tungserfolg verbuchen. Die- 
sen Monat präsentiert uns 
Jane's - diesmal zusammen 
mit der EA-Tochter Origin - 
die seit langer Zeit heifler- 
wartete Hubschraubersimu- 
lation AH-64D Longbow. 

Ukraine, November 
1 996. Der frischge- 
wählte russische Präsi- 
dent Wladimir Schirinowski! 
ist einer der wenigen Politiker, 
die ihre Wahlversprechen hol- 



ten möchten. Um Rußland 
wieder zu ehemaliger Macht 
zu verhelfen (wie er es der Be 
völkerung vor der Abstim- 
mung versprochen hat), wählt 
er militärische Mittel zur Ex- 
pansion des Staatsgebietes. 
Das erste Opfer ist die Ukrai- 
ne mit ihren alten sowjeti- 
schen Rüstungsgerätschaften 
und dem Schwarzmeerhafen 
Sewostopol. Do die EU und 
die UNO diesem Treiben ta- 
tenlos zusehen, sieht sich 
Schirinowskij ermutigt, sich 
weiter westwärts zu bewegen. 



Als sich seine Truppen an der 
polnischen Grenze sammeln, 
wird es den westlichen Bünd- 
nissen zuviel: Man wagt die 
militärische Konfrontation mit 
dem Aggressor. 

Viel zu tun 

So beginnt die Kampagne, in 
der der Spieler als Hub- 
schrauberpilot seine Karriere 
beginnt. Basierend auf ver- 
gangenen Kriegen, in denen 
Hubschrauber stets eine ent- 
scheidende Rolle gespielt ha- 



ben, hat der Fach-Verlag Ja- 
ne's Information Group eine 
Reihe realistischer Missionen 
zusammengestellt, die den 
Verlauf dieser fiktiven Ausein- 
andersetzung schildern. Als 
Pilot des Kampfhubschraubers 
AH-Ö4D Longbow „Apache" 
hat der Spieler dabei die Auf- 
gabe, feindliche Linien aufzu- 
klären, im Hinterland feindli- 
che Stellungen zu erkunden 
und Rot-Kreuz-Fahrzeuge zu 
beschützen. Aber auch die 
umfangreiche Bewaffnung 
muß von Zeit zu Zeit einge- 
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setzt werden: Wird man vom 
feindlichen Radar erfaßt, ma- 
clien sicfi meist sofort einige 
feindliche Hubschrauber auf 
den Weg, oder die Flugab- 
wehrstellungen zeigen, daß 
mit ihnen nicht zu spaßen ist. 
Dank der hochentwickelten 
Elektronik und des (simulier- 
ten) Kopiloten genügt einiges 
Knopfdrücken, um sich und 
seinen Helikopter der Gefahr 
zu entledigen. Mit den 
trickreich verteilten Objekten 
und den einigermaßen ab- 
wechslungsreichen Landschaf- 
ten sind Origin einige sehr 
spannende Missionen gelun- 
gen. Da man in dem Spiel 
nicht einen Charakter aus ei- 
nem Drehbuch repräsentiert, 
sondern nur einen von vielen 
Hubschrauberpiloten, fühlt 
man sich nicht so stark in das 
Spiel hineinversetzt, wie etwa 
in Strike Commander oder 
seinem Nachfolger. Origin hat 




Mit dem animierten Hauptbildschirm 
hat man Zugriff auf alle Bereiche 
der Simulation. Ungewöhnlich ist die 
Aufteilung in Kampagne und histori- 
sche Einsätze. 



es dennoch verstanden, dem 
Spiel so etwas wie „Stim- 
mung" oder Atmosphäre zu 
verpassen. 

Rüstungsexperten 

Der reiche Erfahrungsschatz 
der Jone's Information wurde 
von Origin nicht nur für das 
Design eines fiktiven Krieges 
genutzt. Auch der Golfkrieg 
und der Panamakonflikt wur- 
de in handliche Missionen 
verpackt und als Kampagnen 
in die Simulation integriert. 
Da man auch bei den Details 
freundlicher und feindlicher 
Einheiten wie Design, Bewaff- 
nung, Reichweiten etc. auf 
hochwertiges Material zugrei- 
fen konnte, ist die Simulation 
in weiten Teilen äußerst reali- 
stisch geraten. Vor ollem dem 
Flugmodell des Apache wurde 
große Aufmerksamkeit zuteil, 
was in erster Linie verzweifelte 
Spieler zur Folge haben wird: 
kaum eine Hubschraubersimu 
lation ist auch nur annähernd 
so schwer zu fliegen. Der 
Schwierigkeitsgrad liegt zwi- 
schen Gunship 2000 und Vir- 
gins Werewolf KA-50, aller- 
dings entscheidet bei AH-64D 
Longbow auch noch die Hard 
Wareausstattung über dos Leid 
des Spielers. Wer einen 4-But- 
ton- Joystick mit Schub- und 





Während man im VGA-Modus die Cockpitelemente nur schlecht ablesen 
kann, wirkt im SVGA-Modus die Landschofi noch weitaus pixeliger. 



Flugschule 



Bereiche mit zahlreichen Gebäuden und Fahrzeugen sind In den eigentlichen 
Missionen leider nur selten zu sehen. Das Tralnhgsareol zeigt, was 
technisch möglich wäre. 



Da auch ein moderner KampfViubschrauber mit seinen elektroni- 
schen Flughilfen alles andere als einfach zu fliegen ist und Jone's 
nicht auf eine möglichst reolistische Simulation verzichten wollte, 
sollte man vor seinen ersten Kampfauftrag einige Stunden Training 
setzen. Das mit Informationen vollgepfropfte IHADSS, die Flugphysik 
und die x-fache Tastaturbelegung werden zwar auch im ausgezeich- 
neten Handbuch erklärt, in der ins Spiel integrierten Flugschule be- 
kommt man in sieben Lektionen das Fliegen jedoch von einem ge- 
duldigen Fluglehrer erklärt. Geflogen werden einfache Trainingsmis- 
sionen, eine deutsche Stimme erklärt dabei die Bedienungselemente 
und was gerade um den Hubschrauber herum passiert. Leider wer- 
den nicht alle Bedienungselemente erläutert, aber auch so ist die 
Flugschule eine werlvolle Hilfe. 




Aulgeteilt in 7 Lektionen werden 
die Grundlagen des Helikopterflie- 
gens erklärt. Auch die Bedienung 
der Waf lensysteme fehlt nicht. 



Mit Hilfe der gelben Rahmen wer- 
den die einzelnen Cockpitelemente 
erklärt. Die Sprachausgabe wurde 
dazu komplett eingedeutscht. 



PC Games 7/96 59 



REVIEW 




Die beiden militärischen Auseinandersetzungen, in denen der Apache eine 
wichtige Rolle einnahm, wurden in einzelne Missionen zerlegt. 



Ruderkontrolle besitz^, is^ fein 
raus; jede andere Hard- 
warelösung verlangt ständiges 
Tasten-Suchen auf der Tasta- 
tur. Diese wird ofinefiin recfit 
fiäuf ig verwendet, da die teil- 



weise elwas umfangreicfien 
Missionen die Kommunikation 
mit Flügelmännern oder der 
Artillerie nötig macfien. Aucfi 
das mäcfitige Helmdisplay 
IHADSS benötigt zur völligen 



Entfaltung seiner Fähigkeiten 
umfangreiche Konfigurati- 
onstätigkeiten des Piloten, und 
auch die beiden Multifunkti- 
onsanzeigen im Cockpit sind 
nicht mehr nur reine Sicht- 
geräte - immerhin lassen sich 
diese auch mit der Maus (!) 
konfigurieren. 

„Wechseln Sie zwischen 
TADS ACQ und FCR I^Q" 

Mit der Ubersetzung der 
Sprachausgabe und vor allem 
des Handbuches hat man sich 
bei Origin sehr viel Mühe ge- 
geben. Zwar machen die 
zahlreichen englischen Abkür- 
zungen das Lesen nicht eben 
angenehm, da aber wirklich 
jedes relevante Detail des 
Spiels erläutert wird, stößt 



Der Hubschrauber im Einsatz 

Beispielhaft für die vielen unter- 
schiedlichen Missionen, die auf den 
Simulationsplloten warten, ist hier 
eine typische, einfach aufgebaute 
Angriffsmission beschrieben. Auf 
klirungsflüge, Eskorten alleine oder 
mit Flügelmann oder beliebige 
Kombinationen daraus machen die 
Vielfalt der Simulation aus. 





Im Zielgebiet identifiziert dos Ra- 
dar die gegnerischen Einheiten als 
gelandete Hubschrauber. Die Ein- 
satzleitung verlangt deren Zer- 
störung. 



An den Wegpunklen entlang fliegt man im extremen Tiefflug in Richtung 
des Zielgebiets, die Einsatzkarte dient dabei der Orientierung. 




Die mit den Zielkoordinaten ver- 
sorgle Infanterie übernimmt den 
Job. Alternativ hätte der Wingman 
die Arbeit übernehmen können. 



Feindliche Stellungen am Wegesrand läfit man dabei unbehelligt liegen, 
um sich nicht zu früh verraten und den feindlichen SAMs auszusetzen. 




Das Cockpit enthält die wichtigsten 
Information digital und analog. Die 
digitalen Anzeigen lassen sich sogar 
mit der Maus bedienen. 



man während der Missionen 
nie auf unliebsame Überra- 
schungen. Uber den Fortschritt 
der aktuellen Mission gibt im 
allgemeinen die Sprachausga- 
be Auskunft. Sowohl der Hub- 
schrauber selbst als auch die 
Einsatzleitung und die Flügel- 
männer teilen sich sprachlich 
mit und geben Informationen 
und Anweisungen weiter. Die 
jederzeit abruf bare Landkarte 
wird ständig aktualisiert und 
dient nur der groben Orientie- 
runjj - eigentlich eine Aufgabe 
für den Co-Piloten. Dessen 
Aufgaben übernimmt der 
Computer, so teilt er ständig 
die möglichen Ziele in Prio- 
ritätsklassen ein, organisiert 
die Wegpunkte, bedient die 
Abwehrmaßnahmen, lobt den 
Piloten bei guten Schüssen etc. 

Abwechslungsreich 

Um den Spieler bei Laune zu 
halten, wird einem bei AH 
64D Longbow einiges gebo- 
ten. Neben dem Training, das 
jedem Piloten anzuraten ist, 
gibt es die Instant-Action, bei 
der auf Zufallsbasis eine Mis- 
sion zusammengestellt wird, 
die Einzelmissionen, die nach 
den Wünschen des Spielers 
erstellt werden, die histori- 
schen Panama- und Irak-Kam- 
pagnen, bei denen die Missio- 
nen einzeln anwählbar sind, 
sowie die oben «ngesproche- 
ne Kampagne Polen-Ukraine. 
Die Story entwickelt sich 
Schritt für Schritt, vor jeder 
Mission geben Fernsehnach- 
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Dos gesamte Wissen der Jane's 
Iniormation Group läfll sich ouch in 
multimedialer Form abrufen. Die 
Datenblätter enthalten wertvolle 
inlormalionen. 




Das umfangreiche Videoorchiv von 
Jane's Information Group kann ouch 
mit echten Fernsehaufzeichnungen 
ous dem Golfkrieg aufwarten. 

richten den aktuellen Stand der 
Dinge wieder. Uberhaupt sind 
auf den zwei CD-ROMs eine 
Menge Filme zu sehen: neben 
den Nachrichten einige Schu- 
lungsvideos und offenbar auch 
Videos, mit denen bei Flug- 
Shows für den Helikopter ge- 
worben wird. 

Landschaften nur für Jets 

Neben der Berechnung der ak- 
tuellen militärischen Situation, 
der Tätigkeiten des Co-Piloten, 



dem Flugverhalten des Helikop- 
ters und einigen anderen Din- 
gen hätte der Prozessor noch 
eine Menge Grafik zu erstellen 
- damit wäre er allerdings über- 
fordert. So bestehen die Land- 
schaften nur aus riesigen, textu- 
rierten Polygonen, die einzigen 
markanten Erhebungen sind 
Feindobjekfe oder die heimi- 
sche Basis. Bäume, hinter denen 
man sich verstecken könnte, 
komplexe Dörfer und Städte 
sucht man vergebens - für eine 
Hubschraubersimulation eine 
fast unverzeihliche Unterlas- 
sungssünde. Die Grofikengine 
wurde anscheinend unverän- 
dert aus der Flugsimulation ATP 
übernommen, doch was aus 
hochfliegenden Jets realistisch 
genug aussieht, wirkt im 
langsamen Tiefflug eines Hub- 
schraubers sehr trist und macht 
darüber hinaus eine Orientie- 
rung sehr sdiwieiig. Aktiviert 
man also alle Details, sind nur 
die Bodentexturen feiner und 
der Rechner fängt fast hörbar 
das Keuchen an, viel zu sehen 
bekommt man dadurch trotz- 
dem nicht. Im SVGA-Modus, 
der naturgemäß noch mehr Re- 
chenpower benötigt, sieht man 
die Leere noch viel genauer; 
zum Ausgleich lassen sich die 
sonst etwas pixeligen Instrumen- 
te ausgezeichnet ablesen. 





Die perfekte Tarnung der Gegner macht dem Piloten das Leben schwer. 
Selbst auf Ebenen sind die farblich angepoßten Objekte kaum zu erkennen. 



Geduldsfrage 

Diese Hubschraubersimulation 
hat nichts mit einem Action- 
spiel wie Comonche zu tun. 
Wer also nur ein außerge- 
wöhnliches Bollerspiel sucht, 
ist mit AH-64D Longbow 
schlecht beraten. Es fällt näm- 
lich keineswegs leicht (dies ist 
auch auf die triste Grafik 
zurückzuführen), eines der 



vielen einsamen Ziele links lie- 
gen zu lassen, die Einsatzlei- 
tung duldet keine Verstöße. 
Möchte man dagegen sein 
fliegerisches Können und dar- 
über hinaus seine Zurückhai 
tung am Feuerknopf und seine 
starken Nerven unter Beweis 
stellen, dann kann man bei 
Longbow getrost zugreifen. 

Harald Wagner ■ 



Mit AH-64D Longbow ist die erste reinrassige Simulo- 
tion auf meinem Schreibtisch gelandet, die trotz oder 
vielleicht wegen des pedantischen Realismus echten 
Spietspaß liefert. Die Missionen können mindestens 
soviel Spannung bieten wie die des Comonche, ohne 
dabei gleich in eine Ballerorgie zu verfallen. Ein be- 
sonderes Lob gebührt auch der Flugschule, die einem die komplexe 
Materie schnell und verständlich nahebringt. Warum Origin - eigent- 
lich noch nie besorgt um fehlende Computerleisfung - die Grafik der- 
art vernachlässigt hat, bleibt mir ein Rätsel. 





Da der AH-640 Longbow kein Jagdhubschrauber ist, sollte mon seine Geg- 
ner, vor allem Helikopter und FIAKs niemals so nahe an sich heranlassen. 
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REVIEWI 

Speed Haste 




Speed Haste ist eigentlich ein alter Bekannter. Das 
spanische Programmierteam Friendware machte mit 
Speed Haste zum ersten Mal vor vier Monaten auf sich 
aufmerksam. Damals wurde es noch als Shareware 
vertrieben, ein überwältigender Erfolg blieb dadurch aus. 



Jetzt wird das Spiel von 
Electronic Arts vertrieben, 
ein klares Indiz dafür, daß 
Speed Haste gegenüber Blei- 
fuß & Co. konkurrenzfähig ist. 
Speed Haste macht zu Beginn 
einen ausgezeichneten Ein- 
druck: acht verschiedene Renn 
strecken überzeugen durch ei- 
ne ansprechende Optik und 
viele reizvolle Kurseigenschaf- 
ten, wie zum Beispiel enge 




Die StockCars lassen sich nur mit 
viel Fingerspitzengefühl steuern. 




Die Formel I mocht bei Speed Haste 
noch den besten Eindruck. 



Schikanen und schnelle Kur- 
venkombinationen. Unterteilt 
sind die einzelnen Parcours in 
drei unterschiedlich anspruchs- 
volle Kategorien (Beginner, 
Amateur, Pro), und auch die 
zur Verfügung stehenden Vehi- 
kel (sechs Formel 1 Soliden, 
sechs StockCars) werden in 
diese drei Klassen eingeordnet, 
jeweils noch einmal unterteilt 
in Fahrzeuge mit Automatik- 
und Schaltgetriebe. 
Zusammen mit den zahlreichen 
Spielmodi (zum Beispiel: Ein- 
zelrennen, Meisterschaft, zwei 
Spieler über Split-Screen, 
Netzwerk oder Modem) wur- 
den fast alle Voraussetzungen 
für den „Burn-Outam Bild- 
schirm" geschaffen. Nur ein 
Manko trübt den durchaus po- 
sitiven Gesamteindruck und 
schmälert den Spielspaß; 
Speed Haste ist selbst für bluti- 
ge Anfänger keine allzu große 
Herausforderung! Nach einem 
knapp zehnminütigen Probe- 
spiel kann fast jeder halbwegs 
talentierte Tastatur-Rennfahrer 
die höchste Schwierigkeitsstufe 
meistern. Dadurch sinkt die 



Speed Haste kommt leider ein paar Monate zu spät. 
Bleifuß und Destruction Derby machen auf Dauer 
einfach mehr Spaß, ist der Schwierigkeitsgrad die- 
ser beiden Spiele doch sehr viel ausgewogener. 
Friendware hat mit Speed Hoste ein technisch durch- 
aus ijberzeugendes Produkt entwickelt, das leider 
oufgrund des recht eintönigen Gameploys hinter iler starken Konkur- 
renz zurückbleibt. Trotzdem handelt es sich um ein gelungenes Debüt. 





Durch die Cockpit-Ansicht wird dos Spiel realistischer - ober auch sehr viel 
schwieriger! Dos Fahrverhalten des Wagens läßt sich leider nicht so leicht 
einschätzen und man wird mit Schleudermanövern konfrontiert. 



Motivation erheblich, auch 
wenn man sich immer noch auf 
die Jagd nach neuen Runden- 
rekorden machen kann. Auf 
Dauer ist das jedoch eher un- 
befriedigend. 

SVGA ab 133 MHz 

Der Grund für den äußerst 
niedrigen Schwierigkeitsgrad 
ist in erster Linie die kinder- 
leichte Steuerung. Während 
die Formel 1 -Wagen perfekt 
auf der Straße liegen und nie- 
mals ausbrechen, schleudert 
das Heck eines StockCars 
schon bei der kleinsten Lenkbe- 
wegung. Daher läßt sich das 
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Verhalten der Boliden sehr 
schnell ausrechnen, mit unvor- 
hersehbaren Situationen wird 
man kaum konfrontiert. 
Die Grafik sorgt für zwiespälti- 
ge Meinungen. Die Engine ist 
unter VGA sehr schnell, unter 
SVGA unspielbar - aber das 
ist ein Problem, mit dem auch 
alle anderen Rennspiele zu 
kämpfen haben. Der Hauptkri- 
tikpunkt: auf „Schmankerl" wie 
beispielsweise vorbeifliegende 
Hubschrauber oder Flugzeuge 
wurde yönzlich verzichtet und 
Höhenunterschiede innerhalb 
einer Rennstrecke sucht man 
ebenfalls vergebens. 

Oliver Menne ■ 



RAIMKim 



Rennmpiel 


Gram 




wouno j 

Handlfng 









SplBl 


snpfjsrfil 


Hmidbuch 


enqUsciA 


HErsteller 


Frlendware\ 


Preis 


ca. Bin taB,-\ 



64 PC Games 7/96 



LESERBRIEFE 





Leserbriefe schicken 
Sie bitte an folgende 
Anschrift: 
Computec Verlag 
Redaktion 
PC Games 
Leserbriefe 
Isarstraße 32 
90 451 Nürnberg 

Sinnwahrende 
Kürzungen behält 
sich die Redaktion 
vor. 



'DTD 



Hallo Rainer, 

ich lese Eure Zeitschrih nun be- 
reits seit einigen Jahren und ha- 
be bisher keine andere Zeit- 
schrift gefunden, die für knapp 
/ 0 Mark fast 200 Seiten und ei- 
ne mit Spielen und Demos prall 
gefüllte CD-ROM bietet. Außer- 
dem stimmen Eure Beurteilungen 
ziemlich gut überein mit den 
meinigen (jedenfalls bei den 
Spieler, die ich käuflich erwor- 
ben habej. Nun habe ich aber 
eine Frage, die Dich persönlich 
betrifft. Wo ist „Down ihe Drain" 
geblieben? Eine der besten Ru- 
briken der Geschichte der Zeit- 
schriften ist einfach verschwun- 
den? Es kann doch nicht sein, 
daß alle Softwarefirmen so viel 
Angst vor Dir und DTD haben, 
daß sie keine schlechten Spiele 
mehr produzieren... Wenn es in 
Deiner Macht liegt: Bitte bringe 
DID zurück. Ich glaube, daß 
nicht nur ich, sondern viele Leser 
DTD vermissen. Ansonsten, 
macht weiter so. Viele Grüße: 
Marc Weichhold 



Meine Erklärung mag unglaub- 
würdig klingen - ist aber durch- 
aus ernstgemeint. Ein Spiel, 
das würdig ist für DTD, sollte 
eine Wertung von deutlich we- 
niger als 15% haben. Und ge- 
nau da liegt das Problem! Of- 
fensichtlich scheinen die Pro- 
grammierer inzwischen bessere 
Arbeitsbedingungen zu haben. 
Es erscheinen wirklich so gut 
wie keine Spiele mehr, die so 
abgrundtief schlecht sind! Nie- 
mand beckiuert das mehr als 
ich. 



'Petralogie 



fiallihallöchen Rainer! 
Na laß mal sehen! AJso irgend- 
wie... nein... oder? Ach was! 
Nein, ich kann in Petras Ge- 
sichtszügen auf der „ What's 
up"-Seile nicht die geringsten 
hlinweise auf irgendetwas Ver- 
krampftes finden. Das ist doch 
oberprofessionell, /sf dies nicht 



ein herzerwärmendes, eisberg- 
schmelzendes Lächeln? Also ich 
bin schon dünnflüssig. Ich folge 
hiermit dem Aufruf von Andy 
und schließe mich der Protest- 
welle gegen diese Zurückhaltung 
von „Petramaterial" an. Da ich 
bezweifle, daß wir (die PMr 
Fansj eine Marginalexislenz 
führen, empfehle ich Euch drin- 
gend, über ein Lichtbild Eurer 
Redaktionsblume nachzuden- 
ken, bevor ein Volksbegehren 
daraus wird. Es muß ja nicht un- 
bedingtein Posler sein. Die Op- 
ferung einer einzigen Seite täte 
es auch schon. Um nun einem 
Aufruf nach intelligenterem Pa- 
pierverbrauch Deinerseits pro- 
phylaktisch entgegenzuwirken, 
sei abschließend gesagt, daß 
Briefe mit „Petrainhalt" bei vie- 
len Lesern sicherlich mit zu den 
amüsantesten gehören. 
Möge der Saft mit Euch sein: 
Lukas 



Fein, daß Du mir die Arbeit ab- 
genommen hast, krampfhaft 
nach einem Vorwand zu su- 
chen, um dieses Thema wieder 
aufzuwärmen. Nicht nur (bis- 
her) 22 Leser wollen das „Pe- 
traposter", auch verschiedene 
Mitarbeiter der Redaktion 
wären nicht abgeneigt. Petra 
hat sich in einer ihrer wenigen 
schwachen Stunden hinreißen 
lassen, mir zu versprechen (ich 
hob es schriftlich, Pelrolein- 
chen! Leugnen zwecklos!!), daß 
wenn mindestens 1.000 Leser 
sich für das Poster aussprechen 
(ja - verunglückter Satzbau. Ich 
bin in Eile!), ihre Weigerung als 
null und nichtig zu betrachten 
wäre. Nun ist es ja nicht so, 
daß ich da etwas manipulieren 
will. Und wenn ich jedem zehn- 
ten Einsender einer diesbezügli- 
chen Bemerkung irgendein 
Spiel zurückschicke, soll das 
höchstens eine klitzekleine Mo- 
tivation sein. Doch die Bitte, 
mich doch in meinem „gerech- 
ten Kampf" zu unterstützen und 
die Aussicht auf ein Game soll 
Euch zu nichts verleiten. Falls 
schon Augenbrauen drohend in 
die Höhe schnellen (nein Petra, 
Deine zählen hier nicht!) möch- 
te ich noch betonen, daß wir 
hier absolut nicht frauenfeind- 



lich sind. Im Gegenteil! Wir 
(natürlich auch ich) schätzen 
Petra als duften Kumpel, fach- 
lich kompetente Kollegin, und 
sie kann einfach alles (selbst- 
verständlich nur, wenn es ihr 
den Kram paßt). Mit ihr kann 
man Pferde stehlen, jedoch 
macht sie einen lausigen Kaf- 
fee. Allerdings sollte dieser duf- 
te Kumpel möglichst bald auf 
einem „Aufklapp-Poster" pran- 
gen! Ihr werdet mich doch nicht 
hängen lassen? Bei meinem 
mickrigen Verdienst muß man 
sich eben etwas einfallen las- 
sen, um auch ein bißchen Spaß 
zu haben. 



'Fortsctirittt 



Hallöchen, liebe Häuptlinge der 
tausend Worte, 

nachdem ich ja anfänglich mit 
Eurer Heft-CD sehr zufrieden 
war (gutes Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis) und mit Hilfe eines Tech- 
nikers auch die meisten von 
Euch veröffentlichten Spiele konr 
figurationsmäßig zum Laufen 
gebracht habe, mich so manche 
Stunde damit beschäftigte, mei- 
nen abgestürzten PC zu reakti- 
vieren (wer hat sciivn immer 
600 freie KBs unter Windows), 
statt mit aktiver Power in Eurem 
Silberling zu schnuppern, ge- 
ziemt Euch langsam aber sicher 
eine gammelige Zitrone als Preis 
für regelmäßig verdorbene Vor- 
freude. Statt wie bisher am Mo- 
natsletzten das neue Heft zu er- 
werben, muß ich nun für lange 
Zeit auf die PC Games verzich- 
ten, um meinen „ein-Jahr alt- 
und-schon-hoffnungslosveral- 
tet" -PC auf die 8 MB RAM zu 
bringen. Oder gar auf 16 - oder 
besser gleich auf 32MB RAM! 
Auf dem Silberling der Ausgabe 
5/96 war gerade ein einziges 
Spiel, welches mit 4 MB lief! 
Nun gut, der Preis des Heftes mit 
dem begehrten Silberling ist ja 
nicht so hoch wie die zu erwar- 
tende Spielfreude - könntet Ihr 
argumentieren. Sullbhit! Ist ja 
nicht das erste Mal!! Beim ersten 
Mal habe ich noch gedacht, läßt 
Du einfach die CD in der Box, 
bis die Kiste aufgerüstet ist. Nun 
aber, nachdem sich wiederholt 
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zeigt, daß Ihr wohl mit Leuten, 
die sich nicht jedes Jahr einen 
neuen PC erlauben können, 
nichts mehr zu tun haben wcJlt, 
bleibt mir - und bestimmt vielen 
Mitstreitern unter den 4 MBs 
nichts weiter übrig, als zu einer 
anderen Zeitschrift zu wechseln. 
Mit freundlichen Grüßen: Rainer 
Warmboldt 



Warum ich? Warum wir?? Ich 
kann Deinen Unmut zwar ver- 
stehen, aber wir sind hier 
wahrhaftig der falsche An- 
sprechpartner. Wir saugen uns 
die Demos ja nicht aus den Fin- 
gern, sondern bekommen sie 
vom betreffenden Sof^ 
warehaus zur Verfügung ge- 
stellt. Und daß die meisten 
Spiele inzwischen eben 8 MB 
brauchen, ist nun mal eine Tat" 
Sache und hat eher etwas mit 
der Veränderung des Marktes 
zu tun, als mit böser Absicht. Es 
stimmt schon, daß die Pro- 
grammierer inzv/ischen offen- 
sichtlich verlernt haben, spar- 
sam mit Speicher und Prozes- 
sorpower umzugehen - warum 
sollten sie auch. Rechner sind 
inzwischen wirklich spottbillig 
geworden. Auch die Aufrü- 
stung von 4 auf 8 MB (inzwi- 
schen wirklich unbedingt nötig) 
ist für die meisten kein Lust- 
wandeln an den Eingangspfor- 
ten des Armenhauses. Und wer 
das Wettrüsten nicht mitmachen 
will, muß sich eben mit älteren 
Spielen oder mit den letzten, 
welche mit 4 MB auskommen, 
begnügen. Das mag hart klin- 
gen - ist aber nicht unsere 
Schuld. Wir berichten nur über 
den Markt, machen ihn aber 
nicht. 

^^Preisfirage 

Hallo Rainer! 

Nachdem ich die Leserbriefecke 
der letzten Ausgabe durchgele- 
sen hatte, überfiel mich dieses 
Gefühl, dem Rest der We/f mei- 
ne Meinung beibiegen zu müs- 
sen. Insbesondere der Brief von 
„Schoolboy" war das Tüpfelchen 
auf meinem i. Richtig ist, wie Du 
schon sagtest, daß in den mei- 
sten Microsoft-Programmen ein 



hiaufen Kohle steckt, die den ho- 
hen Preis durchaus rechtfertigen. 
Aber was ist mit den ganzen an 
deren Programmen, die eigent- 
lich nur eine Kopie des Vorgän- 
gers sind, und in die man nur 
andere Grafiken und einen fetzi- 
gen Sound eingepackt hat - sie- 
he X-Com und viele andere. 
Und dann sind da noch andere, 
bei denen ich mich fr agen muß, 
ob der Preis nicht aus der Luft 
gegriffen ist. Eine Skatsimulation 
für 130 Mark? Meiner Meinung 
nach müssen die Softwaref irmen 
mal ihre Preisstrategien gründ- 
lich überdenken. Ich weiß aus 
Erfahrung, daß bei Games, die 
die Schmerzgrenze von 90 
Mark überschreiten, doch schon 
arg gezögert wird, bevor man 
zur Kasse schreitet. Kurzum - 
mich würde mal interessieren, 
wie die Leser und Du zu diesem 
Thema stehen. So, und nun noch 
schnell zu Carstens Brief : Keine 
Panik, mir geht es genauso. Du 
solltest mal einen Anti-Telekom- 
Tarif club gründen. Sag mir bitte 
Bescheid ich bin dabei. Anson- 
sten einen schönen Tag noch 
und bleibt so, wie Ihr seid [T un 
wir. Wir haben auch keine an- 
dere Wahl. Anm. v RR): 
Andreas 

Bei der Preisfrage solllest Du 
bedenken, daß es sich bei den 
von uns genannten Preisen um 
den empfohlenen Verkaufspreis 
des Herstellers handelt. Das ist 
die Menge von Moos, die sich 
die Jungs so einbilden und gern 
hätten. Mit der Realität hat das 
oft nicht viel zu tun. Der sog. 
„Straßenpreis" ist meist in deut- 
lich humaneren Regionen anzu- 
siedeln - es lebe die freie 
Marktwirtschaft. Auch Versand- 
händler sind für gewöhnlich 
bereit, das Objekt der Begierde 
gegen ein recht mildes Scherf- 
lein zu liefern. Wenn Du dann 
noch ein wenig harren kannst, 
bekommst Du Dein Game meist 
schon für ca. 60% des empfoh- 
lenen Verkaufspreises. Einfach 
in den nächstbesten Laden zu 
rennen und sich das neueste 
Spiel mit Schaum vor den Nü- 
stern zu greifen, ist sicherlich 
eine ruinöse Methode der Soft- 
warebeschaffung. Aber ich ge- 
be Dir recht, daß immer wieder 



Programme auftauchen, die 
ihren Preis eigentlich nicht 
rechtfertigen. Doch ob ich mir 
nun z. B. „Die Siedler II" 
(Slroßenpreis ca. 70 Mark) 
gönne, ist meine Entscheidung, 
die ich auch lassen kann, wenn 
mir die Ausgaben dafür zu 
hoch erscheinen. Zudem bin ich 
der Meinung, daß man eigent- 
lich so gut wie nie mehr als 90 
Mark für ein Game ausgeben 
muß. Rechnen und Vergleichen 
kann da wesentlich hilfreicher 
sein, als über die Preise zu la- 
mentieren. 

Frauenfragen 

Halli Hallo Rainer! 
Ich habe mich dazu entschlos- 
sen. Dir diesen Brief (mit Ringen 
unter den Augen) zu schreiben, 
weil ich die ganze Nacht wach 
lag und über die PC Games 
6/96 grübelte. Mit Entsetzen las 
ich die Seiten 152/153 dieser 
Ausgabe, auf denen die „India- 
na Jones Desktop Adventures " 
vorgestellt wurden. Die darauf- 
folgende Nacht fragte ich mich: 
„Ist dieses Spiel das langersehn- 
te Indy 5-Adventur^ Ich hoffe. 
Du kannst mir diese Frage be- 
antworten. 
Tschüß: Kristina 

„Indy's Desktop Advenlure" 
kann man zwar einen gewissen 
Unierhaltungswert nicht ab- 
sprechen, jedoch ist es recht 
simpel gestrickt und hat eigent- 
lich nichts mit den legendären 
Adventures zu tun. Es wird 
zwar irgendwann einen neuen 
„Indy-Film" geben, aber Lucas- 
Arts bestreitet heftig, daß auch 
ein neues Spiel geplant ist. Je- 
doch behaupten dunkle 
Gerüchte etwas anderes. So- 
weit die Facts... wir werden se- 
hen. Und nun leg Dich hin und 
schlaf Dich aus. Gute Nacht: RR 

IVachschlag 

Zur Abwechslung steht diesmal 
mein Kommentar am Anfang 
eines Briefes, weil ich ihn ei- 
gentlich kommentarlos zur Dis- 
kussion stellen möchte. Ich war- 



te gespannt auf Eure Reaktio- 
nen, denn dieser Brief spiegelt 
in keiner Zeile die Meinung der 
Redaktion wieder: RR 

Hallo PC Games! 
Seit einiger Zeit verfolge ich nun 
die Diskussion um das Thema 
Raubkopien, das sich mal wie- 
der ungeahnter Beliebtheit er- 
freut - wie schon so oft. Ich habe 
schon sehr lange Raubkopien 
erstellt und verkauft, tue es im- 
mer noch und werde es auch 
weiterhin tun. Die Anzahl der 
Pseudonyme, unter denen ich in 
zahllosen Cracker-Demos aufge- 
treten bin, ist für mich schon 
unüberschaubar geworden. Ich 
möchte Euch nun gerne er- 
klären, warum ich kopiere 
auch wenn ich mir vorstellen 
kann, daß Ihr jetzt wahrschein- 
lich schon mit gerunzelter Stirn 
vor diesem Brief sitzt Erstens: 
Man verdient eine Schweinekoh- 
le damit. Ich bin hauptberuflich - 
wenn man das so nennen kann - 
Student und als solcher natürlich 
nicht gerade gut betucht. Doch 
dank meiner zwei CD-ROM- 
Brenner, die auch nicht gerade 
billig waren, kann ich meine 
selbst zusammengestellten CDs 
in solchen Massen produzieren, 
daß ich sie zu Spottpreisen ver- 
kaufen kann, die mir immer 
noch einen irren Profit gewähr- 
leisten. Da ich nicht nur auf den 
PC beschränkt bin, sondern in- 
zwischen auch fi'ir die großen 
Konsolen wie PlayStation und 
Saturn (die sind schwierig!) 
brenne, könnt Ihr Euch vorstel- 
len, was sich da für ein Markt 
auftut. Zweitens: Es ist cool. Hey, 
na und? Was erwartet Ihr, ich 
bin 24! Was meint Ihr, was für 
eine Auftnerksamkeit man auf 
Parties gewinnt, wenn man der 
artige Slories zu erzdhien hat 
wie ich. Drittens: Man erlangt 
ein ungeheures Wissen. Ohne 
mich hier groß aufblasen zu 
wollen, kann ich doch mit Ge- 
nugtuung behaupten, noch auf 
kein Spiel gestoßen zu sein, das 
nicht zu cracken gewesen wäre. 
Ich möchte die Nächte nicht mis- 
sen, in denen ich mit Freunden 
stundenlang vordem He\-Editor 
gesessen bin. Von den Fähigkei- 
len, eigene Intros oder Demos 
zu entwickeln, will ich gar nicht 
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reden. Viertens ■ und das ist der 
Punkt wo Ihr aufhorchen solltet: 
Die Chancen auf dem legalen 
Arbeitsmarkt steigen radikal. Ich 
stelle inzwischen mit zwei 
großen Soflwarehäusern in Ver- 
bindung, bei denen ich als Gra 
fiker anfangen kann. Das Schö- 
ne an der Sache - und nun hal- 
tet Euch fest - ist, daß die Soft- 
warehäuser von meinen Akti- 
vitäten wissen. Bei einem leiten- 
den Geschäftsfi'jhrer stellte sich 
heraus, daß wir uns kannten. Er 
war ein ehemaliger Amiga-Co- 
der. Und genau hier liegt der 
springende Punkt: Raubkopieren 
bedeutet - neben all den negati 
ven Behauungen - auch ein Be 
schäftigen mit der Materie, eine 
Kreativität, die geweckt wird, et- 
was, das durch das bloße Kon- 
sumieren gekaufter Originale 
nie erreicht wird. Und das ist es 
doch letzlendlich, was gesucht 
und gebraucht wird, um sich auf 
diesem harten Markt nach vorne 
zu kämpfen. Wenn ich mir eini- 
ge Programme und Spiele näher 
ansehe, bekomme ich eine Gän- 
sefnut, wenn ich daran denke, 
daß diese Sachen von anderen 
Leuten gekauft werden - für teu- 
res Geld, das diese Produkte oft 
wirklich nicht wert sind. Auf 
meinen CDs sind übrigens alle 
Spiele üterarte/fef worden und 
laufen nun problemlos! Raubko- 
pien sind und bleiben ein Pro- 
blem, das will ich nicht bestrei- 
ten. Wenn ich später einmal bei 
einem Soflwarehaus ariieite, 
würde es mich auch nicht begei- 
stern, wenn meine Produkte von 
ein paar Würsten für ein paar 
Mark weiterverkaulf werden, 
was ausschließlich ihrem eige- 
nen Prof it dient. Aber als Produ- 
zent käme es mir doch sehr ge- 
legen, einen Kopierer auf meine 
Seite zu ziefien und keinen bra- 
ven inforriKstiker. Auch weil der 
viel efier weiß, was den Leuten 
gefällt. 
GOD 

▼Effektha- 
scherei 

Grüß Gott, Mister X. 
Mit der Ausgabe 7/96 der PC 
Games feierte ich unser Halb- 
jähriges (und ich hatte keine Ah 
nung, wie Du mit Nachnamen 
heißt - infornmtives Impressum). 



Da die Themen der Leserbriefe 
in der letzten Ausgabe nicht so 
das Wahre waren, war es eine 
Wohltat, den Beitrag „Harte 
Ware" zu verfolgen, und das 
nicht nur wegen Deiner lesens- 
werten Antworten. In der Tat ha- 
be ich mich auch schon gefragt, 
mit welchem Recht ein Program- 
mierer ein Workstation-ähnliches 
System fiir sein 0815-Ballerspiel 
verlangt. Bleibt der ressourcen 
schonende Programmierstil auf- 
grund von Quengeleien der An- 
wender (wann kommt endlich 
F 1 GP2 raus?] auf der Strecke, 
oder ist es einfach nur Unvermö- 
gen? Wo sind die Leute, die 
noch um jedes Byte im Speicher 
kämpften und ein gutes Pro 
gramm noch auf einer DD-D/s- 
kette unterbrachten? An sonni- 
gen Tagen kam mir auch schon 
der Gedanke, Soft- und Hard- 
warehersteller sprechen sich ab. 
Sollte das so abwegig sein? 
B.G.: Ich gebe Euch Win95 als 
neues Betriebssystem für Eure Ki- 
sten. 

Vosib: Danke Billy. Da Win95 
mindestens 16 MB, Pentium 
100, 1 GB Piatie braucht, ist un- 
ser Jahresumsatz gereitet! 
Lnteil: SUUUUUperU Ohne Pen- 
tium ist's ja wirklich echt lang- 
sam! 

User: Was jetzt? Soll ich umstei- 
gen oder meinen drei Monate 
alten PC endlich auf Vorder- 
mann bringen? 
An dieser Stelle paßt ein Zitat 
von einem gewissen RR: „Wir 
haben eben die Programme, die 
wir verdienen!" 
Vielleicht denken die Herren 
Programmierer einmal nach und 
trauen sich, ein einfacfies, aber 
gut gemachtes Spiel herauszu- 
bringen, das auch noch Spaß 
macht. Dies wäre eine erfieuli- 
che Entwicklung für die, deren 
PC te/m P75 einen Entwick- 
lungsstop hatte und die keine 
5 DM (= Hälfte meines Monals- 
lohnesj übrig haben, um ihr 
Speizeug auf dem neuesten 
Stand zu halten. 
Bei vielen Spielen bestätigt Ihr 
meinen Verdacht, daß 
Schwäcfien in der Handlung mit 
Videos, Effekten usw. vertuscht 
werden sollen. Ich muß zuge 
ben: meistens schafft Ihr es, die- 
se Kandidaten zu entlarven, 
ABER bei WCA (Preis der Frei- 



heit: mind. PI 33) meines Erach- 
tens voll daneben. Wäre die An- 
zahl der Filme und CDs nicht 
gewesen - ich hätte es für WC2 
gehalten! Wäre tdl, wenn sich 
noch andere Leser mit interes- 
santen Beiträgen zum Thema 
„Harte Ware" beteiligen wür- 
den. Das war's. 
C.E. aus K sogt Ade! 

Daß sich Soft - und Hard- 
warehersteller absprechen, 
kann ich mir nicht vorstellen. 
Schließlich sprechen sich Oster- 
hase und der Weihnachtsmann 
auch nicht ab, oder? Und die 
hohen Hardwareanforderun- 
gen müssen heutzutage doch 
wirklich sein! Wenn ich so hin- 
ter meinem PI 00 und Win- 
Word 7 sitze, bin ich immer 
wieder überrascht, wieviel 
Funktionen es doch bietet. 
Zwar brauche ich davon nur 
ca. 30%, aber das gehört nicht 
hierher. Auch ohne die netten 
Animationen von Win95 würde 
ich mich in meinem Rechner 
nicht mehr zurecht finden. Un- 
vorstellbar ebenso, ein Pro- 
gramm zu installieren, ohne 
von einer bezaubernden 
Frauenstimme angeleitet zu 
werden. Dauert nun zwar ge- 
ringfügig länger als früher, ist 
aber viel angenehmer. Wir 
brauchen neue Hardware! 
Neulich habe ich ein uraltes 
Texiverarbeilungsprogramm für 
MS-DOS (welches verrate ich 
nicht) auf meinem Rechner in- 
stalliert. Mein Weltbild wurde 
allerdings mächtig erschüttert, 
als ich feststellte, daß es den- 
noch alle (!) Funktionen bot die 
ich benötige und (im DOS-Fen- 
ster) in einer atemberaubenden 
Geschwindigkeit lief. Allerdings 
war ein arbeiten damit dann 
doch unmöglich, weil ich keine 
Tabellen und Grafiken einbin- 
den konnte (tue ich zwar nie, 
aber was - wenn ich es diesmal 
müßte??) und mir die tolle 
Oberfläche einfach fehlte. 

^Kritik 

Hallo Rainer! 
Eure Idee, von Lesern pro- 
grammierte Spiele bzw. Levels 



auf die Cover-CD zu bringen, 
f inde ich echt prima. Vor ca. 
einem halben Jahr erstand ich 
die Vollversion von „Klik'n 
Play", einem Gamecreator, bei 
dem 1 0 von Profis erstellte 
Spiele als Vorlage beigefügt 
waren. Als ich voll Spannung 
die Cover-CD der Ausgabe 
6/96 in mein Laufwerk legte 
und mir das Verzeichnis „Le- 
ser" genauer ansah, staunte 
ich nicht schlecht, als eines 
dieser Vorlagenspiele in beina- 
he unveränderter Form 
darunter war. Ich sprecfie hier 
von „Gracilis". Das einzige 
was dieser Leser an diesem 
Spiel vollbracht hat, war, sei- 
nen Namen in den Vorspann 
zu schreiben und die Anzahl 
der Leben ins Unermeßliche 
zu steigern (beide Veränderun- 
gen verschlechtern das Spiel 
nur!). Hey Du! Findest Du es 
richtig, in die PC Games zu 
kommen, nur für das Andern 
von ein paar Kleinigkeiten, 
während anderen Program- 
mierern, die bestimmt mehr 
Zeit und Kreativität in ihr Pro- 
gramm investiert haben, das 
nicht glückt? Du hast Dir nicht 
nur Dein Eintritt in die PC Ga- 
mes ergaunert. Du hast auch 
noch ein Programm „gestoh- 
len"! Anstelle Deines (?) Pro- 
gramms hätte ich lieber ein 
nicht so gutes, aber selbst pro- 
grammiertes Spiel gesehen!! 
Rainer, was sagst Du dazu? 
Mir ist natürlich klar, daß Ihr 
keine Möglichkeit habt, immer 
nachzuprüfen, ob ein Spiel 
wirklich selbst programmiert 
ist. Deshalb fordere ich alle PC 
Games-Leser, die im Leserein- 
sendungsteil über ein tere/fs 
veröffentlichtes Programm stol- 
pern, auf, dies Rainer mitzutei- 
len, damit möglichst wenige 
diesem Beispiel folgen. 
Tschüß: Thomas Jörg 

Leider ist es uns wirklich 
kaum möglich, jedes Spiel 
dahingehend zu überprüfen. 
Womöglich waren wir auch 
zu „blauäugig" und vertrau- 
ten auf die Ehrlichkeit aller 
Leser. Wir werden jedoch in 
Zukunft ein Auge mehr auf 
die Programme werfen - ver- 
sprochen. 
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Unter dem Stichwort „Support" möchten wir Ih- 
nen ab dieser Ausgabe ständig neue Tips & 
Tricks und IHilfestellungen zu aktuellen Proble- 
men geben. Diese „Fragen und Antworten" stam- 
men direkt von den Herstellern und stellen die 
häufigsten Probleme, die bei der jeweiligen Hotli- 
ne zur Sprache kommen, dar. Virgin macht die- 
sen Monat den Anfang. 




In tera ctive 
entertainment 




LiaiXI KII\G 



Erwartet das Spiel vor dem 
Beginn ein Wort von Ihnen, 
das Sie nicht kennen? 

Die Paßwortabfrage vor Be- 
ginn des Spiels bezieht sich 
auf das rote Spielhandbuch. 
Sie lautet zum Beispiel: 
PLEASE ENTER THE FIRST 
WORD ON PAGE 5 LINE 5 
Das bedeutet, daß Sie 
BIHE DAS ERSTE WORT 
AUF SEITE 5 ZEILE 5 
eingeben möchten. 
Wenn Sie jetzt im Spielhand- 
buch die Seite 5 aufschlagen, 
dann 5 Zeilen herunterzöhlen, 
so steht dort das Wort „zur". 
Auch die Uberschriften zählen 
als Zeile. Jetzt geben Sie „z" 
„u" „r" ein, und das Spiel 
kann beginnen. 




HAIVD DF FATE 



Wie komme ich an der Ratte 
vorbei? 

An der Ratte kommen Sie mit 
Hilfe des Sumpf schlangentrunks 
vorbei. Folgende Zutaten müs- 
sen Sie hierfür in den Kessel ge- 
ben, der nur mit Wasser gefüllt 
sein darf: Zuerst den Schwefel- 
stein, der nach Eiern riecht, 
dann fügen Sie die Zwiebel, die 
Krokodilstränen und den Pilz 
hinzu. Jetzt brauchen Sie noch 
heißes Wasser aus den Schwe- 
felquellen und die knorrige 
Baumrinde, die den windigen 
Stoff darstellt. Zu guter Letzt 
müssen Sie noch den Hocker in 
den Kessel werfen, wodurch der 
Trank komplett wird. 
Was mache ich beim Toten- 
schädel und beim Glühv/är- 
mchenbaum? 

Am Glühwürmchenbaum müs- 
sen Sie ein Lied lernen. Dieses 
Lied ist in jedem Spiel anders. 
Es geht zunächst darum, das er- 



ste Glühwürmchen zu finden. 
Klicken Sie auf das falsche, so 
erklingen zwei Töne. Wenn Sie 
das richtige Glühwürmchen 
anklicken, hören Sie drei Töne. 
Es erklingt das erste, das zweite 
und wieder das erste Glühwür- 
mchen. Notieren Sie sich bitte 
die Farbreihenfolge, sie wird im 
weiteren Spielverlauf noch ge- 
braucht. Jetzt klicken Sie auf 
das erste, dann auf das zweite 
Glühwürmchen. Es ertönen nun 
das erste, das zweite und das 
dritte Glühwürmchen. Dieses 
Spiel führen Sie fort, bis Sie alle 
Glühwürmchen angeklickt ha- 
ben. Nun ertönt eine pappige 
Melodie. Die Reihenfolge der 
Farben benötigen Sie nun, um 
den Totenschädel zu öffnen. 
Wenn Sie auf den Zähnen des 
Totenschädels die Farben, die 
Sie sich notiert haben, spielen, 
so wird er sich öffnen. 
Wie kann ich Kyrandia das er- 
ste Mal verlassen? 
Hierfür benötigen Sie drei Bälle 
und ein Sandwich. Sie können 
sich jedoch auch verkleiden und 
auf diese Art und Weise die In- 
sel verlassen. 

Wie komme ich an die drei 
Bälle? 

Gehen Sie in die Spielzeugfa- 
brik und werfen einen Schuh 
oder ein Lederwams in die 
Spielzeugmaschine. Achten Sie 
dabei auf die richtige Einstel- 
lung der Hebel. 
Wie kann ich die drei Höhlen 
erreichen? 

Am Automaten kaufen Sie sich 
einen Regenschirm und einen 
Schwimmreifen. Dann springen 
Sie in das linke Faß über dem 
Wasserfall. Jetzt legen Sie den 
Schwimmreifen ab, blasen die 
Blume auf und springen auf die 
andere Seite. Sie betreten die 
erste Höhle. 

Legen Sie nun den Schwimmrei- 
fen an und springen Sie in den 



Wasserfall. Auf die andere Sei- 
te kommen Sie diesmal mit Hilfe 
des Regenschirms und des Ha- 
kens im Wasserfall. Offnen Sie 
jetzt den Regenschirm und glei- 
^en Sie mit ihm an der Felswand 
hinab. Sie^sollten auch diese 
Höhle von innen betrachten. 
Auf die gleiche Art und Weise 
wie Sie angekommen sind, glei 
ten Sie nun noch ein Stockwerk 
tiefer. Jetzt brauchen Sie nur 
noch die letzte Höhle betreten. 
Die Königin ruh mich immer 
v/ieder zurück und fordert 
mich zum Spielen auf? 
Spielen Sie mit der Königin und 
legen Sie nach der fünften Figur 
auf dem Spielfeld die Zeitung 
auf den Boden. Wenn Sie diese 
jetzt mit dem Geldstück 
anklicken, erscheint der Geist 
des Fischkönigs. Nun können 
Sie zurück nach Kyrandia. 

^ALADDIIV 

Das Spiel erwartet von mir zu 
Beginn ein Wort, das ich nicht 
kenne? 

Die Paßwortabfrage vor Be- 
ginn des Spiels bezieht sich 
auf das Spielhandbuch! 
Sie lautet zum Beispiel: 
PAGE NUMBER: 12 
PARAGRAPH: 9 
WORD NUMBER: 2 
Das bedeutet, daß Sie bitte 
das zweite Wort auf Seite 1 2 
SEITE: 12 
ZEILE: 9 
WORT: 2 
eingeben müssen. 
Wenn Sie jetzt im Spielhand- 
buch die Seite 1 2 aufschlagen, 
dann 9 Zeilen herunterzöhlen, 
so steht dort das Wort „who". 
Auch die Uberschriften zählen 
als Zeile. Jetzt geben Sie 
„who" ein, und das Spiel kann 
beginnen. 





TRICKS 




Liebe Tips & Tricks-Leser, 

für all jene unter ihnen, die von den Sied- 
lern nicht mehr loskommen, haben wir in 
dieser Ausgabe einen großen Hilfeteil mit 
detaillierten Megascreenshots zu den ins- 
gesamt zehn Karten zusammengestellt. 
Mit den Icons, die die genaue Position 
von Rohstoffvorkommen, Konfliktgebieten und den gegne- 
rischen Standort kennzeichnen, sollte es ihnen ein großes 
Stück leichter fallen, die Römer und Wikinger in die Flucht 
Zu schlagen. Mit unserer Komplettlösung zu dem brandneu- 
en 360'-Adventure Zork Nemesis können alle Hürden auf 
dem Weg zum finalen Ende mit Leichtigkeit genommen 
werden. Die schon im letzten Heft gestartete, sehr umfang- 
reiche Spielelösung zum Rollenspiel Anvil of D«wn geht 
diesmal in die zweite und somit vorletzte Runde, bevor Sie 
das Böse endgültig vertreiben können. Eine Freude der 
ganz besonderen Art hoffen wir Ihnen mit unserem Civili- 
zation 2 Workshop zu machen. Wenn Sie schon immer ein- 
mal wissen wollten, wie Sie Ihr „individuelles" Civilization 2 
kreieren, sollten Sie sich die Seiten 626-628 auf jeden Fall 
einmal näher ansehen. 



Bis zur nächsten Ausgabe 




Simon Schmid 



Die Siedler (Teil 2) 

Seite 608-614 

Zork Nemesis 

Seite 615-619 

Anvil off Dawn (Teil 2) 

Seite 620-624 

Civilization 2 (Workshop) 

Seite 626-628 

Kurztips 

Seite 625 

• Elisabeth l. 

• Pole Position 

• Need for Speed 

• Siedler 2 



Megaman X 
Worms 

Reinforcements 



Ja, ich mächte HELP-Sammelordtiet (ör meine PC Magaziti-Tips bestellen: 
_St. HELP-Sammelordner „PC Games" je 10,- DM 

Gesamt DM 

zzgl. Verpackungs- und Vetsandkosten (InM m m 13,-1 DM 

Ich zahle den Gesamtbettag von DM 

3 bar {Geld liegt bei) 
3 per V-Scheck 

Coupon bitte schicken an; 

Compute( Verlag 
Leserservice 
Postfach 
90327 Nürnberg 

Stra8e. 
PUVMywrt. 
Dotum/Untersdirift. 
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für deine Power-Tips 
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# für die wichtigsten 
288 Seiten des Jahres 

• für nur DM 10,- 

yON SPIEL 
FÜR SPIELER 
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Komplettlösung Teil 2 

Die Siedier 

In der Ausgabe 6/96 haben wir Sie bereits mit einer 
Reihe praktischer Kniffe für Die Siedler 2 versorgt, 
letzt setzen wir noch eins drauf: In wochenlanger, 
akribischer Arbeit hat die Redaktion alle zehn Levels 
hh in die letzten Winkel analysiert und ausgewertet. 
Wir zeigen Ihnen, wo Sie das meiste Gold und die er- 
giebigsten Kohle-Vorkommen finden. Außerdem be- 
kommen Sie wertvolle Informationen über den Stand- 
ort der Gegner und die Position der Tore. 

Allgemeine Tips 

■ Beginnen Sie jeden Level nach Schema F; Zunächst zwei Holzfäller- 
Häuschen und eine Förster-Hütte aufstellen, dann ein Sägewerk und ei- 
nen Steinmetz (natürlich nur bei entsprechenden Granit Bergen). Hal- 
ten Sie sich zu Beginn nicht mit dem Bau von größeren Gebäuden auf. 
Im weiteren Verlauf werden Sie sehr viele verschiedene und material- 
intensive Anlagen brauchen; daher empfiehlt es sich, noch zwei weite- 
re Holzfäller anzusiedeln und mindestens ein zweites Sägewerk zu be- 
treiben. 

■ Gewöhnen Sie sich an, in erster Linie Gebiete zu erkunden und zu 
erobern; währenddessen werden die besetzten Territorien mit Gebäu- 
den belegt. 

■ Faustregel: Gebaut wird ein Haus erst dann, wenn es wirklich benötigt 
wird und wenn genügend Holz bzw. Granitsteine zur 
Verfügung stehen. 
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■ Nahrungsengpässe während der Anfangsphase umgehen Sie mit Fi- 
schern. Die Häuschen plaziert man in gebührendem Abstand am Mee- 
resufer. Kleine Seen sind im Normalfall nicht ergiebig genug. 

■ Vv'enn Sie von vornherein keine Esel haben (läßt sich mit einem Klick 
auf dos Hauptquartier feststellen), dann sollten Sie schleunigst eine Esel- 
zucht nebst zwei Bauernhöfen und zwei Brunnen bauen. Die Grautiere 
werden Ihnen einen erheblichen Zeilvorteil gegenüber Ihren Gegnern 
verschaffen. 

■ Solange sich eine Baracke vor unbekanntem Gebiet im Bau befindet, 
sollten Sie während der Konstruktions-Zeit schon mal einen Erkunder 
losschicken. 

■ Für die Gebiets-Erweiterung eignen sich in erster Linie die simplen 
Baracken, für die bereits zwei Bretterstapel ausreichen. Wegen dem ge- 
ringen Platzbedarf muß die Landschaft im Normalfall nicht planiertwer- 
den - dos spart Zeit. Auch die Fristen bis zur Fertigstellung halten sich 
in Grenzen. 

■ Verzichten Sie grundsätzlich auf den Bau von Granit-Bergwerken. In 
praktisch jedem Level gibt es genügend Granit-Ansammlungen, die von 
Steinmetzen problemlos abgetragen werden können. So sparen Sie 
nicht nur Baumaterial (vier Bretterstapel pro Mine], sondern auch und 
vor allem die ohnehin knapp rationierten Nahrungsmittel Ein Mangel 
an Granitsteinen ist so gut wie ausgeschlossen. Nur wenn Sie sehr vie- 
le Katapulte im Betrieb hoben, sollten Sie rechtzeitig nach Granit-Vor- 
kommen suchen lassen. 

■ Mit der Statistik-Funktion können Sie u. a. die 
Größe Ihres Staatsgebiets und die militärische Stärke 
mit den Werten Ihrer Gegner vergleichen. Dadurch 
bekommen Sie Anhaltspunkte, ab welchem Zeilpunkt 
sich aufgrund der militärischen Überlegenheit ein An- 
griff lohnt. Auch können Sie auf diese Weise ab- 
schätzen, ob und wieviel Gold Ihren Feinden noch für 
die Beförderung der Armee zur Verfügung steht. 



1 





Gut zu wissen 

■ Ein General trifft doppelt so häufig wie ein Schütze. 

■ Wenn Sie ein Goldstück in ein militärisches Gebäude liefern, wird 
noch kurzer Zeit ein Soldat pro Rangstufe auf den nächsthöheren 
Dienstgrad befördert- Beispiel: In einer Festung sitzen zwei Gefreite, 
ein Unteroffizier und drei Offiziere. Ein Goldstück bringt folgendes 
Ergebnis: Ein Gefreiter, ein Unteroffizier, drei Offiziere, ein General. 
Daraus schließen Sie messerscharf, daß es günstiger ist, möglichst 
viele Soldaten in einer Festung ausbilden zu lassen, weil dadurch u. 
U. mehr Krieger pro Goldstück befördert werden. Militärische Ge- 
bäude in Grenznähe werden grundsätzlich bevorzugt mit Münzen 
versorgt. 

■ Die Belieferung eines Gebäudes mit Gold können Sie durch ein 
Kreuzchen auf den Münz-Button im dazugehörigen Fensler stoppen. 

■ Greifen Sie immer mit den stärksten Soldaten an, und mobilisie- 
ren Sie für die Offensive ALLES, was Beine (und möglichst ein 
Schwert) hat. Wenn Ihnen eine genügend große Armee zur Verfü- 
gung steht, sollten Sie stets mehrere gegnerische Gebäude gleich- 
zeitig attackieren. Andernfalls eilen unter Umständen die Krieger aus 
benachbarten Baracken zu Hilfe. 

■ Finden Sie heraus, wo sich die Goldminen Ihrer Gegner befinden 
und stürmen Sie zunächst die militärischen Anlagen in deren Umge- 
bung. Dadurch bleibt die militörische Slörke Ihrer Kontrahenten auf 
einem niedrigen Level. 



■ Lohnende Angriffspunkte sind auch militärische Einrichtungen in 
der Nähe von Schmieden, Eisenschmelzen, Münzprögereien, Berg- 
werken aller Art und insbesondere Lagerhäusern. 

■ Es empfiehlt sich, die oberen vier Balken des Militär-Fensters auf 
das jeweilige Maximum zu setzen. 

■ Treffen zwei Soldaten rivalisierender Völker mit gleicher Rangstu- 
fe aufeinander, entscheidet der Zufall über Sieg und Niederlage. Es 
spielt keine Rolle, welcher der beiden Krieger angreift bzw. vertei- 
digt. Des weiteren ist es für den Ausgang eines Duells unrelevant, 
welcher Kämpfer den ersten Treffer landet. 

■ Wenn ein Soldat nach einem Schlagabtausch in ein militärisches 
Bauwerk zurückkehren kann, erlangt er wieder volle Kampfstärke. 
Bekriegt er sich direkt nacheinander mit mehreren Gegnern, erholt 
sich dieser Kämpfer zwischenzeitlich NICHT! 

■ Kein falscher Ehrgeiz: Vorrangiges Ziel jeder Mission ist das Fin 
den und Erreichen des Tores. Es geht nicht darum, die gegnerischen 
Hauptquartiere abzufackeln oder den Gegner bis auf die letzte Hüt- 
te in die Knie zu zwingen. Es reicht völlig aus, wenn Sie sich eine 
Schneise durch das feindliche Gebiet schlagen und ein militärisches 
Bauwerk (egal ob selbstgebaut oder annektiert) in der direkten Um- 
gebung des Tores besetzen. 

■ Sehr wichtig: Vor jedem Angriffsbefehl und nach größeren Ge- 
biets-Eroberungen sollten Sie einen Spielstand anlegen. Die Auto- 
Save-Option muß grundsätzlich abgeschaltet sein, um beim Spei- 
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ehern einer mißlungenen Aktion nicht wieder ganz von vorne an- 
fangen zu müssen. 

■ Katapulte werden von den Gegnern nicht als Angriff empfunden. 
Mag sein, daß Ihre Kontrahenten das Aufstellen derartiger Anlagen 
als Provokation ansehen und vereinzelt kleine Soldatentrupps in 
Ihrem Terrain auftauchen, doch der Betrieb von Katapulten wird kei- 
ne größere Invasion - erst recht n icht unter Einbeziehung alliierter Ri- 
valen - hervorrufen. 

■ Stellen Sie versuchsweise fest, wie Ihre Widersacher auf Attacken 
der Grenzbefestigungen reagieren (vorher abspeichern!). So können 
Sie überprüfen, ob die Jungs in den Wachhütten eher defensiv oder 
offensiv eingestellt sind, ob sie Verbündete haben und ob es zu Ra- 
chefeldzügen kommt. 

■ Lassen Sie Ihre Scouts so weit wie möglich in feindliches Gebiet 
vordringen. Beobachten Sie ständig die Aktivitäten um die Gebäude 
des Gegners: Wenn z. B. keine Lieferungen mehr an die Schmieden 
erfolgen, könnte dies an einer mangelnden Versorgung mit Kohle und 
Eisen liegen, was wiederum die „Produktion" von Soldaten verhin- 



MISSION 4 • AUf HOHER SEE 



dert. Oder wenn keine Eber in den Schweinehöfen zu sehen sind, 
können Sie davon ausgehen, daß zuwenig Getreide im Umlauf ist. 
Falls die Maurer an den Baustellen vergebens auf die Lieferung von 
Granitsteinen warten, sind auch die Katapulte der Gegenseite rela- 
tiv schnell leergeschossen und somit außer Gefecht gesetzt. Dies ist 
übrigens ein Phänomen, dos in mehreren Levels auffällt; insbeson- 
dere bei verengten Platzverhältnissen bekommen manche Feinde re- 
lativ rasch Nachschubprobleme. 

■ Oft sind in Ihrem Hauptquartier von Anfang an einige Goldmün- 
zen eingelagert, die aber beim Bau der ersten Barocken nur ganz 
wenigen Soldaten zugute kommen, da diese Gebäude i. d. R. nur mit 
einem Mann besetzt werden. Stellen Sie daher vor oder während der 
Konstruktion Ihrer ersten Armee-Unterkünfte die drei unteren Balken 
im Militär-Fenster auf dos Maximum. Auf diese Weise werden pro 
Münze mindestens zwei Kämpfer befördert. Wenn die Soldaten mit 
der Zeit knapp werden oder das „Kleingeld" verbraucht ist, können 
Sie die Mannschafts-Stärke im Inneren des Staatsgebiets wieder ver- 
ringern. 




3^ 
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■ An den Fähnchen der militärischen Gebäude 
erkennen Sie die Zonen-Zugehörigkeit und kön- 
nen die drei unteren Balken des Militär-Fensters 
entsprechend nutzen: 

Weiße Flagge 

= Gebäude im Landesinneren 
Flagge mit Querstrich 

= Gebäude in mittlerer Entfernung zur Grenze 
Flagge mit Kreuz 

= Gebäude in Grenznähe 



So funktioniert die Seefahrt 

Da dieses Thema im „Handbuch" leider nur sehr kurz abgehandelt 
wird, haben wir hier eine Schritt-für-Schritt-Anleitung zusammenge- 
stellt, mit der Sie das Handling der Transport-Schiffe in den Griff be- 
kommen. 



1 . Bauen Sie ein Hafengebäude. Die möglichen Standorte 
erkennen Sie an folgendem Symbol. 

2. In möglichst geringer Entfernung stellen Sie daneben ei- 
ne Werft. 

3. Wenn die Werft fertiggebaut ist, klicken Sie das 
Gebäude an und schalten mit dem Button zwi- 
schen „Boots-Bau" und „Schiff-Bau" um. 





4. Sobald die Werft mit Baumaterial beliefert wird, trabt der Werft- 
Arbeiter in regelmäßigen Abständen mit einem Stapel Bretter zum 
Strand und vervollständigt nach und noch sein Schiff. Der Bau eines 
einzigen Transport-Schiffes verschlingt 1 3 Bretter-Einheiten, so daß 
Sie selbst bei optimaler Belieferung eine nicht unerhebliche Warte- 
zeit einplanen müssen. 

5. Dos Nachrichtensystem informiert Sie über die Fertigstellung des 
Frachters, der automatisch einen Ihrer Häfen ansteuert. 

6. Das Schiff pendelt nun selbsttätig zwischen den einzelnen Hifen 
und liefert die jeweils benötigten Waren bzw. Personen von einem 
Ort zum anderen. Dazu müssen sich die Rohstoffe, Handwerker oder 
Soldaten im Hafengebäude befinden. Klicken Sie das Schiffen oder 
nutzen Sie das Schiffs- Register, um das Transportgut jeder Einheit 
festzustellen. 

7. Mit den Funktionen „Auslagern" und „Einlagern stoppen" (funk- 
tioniert mit Lagerhäusern, Häfen und Hauptquartier) können Sie Roh- 
stoffe zu den Hafengebäuden verfrachten. 

8. Nach dem Anlegen des Schiffes sollten Sie auf jeden Fall eine Ba- 
rocke in Auftrog geben. Achtung: Das Expeditionsschiff enthält nur 
Material für ein Hafengebäude. Daher müssen Sie warten, bis der 
Hofen fertig ist und von Ihren Schiffen frequentiert wird. Erst dann 
erfolgen Lieferungen! 

ACHTUNG: Be- und Entladung eines Schiffes erfolgen automatisch; 
Sie haben keine explizite Kontrolle darüber, was und wieviel 
mitgenommen wird. Derartige Entscheidungen nimmt Ihnen das 
Programm ab! 
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TIPS & TRICKS 



MISSION 7 - DIE SCHLANGE 





Boote 

Boote können Sie nur einsetzen, wenn Sie eine Wasserstraße zwi- 
schen zwei ufern definieren. Die Unterschiede zu den Schiffen; 



1 . Ein Boot kann nur eine 
Ware pro Tour mifnehnnen. 

2. Die Weglänge ist sehr stark 
eingeschränkt. 

3. Es dürfen keine Personen 
transportiert werden. 



Gut zu wissen 

■ Wenn Sie auf einer Insel dringend Nachschub benötigen, sollten 
Sie Ihre Lagerhäuser so einstellen, daß die Einlagerung dieses Wa- 
renlyps gestoppt und die Auslagerung aktiviert wird. Dadurch wird 
dieser Rohstoff zu Ihren Hafengebäuden transportiert. 

■ Bauen Sie nur einen Hafen pro Insel. Die Waren werden dadurch 
zentral in ein Gebäude angeliefert und wegtransportiert. Außerdem 
vermeiden Sie auf diese Weise nervige Hin- und Her-Beförderungen 
zwischen zwei Häfen. 

■ Ihre Soldaten und Waren wandern ständig von einem Hafenge- 
bäude zum anderen? Lassen Sie ALLES zu einem einzigen Hafenge- 
bäude transportieren und stoppen Sie die Einlagerung dieser Ob- 
jekte in anderen Hafengebäuden bzw. Lagerhäusern. 



MISSION 8 • SEEWEGE 




■ Das erste Schiff sollte 
grundsätzlich immer für die 
Erkundung der Karte einge- 
setzt werden. Schicken Sie es 
also von einem Landungsplatz 
zum nächsten und notieren Sie 
sich die möglichen Orte. Das 
zweite Schiff wird bereits da- 
zu eingesetzt, um in einer 
sinnvollen Bucht ein Hafenge- 
bäude zu installieren. 

■ Es gibt keine quantitative 
Beschränkung für den Bau von Schiffen. Wenn Sie genügend Holz 
produzieren, kann es nichts schaden, so viele Fregatten wie möglich 
vom Stapel zu lassen. Sobald Sie die Zahl der Schiffe bzw. Boote je- 
doch für ausreichend erachten, deaktivieren Sie sofort die Werft, da 
ansonsten kontinuierlich eine Nußschale nach der anderen produ- 
ziert wird. 



Lösungen zum Thema „Militär" 

■ Meine Baracken bleiben über längere Zeit unbesetzt 

Da die neu zu belegenden militärischen Gebäude an der Grenze auf- 
gestellt sind, müssen Sie zunächst die Soldaten aus den inneren Ge- 
bieten abziehen. Im „Militär"-Fenster legen drei Balken die Vertei- 
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OBIS CV-nOM SOPTWARS VERSAND 

NEU!!! Top Games NEU!!! 



Beförderung & Kampf 

So viele Treffer tiält ein Soldat aus: 



Symbol 


Rang 


H 


m 


Schütze 


3 




Gefreiter 


4 




Unteroffizier 


5 


m 


offizier 


6 




General 


7 





lung Ihrer Armee fest. Wenn Sie sehr wenige Soldaten besitzen und 
sich Ihr Volk noch mitten in der Expansion befindet, reicht es aus, 
wenn sich nur ein einziger Krieger in einem Grenzgebäude aufhält. 
Also reduziert man die Werte für das Landesinnere und die mittlere 
Entfernung zur Grenze auf Null und setzt den Balken für die Solda- 
ten in Grenznähe auf ein Minimum. Die Rekrutierungsrate sollte 
grundsätzlich auf das Maximum eingestellt sein. 



■ Ich habe kein Gold, um meine 
Soldaten optimal auszubilden. 

Stoppen Sie einfach die Gold-Be- 
lieferung der einfachen Baracken und 
Wachstuben. Bauen Sie stattdessen 
Festungen, denn dort können bis zu 
fünf Soldaten pro Münze ausgebildet 
werden. 



■ Meine Katapulte funktionieren nicht! 

Möglichkeit 1: Im betreffenden Katapult befinden sich keine Steine. 
Uberprüfen Sie, ob in den Lagerhäusern genügend Steine vorhan- 
den sind und lagern Sie diese aus. Falls die Inventur-Funktion an- 
zeigt, daß ohnehin viel zu wenige Steine im Umlauf bzw. in den La 
gern sind, halten Sie Ausschau nach weiteren Granit-Vorkommen 
und setzen Sie verstärkt Steinmetze em. Erhöhen Sie darüber hinaus 
die Transport-Priorität für Steine. 

Möglichkeit 2: Die Entfernung zum militärischen Gebäude des Geg- 
ners ist zu groß. In diesem Fall wird das Katapult zwar bis zum Dach 
mit Steinen (maximal vier) aufgefüllt, aber es wird nicht ausgelöst. 
Möglichkeit 3: Das Katapult ist noch nicht mit einem einfachen Sied- 
ler-Gehilfen besetzt. Ob dies der Fall ist, können Sie feststellen, wenn 
Sie die „S"-Taste betätigen oder das betreffende Katapult anklicken. 

■ Die Katapulte schießen oft daneben. 

Nichts Ungewöhnliches: Je größer der Abstand zwischen Katapult 
und Zieiobjekt, desto wahrscheinlicher ist ein Fehlschuß. 

I Bei einer Grenzverschiebung werden die Katapulte zerstört. 

Katapulte zählen zwar zu den militärischen Gebäuden, haben aber 
keinen gebietserweiternden Effekt. Wenn Sie Ihre Katapulte näher an 
die Grenzlinien bauen als Baracken, Wachhülten etc., dann befin- 
den sich die Stein-Schleudern quasi in einer „Abseits-Falle". Sorgen 
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TIPS & TRICKS 




Sie also dafür, daß die Existenz der Katapulte durch Baracken, 
Wachstuben, -hütten oder Festungen sichergestellt wird. 

■ Obwohl das Gebäude-Symbol erscheint, kann ich an manchen 
Stellen keine Baracke o. ä. bauen. 

Zwischen militärischen Gebäuden muß ein größerer Abstand einge- 
halten werden. Andernfalls können Sie dort nur zivile Bauwerke er- 
richten. 

■ Ich kann die Baracken meiner Gegner nicht attackieren („Kein 
AngriK möglich"). 

Reduzieren Sie im „Militär"-Fenster die Soldaten in den militärischen 
Gebäuden im Landesinneren und in mittlerer Entfernung zur Gren- 
ze. Besetzen Sie die grenznahen Kasernen mit so vielen Kriegern wie 
möglich (untersten Balken Jes Fensters auf 
Maximum setzen). Am wichtigsten ist der 
vierte Balken - damit regulieren Sie, wie vie- 
le Soldaten bei einem Angriff ihre Hütte ver- 
lassen. Wenn Sie diese Einstellung bis zum 
Maximum ausreizen, verbleibt bei einer Of- 
fensive nur ein einziger Soldat im Stütz- 
punkt. Daher können Sie bei einem Angriff 
alle restlichen Kämpfer mobilisieren, die 
sich in der Umgebung des anzugreifenden 
Objekts aulhalten. 

Petra Maueröder 





Das Objekt der Begierde: Auf jeder 
Karte ist solch ein Tor versteckt. 



Legende 

HO PI Kohle/Gold/Eisenerz 
@ Hafengebäude möglich 
Q Grenzlinlen/Konflikt-Geblete 



In den Karten sind lediglich die Roh- 
stoff-Vorkommen eingezeichnet, auf 
die man tatsächlich zugreifen kann. 



Hopfen & IVIalz 

Um einen einzigen Soldaten der einfachsten Sorte zu „produzieren", 
brauchen Sie 

1. ein Schwert (liefert der Schmied) 

2. einen Schild (stammt ebenfalls aus der Schmiede) 

3. einen Krug Bier 

Das Bier wird aus je einem Teil Wasser und Getreide in der Brauerei 
hergestellt. Organisieren Sie den Transport von Bier und den beiden 
Waffen-Typen in EIN Lagerhaus, wd schon noch kurzer Zeit ein Soldat 
rekrutiert wird. Bitte beachten: Soldaten können ausschließlich im 
Hauptquartier und in Lagerhäusern entstehen. 
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Komplettlösung Teil 1 





Die Fortsetzung der Zork-Saga hat - von ihrem 
Hintergrund mal abgesehen - zwar kaum noch etwas 
mit den textbasierten Vorgängern zu tun, setzt deren 
Tradition in Sachen Komplexität und Schwierigkeits- 
grad aber konsequent fort. 

ICeheimnisvolle Kräfte setzen Sie mitten in den 
I Verbotenen Landen im Vorhof des Tempels von 
j Agrippa ob. VierAlcfiimisten, die es geschaf ft hat- 
j ten, dem Rätsel des ewigen Lebens auf die Spur zu 
1 kommen, wurden vom Nemesis gefangengenom^ 
I men und in Glassärgen im Inneren des Tempels 
I konserviert. Sie erfafren vorerst nur, daß Sie den 
I Alchimisten ifire Elemenle und die dazugehörigen 
lA4eto//e beschaffen müssen, um den Bann zu 
ibrechen... 

DER TEMPEL 



Wasser 



Allarrauin 
■ 



Vorhalle 





kleiner 




Hof 



Lador 



Haupthof 
I 



Flur 



Bibtiothek 



Gewölbe 



Feuer 



Wie kenn ich die Tofe des Ergreifen Sie den Türklopfer und legen Sie ihn nach 
Tempels «Hoen? oben um, SO daß der Mond des Klopfers die Sonne 
am Scharnier berührt, 

Wofiiidcuhfe«erfiir Nehmen Sie im kleinen Hof den Zeiger der Sonnen- 
MoUemjx? uhr ab. An der Bibliotheks-Südwand stehen hinter- 
einander vier Karten. Verschieben Sie diese folgen- 
dermaßen: Links, rechts, rechts, links. Die Tür am En- 
de des Ganges ziert eine drehbare Tafel. Sobald der 
Kopf des Mannes auf das Sonnenzeichen, ein Drei- 
eck, deutet, gibt die Tür den Weg frei. Den Zeiger 
müssen Sie nun in das entsprechende Loch der Son- 
nenuhr stecken und so lange drehen, bis der Schat- 
ten auf das Zeichen des Feuers, ähnlich einem „h", 
fällt. Im Kerzenraum nehmen Sie den Spiegel aus der 
Nische und hängen ihn an den Haken ganz links im 
Raum. Klicken Sie die Kerze an, deren Flamme Sie im 
Spiegel blau brennen sehen, wodurch Sie zum Altar 
teleportiert werden. Wenn Sie das Symbol auf dem 
Altar berühren, können Sie zum Geist von Malveaux 
sprechen. 
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SofT 

CampiCter^p Cele^ 

Spieleladen & 
Online - Cafe 

Viele MMS-Läden mit 
lokalen Netzwerken oder 
Internet - Ansctilussenl 
Spielen in gemütlicher 
Atmosphäre, die neuesten 
Games testen oder 
Computerzeitschriften lesen, 
Einführung in Rollenspiele 
(Battietech, Warhammer, 
etc), viele Brettspiele 
vorrätig. Besuchen Sie Ihren 
MultiMedia Soft Laden. 
Ständig Sonderangebote 
vorrätig. 

Info 0 Info ^ Info 
Geschäfts- und g 
Franchise-Partner 

Sie wollen sicti selbständig 
macfien? Sie tiaben Interesse 
an Spielesoftware? Sichern Sie 
sich jetzt Itiren Standort für 
einen MultiMedia Soft Laöen 
mit oder ohne Online-Cafe. 
Fordern Sie schriftlich das 
Infoschreiben an: 

MulTiMfdiA Sofi 

52349 DÜREN Josef Schtegel Stt SO 



MulTiMEciiA Sofx 

finilen Sie in: 




04157 LEIPZIG X."./ 
Max Uebermann Slr.35 «0341-S112540 

15890 EISENHÜTTENSTADT 
FürsienDeiger Str. 39 S03364-72595 

15234 FRANKFURT/ODER 
Augusl Bebel Str. 15 «0335-4001888 

47441 MOERS 

Neuer Wall 2-4 «02841-21704 

48151 MÜNSTER 

Weseler Slralle 48 «0251-524001 

52349 DÜREN 

Josef Schregel Sir. 50 «02421-28100 

54290 TRIER 
Pferdemarkl 7 «0651-SS40656 

66386 St INGEBRT 

Alle Bahrihofstralle 1 «06894-2055 

70567 STUTTGART 
Holdermannslrafle 2 «071 1-7170838 

96052 BAMBERG 

Untere Königsslr, 10 «0951-202210 

99084 ERFURT 
Meienbergstraße 20 «0361 5621656 

IVlulrilVlrciiA Sofr BÜRO 
ZENTRALER EINKAUF 
52349 DuREN Josef Schrejel Sir. 50 
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TIPS & TRICKS 



WiikommekhonWoss» Sie müssen die Stufen westlich vom Altar hinauf stei- 
flirSolio? gen. Nachdem Sie zu Ihrer linken dem Flötisten zu- 
gehört haben, gilt es, die Melodie auf der rechten Sei- 
te mit den Wasserfontänen nachzuspielen: (von links) 
1 ,4,5. Gehen Sie durch die linke Türe, setzen Sie sich 
dortaufdie Sonnenuhr und drehen Siesich nach links, 
bis Sie in einem der Fenster eine blaue Schüssel se- 
hen können. Drehen Sie sich so lange weiter nach 
links im Kreis, bis Sie im Fenster zusätzlich eine Söge 
entdecken und nehmen diese auf. Nach weiterem 
Drehen sehen Sie eine Winterlandschaft im Fenster: 
Sögen Sie einen der Eiszapfen am Fensterrahmen ab. 
Jetzt drehen Sie sich zweimal nach rechts, betrachten 
die Schüssel in der Nahansicht und klicken auf das 
Wasser, zu dem der Zapfen geschmolzen ist. 

Wog]>ieibdelirKoine? In der nordwestlichen Ecke des Altarraumes befindet 
sich eine Türe, die von Knochenhönden verschlossen 
gehalten wird. Heben Sie an der von Ihnen aus linken 
Hand den ersten Finger von links und an der rechten 
Hand den zweiten von links einfach an. Betätigen Sie 
den Hebel neben der Wendeltreppe, um in das Un- 
tergeschoß zu gelangen. Unten drehen Sie an der 
Kurbel. Dann laufen Sie in die Mine hinein, schauen 
durch das Fernglas und gehen die Treppe hinauf zu 
einer Schalttafel und einer Lore. Bevor Sie die Lore be- 
steigen, sollten Sie tunlichst dos rechte obere Symbol 
drücken - alles andere führt in den Tod. Am Ende der 
Fahrt finden Sie die Skulptur vor, die Sie durch dos 
Fernglas beobachten konnten. Einfach nur berühren! 

Wohtrknimijlilufifiit Gehen Sie durch die Türe im Nordosten des Altar- 
SomiNsbdigmflen? raumes und blasen Sie dort in alle fünf Hörner. Blicken 
Sie anschließend zu Boden und drücken zunächst auf 
alle violetten Sterne des Mosaiks, um ihr Blinken zu 
stoppen. Im Gegenzug müssen Sie sämtliche blauen 
Sterne aktivieren. Alierdings wird dadurch meist auch 
wieder ein violetter Stern angeschaltet, so daß es wohl 
oder übel heißt: Probieren, bis es klappt. Alsdann er- 
reichen Sie über eine Wendeltreppe den Dachboden. 
An der rechten Seite großen Apparatur können Sie 
zunächst am Sockel des Glasbehälters einen Knopf 
finden, der die Fenster des Raumes schließt. Ferner ist 
im Podest ein Farbschema eingelassen, von dem Sie 
die richtige Mischung zur Herstellung von Luft ablei- 
ten können. Laufen Sie also zur Frontseite der Appa- 
ratur und legen Sie den zweiten Hebel von links um 
eine Stufe weiter noch rechts. Die beiden folgenden 
müssen Sie bis zum Anschlag drehen, den rechten in 
Ruhe lassen. Wenn Sie auf den Luflwirbel drücken, 
werden Sie erneut zurückteleportiert. 



Der Geist aller vierAlchimislen ist frei, ihre Macht 
jedoch immer noch begrenzt. Alle Beteiligten 
füNen sich verantwortlich für deren Tod und wol- 
len eine letzte Chance, um Versäumtes nachzuho- 
len. Während Ihrer Unterredung erscheint Neme- 
sis, um auch Sie in einen der Sarkophage zu ver- 
bannen. Doch die Kraft der Alchimisten reicht ge- 
rade noch aus, um ihn zu verjagen und Ihnen aus 
der Energie eine goldene Kugel zu formen. Nun 
müssen Sie einen Weg in die anderen Welten fin- 
den, denn noch fehlen die Metalle... 



Wi< ktm idi DK dem Steigen Siein die KuppelhinterdemAltarim Norden 
l«m|iel«nikainmMi? hinab. Dort finden Sie eine weitere, aber weitaus simp- 
lere Apparatur vor. Legen Sie den linken Hebel nach 
rechts, worauf Sie die goldene Kugel in der Vorrich- 
tung plazieren können. Wenn Sie nun den Hebel nach 
oben legen, wird die Kugel als Sonne im Sternenfeld 
plaziert. Schließlich muß nur noch der rechte Hebel 
in Aktion gebracht werden: Beim Drehen werden Sie 



vier Töne hören. Je nachdem, bei welchem Sie den 
Hebel loslassen, werden Sie zu einem anderen Ort 
gebracht. Im folgenden wurde der Hebel im Uhrzei- 
gersinn gedreht... 



DAS KLOSTER 



Feuergang 



Büro 



Symboi- 
säulc 

HCl 



Geheim- 
gang 



Masken 



Beictttraum 

ZU 



Eingang 



Ww komme uk in dos Gehen Sie zunächst nach rechts und heben Sie dort 
Kloster hinein? eine Goldmünze vom Boden auf. Dann führt Sie Ihr 
Weg die Stufen hinauf zum Gebäude, wo Sie sich 
durch ein Loch rechter Hand der Türe fallen lassen. 

WeltbederPloketiraoos Werfen Sie die Münze in den Kasten neben dem Ein- 
denUmengeliöri iv gang. Lesen Sie sich die Karten durch, öffnen Sie den 
wekhem Oesklii? Kasten, nehmen Sie Ihr Geld wieder heraus und wie- 
derholen Sie die Prozedur. Betrachten Sie die Ge- 
sichtszüge der Masken und hören Sie diesen zu. Lin- 
ke Seite van links: Furcht, Zorn, Langeweile. Rechte 
Seite von links: Heiterkeit, Absolution und Mißtrauen. 
Haben Sie dos Rätsel gelöst, fangen die Köpfe an zu 
sprechen - merken Sie sich die Reihenfolge. 

Wiekomididiesiiebie An den Hebeln befinden sich die gleichen Symbole 
Uoike lumlüiiienbringen? wie im Erdgeschoß unter den Köpfen. Legen Sie die 
Hebel in der gleichen Reihenfolge um, in der die Köp- 
fe sprachen. Ein Seil kommt herunter, über das Sie den 
Balkon und Malveaux' Gemächer erreichen können. 

W« kann iilidieGemöilier Hinter dem Bücherregal verbirgt sich ein Geheimgang 
am sdaeDtte» »erlesstn? zum Erdgeschoß. Ziehen Sie einfach an den Büchern. 

Wiekonniikdie Verschieben Sie das Bodengitter im Taufraum nach 
Unterwelt betreten? rechts, SO daß Sie ein Pergament lesen können. No- 
tieren Sie sich die Symbole, die das Wort „OPEN" er- 
geben. Dann laufen Sie durch die Bibliothek in eine 
Holle, in deren Mitte sich ein Säule befindet. Stellen 
Sie hier die entsprechende Kombination ein, um Zu- 
gang zum Museum zu erhalten. Schalten Sie an der 
silbernen Kontrollvori-ichtung das Sicherheitssystem 
aus. Eine Falltüre hinter Ihnen wird nun passierbar. 



Wiekonnichden Feuergong 
überlebeo? 



Holen Sie sich aus dem Museum den Rubin und die 
Fackel. Betreten Sie nun Yoruks Grabraum, wo Sie die 
Fackel an einer anderen entzünden und in eine leere 
Halterung stecken. Klettern Sie in den Sorg und 
schließen Sieden Deckel . Uber Ihnen befindet sich der 
Schild des Heiligen, dem noch ein Rubin fehlt. Haben 
Sie den Rubin in die Fassung gesetzt, können Sie den 
Schild aufgreifen und den Feuergang durchlaufen. 



WienilissendieToteokiiile Gehen Sie ZU Molveoux' Büro am Ende des Ganges 
eingestilli sein? im ersten Stock. Dort nehmen Sie eine Art Lupe von ei- 
nem Zettel herunter und eilen über den Balkon zu den 
Gemächern Malveaux'. Benutzen Sie die Lupe mit 
dem Buch auf dem Bett, sehen Sie fünf Totenköpfe: 
Der erste noch vorne, der zweite nach links, der drit- 
teschräg nach rechts, der vierte schräg nach links und 
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der letzte Schädel gehört gonz noch rechts gedreht. 
WoigüiKiiiiiUilwrol! Vom Schreibtisch können Sie eine Stahlspirate und ei- 
mits VI nen Schlüssel mitnehmen. Damit gehen Sie zu denn sil- 
bernen Kompressor, öffnen ihn mit dem Hebel und pla- 
zieren die Spirale in seiner Schale. Dann öffnen Sie 
den Wandkasfen, schieben den Schlüssel ins Loch und 
drehen ihn einmal herum. Wenn Sie den Kompressor 
nun wieder schließen, fängt er an, sich zu drehen, und 
verformt die Spirale zu einer Kugel. Mit dieser laufen 
Sie auf die andere Seite des Raumes und legen Sie in 
den löchrigen Zylinder. Um Ihr Werk zu vervollständi- 
gen, lassen Sie den Zylinder in die Flüssigkeit hinab 
und erhalten die Kugel durchsichtig zurück. 

WielumikbJiiiMtKill- Dafür benötigen Sie die dritte Apparatur im Labor, 
lymbol wider Kugel Drehen Sie das Rad an dem Stohlrohr, um Lava durch- 
befreieo? fließen ZU lassen. Nun müssen Sie die Gasflammen der 
Maschine richtig einstellen. Die Kombination hierzu 
finden Sie wiederum in den Gemächern des Paters auf 
dem Bild über seinem Belt. Von oben nach unten; blau, 
gelb, rot, orange, weiß. Istalles vorbereitet, werfen Sie 
die Kugel durch das Maul des Löwenkopfes. Alles was 
Sie noch zu tun hoben, ist, den Blasebalg am Boden 
zu benutzen. Eine Berührung des Symbols versetzt Sie 
zurück in den Tempel. 

Im Kloster hauste einst Pater Malveaux und zog 
Alexandria grcß. In einem alten Brief an den Pa- 
ler schreibt Doktor Satorius, daß er das Baby 
gemäß ihrer Verabredung in die Obhut des Ceist- 
I liehen geben werde. Dreht es sich auch dabei um 
Alexandria? 



DAS MUSIKKONSERVATORIUM 



Heizungs- 
teller 



Requisiten 



Übungs^ 
räum 



Weimotheitbmitdeii Nehmen Sie die LP über dos Zorkester ous der Plot- 
iniirumenien orf dem tensommlunj im Büro und legen Sie sie im Ubungs- 
lodendetübeogsriiiHiiesl roumoufden Plattenspieler. Drehen Sie dreimal an der 
Kurbel, legen den hinteren Schalter um und betätigen 
Sie dann den vorderen. Betrachten Sie sich nun dos 
Bild an der Wand. Mit Hilfe des Handbuches, der Plat- 
te und diesem Bild sollte es Ihnen möglich sein, die In- 
strumente zuzuordnen und auf dem richtigen Stuhl zu 
plazieren. Hoben Sie es geschafft, ertönt ein Tusch und 
ein Gespräch, in dem die Notenfolge „c,d,e,b,g" er- 
wähnt wird. 

Wie boflime idiin Im ersten Stock liegt in den Schlaf räumen einen Pia- 
den Koflzeifsnol katordner, in dem sich auch ein Plakat befindet, das 
mit dem zerrissenen im Erdgeschoß übereinstimmt. 
Tauschen Sie die beiden ous. Dann gehen Sie zum 
Kartenstand und nehmen sich dos Ticket. Ihre Loge 
„C" befindet sich im zweiten Stock. Nehmen Sie das 
Opernglas und beobachten Sie Alexandrias Auftritt. 
Anschließend gehen Sie hinunter, wo man von Ihnen 
fordert, die Schlußakkorde zu dirigieren, 

Welief w«iB hbi aus Holen Sie sich aus dem Büro Alexondrios Debütal- 
w«l(lien iiKinmenien dar bum, hören Sie es sich an und merken Sie sich die In- 
sdibiSnkkofdbesujiil Strumente des letzten Abschnittes. Im Orchestergro- 
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TIPS & TRICKS 



ben müssen Sie im Dunklen den richtigen Instrumen- 
te mit dem Stab das Zeichen zum Spielen geben. Wie 
im Übungsraum gibt es zwei Flügel mit jeweils vier In- 
strumenten: deuten Sie zuerst auf den oberen rechten 
Stuhl des rechten Flügels, dann auf den unteren rech- 
ten des linken Flügels und wieder auf den ersten. Zu- 
letzt auf den oberen und den unteren linken Stuhl des 
linken Flügels. 

wiekommeichanden Gehen Sie zum Scholtpult ouf der rechten Seite und 
Wsssnkinierdtt drücken Sie dortvon links die Knöpfe 2,3,4 und 6. In 
Bühne vorbei? den Kulissen müßte sich nun ein Durchgang auf getan 
haben, durch den Sie zum Requisitenraum gelangen. 

Wie komme idiindeii Als erstes gehen Sie zurück ins Büro, nehmen die 
HeiiingskeBec? Stimmgabel aus dem Kästchen, plazieren sie in der 
Vorrichtung des Klaviers und schlagen Sie einmal an. 
Spielen Sie den gleichen Ton auf dem Klavier nach, 
worauf ein Klicken zu hören ist. Schauen Sie in das 
Klavier hinein, nehmen Sie den Schlüssel und laufen 
Sie zum Schreibtisch. Hier müssen Sie ihn in die Lam- 
pe stecken und umdrehen. Wenn Sie die Lampe an- 
schalten, entdecken Sie eine Zeichnung auf dem Tisch, 
die einen Weg von der Bühne zum Heizungskeller 
zeigt. Im Requisitenraum unter der Bühne steigen Sie 
in den Schwan, drehen an der Kurbel und springen 
von dort oben direkt in die Pauke hinein. 

lüibinim Schauen Sie auf den Boden und versuchen Sie, das 
Heiiunjskellet - mi nun? Amulelt aufzuheben. Springen Sie ihm durch das Loch 
hinterher. Heben Sie unten das Amulelt vom Boden 
auf und gehen Sie durch die Türe. Gehen zum Eisen- 
verschlag, durch den Sie zurück in den Heizungskel- 
ler gelangen. Hier müssen Sie das Amulett an den 
zweiten Hebel von links hängen. Zurück im Labor stel- 
len Sie fest, daß es in der Wasseröffnung angefan- 
gen hat zu kochen. Greifen Sie sich einen der grünen 
Kristalle aus der Wand und werfen Sie ihn in das Loch 
- ein großer, schwarzer Stein erscheint. Drehen Sie 
sich daraufhin um und klicken auf den grünen Kri- 
stallfi'sch. Dieser überläßt Ihnen eine Art Tablette, die 
Sie ebenfalls versenken und somit den Stein durch- 
sichtig machen. 

Wi«ki»ini(h*i! Symbol Schouen Sie sich die Wandkarte neben dem Eisen- 
0»! den sidn k«freie«? verschlag an. Hier ist erläutert, welcher der blauen 
Felsen welchen Ton von sich gibt. Ihre Aufgabe ist es 
nun, die „Harmonie der Sphären" (c,d,e,b,g) mit den 
Felsen zu spielen. Das „g" erzeugt der durchsichtige 
Stein und offenbart ihnen anschließend das zweite 
Metallsymbol. 



Das Konservatorium wurde früher von Sofia gelei- 
tet. At) einem bestimmten Aller ütiernahm sie die 
Erzief)ung Alexandrias, um /7ire musikalische Be- 
gabung zu fördern. Das Ziel der Zweckellern war 
es, AleKondria einen klaren, unbefleckten Geist zu 
erhalten. Leider verliebte sich Alexandria in Lud- 
en, den Sohn Kaines, was aus bisher unbekannten 
Gründen nicht zu dulden war. Sof ia hatte wohl ein 
sehr leidenschaftliches Verhältnis mit Koine. Jeder 
ki^reile Geiä entschuldigt sich für sein Tun - ak>er 
warum handelten sie dann vorher mit solcher In- 
brunst gegen die beiden Kinder? 



Panzer ■ 



VfK öffnet man die Türe 
zur Waffenkammer? 



DAS SCHLOSS 

Nehmen Sie im Wohnsaal den Schwertstumpf auf und 
setzen Sie ihn an die Klinge über dem Kamin. Mit dem 
Schwert treten Sie vor die Türe der Waffenkammer und 
schieben es in die leere Scheide der Ritterrüstung. 



Waffen- 
kammer 



I 



Empfangshalle 



VerlieO 



Luciens 
Zimmer 



I 



Wohn- 
saal 



Kriegs- 
raum 



Aulzug 



Kaines 
Zimmer 



Spielraum 



Wie gelange ich in Gehen Sie in Koines Zimmer und lesen Sie sich dort 
das Verlies? den Zettel aus der linken Schublade seines Schreibti- 
sches durch. Betrachten Sie sich anschließend die 
Glasmalereien der Waffenkammer, Die Tür zum Ver- 
lies springt auf, wenn Sie die Visiere der Rüstungen im 
Schloß denen auf den Bildern entsprechend einstellen. 

WiekomMonaindai Zunächst müssen Sie sich die Packung Schießpulver 
Kriigsraim? unter dem Schrank in Luciens Zimmer aneignen. Dann 
drehen Sie das Ohr der „Hunds-Kanone" im Wohn- 
saal um, worauf Sie mit Knochen geladen wird. Off- 
nen Sie das Hinterteil, legen Sie das Schießpulver zu 
den Knochen und ziehen Sie am Schwanz: Die Kno- 
chen sprengen die Tür auf. 

Ww kannic hde> Nehmen Sie die Ampulle Nitro aus der linken Schub- 
Krieg nigmiteaKoiiKs lade des Schreibtisches in Kaines Zimmer. Mit ihrer 
gewinn«? Hilfe können Sie die Truhe aufsprengen und den 
Schlachtplan darin studieren. Keine wollte die Feinde 
zunächst weglocken, währenddessen eine Brücke 
bauen und dann die Truppen aufteilen. Ein Teil sollte 
die feindliche Armee in Schach halten, der andere die 
Raketen ausschalten. Diese Befehle müssen Sie den 
Truppen über das Funkgerät im Kriegsraum überge- 
ben. Die benötigten Codes erfahren Sie, wenn Sie im 
Verlies die Foltergeräte anklicken: 10,1,9,6,1 2. 

Wollt d« Labor? Mitten in der Wüste. Gehen Sie in die Waffenkam- 
mer und suchen dort nach dem Schaukasten zum 
„Zeitalter von Koine". Durch die eingeschlagene 
Scheibe können Sie den flaschenförmigen Behälter 
öffnen und das daneben liegende Thaddium hinein- 
stecken • schließen Sie den Behälter wieder! Verstau- 
en Sie das Thaddium in dem violetten Zylinder im 
Heck des Panzers. Gehen Sie in den Spielraum des 
Schlosses und schauen Sie sich den Zettel an der 
Wand neben dem Billardtisch an. Für Sie ist nur die 
Spielvariante 3 „Fischen in der Wüste" interessant. 
Um zu stoßen, drücken Sie auf den fünften Knopf. An- 
schliefiend müssen Sie sich durch das Glas die Rei- 
henfolge der Kugeln ansehen und notieren. Tippen Sie 
die Kombination in das Panzerschaltfeld ein und 
drücken Sie den Steuerknüppel nach vorne. 

Wiekomme ichon Ixlufen Sie zu der Formgieß-Maschine in der Ecke des 
dosMeiaB? Raumes. Hier bringen Sie Kaines Symbol, das Männ- 
lichkeitszeichen, über die oberen vier Tasten auf das 
Display, Das Symbol konnten Sie an der Wand der 
Kerkerzelle im Schloß begutachten. Ziehen Sie dann 
den Hebel nach unten und nehmen Sie die Form aus 
der Schublade. Anschließend fahren Sie in das Un- 
tergeschoß und plazieren die Gußform in der Appa- 
ratur. Sodann müssen Sie sechs der Stäbe in der La- 
va über das Kontrollpult nach oben bringen, um im 
Kessel die richtige Temperatur zu erzeugen. Schließ- 
lich müssen Sie das Eisen nur noch mit dem Maschi- 
nenarm herausziehen und mit den Ventilatoren ab- 
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kühlen lassen. Verlassen Sie den Raum, bevor Ihre Hit- 
zeresistenz überstrapaziert wird! 

I Irondune, das Zentrum Kaines Macht Von hieraus 
llieferte er sich große Kriege mit seinen Rivalen. 
I Neben ihm selbst lebte hier auch Luden, Kaines 
I leiblicher Sohn. Doch der Vater war von ihm ent- 
I täuscht und ließ ihn seinen Haß spüren. Im Tage- 
I buch des Vaters ist aufgeführt, daß Luden begann, 
I sich seltsam und gar aufsässig zu verhallen. 



Das Sanatorium 




Wie konnieiAiii Aus einer der Schubladen im Keller können Sie eine 
^i2a.StiKkw«li? Leiche herausziehen und auf der Liege hinter der Guil- 
lotine plazieren. Jetzt trennen Sie ihr den Kopf ab, in- 
dem Sie die drei Hebel nacheinander betätigen. In 
dem Raum, in dem Satorius seine Gehirnstudien 
durchführte, ist noch ein Sockel für den Kopf frei. Per 
Knopf spricht dieser nun zu Ihnen und offenbart Ihnen 
dabei ein Geheimnis: 36-24-36. Stellen Sie den Ka- 
nister aus der Kühltruhe in die Röntgenanlage. Ziehen 
Sie den Hebel, um das Röntgengerät zu starten und 
sehen Sie sich den Kanister näher an: Man kann die 
Endziffern 20- 1 8 erkennen. Klicken Sie den Kanister 
erneut an, worauffiin sich ein Drehschloß zeigt, mit 
dem Sie die gesuchte Kombination einstellen. Nehmen 
Sie die Blutreserve heraus und gehen Sie zur Gegen- 
seite des Raumes. Hier kommt das Behältnis in den 
Greifarm und gelangen nach dem Verkochen der Flüs- 
sigkeit in den Besitz des Schlüssel zu Stockwerk 20. 

W«k«iini<li(limli diese Gehen Sie in den Operationssaal, wo Sie sich einen 
»lisoaeriirliaidKdi? seltsamen Stuhl betrachten können. Wenn Sieauf das 
Kontrollpulf daneben klicken, betritt eine der Patien- 
tinnen den Raum und fordert Sie auf, Platz zu neh- 
men. Nach ihrer Behandlung ist es möglich, durch die 
Türe zu treten und ein Stockwerk höher zu fahren. 

wieäll«ef uiondie Nach dem Zerschlagen der Scheibe mit dem Knie- 
Tanmn lübM? hammer tippen Sie mit dem abgetrennten Arm eine 
Zahl in die kurzgeschlossene Tastatur ein. 



Wiekonniihdieieiter Finden Sie das Modell des Sanatoriums in Satorius' 
liefimterlwleo? Zimmer und drücken Sie auf den Knopf an dessen 
Sockel. 

Wh gikojiidion Lassen Sie Wasser in die Wanne ein und öffnen Sie 
(ksletiteMeioH? sogleich per Hebel den zweiten Stöpsel, um die Bat- 
terien mit Wasser zu füllen. Dann drehen Sie den 
Hahn der Oxigenflasche zu und den der Hydrogen- 
flasche auf. Entzünden Sie die Gasmischung durch 
Betätigen der Hebel Um das Symbol abzukühlen, öff- 
nen Sie zusätzlich die Oxigenflasche, zünden erneut 
und produzieren so Wasser. Jetzt müssen Sie noch die 
Kuppel anheben, indem Sie sie mit Helium anfüllen. 

I Dr. Satoriusistderlniliator der Alchimisten. Es stellt 
I sich heraus, dcßAlexar\dn a icbon als Embryo aus 
Idem Bauch ihrer Mutier entnommen wurde. Kaine 
I schickte seinen Sohn wegen dessen Verhallens zur 
I Beobachtung in das Sanatorium, in dem der üok- 
Itor Leic/ienscfiänc/ung trieb, um die Gehirne der 
I Irren zu erforschen. Es scheint, als habe man Ale- 
Ixandria zu einem unbefleckten Wesen herange- 
tzüchtet - und ihr Schicksal vorbestimmt. In einer 
\ Notiz deklariert der Doktor die Liebe gar zum 
I Feind des Guten. 

ZURÜCK IM TEMPEL 

Sellrth trinken? Der Abspann wird ziemlich kurz sein. 

Wiefindeidi Schalten Sie die Wasserfälle im Hof mit den Elfen- 
Alenondri« KSiper? beinhörnern aus. Hinter einem verbirgt sich ein Schal- 
ter, der Ihnen den Weg in die Gewölbe des Tempels 
öffnet. Berühren Sie Alexandrias Sarkophag mit Ihrem 
Ring. Auf dem Sarkophag liegt ein zweiter Ring, den 
Sie mit Ihrem verbinden können. Jetzt heißt es, die Rin- 
ge auf die Schalen vor den Tieren legen und die Drei- 
ecke in folgender Reihenfolge daneben zu berühren: 
Drache, Elefant, Schlange, Koloß. Drehen Sie sich vor 
dem Elefanten zum Sarkophag und blicken Sie an ihm 
nach oben: Sie entdecken einen Morgenstern, den Sie 
dem Koloß in die Hand drücken können. 

WI«kMni<)il«dM»nd Schauen Sie nach links unten, wo die vier Besessenen 
Aleiondirii nulgätig Ihr Werk Vollbringen wollen. Werfen Sie die Ringe vor 
leiten? dem Höhepunkt der Zeremonie nach unten. 

Was man in der Angst forden Nemesis hielt, war stets 
nur dergequälle Geist v«n Luci'en. Nachdem das Paar 
in Frieden wieder glücklich vereint ist, führt Sie ihr 
Weg durch das Bild der Venus zurijck in Ihre V/elt. 

Daniel Kreiss 
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nterhaltungshard- und -Software 



auM 

1 MB 70ns 
41^ 70ns 
PS2|> 4MB 
PS2^ 8 MB ii>Di>«>. 
PS2 - 16 MB 
PS2 - 32 MB 1 
P52 ■ 4 MB EDO 
PS2 - 8 MB EDO 
PS2- 16 MB EDO 



Soundkarten 

Creative SoundBiaster16 Value IDE 
Creative SoundBlaster32 PnP 
Creative SoundBlaster AWE32 PnP 
Orchid NuSoünd PnP 
YAMAHA SW 20PC SoundEdge 



56,95 
182,95 
104,95 
227,95 
449,95 
023,95 
124,95 
244,95 
579.95 



162,95 
273,95 
424,95 
269,95 
242,96 



CD-Recorder 

YAMAHA CDR103 icsi. .(..^.».«►,.|,-, 
Ph»ipsCD2000scsi.,..=. i.„...,b«. 



CD-Laufwerke 

Toslliba XM 5422 B 4-factl IDE 
Milsumi FX 600 6.faöl IDE 
TEACCD 56 E 6 facti IDE 
Toshiba XM 5522 B 6-liich IDE 
Pllilips PCA62CR 6.|ach IDE 



VGA-Karten 

ttercules Slingray Pro 1 MB 

Hercules Stingray64 Video 2 MB 

Matrox Millenium 2 MB 

Matrox Millenium 4 MB 

SPE A V 7 Vega Video 1 MB 

SPEA V7 Mirage P64 Ttto 2 MB 

ELSA Winner 1000 TRIO V 2 MB 

Diamond SlealtliS4 Video 2 MB 

ATI Graphics Xpression 2 MB 



1565.00 
1 516.00 



125,00 
213.00 
21S.00 
213.00 
207.00 
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Fax: 08131/55218 
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259,95 
531,95 
771,95 
129,95 
265,95 
262,95 
469,95 
244.95 
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Festplatten 

Quantum Fireball 12eo MB IDE 380,00 

Western Digital esoMBioE 33S,00 

Western Digital izoo MB ioe 390,00 

Weslem Digital tBOor^BioE 469.00 

ConnerCFS lezor^BioE 449,00 



CPU 

AMD466DX4.120Mhz 
AMD 5x86 P75-133 Mh2 
Intel Pentium 75 Mhz 
Intel Pentium 10* Mhz 
Intel Pentium 120 Mhz 
Intel Pentium 133 Mhz 
Intel Pentium 150 Mhi 
Intel Pentium 166 Mhz 
Intel Pentium PRO 150 Mhz 
Intel Pentium PRO 160 Mhz 
Intel Pentium PRO 200 Mhz 



119,95 
131.95 
«8,95 
341,95 
450,95 
5t4,95 
755,95 
1. 155. 95 
1.049,95 
1.419,95 
1.604,95 



Wave Table 

YAMAHA OB 50X13 

Videoboard 

FastMovIe Uachine II 
Fast Movie Uachine 11 
Miro Video DC2a 



Uotlierboard 

PO 466 Board 2S6 KB CatfM ZVLa 3^1 
ASUS P55 TP4N 256 2K Kß pipliiieSuisKiiirfw 
GIGABYTE GA.5a6 ATE.P as6 KB pipllre Bureiks 2«>Mhz 
PentiunvBoarO Intel 430FX 25S Pipilit^Bur^Hürpfinlium 75-ZOO 
Intel Endeavor PCI 256 m PipiinB «urjl 

Board Intel 430FX PCI :ooks ne^tne incl Pentium 75 Mh? 
B«3rd Intel 430FX PCI eiiki ptsc-^,» incl Pentium 100 Mhz 
loard Intel 430FX PCI ?5pKSfi^=ti.o Incl Pentium 120 Mhz 
Board Intel 430FX PCI uQuapB^^^/^r incl Pentium 133 Mhz 
Board Intel 430FX PCI Mtwiantni.» incl Pentium 150 Mhz 1.020,95 
B»ard lntel430FX PCI KS Bs^.cr, incl Pentium 166 Mhz 1,380.95 



169.95 
339.95 
345,95 
239.95 
324.95 
423,95 
566,95 
675,95 
809,95 



Enhanced VLB-IDE 



Controller 

itDE.2s«n paf.I Game 



I PC-Zubehör 

' 3,5" Dtsketteniaufwerk 
Big-Tower Gehäuse 
Mtni-T»wer Gehäuse 
Cherry Tastatur WIN 95 
NetEwerkkarte NE ZOOOkompaiiiMi 
SIMM -Adapter 
Spannungswandler 
Modem 14400 extern 
Modem 38800 extern 
Aktiv-Boxen 80 Walt 
Zip Drive Jomega 
ISDN-Karte AVM 



BTX: Microf un# 



Nachnahme 10,00 DM Midi Sequenzer 

Vorauskasse 5.00DM steinbetgCubasisei-Spur di 

Ausland 20,00 DM steinberg MusicStaton dl 



841,95 
1.611.95 

1.205,95 



Joystick 

Logitech Wingman Extreme 
Microsof: SideWinfler 3D 



»4,95 

119,95 



45,95 
142,95 
116,95 
45,95 
45,95 
32,95 
55.95 
180,95 
305,95 
72,95 
399,95 
195.95 



219.00 
319.00 
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TIPS&TRICKSI 

Komplettlösung Teil 2 



af Dawn 



Der zweite Teil der Komplettlösung erklärt Ihnen 
ausführlich wie Sie sich durch die Vielzahl von 
Rätseln bis in das Moor vor dem Feuerberg durch- 
schlagen können. 



Der Ältere Baum 




Um die Zugbrücke herunterzulassen, bewegen Sie sich von ihr aus zwei- 
mal nach Osten, wo Sie einen Felsbrocken sehen, der das Wasser zurück- 
hält. An dieser Stelle blasen Sie einfach in die Posaune des Erdbebens. Der 
Baum besteht aus zwei Abschnitten: dem Land der Wurzeln und dem Al- 
teren Baum selbst. Das Land der Wurzeln lassen Sie zunächst links liegen 
und treten durch den östlichen Teleporter (03), Alle Monster in diesen Le- 
vels benutzen Gift. Im Nahkampf können Sie einer Vergiftung noch aus- 
weichen, ober passen Sie auf die Geschosse auf. Leider sind Gegengifte 
nur spärlich verteilt, also versuchen Sie, Ihre Vorräte sehr gut einzuteilen. 
Im Alteren Baum eilen Sie eilig Stock für Stock bis zur Baumkrone. Wenn 
Sie im dritten Stock auf die Bodenplatte (P) vor dem Teleporter ein paar 
Steine legen, öffnet sich eine Lücke (G) in der Südwand und stellt Ihnen ei- 
nen neuen Zauber zur Verfügung, in der Krone treffen Sie auf das körper- 
liche Abbild des Baums, dos sich darüber beklagt, daß seine Wurzeln ab- 
sterben. Damit Sie die entsprechenden Teile heilen können, schenkt Ihnen 
der Baum einen Stob, der die Wirkung Ihres Heilungszaubers verdoppelt 
- ein wirklich brauchbares Geschenk. Im Gegenzug wird Sie der Baum spä- 
ter direkt in dos Gebiet der Verwüstung bringen. Der Teleporter im vierten 
Stock kann Sie zurück in den ersten transportieren. Im Land der Wurzeln 
kommen Sie nun ganz im Norden die Treppe herunter. Von dort aus lau- 
fen Sie nach Süden und gehen hinter der Kugel durch den Teleporter. Wenn 
dieser Sie nicht auf die andere Seite bringt, versuchen Sie es einfach noch 
einmal. In einer Truhe im Nord- Westen (T1) finden Sie einen Klauen- 
schlüssel. Etwas weiter östlich befinden sich zwei Illusionswände. Wenn Sie 
durch die erste treten, wird Sie ein Kraftfeld (Fl ) um 360 Grad drehen - 
schauen Sie auf Ihre Karte, drehen Sie sich wieder in die richtige Richtung 
und finden Sie dahinter die erste verfaulte Wurzel (W). Mit dem Stab in 



der Hand sprechen Sie Ihren Zauber und heilen die Wurzel auf diese Wei- 
se. Anschließend laufen Sie weiter südlich, wo Sie eine dritte Illusionswand 
finden, durch die Ihnen eine Kugel entgegenkommt. Hinter der Wand - im- 
mer noch in Kugelreichweite - ist eine weitere Wurzel (W) verborgen. Der 
Totenkopfschlüssel aus dem Nord-Westraum öffriet vor der Illusionswand 
eine nach Osten führende Tür (Kl ), hinter der sich einige Monster verber- 
gen. Nun treten Sie den Rückzug durch den Teleporter an. An der Kugel 
vorbei, folgen Sie dem Südgang weiter, bis Sie im Osten einen Gong fin- 
den, der mit Stacheln gespickt ist und den eine weitere Kugel kreuzt. Lau- 
fen Sie um olle Hindernisse herum und folgen Sie dem Gong weiter, bis ei- 
ne neue Kugel auftaucht. An dieser vorbei, finden Sie im Süden die dritte 
Wurzel (W). Aus der Truhe gegenüber nehmen Sie den Shardrubin und 
treten durch den Teleporter (Gl) hinter der Illusionswand. Dieser versetzt 
Sie in einen Geheimraum im Norden-Osten (Y), in dem Sie vier Boden- 
platten vorfinden. Auf die nördliche müssen Sie einen Stein legen und dnnn 
jeweils auf die anderen drei treten. Dadurch öffnet sich im Norden eine 
Nische, hinter der sich eine Wurzel (W) verbirgt. Hoben Sie diese geheilt, 
gehen Sie durch die Illusionswand Im Süden, heilen dort die Wurzel (W) 
und teleportieren sich zurück (G2). Wenn Sieden Gong zurücklaufen wol- 
len, werden Sie feststellen, daß ein Kraftfeld Sie immer wieder auf die Bahn 
der Kugel lenkt. Drücken Sie den Knopf (H 1 ) und umgehen Sie dos Feld 
auf der anderen Seite. Ihr nächstes Ziel ist der Westen. Dort finden Sie ei- 
nen Raum, dessen Eingang von zwei Platten gesäumt wird. Wenn Sie auf 
die erste freien, öffnet sich die Wand gen Westen. In dem Raum dahinter 
bekommen Sie einen Sonnenschlüssel. Ansonsten begeben Sie sich am Al- 
tar vorbei in den Süd-Westen. Dort müssen Sie einen Block (Bl ) über alle 
drei Platten an die Wand schieben. Aktivieren Sie aber zuvor Ihren Refle- 
xionszauber, um sich vor den Eisenfäusten zu schützen. Wenn Sie durch 
die Tür treten, finden Sie dort einen violetten Stein (Cl). Als Sie diesen an- 
sprechen, entpuppt er sich als Mönch und erzählt Ihnen von dem Bern- 
steindrochen, den man nur mit seinem geheimen Namen „Miraboesch" 
hervorlocken kann. Die Höhle des Drachen sei über einen Teleporter im 
Westen der Eingangshalle zu erreichen. Weiterhin lehrt Sie der Mönch den 
Zauber, mit dem er sich getarnt hotte. Bevor Sie jedoch den Drachen auf- 
suchen, nehmen Sie noch die btzte Abzweigung gen Süden, wo Sie durch 
Beschweren der zwei Platten eine Tür öffnen können. Im südwestlichen Win- 
kel finden Sie die vorletzte Wurzel und hinter einer Illusionswand ein paar 
Instant-Felsblöcke. Sodann laufen Sie zurück in den Ostleil. Dort f inden Sie 
dos passende Schloß (K2) zum Sonnenschlüssel. Hier müssen Sie die Hlat- 
te (PI ) hinter der Illusionswand belasten, um in der Nord-Westecke (G) 
Durchgang zu einer Truhe zu erhalten, in der sich eine bessere Rüstung 
verbirgt. Nachdem Sie die Rüstung angelegt und die alte weggeworfen ha- 
ben, folgen Sie dem Gang in südlicher Richtung, bis Sie hinler einer Kugel 
auf vier Teleporter treffen (4x). Sie werden einmal in einem Raum mit ei- 
ner Truhe herauskommen und einmal werden Sie die letzte verfaulte Wur- 
zel entdecken (W), Jetzt können Sie zurück in die Eingangshalle laufen und 
dort durch den Westteleporter Ireten. Dieser entläßt Sie in einen Raum in 
der Mitte der Karte (Z). In dieser Höhle wohnt der Bernsteindrache (C2), 
den Sie per Nennung des Na- 



mens hervorlocken können. 
Doch die Bernsteinlichter, die 
Sie aufnehmen können, ver- 
blassen olle noch kurzer Zeit. 
Und so greifen Sie sich den 
Shardrubin und werfen ihn In 
das Loch (K3) in derOsIwand, 
worouftiin sich eine Truhe zeigt. 
Nehmen Sie dos Glas aus der 
Truhe mit dem Cursor auf, ver- 
stauen Sie es ober nicht im In- 
ventar Wenn Sieden Drachen 
nun erneut rufen, können Sie 
den Bernstein im Glos kon- 
servieren. 



2. 
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Die Grenzfestung 




Wenn Sie dem Gang nach Westen folgen, gelangen 
Sie zu einer Kreuzung, die von einem Kraftfeld be- 
herrscht wird. An dieser Stelle müssen Sie sich einlach 
in die Richtung, in die Sie wollen, durchbeißen. Als er- 
stes wenden Sie sich nach Nord-Osten. An den zwei 
Altaren vorbei, laufen Sie bis an das Ende des Gangs. 
Wenn Sie dort den Schalter (H 1 ) betätigen, öffnet sich 
weiter östlich eine Wand (G1 ). Wirbelstürme fegen 
durch die Gänge dahinter und machen es erforder- 
lich, daß Sie zuvor Ihren Reflexionszauber aktivieren. 
Hier öffnen und schließen sich die Wände fort- 
während (G). In der Nord-Ostecke finden Sie eine Plat- 
te (P3), die mit einem Block beschwert werden muß. 
Anschließend gehen Sie in den Nordbereich und zer- 
stören dort in einer Westpassage den ersten von vier 
Blöcken (Bl), hinter dem sich ein Geheimgang ver- 
birgt. Am Ende dieses Ganges schieben Sie den Block 
(B2) einfach weiter nach Norden, bis er auf einer Plat- 
te steht. Somit erhalten Sie Zugang zu den Geheim- 
räumen: die letzten Uberreste der Widerstandsbewe- 
gung liegen vor Ihnen! Ganz im Norden sprechen Sie 
erneut den Reflexionszauber und rennen dann so lan- 
ge über die sechs Plalten, bis sich im Westen eine Tür 
auftut. Dortfinden Sie in einer Truhe (Tl ) eine verdorrte 
Hand und in der Nord-Westecke eine weitere Platte, 
auf die Sie einen Block stellen. Damit haben Sie den 
Norden der Festung abgesucht und laufen durch das 
Kraftfeld in den südlichen Bereich. Dort treffen Sie auf 
einen Gorillakönig (C2), den die Männer des War- 
lords gefangenhalten und dadurch seine Untertanen 
zwingen, für sie zu kämpfen. Die Gorillas verschwin- 
den allesamt aus dem Level, wenn Sie den König be- 
freien, hlierzu drücken Sie einfach die vertrocknete 
Hand bei (H) in die Form hinein. Im Bereich hinter dem 
König entdecken Sie in einer Truhe die Scheibe der 
Frühlings-Tag- und Nachtgleiche, die Sie zusammen 
mit der Sonnenscheibe verstauen. Uber die Ostab- 
zweigung gelangen Sie durch eine „no-magic"-Zone 
in den Süd-Ositeil. Dort werden Sie vor einer Nische 
stehen, in der fünf Druckplatten im Boden angebracht 
sind. Zuerst laufen Sie einmal quer über alle Plalten 
und plazieren dann einen Steinblock auf der ersten, 
wodurch Sie in der Ecke zur vorletzten, wichtigen Bo- 
denplatte (P2) gelangen. Während Sie Richtung Süd- 
Westen laufen, entdecken Sie eine Illusionswand, 
durch deren Teleporter (G2) Sie an einen separaten 
Raum (Y) gebracht werden. Hier verbirgt sich die letz- 
te Druckplatte (P4), die Sie ebenfalls mit einem Block 
niederdrücken. Durch einen etwas nördlicher gelege- 
nen Teleporter müssen Sie sich zurück in das Hauptla- 
byrinth versetzen lassen. Folgen Sie dem Westgang bis 
an sein Ende und drücken Sie dort den Knopf (H2). In 
dem dohinterliegenden Raum finden Sie vier Schlös- 
ser, die allesamt einen blauen Tränenschlüssel benöti- 



gen. Die vier Plalten in den Festungsecken haben an 
dieser Stelle die inneren Türen geöffnet Wenn Sie je- 
den der vier Schalter (H) betätigen, öffnet sich eine Tü- 
re zum Westausgang. Treten Sie also durch das Kraft- 
feld Richtung Westen und öffnen Sie das Schloß da- 
hinter mit Ihrem Totenkopfschlüssel. Um die letzten drei 
Kraftfelder zu deaktivieren, ist es nun nötig, die Schal- 
ter in den Nischen zu drücken. Draußen befinden Sie 
sich bereits im Gebiet jenseits der großen Schlucht. 
Laufen Sie zweimal nach Norden und dann so lange 
gen Osten, bis Sie den Tempel des Mondes erreichen... 

Der Tempel des Mondes 

Die Feder (Cl) beantwortet Ihnen immer dann eine 
Frage, wenn Sie ihr ein leeres Pergament bringen. Kra- 
men Sie zuerst die Silbermark aus der Truhe (T6) und 
gehen Sie durch die Tür im Norden der Eingangshal- 
le. In den Fluren dahinter müssen Sie die Blöcke aus 
den Durchgängen einfach in die Bahn einer der zwei 
Kugeln schieben, wo Sie flugs zertrümmert werden. 
Den südlicheren Korridor gehen Sie entlang nach We- 
sten und betätigen den Schalter (H 1 ) in der Wand. Im 
Raum dahinter können Sie einen goldenen Ankh- 
schlüssel aufgreifen. Weiter Richtung Westen, legen 
Sie einen Stein auf die Bodenplatte (PI) und verschaf- 
fen sich dann per Knopfdruck (H2) Zutritt. An West- 
(H3) und Südseite (H4) befindet sich jeweils ein Schal- 
ter, der gedrückt werden möchte. Ein kleiner Raum in 
der Milte öffnet sich und offenbart zwei Bodenplatten 
(P2). Uber diese müssen Sie so lange vor- und zurück- 
laufen, bis sich ein identischer Raum öffnet, in dem sich 
aber nur eine einzige Plalte (P3) befindet. Wenn Sie 
diese beschweren, öffnet sich eine Lücke in der West- 
wand. Die Tür im Süd-Westen (K3) bekommen Sie mit 
einem Opalmond-Schlüssel auf. In der Truhe im Nor- 
den des Raumes (T4) liegtein Schlüsselstein. In der süd- 
lichen (T5| befindet sich ein Seelenhaus. DerOsIteil des 
Tempels ist nun von hier aus entweder über den Flur 
oder über den Teleporter (G) zu erreichen. Dort an- 
gekommen, müssen Sie zweimal durch den gleichen 
Teleportertreten (G 1 ), um einen weiteren (Z) via Druck- 
platte zu deaktivieren. In einer Truhe (Tl ) wird ein wei- 
terer Opalmondschlüssel aufbewahrt, den Sie gegen- 
über gleich verwerten können, um ein weiteres See- 
lenhaus in Besitz zu nehmen (T2). Hinter der Südtür 
flackert eine Illusionswand, hinter der Sie ein paar Stei- 
ne plazieren. Anschließend können Sie durch den Te- 
leporter gehen. Kommen Sie nicht auf der anderen Sei- 
te an, versuchen Sie mal, rückwärts hindurchzugehen. 
In diesem Ostraum finden Sie den Ausgang zur Stadt 
der Toten, der Sie im Moment aber noch nicht zu in- 
terssieren hat, und die sterbende Foxwen, die vor Ih- 
nen aus dem Palast ausgezogen war. Sie beauftragt 
Sie, Nalu zu suchen und sacktdann in sich zusammen. 
Durch den Teleporter können Sie sich einstweilen wie- 
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TIPS & TRICKS 



der zurückversetzen lassen. Gehen Sieden nördlichen Korridor wieder gen 
Westen. An seinem Ende können Sie mit dem Ankhschlüssel vorankommen 
und schließlich die Treppe zum ersten Stock hinaufsteigen. Im südlichsten 
der westlichen Räume finden Sie ein paar Aufzeichnungen der Mönche 
und in einer Truhe (Tl) ein kleines, heiliges Fläschchen. Treten Sie hier ir- 
gendwo auf eine Platte, öffnet sich weiter nördlich ein Raum, in dem Sie 
dos dritte Seelenhaus finden. Im Osten können Sie durch zwei Teleporter 
(1 ,2) treten und dadurch zwei geheime Räume entdecken (1,2). Den Auf- 
gang zum höchsten Stock finden Sie in der Milte des Levels, wo Sie auf ei- 
ne Reihe von Teleportern treffen, die immerfort an- und ausgeschaltet wer- 
den. Warten Sie auf die inaktive Phase und rennen Sie dann durch den 
Gong. Schauen Sie ober vor dem Aufstieg noch, ob Sie inzwischen zwei 
Silbermark haben - denn diese werden bald benötigt (s). Außerdem brau- 
chen Sie 5 Goldmünzen für die ersten Türen (g). Im Zentrum treffen Sie hin- 
ter einer Illusionswand auf dos weinende Orakel des Tempels. Reden Sie 
mit ihm, während Siedasheilige Fläschchen mitdem Cursor halten. Wenn 
Sie dos Gespräch beendet hoben, fängt dos Orakel bald wieder an zu wei - 
nen. In diesem Moment klicken Sie mit dem Fläschchen auf den Tränenfluß 
- der zweite Bestandteil zum Bau des Behälters ist gefunden. Ihre nächste 
Station heißt Stadt der Toten. 



Die Stadt der Toten 
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Als erste Faustregel gilt in derStodtder Toten: Bleiben Sie niemals auf Kreu- 
zungen stehen, denn von allen Seiten kommen sofort Pfeile angeschwirrt. 
Zunächst holen Sie sich aus dem Gewölbe im Süd-Westen ( 1 ) einen Schild 
(Tl ), der Sie gegen Gifl immun macht. Dann laufen Sie ganz in den Nor 
den, wo sich die beiden Altare befinden, die hier sehr hilfreich werden kön- 
nen. Hinter einer Illusionswand gehen Sie die Treppe hinunter. Im Ostraum 
des Gewölbes müssen Sie die beiden Platten vor dem Teleporter (PI) mit 
jeweils 10 großen Steinen beschweren, also mit einer Masse von jeweils 
1 00 kg. Treten Sie anschließend durch den Teleporter und legen Sie auf 
die vier Platten im Geheimraum jeweils einen Stein, lassen Sie sich durch 
den Teleporter zurückversetzen und nehmen Sie die Steine wieder an sich. 
Die beiden Teleporter vor Ihnen werden so verschwinden und den Weg 
fr eigeben. Am Ende des Ganges gelangen Sie zu einer Truhe (T2), h der 
sich ein Shordrubin befindet. Mit diesem bestückt laufen Sie in den Westen 
und werfen den Rubin dort in dos Loch ir\ dei Wand (Kl ). In der Truhe liegt 
der Stob der ^rnichtung, eine mächtige Waffe. Den Raum östlich Ihres jet- 
zigen Standpunktes im Hauptlevel können Sie nur mit einem silbernen 
Schlüssel betreten . Folgen Sie dem äußersten Gong die östliche Wand ent- 
lang und plazieren Sie dort auf einer Bodenplatte (P2> einen Steinblock. 
Dann laufen Sie den Gong zurück und schlüpfen durch die Lücke in der 
Westseite der Holle (Gl ). An deren Südwand gibt es eine Illusionswand, 
hinter der Sie wiederum in ein Gewölbe hinabsteigen können. Hier unten 
treffen Sie auf einen bösen Geist (Cl ), dessen Seele Sie in einem der See- 
lenhäuser gefangennehmen. Der Geist hotte die Seele einer Prinzessin be- 
wacht. Ob Sie diese nun auch Ihrer Seele berauben oder nicht, obliegt 



Ihrem eigenen moralischen Empfinden - Nutzen bringt Ihnen die Seele ober 
nicht. Auch dos bewohnte Seelenhaus können Sie nun irgendwo ablegen. 
Noch dieser Tot laufen Sie erneut den östlichen Gong entlang, bis Sie an 
dessen Ende einen Hebel sichten. Legen Sie ihn um und treten Sie eilig den 
Ruckzug an, um einer Kugel zu entkommen. Hinter der Kugel können Sie 
den Gang wieder weiterverfolgen und dorteinen Hebel (H 1 ) umlegen. Bei 
(G2) ist hinter einer Illusionswand ein drittes Gewölbe zu finden. Auf dem 
Rückweg aus dem Gewölbe müssen Sie drei kleine Steine auf die Platte (P) 
legen, um das Kraftfeld (F) auszuschalten. Gegenüber befinden sich zwei 
weitere Hallen, von denen sich Ihnen die eine durch einen Opalmond- 
schlüssel öffnet. Im Süd-Osten schließlich finden Sie die wichtigste Holle. In 
dieser ist der Elfenbeinprinz gefangen, dessen Geliebte Sie entweder er- 
löst oder der Seele beraubt haben. Nachdem Sie den bösen Geist besiegt 
haben, stellt Ihnen der Prinz seinen Elfenbeinpanzer (T4) zur Verfügung 
und überläßt Ihnen seine Seele, womit Sie nun auch den „Geist eines lo- 
ten Helden" besitzen. Anschließend holen Sie aus den Katakomben dieser 
Holle die Mondscheibe. Durch den Nordausgang finden Sie auf einer Aus- 
sichtsplattform Nalu, die Ihnen die letzte Scheibe der herbstlichenTog- und 
Nachtgleiche übergeben wird. Mit dem vollständigen, vierteiligen Schei- 
benset verlassen Sie den Tempel und gehen geradeaus, bis Sie auf seltsa- 
me Gesteinsformationen treffen. In einem Kreis angeordnet linden Sie hier 
vier kleine Säulen mit Ijöchern, in die Sie die Scheiben setzen müssen. Hin- 
ter einem Verschlag an diesem Kreis verbirgt sich ein Heiler, der Ihnen 
außerdem noch ein Gewinde aus geheiligten Blättern mitgibt. Hoben Sie 
alle Scheiben korrekt eingesetzt, können Sie im Zentrum des Kreises über 
eine weilte Plattform direkt in das Heiligtum gelangen. 



Das Heiligtum 

Sie finden sich wieder in einem Raum mit vier Teleportern und sechs lee- 
ren Bildern von Drachen. Wählen Sie als erstes den südöstlichen Telepor- 
ter (1) und treten Sie hindurch. Sie werden im Nord-Osten abgesetzt (1). 
Auf den schmalen Gang, in dem Sie stehen, folgtein großer Raum, in dem 
es von Fallen (Fl ) nur so wimmelt. Treten Sie an der Ostwand auf eine Plat- 
te und wandern Sie dann durch die Nordwand in einen Gang mit zwei Te- 
leportern. Sowohl durch den westlichen (Y) als auch durch den östlichen 
(X) gelangen Sie zu einer Truhe mit jeweils einem der sechs Drachensym- 
bole. Anschließend reisen Sie durch die Teleporter wieder zurück zur Ein- 
gangshalle, wo Sie sofort durch den nordöstlichen Teleporter steigen (2). 
Sie kommen ganz im Norden heraus, einem Gebiet voller Teleporterfelder 
(K), das in zwei Räume eingeteilt ist. Truhen befinden sich in den identi- 
schen Räumen jeweils im Norden. Im westlichen Teil finden ein weiteres 
Stück zum Drachenpuzzle, im Osten einen Drachenschlüssel. Zurück in der 
Eingangshalle geht es diesmal durch den Nord-Wesiteleporter, der Sie 
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ebenfalls in den Nord- Westen des ganzen Bauwerkes befördert (3). In der 
großen Halle laufen Sie im Slalomstil um alle Säulen und treten dabei auf 
alle Bodenplalten. Dadurch öffnen sich drei Türen und Durchgänge (G). In 
zwei der Truhen (T5&T6) befinden sich erneut Drachenteile. Als letztes tre- 
ten Sie nun von der Eingangshalle durch den westlichsten Teleporter (4). 
Sie landen direkt auf einer Platte, die bei jeder Aktivierung einen neuen 
Hofnarren erzeugt. I m Norden des Raumes befi nden sich beide Altäre. Ge- 
hen Sie durch den Teleporter zurück und treten Sie in der Eingangshalle 
durch den gleichen wie zuvor. Al'erdings werden Sie diesmal an einer an 
deren Stelle herauskommen - westlich (4). Beschweren Sie die Bodenplat- 
te dort (P2) mit einem beliebig leichten Gegenstand. Er wird trotzdem aus- 
reichen und eine weitere Tür öffnen. Treten Sie nun erneut durch die Tele- 
porter, bis Sie östlich von der Altarhalle herauskommen (4). In diesem Gang 
wird Sie der südliche Teleporterwieder zurückversetzen, der nördliche wei- 
terbringen. Achten Sie beim Zulaufen auf den nördlichen Teleporter aber 
auf Ihre Aulomap, da hier erneut ein Kraftfeld am Werke ist (F), welches 
Sie unbemerkt einmal herumwirbelt. Am Ende dieser Teleporterreise wer- 
den Sie aus einer Truhe den letzten Drachen bergen können, worauf Sie 
sich in die Eingangshalle begeben und die Teile dort in den Bildern pla- 
zieren (H). Im Norden gibt die Türe endlich den Weg frei. Hier gehen Sie 
zuerst nach Westen und öffnen den Raum per Drachenschlüssel. Dann fol- 
gen Sie dem winkeligen Gang immer weiter durch eine Illusionswand an 
zwei Kugeln vorbei, bis Sie nn seinem Ende auf einen Teleporter stoßen 
(5). Wieder versucht vorher (F) ein Kraftfeld Ihre Sinne zu täuschen. Treten 
Sie durch den Teleporter und sprechen Sie mit dem Baum (Cl ). Er gibt Ih- 
nen dos erforderliche Opfer aus Ton. Hiermithaben Sie dos Heiligtum voll- 
ständig durchlaufen und können zurückreisen, um das letzte Kapitel zu be- 
ginnen. Es ist vollkommen Ihnen überlassen, auf welchem Weg Sie in das 
Gebiet des Warlords vordringen wollen: Nehmen Sie entweder das An- 
gebot des Alteren Baumes an oder kämpfen Sie sich Ihren Weg durch 
Gorge Keep. Beide Wege werden hier beschrieben... 



Das Schilfrohrgebiet 




Nachdem Sie der Baum auf der anderen Seite der großen Schlucht abge- 
setzt hat, laufen Sie einmal gerade aus und dann zweimal in westlicher 
Richtung, bis Sie an einem kleinen Schilf röhr wäldchen ankommen. Der 
Weg hindurch ist simpel: Laufen Sie an der Mauer entlong zur nordwest- 
lichen Ecke, wo Sie den einzigen Ausgang finden. Alle entfernten Büsche 
wachsen ziemlich schnell wieder nach - und geben den Gegnermassen 
neue Chancen für einen Hinterhalt (siehe grüne Quadrate auf der Karte). 
In der Truhe im Nord-Osten (Tl ) befindet sich ein Zauber, den Sie genau 
so einheimsen wie einen der vielen skorpiontihnlichen Dinger im Level. 
Außerhalb des Schilfrohrgebietes treffen Sie auf eine Brücke, die von ei- 
nem siamesischen Zwillingsriesen bewacht wird. Besitzen Sie einen dieser 
Skorpione, stellt er aber kein Problem dar. Noch Norden treffen Sie ir- 
gendwann rechter Hand auf den Eisernen Titanen. 



Gorge Keep 

Wählen Sie als Ubergang Gorge Keep, müssen Sie die große Schlucht ent- 
weder erneut durch die Grenzfestung überqueren oder über die weiße 
Brücke ein Stück weiter östlich, die Sie nur benutzen können, wenn Sie aus 
dem Tempel des Mondes den Schlüsselstein im Gepäck haben. Von der 
Brücke aus wandern Sie immer gen Norden. Wenn Sie Wasser rauschen 
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CD-ROM 

CD-Kid 4-fach ! 

«9,0ü i 

CD-Kid d l üch 155.00 



3.35,00 
399.00 
■ 85,00 

329,00 
335.00 w 
286,00 
298,00F 
299,00' 
32100 
331.00 
loii.OO 
i2<!.00 

345,M 
3«5,00 
425,00 
525.0» 



NJonitore 

Philips !5C 555,00 
('llilip^ 20C 2200.0D 
tSiirmimp S\'iK-Ma.,;tei!^ 699.00 
[Vjk-luiv P'- 888 00 



119.00 
41-90 

145,00 
99.0» 

195.00 

3«5,0» 
K5,00 
79.00 



ra('.dynirCD-RO-\l 



9.S0 



Notuveik 

Killte NK2000 ko, BNC -19,00 
Knitc Ni;2000KNCtjndUTP 
für PCT r 5,00 

Netsrakkatel 

BNCkonreknoraert lOtn 15,00 
AbscWußwiderstand BNC 4,50 
Chiinipolscker BNC 1.25 



für 386er Auf aeigcr 

Aul'rüslKifz konllguhert 
unrf gctc-^tcl 

Mainhoaixl PCI 256C,icht: 

.Scluii(tslällii;n on Roal d (^''s^r-, 

l*par,l"PDD,2"'Hr) 

Cf\> S0486 DX i'.VJ 

CPU llühJ^Tiaid 

SIMM P.S/J Aa.,pljr 315.00 

A\i£ Wunsch Konii^elly .sIenK 

urVl Sv^täl1IIUIU'Ü^UCieuIl 

Abiioliufi IBld .^nliefeiuri? 
perl'PS 
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Tel: 03963/211336 Rx: 03963 / 211337 
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PC SPIELE 


CD 


PC SPIELE 


CO 


PC SPIELE 


CO 


Abtise 


75.- 


Fast Attack 


75- 


Renegada T 


89.95 


AD fiOCollector s Edition 


75,- 


flf*Soccei'96 


85,- 


Rise t Rute of Ancienl Empires 85,- 


Advanced Taclical Fighter 


85,- 


Flugsimulator 5 1 enfl. 


89,95 


Ripper 


79,95 


AQC of Rilics* 


09,95 


rritz 4 


14»,9& 


S7,0fl,M,- 


S5,- 


AH.640L«ri|bow' 


85,- 


Fugger 2, Oie 


85.- 


Sflannaia 


79.95 


Allen Tritogy* 


89,95 


3akriel Knighl2 


89,95 


Shell Sllock' 


79,95 


Bad Mo)o 


79,95 


Gender Wars' 


79,95 


Siedler 2, Die 


75,- 


Battle Isle 3 WIN95 


75,- 


Hardljall 5 


75,- 


Silent Hoiittr 


89,95 


Battlecruiser 3000 AO* 


89,95 


Huga(Kaliell) 


75,- 


Silent Thunder 


85,- 


Big Red Racing 


65,- 


IndyCar Pacing 2 


79.95 


Sim SIty 2000 Collection 


95.- 


BleituB 


59.95 


Inio ths Sttadows* 


89,95 


Space Bocks 


75.- 


Caesar 2 


85,- 


JaggedAllianceOata* 


49.95 


SpaceHulk2WIN95' 


65,- 


Cliaos Overlord 


89,95 


Jelligliier 3" 


99-95 


SlarConlrol3' 


89,95 


Civilization 2 


85.- 


John Mldden 96' 


85- 


Stai Trek- Deep Spat« Fline 


75,- 


CnrNel 


89.95 


KingdomO Magic 


75- 


SlarTrelt- Klingen 


89,95 


Crusader-No Remorse 


85,- 


Lands of Lore 2' 


89.95 


Steel Panthers 


75.- 


Command S Conf!i/er 


85,- 


MailTVa- 


«5- 


Teamcliel 


89,95 


C & C ScenatH} 1 


29.95 


MAG 


75,- 


Terta Mova 


79,95 


Conquest o,l. new World 


85,- 


Magic ihe Galherini" 


89,95 


IfX Eurofighter 2000 


8995 


Cybeiia 2 


85,- 


ManicKar s 


35,- 


Thls means War 


75.- 


OaoQerfalt - Arerra 2* 


99,95 


Master of Orion 2* 




Till 


59,95 


Oe ihkeaf 


75,- 


Mechwarrior 2 1 Data 


«5,- 


Top üuo-FIreat Will 


85,- 


DeStenl 2 


85- 


Mysi 


75,- 


FoySloiy 


89.95 


Diablo* 


89,95 


NBA l.iye 96 


85,- 


Ufhan Runoe;' 


89,95 


Oig, Tfie 


69,95 


Keerj for Speed 


85,- 


US Mavy Flgtiteis Gold 


85- 


0SA3* 


85- 


NHL Hockey 96 


85,- 


Vollgas 


65,- 


DuJtUeon Keeper' 


85- 


Panzer General 2 


75.- 


Wan:ralt 2 


79,95 


EarthS!ege2 


79.95 


Pax ImperiaE' 


89.95 


Waiciatt 2 Expansion Pack 


35,- 


Earttrv/orrnJ,ni2 1 1 


75-- 


PßA European Tour "95 


85,- 


WarfiantfTier: Dark t^usaders 


75- 


ffisab«!*!.- 


85,- 


Planer 2, Der' 


85,- 


Wer^xilf vs Comanche 


79,95 


£ufo9B' 


79.95 


Pole Position 


89.95 


Wing Commander 4 


95,- 


Fl Grand fm T 


95.- 


Police Quesl 5 - Svjat 


85,- 


Wizardry Gold* 


89,95 


Fl Grand Prix Manager 


89,95 


Quest for Farne 


89,95 


Woodetr Shtps & Inn Men 


89.95 


Fl Managet '96' 


89.95 


Rülsel des Ma;,ter Lu. Das 


79,95 


Worms - RelnlOfCemenls 


39.95 


Rayman 


79.95 


f^ayman 


79,95 


Z' 


89,95 


Fflntfl^y Rflnflc-ii 


75,- 


f^ebet Aiisautt^ 


75,- 


Zorf: Nflm«?« 


8S, 



Dies (sinur ein Wciner AusHug. für welter» Spiele titel rufen S'eunsbittean. 
Wir lührenaüch MAC-Spiele. Lösungen, Joysticks und S»und<arten- 
Versar«lk«stenpaüsciiafs DM 10,-; Zustand DM 25,- 
Kredrtkgjten: Eurocard-Master/VIsa/ Arne» 
Versandpreise sind Ladenpreise. 
Ifttum und Prcssridisrungen vorbehalten. 
' iDei Onick^satji^nuRQ dd^ nkht varfügbar. 
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TIPS & TRICKS 




hören, gehen Sie kurz nach Westen, 
holen sich aus der Höhle hinler dem 
Wasserlall einen Zauberspruch und 
gehen zurück auf den Pfad. Gorge 
Keep liegt noch ein paar Schritte 
weiter im Norden. In der ersten Hal- 
le müssen Sie erst mal mit einer 
ganzen Horde von Gegnern fertig 
werden, bevor Sie sich umsehen 
können. In einem Raum im Süd- 
Osten finden Sie den Kommandan- 
ten der Zitadelle in einem Eisblock 
eingefroren. Ziehen Sie durch sämt- 
liche Oslröume, bis Sie einen Bron- 
zeschlüssel besitzen, der Ihnen den 
Weg in den Wesiteil öffnet (Kl). 
Hier finden Sie in einer Truhe (Tl ) ein glühendes Stück Kohle sowie einen 
Sonnenschlüssel. Mit dem Kohlestück können Sie den Kommandanten aus 
seinem Kühlgefängnis befreien, woraufhin er Ihnen eine Scheibe gibt. Im 
Norden öffnen Sie eine Tür mit dem Sonnenschlüssel und holen sich aus 
einer Truhe einen Zauberspruch |T2), aus einer anderen (73) einen Holz- 
hebel. Weiter westlich legen Sie alle drei Hebel um (H), um im mittleren Teil 
Kraftfelder auszuschalten (F). Anschließend lassen Sie die Scheibe durch 
das Loch in der Wand fallen und drehen dahinter per Hebel die Konstruk- 
tion bis zum Anschlag nach links (Hl ). Der Ausgang der Zitadelle ist nur 
über den mit Fallen gespickten Mittelteil zu erreichen, an dessen Ende zu- 
sätzlich drei Boten auf Sie warten. Der Eiserne Titan ist schon in Sicht... 



Der Eiserne Titan 

Als erstes rüsten Sie sich mit dem Anti-Gift-Schild für kommende Feinde. 
Dann schieben Sie vier der Blöcke vor Ihnen auf die entsprechenden Plat- 
ten, worauf jeweils ein Teleporter erscheint. Durch diese wiederum schie- 
ben Sie weitere vier Blöcke ( 1 -4) und plazieren Sie auf den Steinplatten da- 
hinter ( 1 -4, P). Durch diese Aktion schließen sich in mehreren Gängen 
Fallgruben. Im Nordgang versperrt Ihnen ein gefangener Riese (Cl ) den 
Weg. Um hindurchzukommen, müssen Sie ihn auf normale Größe 
schrumpfen lassen. Leider ist um ihn herum eine „no-magic"-Zone, die vor- 
her abgeschaltet werden muß. Also laufen Sie in den Oslteil, wo Sie so- 
wohl die beiden Altäre wie auch den gesuchten Hebel zum Abschalten der 
Zone finden. Zum Schrumpfen des Kopfes ist entweder ein Zauber oder ein 
Würfel zum Aufheben magischer Effekte notwendig, Haben Sie einen sol- 
chen nicht, finden Sie ihn über den Westgang in einer Truhe (Tl ). Sodann 
können Sie eine Etage tiefer steigen. Hier finden Sie im Norden vier ver- 
schlossene Türen (G), eine Bodenplatte (P2) und dahinter einen Hebel. Be- 
schweren Sie die Platte und legen Sie den Hebel um - schon ist auch auf 
dieser Etage die „ no- mag ic"- Zone abgeschaltet. Jetzt laufen Sie den Gang 
■swi; entianq Richtung Süden, treten 

■aS M M'm-m I 

"Li n Mias 





dort auf eine Platte (PI) und 
können dann unbehelligt über 
den Gang gehen. Sie kommen 
an einem Mana-Altar vorbei 
und müssen dann genau auf- 
passen, um nicht in die Gru- 
ben zu fallen, die sich in unre- 
gelmäßigem Rhythmus öffnen 
und schließen. Am Ende des 
Ganges liegt ein Raum mit ei- 
ner Platte in der Milte. Sam- 
meln Sie zuerst die kleinen 
Steine auf und treten Sie dann 
auf die Platte. Ein Teleporter 
erscheint und bringt Sie in ei- 
nen anderen Raum, wo ein 
kleiner Stein reicht, um die 
Platte niederzuhalten. Jedes- 
mal wenn Sie nun zurückrei- 
sen, taucht in einer anderen 
Himmelsrichtung ein neuer Te- 
leporter auf, der Sie dann in 
einen identischen Raum 
bringt. Haben Sie alle Platten 




belastet, sind die vier Türen im Nor- 
den geöffnet. In einer der Truhen 
liegt ein Schwert (T3). Uber den Te- 
leporter im Osten (y) erreichen Sie 
einen Geheimraum, in dem eine 
Maus ihre Vorräte bewacht, die 
auch einen weiteren Schrump- 
fungs-Würfel beinhalten. Das 
nächste Körpersegmenl des Riesen 
entdecken Sie hinter einer Illusions- 
wand (C 1 ). Bevor Sie die letzte Hal- 
le dieser Etage betreten, müssen Sie 
den Reflexionszauber aktivieren, da es hier von Wirbelstürmen nur so wim- 
melt. Am Ende der Halle finden Sie die Treppe weiter hinunter. Um den Ti- 
tanen verlassen zu können, gilt es, fünf Drachenschlüssel zu finden. Diese 
liegen in folgenden Truhen: Tl ,T2,T3,T4,T7. Der Hebel zum Abschalten der 
„no-magic"-Zone liegt diesmal ganz im Osten (Hl ). Der Schrumpfwürfel 
liegt bei (T5) und ist nur durch die beiden Teleporter (Gl ,G2) zu erreichen 
- Zaubermiltel „Rückwiirtslaufen". Im Südwesten gibt es einen Zauber- 
spruch (T6) - und das war es auch schon. Bringen Sie den Riesen (C 1 ) ent- 
güllig in seinen Normalzustand zurück und kassieren Sie seine Eisenfessel 
ein - kaum ist es möglich, einen solchen Stahl zu durchtrennen. Wenn Sie 
hinter dem Riesen auf die erste Bodenplatte treten, rollt eine Kugel los und 
verschließt nacheinander alle Türen, was Ihre Motorik etwas beschleuni- 
gen sollte. Anschließend kommen die fünf Schlüssel zum Einsatz. Laden Sie 
an den Allaren Ihre Hit- und Spellpoints wieder auf und steigen Sie die 
Treppe nach oben. Dort erwartet Sie ein Bote, der einen Zauberspruch im 
Gepäck hat. Wenn Siedle Fußfessel haben, können Sie sich aufmachen, 
das Moor zu durchqueren. .. 



Das Moor 

Ein Bote im vorderen Bereich 
des Moores läßt eine Pfeife fal- 
len, die Sie unbedingt ein- 
stecken sollten. Auf dem Weg 
nach Nord-Westen kommen 
Sie zunächst an einem Schalter 
(H) vorbei, der einen Teleporter 
aktiviert. Im Nord-Osten wer- 
den Sie einen identischen fin- 
den, was eine spätere Uber- 
brückung langer Wege möglich 
macht. Betätigen Sie also den 
Schalter und laufen Sie um die 
Biegung in einen Thronsaal hinein. Dort müssen zwei Platten (PI &P2) be- 
schwerf werden, um hinter einer Wand eine Truhe (Tl ) zu offenbaren. Die 
Rüstung darin benötigen Sie allerdings nicht. Weiter geht es zur nord-west- 
lichen Ecke. Dort müssen Sie die Bodenplatte hinter zwei Illusionswänden 
beschweren, um weitergehen zu können. Auf diese Weise gelangen Sie an 
ein Glockenspiel. Mit diesem im Gepäck sprechen Sie im Süd-Westen mit 
der Windfrau, die Ihnen einen wichtigen Zauber anvertraut. Alsdann lau- 
fen Sie Richtung Süd-Osten. Die Stacheln im Boden können Sie durch ei- 
nen Geheimgang umgehen, der mit einem Schalter (H) geöffnet werden 
muß. Am Ende dieser Verzweigungen finden Sie eine Kammer, in der ein 
gelbes Schwert von zwei Händen festgehalten wird. Es ist Ihres, wenn Sie 
in das rechte Loch drei und in das linke Loch sechs Goldmünzen werfen. 
Haben Sie nicht genug, sind im Moor genügend verstreut. Mit dem Schwert 
nehmen Sie im Nordgang die erste Passage nach Osten. Dort wird der 
Weg auf Nord- und Südseite durch Teleporter versperrt, durch die Sie wohl 
oder übel treten müssen. Nach einer wahren Odyssee durch einige Räu- 
me mit und ohne Truhen kommen Sie in einem nord-ösflichen Raum her- 
aus, dessen Truhe ein Horn des Durchgangs beinhaltet. Gehen Sie zurück 
und wandern Sie die zweite Oslpassage entlang zu einer großen Lichtung, 
in deren Mitte der Verschlagene Baum steht. Nur mit dem gelben Schwert 
kann es Ihnen gelingen, ein Stück Holz von ihm abzutrennen. Damit ha- 
ben Sie nun alle Bestandteile zum Bau des Behälters für die Dunkle Masse 
zusammen und können das Moor wieder verlassen... 

Mit dem in der nächsten Ausgabe erscheinenden, dritten und letzten Teil 
unserer Komplettlösung, bestehen Sie auch noch das große Finale! 

■ Daniel Kreiss 
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In der zweiten Folge verraten 
die Ascon-Programmierer weitere wert- 
volle Tips zj ihrem in Kürze erscheinen- 
den Titel ELISABETH i. 
(siehe Preview in dieser Ausgabe] 

1 . Haben Sie ein Auge auf Ihre Lager- 
häuser! Wenn diese anfangen zu verfal- 
len, geht Ihnen auch gleichzeiHg wertvol- 
le Lagerkapazität verloren. Kümmern Sie 
sich zu lange nicht um die Häuser, hoben 
Sie das Geld in den Sand gesetzt, da sie 
in sich zusammengefallen sind. 

2. Geben Sie im Rathaus anleihen! Das 
Geld wird dann zwar für mindestens ein 
Jahr aus dem Verkehr gezogen, aber Sie 
haben immerhin einen Notgroschen für 
schlechte Zeiten. 

3. Sollten Sie einmal in eine Auseinon 
dersetzung mit Piraten gelangen und die- 
se verlieren, verzweifeln Sie nicht gleich. 
Wenn Sie wie unter Punkt 2 beschrieben 
den Notgroschen angelegt haben, kön- 
nen Sie diesen nun zum Bau eines Schif- 

IMeed far Speed 

Un in den Genuß eines weiteren 
Bonustracks zu kommen, müssen 
Sie zunächst alle Rennen gewin- 
nen, um die Codes aktivieren zu 
können. Dann wählen Sie die 
Strecke „Rusty Springs" und ge- 
ben als Namen „EAC RALY" ein. 
Nun dürfen Sie die jetzt erschei- 
nende Strecke, die durch Ägyp- 
ten führt, befahren. 

Medon Decker 



fes verwenden bzw. dos alte reparieren. 
Wurde kein Geld angelegt, hoben Sie im- 
merhin noch die Möglichkeit den Privy 
Council in London um Hilfe zu bitten. Je 
nach Ansehen bekommen Sie dort ein 
paar Pfund geliehen. 

4. Achten Sie auf den Zustand Ihres Schif- 
fes! Sollte dieser irgendwann einmal so 
weit gesunken sein, daß Ihr Schiff sich 
Richtung Meeresgrund verabschiedet, 
kann es passieren, daß Sie nicht gereitet 
werden. Dann ist dos Spiel zu Ende! 

5. Beteiligen Sie sich in der Merchont Ad- 
venturers Guild! Sind ein paar Pfund in 
Ihrer Sparbüchse übrig, sollten Sie diese 
unbedingt darauf verwenden, sich an 
den Reisen der Merchant Adventurers 
Guild zu beteiligen. Zum Beispiel erhal- 
ten Sie bei hohem Risiko und einer maxi- 
malen Beteiligung von 1 .000 Pfund eine 
Auszahlung von 50,000 Pfund. Dos lißt 
dos Händlerherz doch höher schlagen. 
Natürlich gibt's dos Geld nur, wenn das 
Schiff auch zurückkehrt, 

POLE-pasmaiV: 

Hier sei gesagt, daß die Boxencrew bei 
einem Rennen die Reifen automatisch 
wechselt. Wenn Sie also einen Wechsel 
während eines Boxenstops anordnen, ko- 
stet dies zusätzlich Zeit! 

Worms Reinfar. 

Geben Sie „BOBJOB" ein, haben 
Sie von nun an die Banana Bomb 
und das Schaf zur Verfügung. 

Roland Kübert 

Siedler S 

Hexeditieren Sie die Datei „MISSI- 
ON, DAT" so, daß Sie jede „0" in 
eine „1" umwandeln, können Sie 
alle Level von 1 bis 10 spielen. 

Thomas Berger 



IVIega Man X 

in der Armadillo Stage können Sie gegen Ende der ersten Loren- 
fahrt eine schwarze Kugel an der Decke hängen sehen. Wenn 
Sie sich dieser Kugel 
nähern, wird sie zu ei- 
ner Fledermaus, die ein 
Extraleben mit sich 
führt. Besiegen Sie die 
Fledermaus im richti- 
gen Moment, erhalten 
Sie das Extraleben. 
Laufen Sie nun wieder 
zurück, so hängt der 
Blutsauger erneut mit 
einem Bonusleben an 
der Decke. Sie können 
nun den Kampf belie- 
big oft wiederholen und 
so in den Besitzder ma- 
ximalen Anzahl von Bo- 
nusleben kommen. 



Mario Grawert 



Mehr als 1S0.000 Kleinanzeigen! 
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größte 
Kleinanzeigen- 
Datenbank 



Bundesweit Anzeigen lesen 
und inserieren - unabhängig 
von Erscheinungsterminenl 

BTX: 



* DHD # 
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Postfach 6163 ■ 30061 Hannover 




DATA HOUSE 

Inli, Kai-Uwe Dittnch 

Harlestiäuser Str, 67 - 34130 Kassel 
Telefon: 0561- 6801 2 Fax: 68405 




CD-ROM SPIELE 



Arcade Amerika DV 79,90 

Bad tiflojo (die Kakerlake] DV 79,90 

Baldies* DV 69,90 

Big Red Racing DV 69,90 

Bleifutä (Autorennen) DV 49,90 

Caesar 2 DV 79,90 

Civilization 2 DV 89,90 

ColonyWars2492 DV 59,90 

Command & Conquer DV 79 90 

Command & Conq Mission CD DV 24,90 

Conquestofthe new World DV 89,90 

Cyberia2 (deutscti] ■ DV 79,90 

Die Fugger 2 ov 69,90 
Die Siedler 2 dv 69,90 

Discworld (deutsch) DV 69 90 

Duke Nukem 3D dv 75,00 

Eaittisiege 2 - Skyforce DA 79,90 

Fl Manager 96 * DV 79,90 

Fantasy Geneial DA 69,90 

FIFA 96 (FuUball) DV 79 90 

Formula One Grand Prix 2 ■ DV 99.90 

Gabriel Kniglit 2 DV 89,90 

Indy Car Racing 2 DA 79,90 

MAG »1 (Verlagsleitungl DV 69,90 

Mechwarrior2- Expansion CD DV 39,90 

Myst Special Edition 2 DV 69,90 

NBA Live 96 (Basketball) DV 79,90 

Needfor Speed (Autorennen) DV 79,90 

NHL 96 (Eishockey) DV 79,90 

Phantasmagoria (deutsch) DV 89,90 

Pole Position (Formel Eins) DV 89,90 

Pro Pmball - The Web (Flipper) DA 49,90 

ran Soccer / ran Trainer 2 je DV 69 90 

Rayman (Jump n Run) DV 69,90 

Rebel Assault 2 (deutsch) * DV 79,90 

Riddieof Master LU (deutsch) DV 79 90 



Shannara '. Shellshock ' je DV 
Silent Hunter (U-Boot) DV 
SlIentThunder W95 DA 
This Means War DV 
TF X- - Euro Fightei 2000 DV 
Terra Nova * DV 
The Dig (deutsch)" DV 
TOPGUN-Fireatwill DV 
urtjan Runner - Lost in Town ' DV 
Warcraf 2 -Tides of Barkness DV 
Warcraft 2 - Expansion CD • DV 
Wing Commander 4 DV 
Worms - die Wurmerschlacht DV 
Worms - Reinforcements (Erw ) DV 
Zork Nemesis * DV 



PREISHITS 



Creature Shock (deutsch) OV 

Daedalus Encounter' DV 

Gobliins >2 / Goblins 3 jeDV 

Indy Car Racing 1 DA 

Kings Quest 7 (deutsch) DV 

Kyrandia3 (deutsch) DV 

Lemmings Bündle für W95 DA 

LittleBig Adventure DV 

Manie Karts DA 

Nascar Racing ' DV 

NHL 95 / FIFA Soccer jeDV 

Simon the Sorcerer 1 DV 
Star Trek 2 - Judgement Rites DV 
Theme Park (Vergnügungspark) DV 



79,90 
79 90 
79,90 
79,90 
79 90 
79.90 
69.90 
89,90 
89.90 
79,90 
29,90 
99,90 
69,90 
29,90 
89,90 



19,90 
29,90 
1990 

19,90 
34,90 
19,90 
29,90 
29,90 
29.90 
29,90 
29,90 
29,90 
29.90 
29,90 



Kostenlosen Katalog anfordern I 

Bitte System angeben 
Wir liefern auch Sottware tur Amiga + C64 



LÖSUNGEN zu fast allen Spielen ab 15,- 
HÄNDLERANFRAGEN ERWijNSCHT! 



DA = Deutsche Anleitung DV = Komplett Deutsch * = noch nicht da Vorbestellung möglich 
Versandkosten' Vorkasse plus 5,- DM - Nachnahme plus 10,- DM (tncl aller NN-Gebuhren) 
Ausland: nur Vorkasse (bar / Euroscheck/ Postanweisung) + 20,- DM 
Alte Angebote solange tier Vorrat reicht Irrtumer und Preisanderungen vorbehalten. 
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*A H 640 Lonfbo^ D' 
Alexander IWin '951 
Alone in ihe Oari: Tniogy 
■ Ancient Empire D 
Artgel Dev*>d D, 
Anvd al Oawn D' 



!ii|lanci 



t Rigs 



, Tf, Adv factic, 
Bai^Davon Midw 

* Bsidits 



DA 



Baith 



lan For 



; 2 Cla 



° Isle 3 

I BaUieRace DA 

I laul.nvc iW4n'95J tv 

Ii al Krürido. DA 

I Iiimap Bi-«ihcf Ccmp DA 
I lleitun 

■ SUii^n Awev OV 
I Bi^rning Sleel 4 DA 
I Caesar 2 DV 
] Castna Llelui'e DA 

■ Chaos Overia/d OV 
I Chf.vv £sc V. FC OV 
I Chrcnicle «.i Bwotd 
I - Civ/' Wgf General DV 

Co'T^mänti - Cgnqucr »V 

AiisnahrTiDjusund DV 
Thfi i:ov(>M «PKI .iltotis 

« Command * Cormu. SVGA 

I Conctueror a d, I 061 DV 

• Canqvest o t New W»rld 
::rt!diyre Sliotk OV 

• Cyberia 2 DV 
I Cybei 
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Die Fugger 2 
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■ Dungeon Keeper 
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i A. 
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• Fast Atlack 
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Fita Soccer 96 
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GrandPriK Manage' 
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• Into (he Vaid 
KingdomO'Magic 
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Magic Carpct Plus 
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Silcnt Hunier 
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■ SpeedHaste 
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Stonekcei» 
Stnke Rase 
Super Stardusi 96 
' SU 27 Sukhti 
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OV 77 90 
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Wareraft 2 OV 

■ Zusatz CD 

■ Levels A A»D On 
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DV 57.90 
DV 7 5 9t 
DV 62 9t 
DV 77.90 
67 9t 
DV B? 9t 
DV 35 90 
*1 30 
DA 6? 9t 
DV 7 5 9t 
DV 75 90 
DV 76.90 
[>V 69.90 
DA 75.90 
DV 69 90 
DA 59 90 
DA 27 9t 
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DA 48 *Ü 
DV 69.30 
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OV 75 30 
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DV 75,50 
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77 90 
55 It 

74 9t 
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19 75 
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65,9t 
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75 9t 
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kostenlose Komplett-Liste (Systemangabe) anfordern, incl. 
Lösungsheften, Lernsoftware, Puh/ic Domain , Hardware 

(;R.4V1S Grip Game Syaitii i ^111.96 



I ^yuniililahltr 16 pro Valuf Etl..''IL>li,.''pnj) 163. 
Sotiiifllilaster 32 ftiP 252. 
Soimdhlaster .A\Vf:32 PiiP 369. 
Creative Labs Sl DisncV 8x PnP 489. 
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Rolaml SCM-15 (+ Ballade+Mkti tiiterO 619. 
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Vaiiialid S\\ 60 XG 319. 
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Thriistmasier F 16 Fllglu 
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Überraschung: Civilization 2 hat einen „versteckten" 
Editor! Zwar handelt es sich dabei nicht um ein Editier- 
Programm im herkömmlichen Sinne. Er ermöglicht aber 
trotzdem die Veränderung sämtlicher Aspekte innerhalb 
des Spiels. In dem Verzeichnis MPS/CIV2 auf Ihrer Fest- 
platte befindet sich die Datei RULES.GER. Innerhalb die- 
ser Datei können Sie mit einem beliebigen ASCII-Editor, 
wie beispielsweise dem in DOS enthaltenen Edit, alle 
Werte verändern. 

Achtung: Bevor Sie mit der Manipulation der Datei 
RULES.GER beginnen, erstellen Sie eine Sicherheitskopie. Un- 
ter Windows gehen Sie zum Datei-Manager und klicken Sie 
RULES.GER an. Wählen Sie nun den Befehl KOPIEREN und 
ändern Sie den Namen in RULES.BAK. Mit dieser Backup-Da- 
tei können Sie später die Original-Regeln und Statistiken wie- 
der aktivieren. 



7,...;Stadtgröße für die erste Unzufriedenheit auf der 
Häuptlingsebene 

Die Konstante 7 bestimmt, ab welcher Stadtgröße die Bewoh- 
ner unzufrieden geboren werden. Die Beschreibung ist ei- 
gentlich irreführend, da unter diesem Punkt auch die Werte 
für alle anderen Schwierigkeitsgrade erfaßt werden können. 
Wenn der Wert dieser Konstante x ist, so ordnet der Compu- 
ter dem nächsthöheren Schwierigkeitsgrad den Wert -1 zu, 
d. h. 



Kriegsherr: 

Prinz: 

König: 



x-1 
x-2 
x-3 



Angenommen Sie spielen auf der Königsebene und manipu- 
lieren den Wert wie folgt; 

9,...; Stadtgröße für die erste Unzufriedenheit auf der 
Häuptlingsebene 

Dies bedeutet, daß ab der Stadtgröße 6 (9 minus 3) der erste 
Bewohner unzufrieden wird. 



In der Datei RULES.GER befinden sich die Werte für folgende 
Aspekte von Civilization 2: 

KOSMISCHE PRINZIPIEN, FORTSCHRITTE DER ZIVILISATION 
STADTVERBESSERUNGEN, WELTWUNDER, 
EINHEITEN/TRUPPEN, TERRAIN, REGIERUNGSFORMEN, 
STAATSOBERHÄUPTER 

HANDELSARTIKEL, BEFEHLE, AHITÜDEN/VERHALTEN 

All diese Werte können nach bestimmten Gesichtspunkten 
verändert werden. Das sieht zwar auf den ersten Blick kom- 
pliziert aus, ist aber erstaunlich einfach. MicroProse macht 
sich sogar selbst die Mühe, die Bestandteile der Datei zu er 
klären. 

Kosmische Prinzipien 

Die Werte unter dem Begriff COSMIC legen die allgemeingül- 
tigen Regeln fest, z. B. wieviel Nahrung ein Bürger verzehrt 
oder ab welcher Einwohnerzahl die Bewohner unglücklich 
werden und den Aufstand proben. Die meisten dieser Prinzi 
pien bedürfen keiner weiteren Erklärung. Andere sind hinge 
gen etwas ungewöhnlich und werden nachfolgend genauer 
erklärt. 

Aufstände in den Städten können durch das folgende Prinzip 
kontrolliert werden. 
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Weiter geht es mit den Kosten der militärischen Einheiten. 

3,...; Monarchie zahlt von jetzt an Unterstützung für alle 
Einheiten 

Diese Konstante repräsentiert die Anzahl der Schilde, die von 
der jeweiligen Heimatstadt zur Unterstützung ihrer Truppen 
benötigt wird. Die ersten 3 Einheiten benötigen keine Unter- 
stützung. Ab der vierten wird jeweils ein Schild fällig. Wenn 
Sie diese Konstante erhöhen, können Sie mehr Einheiten bau- 
en, die nicht mit Schilden unterstützt werden müssen. 

Befassen wir uns nun mit dem Thema Nahrungsmittel und 
Stadtgröße. 

10,...; Anzahl der Reihen in einem Nahrungsmittelbehälter 
(Reihen x Stadtgröße +1 = Behälter) 

Die Konstante 10 kontrolliert die Anzahl der kons, die 
benötigt werden, um einen Nahrungsmittelbehälter zu füllen. 
Wenn alle Reihen gefüllt sind und ein weiteres Icon dazu- 
kommt, wird die Stadtgröße um den Wert 1 erhöht. Danach 
wird der Behälter geleert und der Vorgang wiederholt sich. 

Die unsichtbare Gleichung für benötigte Anzahl an kons 
lautet: 

Reihen x Stadtgröße + 1 Icon 

Diese Konstante wirkt sich natürlich auch auf die Größe der 



Sfadt aus. Durch Verringerung der Anzahl der Reihen im 
Nahrungsmiftelbehälter erhöhen Sie die Wachstumsrate der 
Stadt enorm. Wenn Sie also den Wert iO mit 5 ersetzen, 
benötigt eine Stadt der Größe 1 nur 6 anstatt der normalen 
1 1 Icons, um auf die Größe 2 zu wachsen. Schon verwirrt? 
Ist doch ganz einfach. Denn: 

5 Reihen x Stadtgröße 1 -»- 1 Icon = 6 

Für den nächsten Schritt würden unter denselben Vorausset- 
zungen daher logischerweise 1 1 Icons benötigt. (5x2+1 = 
I 1 ). Alles klar? Auf diese Weise können Sie Metropolen mit 
unglaublichen Einwohnerzahlen schaffen. 



Achtung: Alle Veränderungen und Manipulationen in der 
Datei RULES.GER gelten auch für Ihre Gegner! 




So sieht es normalerweise aus. Der Nahrungsmitlelbehöller besteht ous 10 
Kührungsmiltelreihen. 



! Food Storafje 


r 

\ 













Nachdem wir den Wert auf 5 reduziert haben, benötigen wir nur noch 5 
Reihen. Die Wachstumsrate der Stadt wurde effektiv verdoppelt! 



Technologien und Fortschritte 

Jetzt aber genug mit den kosmischen Prinzipien. Wenden wir 
uns statt dessen den Fortschritten zu. Unter dem Punkt CIVILI- 



ZE finden wir ganz oben den folgenden geheimnisvollen Ein- 
trag: 

Fortgeschrittener Flug, 4,-2, Rad, Too, 3, 4 ; Afl 

Bevor wir diese Zeile manipulieren, ist es notwendig zu wissen, 
was dieser Buchstabensalat bedeutet. Also: 

Name des Fortschritts,'^^ A.l. Wert,Modifikator, Voraussetzung 
A.Voraussetzung B, Epoche, Kategorie^^, Abkürzung 

Argh! Das wird ja immer komplizierter! Keine Angst - ich bin ja 
bei Ihnen. Am besten erklären wir diese Werte anhand eines 
Beispiels. Nehmen wir an, wir wollen einen vollkommen neuen 
Fortschritt erzielen, sagen wir mal. .. (Trommelwirbel)... „Selbst- 
ändig denkende Computer". Zu diesem Zweck hat uns MicroPro- 
se freundlicherweise 3 vom Benutzer definierbare Fortschritte zur 
Verfügung gestellt. Am Ende der Spalte CIVILIZE finden wir fol- 
gende Einträge: 

Benutzer def . TechA,3, 0, no, no, 0, 0 ; U 1 
Benutzer def. TechB,3, 0, no, no, 0, 0 ; U2 
Benutzer def. TechC,3, 0, no, no, 0, 0 ; U3 

Diese drei Einträge wurden extra in die Datei geschrieben, um 
uns die Arbeit zu erleichtern. Den ersten dieser drei Einträge 
überschreiben wir mit unserem „Denkenden Computer"-Fort- 
schrilt. Insgesamt benötigen wir sechs Schritte. 

1 . Uberschreiben Sie „Benulzer def. Tech.A" mit dem Namen 
des neuen Fortschritts, also „Denkender Computer". 

Denkender-Computer,3, 0, no, no, 0, 0 ; U 1 

2. Der AI- Wert sagt aus, welche Wichtigkeit der Computer (bzw. 
der Gegner) diesem Fortschritt zuordnet. Computergegner versu- 
chen grundsätzlich, Fortschritte mit hohen AI- Werten zu klauen. 
Wenn wir uns in unserer Datei die AI-Werte für die verschiede- 
nen Fortschritte ansehen, stellen wir fest, daß diese zwischen 2 
und 8 liegen. Bedenken Sie, daß hierbei auch die Epoche 
berücksichtigt wird. Die amphibische Kriegsführung ist nicht so 
schrecklich wichtig, wenn man schon Panzer hat. Die Monarchie 
hingegen bringt zu Beginn des Spiels eine ganze Menge Vortei- 
le. Die Designer haben diese Werte nach bestem Wissen festge- 
legt. Unser „denkender Computer" erhält den Wert 3. Also: 

Denkender-Computer,3, 0, no, no, 0,0 ;U1 

3. Der nächste Wert ist der Al-Modifikator. Er verändert den AI- 
Wert basierend auf der Persönlichkeit der gegnerischen Anfüh- 
rer Ein positiver Modifikator steigert den Wert dieses Fortschritts 
in den Augen eines zivilisierten Anführers. Ein negativer Modifi- 
kator senkt den Wert für die Säbelrassler. Sicher ist Ihnen aufge- 
fallen, daß ständig jemand versucht, Ihnen den Schießpulver- 
Fortschritt (AI- Wert 8, Modifikator - 21) zu klauen. Wenn Sie gut 
aufgepaßt haben, können Sie bereits erahnen, wie einfach es ist, 
durch simple Manipulation dieses Wertes die Gegner hinter's 
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Lich^ zu führen! Machen Sie aus der 8 einfach eine 3. Aber 
zurück zu unserem Denkercomputer: 

Denkender-Computer,3, -2, no, no, 0, 0 ; Ul 

4 . Hier geben Sie die Voraussetzungen ein, die gegeben sein müs- 
sen, um diesen Fortschritt zu entdecken. Benutzen Sie die Abkür- 
zungen und NICHT den vollen Namen. Die Abkürzungen für alle 
Fortschritte finden Sie am Ende der jeweiligen Zeile. Unsere beiden 
\foraussetzungen sind „Computer" (Cmp) und „Supraleiter" (Sup). 
Keine Kommentare über die Qualität der Übersetzung, bitte! 

Denkender-Computer,3, -2, Cmp, Sup, 0, 0 ; Ul 

5. Es folgt die Angabe der historischen Epoche, mit der dieser 
Fortschritt assoziiert wird. Diese Werte reichen von 0 (Asbach Ur- 
alt) bis 3 (Techno Age). Unser philosophischer Rechner ist ultramo- 
dern, also 

Denkender-Computer,3, -2, Cmp, Sup, 3, 0 ; Ul 

6. Fast fertig. Nur noch die Kategorie dieses Fortschritts fehlt. Die 
Werte reichen von 0 bis 4. Sie bedeuten: 0=militärisch, 1 =ökono 
misch, 2=sozial, 3=akademisch, 4=zugeordnet. "Zugeordnet" be- 
deutet, daß der Fortschrift einen primären technologischen Nforteil 
bietet. 

Denkender-Compuler,3, -2, Cmp, Sup, 3, 4 ; Ul 

Die Abkürzung oder den „identifizierer" U 1 lassen wir so stehen. 
Benutzen Sieden Begriff Ul , um den neu geschaffenen Fortschritt 
in die Technologiekette zu integrieren, d. h. als Voraussetzung für 
andere Fortschritte, Einheiten und Stadtverbesserungen. Apropos 
Einheiten; Nach dem gleichen Prinzip können Sie auch Ihre eige- 
nen Einheiten schaffen oder Änderungen an den Bauten oder 
Weltwundern vornehmen. Dazu später mehr. 

Zuerst schauen wir uns noch ein paar Beispiele dafür an, wie wir 
mit unserem neu gefundenen Wissen dem Gegner das Leben zur 
Hölle machen können. Vorher noch ein Wort zu dem wunderbaren 
Wörtchen „Nil". Wenn wir unter dem Punkt Voraussetzungen statt 
einer Technologie „Nil" eingeben, steht der Fortschritt SOFORT zur 
Verfügung. Wer also seinen denkenden Compi im Jahre 4000 v. 
Chr. will, tut dies folgendermaßen: 

Denkender-Computer,3, -2, nil, nil, 3, 4 ; U 1 
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Die Wissenschaftler arbeiten iieberhaft. Mit unserer kleinen Modifikation 
kann jetzt auch der „Denkende Computer" erfunden werden. 



Sid Mcio's Civili2s1jon II 



^*me Kingdom View Qfdfrrs Mvisofs Wortil Cheat Ci vtt opcJ i» 
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Unser Denkcomputer steht uns nach Eingabe der Werte „nil" sofort zur 
Verfügung - und kann schon in der Steinzeit eingesetzt werden. 



Game jCingdam Vicwr JJrders Arivisars Worid Qhcat Civitnpcilu 




Geschafitl Unser Meisterstück ist fertig und kann nun angewendet werden. 



Sie wollen sich nicht mit Alteisen rumärgern, sondern gleich blaue 
Bohnen austeilen. Ganz einfach! Andern Sie: 

Schießpulver, 8,-2, kiv, Iro, 1,0 ; Gun 
in 

Schießpulver, 8,-2, nil, nil, 1, 0 ; Gun 

ACHTUNG: Halten Sie die Veränderungen in einem vertretbaren 
Rahmen. Bei überhöhten oder unlogischen Werten verabschiedet 
sich das Programm. 



Nächsten Monat: Neue Truppen 

Raucht der Kopf schon? Dann machen wir mal Schluß für heute. 
Nächsten Monat schaffen wir brandneue militärische Einheilen, 
die auch tatsächlich als kons im Spiel erscheinen werden. Vom 
Rammbock bis zum Luftkissenboot entwickeln wir gemeinsam neue 
Truppen, die jeden, der sich uns in den Weg stellt, locker in die 
Tonne treten. Außerdem erfinden wir ein neues Weltwunder, das 
eine enorme Anzahl an Punkten und weitere Vorteile bringt. 
Lassen Sie sich überraschen, es warten einige tolle Neuerun- 
gen auf Sie! 
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COUPONSEITE 



Coupon 



Sie werden es sicherlich schon bemerkt haben; seit letzter Ausgabe fin- 
den Sie die Kleinanzeigen bei PC GAMES auf der Cover-CD-ROM. 
Das hat für Sie gleich zwei Vorteile: Sie können jetzt gezielt nach ei- 
nem gewünschten Programm oder einem Peripheriegerät suchen und 
im Heft ist wieder mehr Platz für interessante Artikel. Die Teilnahmebe- 
dingungen haben sich hingegen nicht geändert: Sie müssen nur den 
Coupon ausschneiden, Ihren Text eintragen und DM 5,- in bar oder als 
Scheck beilegen. Wir müssen aber davon absehen, Verlosungs- oder 
Verschenkaktionen (der 100., der mir 10 Mark schickt, bekommt eine 
Diskelte) und dubiose Keltenbriefe zu veröffentlichen. Solche Anzeigen 
werden nicht abgedruckt und aus Auf-/vandsgründen auch nicht 
zurückgeschickt! Schicken Sie den Coupon an folgende Adresse: 

Computec Verlag 
Redaktion PC Games 
Kennwort: Kleinanzeigen 
Isarstraße 32-34 
90 451 Nürnberg 
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KENNWORT: PROGRAMMEINSENDUNG 



Vorname, Name 



Straße, Hausnummer 



PL , Ort 

Hiermit erteile ich dem Computec Verlag die uneingeschränkte, unbe- 
fristete Erlaubnis, mein 

□ Cheatprogramm 

□ Spiel 

□ Level 

(Name des Programms) auf den Datenträgern 

des Computec Verlages zu veröffentlichen. Mit meiner Linterschrift be- 
stätige ich, daß ich der alleinige Rechteinhaber bin. Gleichzeitig be- 
stätige ich, daß durch die Veröffentlichung keinerlei Rechte Dritter ver- 
letzt werden, z. B. aufgrund von Sounds, Musikstücken, Grafiken oder 
sonstigen Progrommteuen, die im oder durch das Programm verwen- 
det werden und von denen die Rechte bei Dritten liegen. Sofern zu ei- 
nem späteren Zeitpunkt von mir die Rechte an Dritte abgegeben wer- 
den, informiere ich unverzüglich den Verlag. 

In jedem Fall stelle ich den Verlag von Ansprüchen Dritter, die durch 
die Veröffentlichung entstehen, frei. 



D«tum, Ut'terschrift 



COUPON 

FÜR 

COMMAND & eOtUim 



I 



I 



KENNWORT: COMMAND & CONTACT 

Ich möchte O teilnehmen O ausscheiden 

(bitte entsprechenJes Kistchen «nkreuzen) 



N«me, Vorr'«me 

Straße, Hausnummer 
F-IZ Wfcihnort ' """"^ 
Telefon 
(Unterschrift) 

Wenn „Teilnehmen" angekreuzt wurde, bitte beachten: 

Mit meiner Unterschrift erleile ich «lern Computec Verlttj «lie Erlaubnis, meine 
vollstünJige Adresse unil Telefonnummer auf Wer Cover-CD-ROM der PC GA- 
MES zu veröffentlichen. Wenn ich an illeser Aktion nicht linger tetineiimen 
möchte, teile ich «lies Jem Computec Veri«g In schriftilciier Form mit. 

Ich suche für folgende Spiele noch Mitspieler 



COUPONSEITE 



EINSENDUNGSRATSCHLAGE 
TIPS & TRICKS 



Damit die Rubrik Tips & Tricks in Zukunft noch 
größer und besser wird, möchten wir Sie bit- 
ten, bei der Einsendung von Ihren Spielehilfen 
die folgenden Ratschläge zu beachten: 



1. 

2 
3 

4, 



5 



6, 



Die eingesandten Tips & Tricks müssen von Ihi- 
nen selbständig erarbeitet worden sein, d. h. sie 
dürfen nicht aus anderen Publikationen stam- 
men oder bereits einem anderen Verlag zur Ver- 
öffentlichung vorliegen. 



Kurze Spieletips (sog. Kurztips) finden auch auf 
einer Postkarte ausreichend Platz. Das spart Ih- 
nen Geld und uns unnötigen Aufwand. 



Wenn Sie eine längere Komplettlösung anferti- 
gen, so möchten wir Sie bitten, diese auf Dis- 
kette zu uns zu schicken. Das gewährleistet ei- 
ne sehr viel schnellere Bearbeitung und erspart 
uns einige Nervenzusammenbrüche. 



Karten und Skizzen sollten frei sein von über- 
flüssigen Strichen und sich lediglich auf das 
Wesentliche konzentrieren. Die Bilder mit ei- 
nem Zeichenprogramm zu erstellen und auf 
Diskette zuzuschicken, ist häufig die beste Lö- 
sung. Wenn möglich, freuen wir uns auch über 
bereits im Grafikformat GIF, TIF oder PCX ab- 
gespeicherte Zeichnungen bzw. Screenshots zu 
Ihrem Tip. 



Bei einer Veröffentlichung Ihres Cheats oder ih- 
rer Komplettlösung können Sie mit einem Be- 
trag von bis zu 300 Mark rechnen. Ein Kurztip 
wird meistens mit 20 bis 100 Mark honoriert, ei- 
ne Komplettlösung mit 100 bis 300 Mark - ab- 
hängig von Qualität und Quantität. 



Wenn Sie ein nützliches Cheatprogramm ent- 
wickelt haben, das Sie auch anderen Lesern zur 
Verfügung stellen möchten, so können Sie uns 
dieses auch zuschicken. Vielleicht findet sich 
noch ein Plätzchen auf unserer Cover-CD-ROM! 



Natürlich freuen wir uns über jede Einsen- 
dung, auch wenn die aufgelisteten Ratschlä- 
ge nicht genauestens befolgt wurden. Ihre 
Tips & Tricks zu den Spielen schicken Sie bit- 
te an folgende Adresse: 

Computec Verlag 
Redaktion PC GAMES 
Kennwort: TIPS & TRICKS 
Isarstraße 32-34 
90451 Nürnberg 



COVERDISK UND 
CD-ROM 7/96 

Wir übernehmen die Garantie, daß jede Coverdisk und jede CD- 
ROM unser Haus in einem einwandfreien Zustand verläßt. Sollten 
doch einmal Probleme, welcher Art auch immer, auftreten, so bitten 
wir Sie, die Diskette oder CD-ROM erst einmal auf einem anderen 
PC auszuprobieren. Stellen Sie fest, daß jetzt immer noch die glei- 
chen Probleme auftreten, so schicken Sie bitte den Coupon (zusam- 
men mit dem Aufkleber oder der CD-ROM] an folgende Adresse: 

Astat Media GmbH 
Reklamationen PC Games 
Am Sieinacher Kreuz 22 
90 427 Nürnberg 

PC GAMES 7/96 

O DISKETTE O CD-ROM 



Name, Vorriarr e 



Straße, Hausnummer 



'PL2, Wohnort 
I 



j 




Ihre Meinung ist uns wichtig! Wir wollen von Ihnen wissen, ob Sie mit 
unserem Leserservice in der Reklamationsabteilung zufrieden sind. Be- 
antworten Sie bitte die folgenden, kurzen Fragen, damit wir in Zukunft 
noch besser auf Ihre Probleme eingehen können. 

Hatten Sie in den letzten drei Monaten Grund zur Reklamalion Ihrer 
CD-ROM? 

□ Ja 

□ Nein 

Falls Ja, wie lange hatder Ersatz Ihrer CD-ROM gedauert? 

□ bis zu einer Woche 

□ länger als eine Woche 

□ länger als drei Wochen 

□ länger als vier Wochen 

War Ihre CD-ROM defekt und haben Sie dennoch nicht reklamiert? 

Q Ja, Ausgabe 

□ Nein 

Falls Ja, waren Sie mit der Betreuung zufrieden, wurde Ihnen gehol- 
fen, haben Sie einen Ansprechportner bekommen? 
Geben Sie bitte eine Schulnote von 1 (sehr gut) bis sechs (sehr 
schlecht): 

hlallen Sie in den letzten drei Monaten technische Fragen an unsere 
Hotline? 



□ Ja 

□ Nein 



Schicken Sie den Coupon 
on folgende Adresse: 



Computec Verlag 
Redaktion PC Games 
Kennwort: PCG Q-CHECK 
Isarstrafle 32-34 
90 451 Nürnberg 
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Auch wenn sich manch einer wünscht, daß es nicht so wäre - ohne Windows 95 läuft in Zu- 
kunft auf dem Spielesektor nicht mehr viel. Dos merken wir Monat für Mona! besonders 
deutlich, wenn es darum geht, spielbare Demoversionen für unsere Cover-CD-ROM zusam- 
menzutragen. Schötzungsweise ein Drittel oller Neuerscheinungen können ohne einen 
schnellen 486er oder Pentium sowie Windows 95 nicht mehr gespielt werden. Dos tut uns 
natürlich besonders leid, wenn wir an die vielen Leser denken, die noch einen 486/ 66 mit 
Windows 3.1 zu Hause stehen hoben und sich eine Aufrüstung Ihres Systems nicht leisten 
wollen oder gar können. Wie schon oft, müssen wir uns auch diesmal wieder hinter einem 
ollen Argument verstecken, das seine Gültigkeit ober nie eingebüßt hat: Wir können nichts 
dafür - wir sind unschuldig! Do die Spielehersteller uns während der Programmentwick- 
lung leider nicht fragen, für welche Hordware sie denn entwickeln sollen, sind wir gegen 
Hardware-Anforderungen a \a „Pentium 100, 1 6 MB RAM + Windows 95" leider machtlos. 
Diese Antwort müssen wir ouch dem einen oder anderen verärgerten Leser geben, der sich 



bei uns über die hohen Hardware-Anforderungen der CD- 
ROM-Demos beschwert. Im speziellen betrifft dos in diesem 
Monot die Virtuo Fighter-Oemoversion. Nur wer einen Pentium 
75 mit 8 MB RAM zuhouse stehen hat, kann die umwerfende 
Spielborkeit dieses Beat 'em Ups genießen. 
Noch kurz zu einem onderen Thema: Wie gefallen Ihnen eigentlich unsere USA-Repor- 
tagen von und mit Morkus Krichel? Do wir diesbezüglich bis jetzt kaum Resonanz von 
Ihnen erholten hoben, möchten wir Sie gerne Aufrufen, uns Ihre Meinung dorüber mit- 
zuteilen. 
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Und so gehen Sie vor 

















1 


■ 





die "»«""find«« S'f. 



Legen Sie die CD-ROM in Ihr Laufwerk ein und wechseln Sie 
auf den entsprechenden Laufwerksbuchslaben. In den mei- 
sten Fällen reicht es, jetzt einfoch dos File „START.BAT" ou(- 
zurufen. Sollten Sie mit den Demas auf der CD ROM Proble- 
me haben, wos sich zum Beispiel dodurch äußern kenn, daß 
ein Spiel nicht richtig startet oder Ihr System beim Stört ab- 
stürzen läßt, so beochten Sie bitte die jeweiligen Mindeston- 
(orderungen der einzelnen Demos im Menüprogromm 
(EMS, XMS, RAM usw.). Wenn Sie nicht wissen, wie 
sich die Einstellungen in Ihrer CONFIG.SYS und 
AUTOEXEC.BAT den Anforderungen entspre- 
chend verändern lossen, so schlagen Sie bit- 
te in den Hondbüchern Ihres Computersy- 
stems nach. Sollte dos grofische Menüpro- 
gromm in sehr seltenen Fällen nicht auf 
Ihrem Computersyslem louf en, lassen sich 
die meisten Demo Programme auf der CD- 
ROM ouch „von Hand", dos heißt vom DOS- 
Prompt ous, inslollieren oder störten. 



sollte e'«k %„|ere«, 

nicht *Yebif.e««; 
lese« ,,5chii'tt 

er*» "^rsfe re- 

Iclfl«** Do die Demoprogromme auf unserer CD-ROM meist sehr 

frühe Versionen der jeweiligen Spiele sind, kann es zu Inkompalibi 



Bevor Sie reklamieren. 




litäten mit „exotischer" Hardware kommen. Läßt sich 
ein Demo in Ihrer Stondord-Konfigurotion nicht auf 
Anhieb starten, so sollten Sie die Beschreibung ein 
erneutes Mol gut durchlesen. Polls ouch eine Ände- 
rung Ihrer Konfigurolionsdateien (z. B. mit EMS- 
Speicher) keine Abhilfe schafft, könnte es sein, doß 
Sie eine Groh'k- oder Soundkorle in Ihrem Compuler- 
system hoben, die mit der Demo nicht richtig zusam- 
menarbeitet. In diesem Fall handelt es sich um keine Be- 
schädigung der CD-ROM. Bitte hoben Sie Verständnis dafür, 
daß wir keine Gewähr dafür übernehmen können, daß sich jede De- 
mo auf jedem beliebigen Rechner stallen läßt. Bei Fehlern, die eindeutig ouf eine Beschädi- 
gung der CD-ROM hinweisen („Lesefehler von Laufwerk D:" odff ähnliche), bekommen Sie 
ober selbstverständlich Ersatz. 

Wichtiger Hinweis: 

Der ComputecVeriog übernimmt keinerlei Haftung für Dolenverluste oder andere Schäden, 
die durch Benutzung der PC Games-Doteniräger entstehen. Alle Datenträger werden vor 
Verlossen unseres Hauses onhond der okl uelisten Virensconner auf Virenbefall geprüft. Bei 
monatlich rund 50 neuen, unenidecklen Viren kann eine Infektion aber nicht ausgeschlos- 
sen werden. Do zwischen der Fertigstellung der Cover-CD-ROM und dem Erscheinungstermin 
im Hondel mehrere Wochen liegen können, empfehlen wir Ihnen den Einsatz eines Anti- 
Virus- bzw. Virus-Shield-Progromms. 



Wichtiger Hinweis für Win 95-Benuizer 



r 

doppe';,/ 
Iclieke«- 



Für Windows 95-Benutzer empfiehlt es sich generell, vor dem ler Windows 95 starten wallen, klicken Sie bitte 



Start der PC Games CD-ROM dos Betriebssystem mit dem 
Befehl „Stort/Beenden/Computer im MS-DOS-Modus 
starten" herunterzufahren - auf diese Weise werden 
Speicherkonflikte mit manchen Demoprogrammen ver- 
mieden. Trotzdem hoben wir unser Bestes geton und dos 
PC Games-Menüprogromm ouf die Erfordernisse eines Win- 
dows 95-Syslems angepoßt. Wenn Sie dos PC Games-Menü un- 



die Dotei „95START.EXE" doppelt. Do viele De- 
mos noch speziell für MS-DOS programmiert 
wurden, konn es beim Installieren einiger Demos 
vom grafischen Menüprogromm aus zu Proble- 
men kommen. Falls dieser seltene Fall eintritt, 
störten Sie das PC Gomes-Menüsystem bitte vom 
MS-DOS-Modus aus. 




Das Interface 




Dieser Menüpunkt führt 
Sie zu den Bugfixes 
und Updates 



Dieser Unterpunkt 

füfirt Sie zur 
Command&Contact 
Leser-Aktion 



Zurück zu [XDS 



% Demos 
% Zubehör 

41 Kleinanzeigen -^-^ 
% Command + Contact 
% Tips + Tricks ^ 



Dieser Unterpunkt 
füfirt Sie in das Menü mit 
den Demos 



Elektronische 
Kleinanzeigen 



Die Tips&Tricks- 
Datenbank 



Musik an / aus 
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Bad Mcija 

Das Jahr 1996 ist erst wenige Monole oll, ober 
schon jetzt hol Accioim mit dem Kokeiloken-Ad- 
venture Bad Mojo einen heißen Anwärter auf den 
Titel .Innovation des Johres" im Sortiment. Gesto- 
chen Schorfe HiRes lllustrolianen, Fost schon ge- 
niale Puzzles, professionell gemochle Videose- 
quenzen und eine gespenstische Störy dos sollten 
Sie gesehen haben! Da eine Kokerloke nicht gera- 
de als komplizierteste Lebensform der Erde gilt, Ist 
auch deren Steuerung denkbar einloch: Mit den Cursortosten können Sie dos Insekt drehen (Cursor 
rechts/links) und vorwärts- bzw. rückwärtskrabbeln lossen. Trotz dieser beschränkten Möglichkeiten 
können Sie so einiges anrichten in Ihrem Mikrokosmos. Beispielswelse lossen sich kleine Gegenstän- 
de (wie Zigoreltenstummel) durch „Anschubsen" verschieben. In der Demo werden Ihnen einige 
spieltypische Puzzles gestellt. 

Hardware-Voraussetzungen: 486 DX-66, 8 MB RAM, SVGA Grofikkorte, Wlndows3.1 bzw. Windows 95 

Daley Ttiampsan Decattilan 

Rechtzeitig vor den Olympischen Sommerspielen 
in Atlanta präsentiert Interoctive Magic eine be- 
eindruckende Simulation der Königsdisziplin In 
der Leiclitathletik, dem Zehnkompf. Analog zu 
Vorbildern wie Doley Thompson oder Jürgen 
HIngsen kämpfen Sie unter Windows 95 um Hun- 
dertstelsekunden und Zentimeter. Die Demo er- 
laubt dos Antesten von Weltsprung {Long Jump) 
I und Kugelstoßen (Shot Put). BevorSle die beiden 
I Disziplinen trainieren können, müssen Sie sicli 
i als neuer Athlet eintragen. Klicken Sie hierzu auf 
ceams«. '! j einenderleerenSpinde,gebenSlelhrenNoraen 




ein und verleilen Sie Ihre „Erfohrungspunkte" auf die verschiedenen Chorokterelgenschoflen. 
Anschließend können Sie durch die mit „Fleld" beschriftete Tür Ins Stadion weltergehen. Wählen 
Sie im folgenden Menübildschirm eine der beiden Disziplinen aus: 

Weitsprung 

Sie sehen zwei Fenster - Im rechten davon steht Ihr Athlet in Wartestellung. Sie können zwei ver- 
schiedene Einstellungen machen: zum einen dürfen Sie seine Startposition verändern, Indem Sie 
Ihn onklicken und noch vorne oder hinten ziehen (je welter hinten der Sportler steht, um so stär- 
ker Ist sein Sprung, ober um so höher Ist ouch dos Risiko eines Fouls). 2um anderen können Sie 
die Absprungmocke im linken Fenster verschieben. Wenn Sie fertig sind, klicken Sie einmol auf 
den Stort-Button. Wenn sich der Athlet der Sprungmorklerung nähert, können Sie mll einem wei- 
teren Mausklick den Zeltpunkt zum Absprung festlegen. Ein dritter Mausklick während des 
Sprungs bewirkt, daß der Springer die typische Holbgrütschen Belnslellung einnimmt und sicher 
landet. 

KvgelsloSen 

Ziehen Sie Ihren Springer nill der Maus innerhalb des markierten Kreises noch vorne oder hinten 
{nach hinten für mehr Krad, noch vorne für mehr Sicherhell). Um den Stoß zu starten, klicken Sie 
ouf den Stort-Button. Während sich der Kugelstoßer noch in der Drehung befindet, klicken Sie ein 
zweites Mol, um den Wurf abzuschließen. 

Kordwore-Voroussetzungen: 486 DX/2-66, B MB RAM, SVGA Grofikkorle, Maus, Windows 95 



iDas Rätsel 




4 



des Master Lu 

Wenn ein aktuelles Adventure mit Indlono Jones 4 
verglichen wird, dann muß sich hinter diesem 
* Spiel schon ein kleiner Meilenstein in diesem Gen- 
re verbergen. Und diese Erwartungshaltung wird 
nicht enttäuscht: Das Rätsel des Moster Lu hot ein- 
loch olles - intelligente Puzzles, erstklassige Gra- 
fik, eine spannende Story und hochwertige Video- 
Sequenzen. 




Hardware-Voraussetzungen: 486 DX/2 66, 8 MB RAM, SVGA-Grofikkorte, Maus, DoubleSpeed-CD-ROM 



Deep Space IVine - Harbinger 

Nochdem Interplay zwei onsehniktiE Star TrekAd- 
ventures auf den Markt gebracht hat, engagiert 
sich nun ouch VIACOM New Medio (eine Tochter 
von Filmgigant Poromount PIctures) für die Trek- 
kies. Bereits In dieser Demo können Sie über die 
gerenderle Raumstation flanieren; die diffizi len 
Rätsel und die ottraktive Aufmachung werden nicht 
nur die Eons der gleichnamigen IV-Serle anspre- 
chen. In der spielbaren Demo von DS9 bekommen 
Sie kostenlose Übungsstunden Im Kampf simulotor 
spendiert. Zu Spielbeginn befinden Sie sich aller- 
dings noch im Adventure-Teil des Programms. Wenn Sie der englischen Frauenstimme gut zuhören, er- 
fahren Sie, daß Sie sich ins Holo Deck ein Stockwerk höher begeben sollen. Sind Sie erst einmol Im Ho- 
lü'Roum angelangt, stehen Ihnen drei verschiedene Simulotionsprogromme zu Auswahl, die Sie In die- 
ser Demo beliebig oft spielen können. Gezielt wird dabei mit dem Mojscursor und geschossen wird 
durch einen Druck auf die linke Moustoste. Beachten Sie bitte, daß das Drücken der rechten Maustoste 
die Demo unverzüglich beende!. 

Hordwore Voraussetzungen: 486 DX/2-66, 8 MB RAM, SVGA-Grofikkorte, Maus 

□er Planer 2 » 
Stadtrundfahrt London 

Bei der Fortsetzung der erfolgreichen Wlrtschofts- 
slmulotlon von Greenwood Entertainment geht es 
um weit mehr als dos komplette Management ei- 
ner Spedition. Auch In puncto Aulmochung hat 
sich einiges getan: Ab sofort können Sie an „inter- 
aktiven Stadtrundfahrten' teilnehmen. Einen er- 
sten Vorgeschmock llefeit die Sightseeing-Tour 
durch London. 

Hardware-Voraussetzungen: 486 DX-33, 4 MB 
RAM, VESA-kompotible SVGA-Grofikkoile, Maus, Soundkarte 

Die Fugger B 

Dus ]7. JahrhundcH. Dus Imperium der Hondels- 
fomllle Fugger liegt In Scherben - sie übernehmen 
die Rolle des einzigen Nachkommen, und Ihre 
Aufgabe ist es, den einstigen Glanz Ihres Nomens 
wiederzubeleben. Die deutschsprochlge Wlrt- 
schoftssimulotion von Sunflowers ist die Fortset- 
zung des C64-Hlts aus den 80er Jahren. In dieser 
PC Games exklusiven Demo können Sie als ein- 
zelner Spieler In das historische Handelsspiel hin 
einschnuppern. 

Im Jahre 1600 beginnen Sie domit, si(h ein neues 
Handelsimperium oufzubouen. Noch der Inslollolion erwartet dos Programm einige Angaben von Ih- 
nen, die für den weiteren Spielverlauf wichtig sind. Sie bekommen einen Auftrog und einen Ort zu- 
geteih, von dem aus Sie Ihre Unternehmungen störten. Die Frage, ob Sie mit diesen Vorgaben zu- 
frieden sind, beantworten Sie mit ,Jo" und gelangen anschließend In Ihre Schaltzentrale: dos Büro. 
Durch Anklicken diverser Einrichtungsgegenstände mit der linken Maustoste können Sie die Unter- 
menüs aufrufen. Wenn Sie dort Ihre finstellungen vorgenommen hoben, führt Sie ein Klick mit der 
rechten Moustoste zurück Ins Büro. Ein weiterer Klick ouf die rechte Moustoste, und Sie beenden Ih- 
re Spielrunde. 

Die wichtigsten Untermenüs im Überblick: 

- Globus: führt zur Handelskoite. Dort klicken Sie mit der linken Maustaste zunächst Ihren Ort an 
und gelangen so in den Hondelsblldschirm, In dem Sie u. o. Ihre Warenproduktion festlegen 
können. 

- Schreibstube: Bewerbung um Ämter, Geldlelher aufsuchen, Gesetze einsehen, Überblick über 
Kredite 

- Kirche : Ablaß bezahlen, Spenden für die Notleidenden, Kupplerin zwecks Heirat aufsuchen 

- Hinterzimmer: Maßnahmen gegen Konkurrenten einleiten, z. B. Sabotage, Spione oUSSenden, Kon- 
kurrenten bei wichtigen Personen anschwärzen 
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- Bezahlun g: Gehälter Ihrer Milarheiler regeln 

- Söldner & Rä uber: (in der Demoversion deoktivierl) 

Fijr weilergehende Fragen zu Inslollnllon und SpielablauF konsultieren Sie bille die Datei 
„README.TXI"im FUGGER2 Verzeichnis ouF Ihrer Festplatte. 

Hardware-Voraussetzungen: 386 DX 33, 4MB RAM, SVGA, DoubleSpeed CD-ROM, Mous 



Larry 




Pops Up! 

Um den Fans des populärsten Playboys im Adven- 
ture-Berei(h die Wartezeit auf sein nächstes Aben- 
teuer zu verkürzen, bekommt Larry jetzt seinen 
großen Auftritt als Pausendown - und zwar unter 
Windows. In einstellbaren Absländen meldet er 
sicli'mit dummen Sprüchen und deftigen Kalauern 
zu Wort. Diesen Spofl von Lorry-Schöpfer AI Lowe 
persönlich sollten Sie sich nicht entgehen lassenl 

Hordwore-Voroussetzungen: 4B6 DX 33, 4 MB 
RAM, SVGA Giolikkorte, Windows 3.1 bzw Win- 
dows 95 




Sc 



Panzer General 2 lAllied General] 

^^^ea^S^^ail^a^^B^ Wer Ponzer General kennl,weiß, daß sich die 

Spielregeln nicht in wenigen Sätzen zusammen- 
lassen lossen -wer Ponzer General nicht kennt, 
weiß dos leider nicht. In jedem Foll benötigt dos 
Spiel einige Einarbeitung. Lesen Sie die Datei 
README.TXT aufmerksam durch und spielen Sie 
eine der beiden Demo Kompagnen. Spieler, die 
bereits mit Panzer Generol 1 oder Fontasy Gene- 
ral Erfahrungen machten, hoben bei der Bedie- 
nung dieses komplexen Progromms sirherlich ei 
nen Varleil. Dos Strategiespiel wird komplett mit 
der Maus bedient: um Einheiten zu bewegen, klicken Sie zuerstouf diese und donnouf dos Ziel- 
feld {onolog funktioniert dos bei Angriffen - erst eigene Einheil, dann Gegner). Die Zahl unter- 
halb der Einheiten gibt deren StSrke on. Mit den Buttons am rechten und linken Bildschirmrand 
werden zahlreiche Parameter festgelegt und Aktionen veranlaßt. Welche Funktion ein spezieller 
Button hol, erfahren Sie in der Kopfzeile, wenn Sie den Mouscursor über ihn bewegen. 

Pale Position CD-ROIVi 

Seit Anfang des Jahres ouf Diskette erhältlich, 
können Sie jetzt auch in der CD-ROM-Version von 
AscansWirtschoftssimulotion Pole Position dos 
Regiment in einem Forme! 1 Rennstoll Ihrer 
Wohl übernehmen. Herousrogendes Feoture der 
CD-ROM-Fossung: Die WM töufe werden in Echt 
zeit berechnet und mittels einer eigens ent- 
wickelten VGA-Grolik-fngine dargestellt. 

Spielsleuerung 

Bevor Sie sich ols Flavia Briotore oder Ron Den- 
nis im Formel I -Zirkus etablieren dürfen, müssen Sie zu Spielbeginn einige grundsätzliche Einstel- 
lungen vornehmen. 

Anzahl der Spieler 

Es können bis zu vier Rennstoil-Besitzer teilnehmen. 
S<hwierigkellsgrad 

Die Optionen „Leicht", „Mittel" und „Schwer" beeinflussen u. o. dos Budget am Anfong Ihrer Koriiere. 
Gegner-Niveau 

„Authentisch" orientiert sich on den Ergebnissen und Aktionen Ihrer Konlrohenlen. „Ausgewogen" 
wird die Simulation, wenn olle Teams die gleiche Ausgangsposition hoben. Wenn Sie sich für die 
Option „Zufällig" entscheiden, werden die Konslellotlonen quasi „ausgewürfelt'. 

Anschließend können Sie für jeden Teilnehmer die Storloptionen festlegen, darunter den Namen 
eines Spielers und dessen Rennstall. Durch Mausklick ouf die ongebotenen Optionen wird u. o. be- 
einflußt, ob bereits dos Teilelager bestückt ist. 

Itun dürfen Sie zum ersten Mol Ihr Rennstoll-Büro betreten. Letzteres setzt sich aus zwei scrollba- 
ren Grafiken zusammen, die Sie mit der rechten Maustoste wechseln. Gleichzeitig ist es mit dieser 
Toste auch müglich, zum vorherigen Bildschirm zurückzukehren. Die linke Moustosle dient zum 
Anklicken der Funklianen, die sich im Mobilior verbergen. Im einzelnen stehen Ihnen folgende 
Möglichkeiten offen: 

Bank 

Kredite aufnehmen und zurückzahlen, Termingeld onlegen 

Rennslall vergröBern 

Zusätzliche Bürogebäude und Luyer bouen Jossen 




Merchandising 

Festlegen der Preise für Merchondising-Artikel (Mützen, T-Shirts usw.) 
Kalkulation 

Gegenüberstellung von Einnahmen und Ausgaben 
Teilemarkt 

Kauf von Motor, Motorelektronik, Gelriebe, Chossis, Aufhängung, Aerodynomik, Bremsen, Rei- 
fen, Ersolzteile, Treibstoff, Verkauf von Teileüberschuß 

Teambelreuung 

Tronsfermorkllz. B. Fohrer anheuern, Verlragsverhondlungen), Boxenteam, Rennleiter, Entwick 
lungsobteilung, Werkstotl-Teom, Personolchef 

Sponsoren 

Vermietung von Werbeflächen an bekannte Morkenhersteller 
Werkstatt 

Tuning und Reporaturder Fl -Wogen, Windkonal 

Entwicklungsabteilung 

Design und Konstruktion der Autos 

ZuKeferer 

Verlröge mit Lieferanten für Motor, Reifen, Benzin usw. 
WM-Laui starten 

In dieser Demo-Version künnen Sie den „Großen Preis von Monaco" in Monte Carlo onhond einer in 
Echtzeil berechneten Rennsequenz „live' am Bildschirm mitverfolgen. 

Hordwore Voraussetzungen: 4B6 DX/2-66, B MB RAM, SVGA-Grofiikkarte, Mous, DoubleSpeed-CD-ROM 

Retum Fire 

^ Dos Adion-Stralegie-Spiel von Worner Interactive 
bleibt leider denjenigen vorbehalten, die bereits 
ouf Windows 95 umgestiegen sind. Return Fire ist 
ein originelles Progromm, bei dem Sie zu lande 
-irjt und in der Luft kleine Militär-Offensiven durch- 
führen. Die spielbare Demo Version demonstriert 
eindrucksvoll die außergewöhnliche Grafik mit 
ihren blitzschnellen Zooms und Kameroschwenks. 

Spielprinzip 

In Return Fire geht es darum, in eine gegnerische Basis einzudringen, die Verteidigung ouszuschal- 
ten und die Flagge des Widersachers in Ihr eigenes Inger zu entführen. Zuerst müssen Sie alle Fah- 
nenlürme Ihres Gegnersousfiindig mochen und zerstören, damit die gegnerische Flagge freigelegt 
wird. In Ihrem Bunker hoben Sie Zugriff ouf eine Körte, die sowohl Ihre als ouch die Basis des Geg- 
ners (mit ollen Flaggenlürmen) zeigt. Wenn Sie den Bunker verlossen, können Sie die Karte nicht 
mehr einsehen, allerdings haben Sie in den meisten Fahrzeugen einen Rodarschirm, der Ihnen Teile 
der Umgebung zeigt. Drei Vehikel Typen (Helikopter, Ponzer und ASV) sind am besten dafür geeig 
net, nach der Flagge zu suchen und die gegnerischen Geschütztürme zu zerstören. Wenn Sie die 
Flagge erst einmal entdeckt hoben, gilt es, mit dem Jeep die Flagge zurück zu Ihrem Bunker zu 
transportieren. Do der Jeep keine Ponzerung hat, muß der Spieler schon vorher eine Possage 
schaffen, die frei von feindlichen Einheiten und Verteidigungsanlagen ist. Wenn Ihr Jeep ouf dem 
Weg zurück zerstört wird, bleibt die gestohlene Flagge an dieser Stelle liegen. 

Im „Ploy Selection Screen" können Sie zwei verschiedene Spielorten onwöhlen: 

• Training Im Trainings Mode können Sie sich olleine mit der Bedienung der Wolfen und den 
grundlegenden Kampftechniken vertrout machen. Sie spielen die braune Einheit. 

• Tournament - Hier können Sie gegen einen zweiten Spieler ontreten. 

Tastaturbelegung 

Toste Aktion 

[F2] Ein neues Spiel beginnen 

IF3] Pause 

[F4] Vollbild-Modus 

[F6] Momentanes Spiel neu starten 

[ESC] Return Fire beenden 

[ALF] -^ I Hohe Grofikauflösung (640 x 4B0) 

[ALT] 2 niedrige Grofikouflösung (320 x 200) 

Spieler I Spieler 2 (numerisihes Tastenfeld) 

Im Bunker 

W,S,Ä,D B,S,4,6 Fahrzeuge auswählen 

H Fohrzeug okliviereii 

J + Karte aktivieren 

Auf dem Schlachtfeld 

H - Feuer (Am Boden) 

J -I- Feuer (Luftangriff) 

K Eingabe Woffen durchschalten, Mine legen oder Geschütz zentrieren 
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W 8 Vorworts 

S 5 Rückwärts 

A 4 Nach links drehen 

D 6 Nach rechts drehen 

Q 7 Geschützturm (Panzer) nach links drehen oder mit Hell noch links gleiten 

E 9 . .Geschützturm (Panzer) nach rechts drehen oder mit Heli noch rechtsgleiten 

[STRG+SHIFT] . . [EINFG+ENTF] Aktives Fahrzeug zerstören 

Zum Bunker zurückkehren 

Fliegen oder Fohren Sie über den Bunker und drücken Sie eine Feuertaste. 
Hardware-Voraussetzungen: 486 DX/2-66, 8 MB RAM, SVGA-Gralikkorte, Windows 95 

Starball 

Ein Flipper der gänzlich anderen Art stammt von 
Volume 1 1 Software: Statt der üblichen Rampen 
und Ballfallen wurden bei Storboll u. o. Elemente 
aus dem Arcode Action-Bereich eingebout. Die Ku 
gel fungiert gleichzeitig ols Geschütz, mit dem z. 
B. umherschwirrende Raumschifte eliminiert wer- 
den können. Die detailversessene Grafik ist im 
Fontosy /Science Fiction-Stil gehalten. Den Boll 
schießen Sie mit der Eingabetaste ins Spiel. Die 
linke und rechte Shift Toste wird für die Bedienung der linken und rechten Flipper benutzt. Weitere 
benutzte Tasten sind [STRG] für dos Anrempeln des Tisches und [ESC] für dos Beenden des Spiels. 

Hardware-Voraussetzungen: 486 DX 33, 4 MB RAM, SVGA-Grofikkorte 

The Inc edlble Machlne 3 

Der vergnügliche Mix aus Denk- und Geschick- 
lichkeilsspiel von Jeff Tunnel! und seinem Oyno- 
mix-Teom geht inzwischen in die dritte Runde. In 
Dutzenden von Levels müssen Sie mit Hilfe der 
verrücktesten Gegenstönde (z. B. Bowlingkugeln, 
Ventilatoren) immer komplexer werdende physi 
kolische Aufgaben lösen. Die Demo macht Sie mit 
dem irrwitzigen Konzept dieses Spiels vertraut. 
Ihre Aufgabe in TIM3 ist es, eine halbfertige Mo 
schine durch das Einfügen fehlender Komponenten (Seile, Zahnröder usw.) zum Laufen zu bringen. 
In jedem Level wird Ihnen eine Aufgabe gestellt, die von der fertigen Apparatur erfüllt werden 
muß. Mit der Maus ziehen Sie die Teile von der rechten Bildschirmhälfte in dos Maschinen Fenster 
links. Dort können die plazierten Teile dann noch gedreht und verschoben werden. Ober den Button 
mit dem grünen Flaggensymbol können Sie die Maschine jederzeit einem Tesllouf unterziehen. 

Hardware-Voraussetzungen: 486 DX/2-66, 8 MB RAM, SVGA-Grofikkorte, Maus, DoubleSpeed CD 
ROM, Windows 3,1 bzw. Windows 95 

Vlrtua Flghter PC 

Exklusiv auf der Cover-CD-ROM der PC Games 
präsentieren wir Ihnen diesmal die voll spielbare 
Demo-Version des Edel Beot 'em Ups Virtuo Figh- 
ter Remix. Die Umsetzung eines der heißesten SE- 
GA-Videospiele oller Zeiten bietet olles, was diesen 
Titel zu einem Chortbreoker im Konsolenbereich 
gemacht hat: sensationelle Special Moves, hoch- 
auflösende Kämpfer und fetzigen Audio-Sound. 





Tostofurbeiegung 
Taste 

[F3] 



.Aktion 

. . .Pouse 



[F5] Keyboord-Beiegung 

[F6] Konfigurotions Menü 

[F7] Helligkeits-Menü 

[F8] Softwore-Reboot-Menü 



Spieler I 

W 

S 

A 

D 

V 

G 

H 

T 

Y 

ü 



.Spieler 2 

Cursor-hoch Springen 

.Cursor-runter Ducken 

Cursor links Vor/Zurück 

Cursor-rechts Zurück/Vor 

.[Entf] Deckung 

[Ende] Fouslschlog 

[Bildrunter] Tritt 

.[Einfg] Speziolschlog #1 

.[Posl] Speziolschlog #2 

.[Bild hoch] Speziolschlog #3 



Special Moves 

Die folgenden Spezialtechniken empfehlen wir nur Spielern, die mit den obenstehenden Grundtech- 
niken bereits verlroul sind. 



Iittp //www. ^^P^^^^^P^^^I 

DV9Q3 








Die große 
Stellen- 
börse mit 
DV-Jobs 
im Internet 


|iv[Q3 




Kostenlos für 

Jobsuchende 


■ dvQSI 




Nach PLZ 
gegliedert 






Bundesweites 
Angebot 






Neue Angebote 
auf einen Blick 




DV-Job.de 
All-Moabit 92 
10559 Berlin 




(030) 393 89 13 




(030) 399 61 88 






Gleich 

reinschauen! 
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Abkürzung Bedeutung 

vor Bewegung: Richtung Gegner 

zurück Jiewegiing; vom Gegner enlfernen 

oben Joypod bzw. Tastatur: noch oben 

unten Joypod bzw. Tostolur: noch unten 

Deckung InAbwehrholtung gehen 

Schlog foustschlag ausführen 

Triti Fufltritt ousführen 

Angriff Fußtritt oder Foustschlog 

+ zwei Aktionen gleichzeitig (Schlog+vor) 

/ diogonale Bewegung (vor+oben = Sprung) 

, Angriffe nocheinander ausführen 

(Deckung) Special Move auch aus Deckung heraus 

(stehend) Angriff trifft nur stehenden Gegner 

(knieend) Angriff triff! nur knienden Gegner 

Pai 

Special Move Bewegungsablauf (Joypad bzw. Tastatur) 

Punch on the ground unten/vor+Schlag 

Repeoted ground punches unten/vor+Schlog, unten/ vor+Schlog (usw.) 

CrescenlKick Deckung+TritI 

Sweep (siebend) unten, Deckung+Tritt 

Heel Kick unten, Tritt 

Backflip (Deckung) zurück/oben (schnell ausführen) 

Kickflip (Deckung) zurück/oben+ Tritt (schnell ausführen) 

Wnsl Twist (stehend) Deckung+Sthlog 

Pushover (stehend) zurück, vor+Schlog 

Fölling DDT (stehend) vor, zurück+Schlog 

Reoping Throw vor, vor+Schlog+Tritt 

Grob Attock zurück+Schlag 

Jacky 

Special Move Bewegungsablauf (Joypad bzw. Tastatur) 

Elbow (kniend) vor+Schlog 

Bockfist zurück, Schlog 

Double Bockfist zurück, Schlag, Schlag 

Crescent Bockfist zurück. Schlag, Tritt 

Sweep Bockfist (stehend) zurück, Schlag, unten, Kick 




low Bocklist unten/zurück+Schlog 

Knee vor+TrItt 

Crescent Kick Deckung+Tritt 

Roundhouse Tritt, Tritt 

Punt Kick (Deckung) vor, vor+Tritt 

Snop Kick (Deckung) unten+Tritt 

Slide Kick (stehend) unten, Deckung+Kick 

Bockflip (Deckung) zurück/ oben (schnell ausführen) 

Kickflip (Deckung) zurück/oben+Kick (schnell ouslühren) 

Broinbuster (stehend) Schlog+Deckung 

Jumping Ciothesline vor, vor+Schlog 

Bockside Ciothesline Schlog+Deckung (von hinten) 

Hardware-Voraussetzungen: Pentium 75, 8 MB RAM, Windows 93. Pentium 100 und 16 MB RAM 
DRINGEND empfohlen! 

World Ra ilip Fever 

..?3^._ fr- jj>> Endlim wieder ein zünftiges Rennspiel, bei dem 

• , c.^ m jjjuu jjIjIji [jgj jgjgi^ (-jujI^ Angst um die Vorder- 
rod-Aufhängung hoben muß: World Rally Fever 
-\ -j.^ ist eine spritzige Buggy-Wettfahrt rund um den 
jJ^S Globus, die mit hinreißenden Animotionen, for 

''enprnchliger Grafik und einer schnellen 30-Engi- 
x^^- '^f^ aufwerten kann. Die Demo-Version enthält ei- 

'^^2^^^^^^^ ne komplette Rolly-liga. 

Tastaturbelegung 

Taste Aktion 

Cursor oben Beschleunigen 

Cursor unten Bremsen 

Cursor links/rechts Lenken 

Eingabetoste Springen 

Rechte [SHIFT]-Taste Schießen 

Hardwore-Voroussetzungen: 486 DX/2-66, 8 MB RAM 




Wie wir in der letzten Ausgabe ongekündigt hoben, weiten wir unsere Modemspiel-Aktion 
auf verschiedene ondere Spiele ous. Die im Menü befindlichen Spiele sind lediglich zur Anregung Ihrer 
Phontosie gedacht. Grundsätzlich ist jedes modemlougliche Spiel in dieser Rubrik denkbar. VVenn Sie 
sich on der Aktion beteiligen möchten, genügt es, den Command & Contoct-Coupon ous dem 
Tips&Tricks-Teil auszufüllen und an den 

Computec Verlag 
Kennwort „Command & Contact" 
IsarstroBe 32-34 
90451 Nürnberg 

zu senden. Wenn Sie on der Aktion nicht mehr län- 
ger teilnehmen möchten, bitten wir Sie, uns kurz 
schriftlichzu benochrichtigen - Ihr Name wird dann 
umgehend aus der Liste gelöscht. 




Bedienungshinweise 

Diese Rubrik verfügt über eine ähnliche Benut 
zerofaerfldche wie die elektronischen Kleinon- 
zeigen. In einem Telefon-Tostenleld künnen Sie 
einen Suchstring festlegen. Kommen Sie bei- 
spielsweise aus Nürnberg, so geben Sie die Vor- 
wohl „091 r ein und warten, bis dos PC Games- 
Menü Ihnen die passenden Einträge herousfil- 
tert. Wir hoben die Liste der Teilnehmer übri- 
gens so organisiert, daß Orte mit ähnlicher Postleitzahl nahe beieinonderstehen. Sollte für Ihre Vor- 
wohl olso kein Teilnehmer vorhanden sein, so geben Sie als Suchstring einloch die vorgegebene „0" 
on. Blättern Sie die Liste durch und suchen Sie noch nahegelegenen Wohnorten. Eine andere Mög- 
lichkeit wäre, nur den Anfang Ihrer Telefonvorwohl ols Suchkriterium einzugeben, also beispielswei 
se „09) ". Damit wird dann zum ersten Eintrag aus Ihrem Großraum vorgeblältert. 





UnsereRubrlkKleinonzeigenist in mehrere Unterpunkte aulgeteilt. Je 
norhdem, ob Sie Hordware, Software oder sonstiges suchen, wäJilen Sie einfoch die entspre- 
chende Rubrik on. Auf Ihrer Suche noch dem gewünschten Artikel können Sie sich von Anfang bis Ende durchklicken 
oder sich von der eingebauten Suchfunktion unterstützen lassen. Suchen Sie beispielsweise noch einem Pentium- oder 486er 
Prozessor, so genügt es, die Zeichenfolge .PENTIUM" bzw. „486" als Suchstring einzugeben. Wenn die von Ihnen vorgegebe- 
ne Zeichenfolge in einer Anzeige gefunden wurde, blättert das Menüprogramm outomotisch zum ersten possenden Eintrog 
vor. Wollen Sie die Suche mit demselben Suchbegriff fortsetzen, so klicken Sie einloch erneut ouf die Suchen-Toste - andern 

folls werden Sie oufgefordert, einen neuen Begriff einzugeben. 



VofkAuf « P60, a MB HAJn. 4EO 
Fwiplattfe 3x Speed CD R«M. 

otioe MonlUE-, Prrta n. VB, 

Tel. •8e^4/US4 



Hardware 
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Im Verzeichnis „LESER" der Cover CD-ROM finden Sie auch diesmal wieder zahlreiche selbstgeschrie- 
bene Programme, die von PC Games-Lesern in Heimarbeit erstellt wurden. In den unten angegebe- 
nen Verzeichnissen finden Sie alle benötigten Progromrafiiles. Bevor Sie eines dieser Spiele, Utilities 
oder Cheotprogramme starten, lesen Sie bitte die zugehörige Bemerkung und die eventuell vorhon- 
denen TXT- oder README Files auf CD-ROM. 

Centerkung 

Nett gemmtile Pocmon-Vaiionle mit 
besonders groOem Spielfeld 



Unlerverzeicfanis Autor 


Typ 


Titel 


7-1 


BeniominKersten, 45136 Esien 


Level 


WarCtofl2 


7-2 


Stefan Eusclimonn, 26386 Willielmsliovcn Spiel 


Pocl 


7-3 


Siclon Lorgebns, A 6342 Niederndoif 


Level 


WorCrofl2 


7-4 


StefonMojdirzok, 14059 Berlin 


Level 


WoiCrofl2 


7-5 


Chrislion Zehdtzek, 60320 FrankfyrI 


Level 


WotCiofl2 


7-6 


Scott Scfmeider, 5C765 Köln 


Level 


WorCrofl2 


7-7 


TbomosWertH 59425 lirna 


Level 


Loderunner 


7-8 


M. Kämmerer, 99706 Sondershausen 


Level 


WorCtofl2 


7-9 


MorkusHogedorn, 46562 Voerde 


Spei 


Alomi( 


7-10 


Timo Kcilou, 31535 NeifsiGiit 


Level 


(SC 


7-11 


[rislionSilimidt, 70567 Slüllgoit 


Level 


WarCraf 2 


712 


Andre Bmliliolli, 14055 Berlin 


Level 


WnrCrafl2 


7-13 


önvid Wenzel, 65366 Geisenheim 


Spiel 


Memory 


7-14 


Attila Bischof, I8IÜ7 Rosleck 


(heal 


Civihanger 


7 IS 


Hikobs Gebhardt, A-9504 Villoch 


Spiel 


Pixelfigbl 


716 


Michoel Haot, 29643 Neuenkirclien 


Spiel 


Swopper 


7-17 


Holger Lorenzen, 38444 Wolfsbyrg 


Cbeol 


K-Oieot 


7-18 


Seboslion Boll, 35389 Glessen 


Spiel 


Big Broin 


7-19 


Dennis Herbi(h,42289Wuppeital 


Cheal 


Hommedil 


7-20 


Stefan Schneider, 90451 Nürnberg 


Spiel 


Leflink/Rate 


7-21 


Steffen Rosdidorf, 37574 Einheck 


Spiel 


Mini-Memo 


7-22 


(Borrel Gleis, 48599 Gronoü-Epe 


Spiel 


VGA-Puzzle 



Variontc von „Asteroids". Muli ouf 
die Fesiplallc kopiert werden. 



Memory für Windows 
Cbeotprogramm, mit dem verscliie- 
dene Veränderungen an „(ivilizati- 
on" vorgenommen werden können. 
Einfoclie Variante von „Pong" mit 
Zwei Spieler-tÄodus 
T(( gemachte Solitoire-Vorionte 
dieolsommling für PS, Saturn, 3D0, 
inguorundNeoGeo. 
Moslermind 

Cbeotprogromm für .Heroes ot Might 
ond f^ogic" 

„Leffink" isteine Kniffel-Umselzung, 
„Rnce" ein Rennspiel ölinlicb .Iran'. 
Nett gemochtes Memory gegen den 
Computer 



Wenn Sie sich selbst an unserer Einsende-Aktion beteiligen möchten, so ziehen Sie bitte Ihr selbstge- 
schriebenes Spiel/Level/Ulility auf eine Diskette und füllen Sie den Einsendecoupon im Tips&Tricks- 
Teil aus. Wenn uns Ihr Programm gefüllt, könnte es schon mit der nächsten PC Games veröffentlicht 
werden. Vergessen Sie bitte nicht, eine README Datei beizulegen, in der die Installation und die Be- 
dienung Ihres Programms erklärt wird. Wir bitten Sie auch, das begrenzte Fassungsvermögen unse- 
rer CO ROM zu berücksichtigen: Iniros und Rendersequenzen lassen ein Programm schnell über 1 0 
MByte und mehr anwachsen. Lesereinsendungen, die mehrere MByte umfassen, können wir leider 
nur in Ausnahmefällen berücksichtigen. 
Die Adresse für Ihre Programmeinsendungen ist: 

Compntec Verlag 

Redaktion PC Games 

Kennwort: Programmeinsendungen 

Isarstr. 32-34 

90451 Nürnberg 



Hobbyland 




Hobbyland 
Berlin 




Berlin '96 



21.-24. November • 10-18 Uhr 
Messegelände Berlin • Eingang Halle 14 



Anmeldeschluß: 15.8.96 



^;lesse lerltn GtnbH 

r-1ess*dsmrn 22 D-1405S terim 

TeJtfin 0BÜ/303J-0 Telefax 03»/3t3«-2) 1 3 



Messe Berlin 



Softwareversand Christian Kriete 

Telefon: 05442/991065 • Telefax: 05442/991064 
Am Sportplatz 9 • 49453 Rehden 



PC SPIELE • CD-ROM • PC SPIELE . CD-ROM • PC SPIELE 
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1 1 th Horn- 89.95 DM 

?D Lcmming.s 89.95 DM 

Abuse 69,95 DM 

Albion 89,95 DM 

Arcade America 89.95 DM 

ATK 79.9.5 DM 

Bad Mojo 79.95 DM 

BicRedRacing 69.95 DM 

Bimg! 69.95 DM 

Capitalism 69,95 DM 

Ceasar 2 79.95 DM 

Cliewy - Escape f rom F5 79,95 DM 

Chronicles of (he Sword 79,95 DM 

Civilization 2 84,95 DM 

CivNet 99,95 DM 

Colony Wars 2492 69,95 DM 

Command & Conqiier 79.95 DM 

- Der Ausnahmezustand 24,95 DM 

Conquesl of new World 89,95 DM 

Cvberia 2 79,95 DM 

Cvbermage 84,95 DM 

Der Druidenzirlcel 64.95 DM 

Der Seelentiiiui 74,95 DM 

Descent 2 89.95 DM 

Die Fugger 2 79,95 DM 

Die Siedler 2 74,95 DM 

Duke Nukem 3D 74.95 DM 

Earthsiege 2 79,95 DM 

Earthworm Jim2+I 69,95 DM 

Fl Manager 96 69,95 DM 

Fantasy General 69.95 DM 

FifaSoccer96 79.95 DM 

Formula 1 Grand Prix 2 99,95 DM 

Frankenstein 89,95 DM 

Grand Prix Manager 89,95 DM 

Hattrick! 79,95 DM 

Hugo 3 69,95 DM 

Indy Car Racing 2 74.95 DM 



MAG! 79,95 DM 

Magic Carpet 2 79,95 DM 

Manie Karls 39,95 DM 

Mechwarrior 2 79.95 DM 

- Ghost Bears Legacy 39,95 DM 

Myst Special Edition 2 69,95 DM 

NBA Live '96 79.95 DM 

Needfor Speed 79.95 DM 

NHL Hockey 96 79.95 DM 

Panzer General 2 69.95 DM 

PGA Tour Golf 96 84.95 DM 

Phanlasmagoria 89.95 DM 
Pilfall - Mayan Adventure 89.95 DM 

Pole Position 84,95 DM 

Psycho Pinball 79,95 DM 

ran Trainer 2 79,95 DM 

Rayman 69,95 DM 

Riddle of Master Lu 84,95 DM 

Shannara 79,95 DM 

Silent Thunder 89,95 DM 

Stonekeep 89,95 DM 
Terniinator-Future Shock 74,95 DM 

Terra Nova 79,95 DM 

TFX EF 2«00 89,95 DM 

The Hive 69,95 DM 

This means War 84,95 DM 

Thunderhawk 2 89,95 DM 

Tilt! 59,95 DM 

Top Gun - Fire at Will 94,95 DM 

Track Attack 79,95 DM 

Vollgas 89,95 DM 

Warcraft 2 79,95 DM 

WingCommander4 94,95 DM 

Wipeout 94.95 DM 

Worms 74.95 DM 

WWFWrestlemania 89,95 DM 

Z 74.95 DM 

Zork: Nemesis 84.95 DM 



Versandkosten: Nachnahme 10.00 DM zzgl. NN-Gebühr, Vorka.tte 7,00 DM. 
Preisirrtum und Preisandcruiigen vorbehalten. Weitere Software auf Anfrage! 
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Top Gun: Fire at Will V 1.1 

Wenn Sie die englische Version der Action-Flugsimulalion von MitroProse besitzen, können Sie mit 
diesem Polch ouf die Version 1.1 updoten. Die Vorteile: Keine unerklärlichen System-Abstürze mehr, 
einwondfreie Kompatibilitäl mit bestimmten Grofikkorten, zusätzliche Stabilität im Multiployer Mo- 
dus {speziell Netzwerk) und vieles mehr. 

Terra IMava, Version 1.09 

Ließ man den ZuFollsgenerolor Fürdie Erzeugung von Szenorien bislong viermal hintereinander lau- 
fen, quittierte dies das Programm mit einem Absturz. Dieser Potch bereinigt den Bug. 

Teamchef Update 

Einer der ästhetischsten Fußbollmonoger der letzten Jahre wurde von mfn in Gütersloh für MicroPro- 
se entwickelt. Das Update informiert Sie über häufige Fehlerquellen und gibt Tips für die schnelle, 
wirkungsvolle Abhilfe. Des weiteren beseitigt das Update einige der hartnäckigsten Bugs der ousge- 
lielerten Fossutig. 

Civilizatian Z 
Update der deutschen Texte 

Wie Sie ols Käufer der deutschen Version von Civilizotion 2 sicherlich festgestellt hoben, enthält diese 
Fassung Unmengen von orlhogrophischen und grommatikolischen Fehlern, denen mon z. T. eine ge- 
wisse unfreiwillige Komik nicht obsprechen kann. Die kapitalsten Schnitzer wurden inzwischen aus- 
gemerzt. Auch fälschlicherweise verwendete Begriffe, die im Deutschen eine gänzlich ondere Bedeu- 
tung hoben, sind dabei berücksichtigt worden. 

□ark Seed B Update 

Die deutsche Version des Schouermärchen-Adventures von Infogrames wird mar noch eine Weile 
auf sich warten lassen, doch die Spieler der englischen Fossung sind für dieses Update sicherlich 



donkbar. Es behebt Bugs im Zusammenhang mit dem Optionsmenü und dem Speichern von Spiel- 
ständen. Außerdem wird eine Reihe von Sound-Problemen beseitigt. 

Civilization 2, Version 1.1 0 

Der Potch umfoßt sämtliche bisherigen Bugfixes. Korrigiert werden unter anderem fehlerhofte An 
goben des militärischen Beraters, Absurditäten bei Luftongriffen und dos Verholten so moncher ori- 
entierungsloser Siedler. Außerdem können Sie nun mindestens einmal pro Runde diplomotlsche Be 
Ziehungen mit rivalisierenden Herrschern aufnehmen. 

Jagged Alliance Version 1.13 

Dieses umfongreicne Bugfix berichtigt eine beochtliche Zohl größerer und kleinerer Mängel des be 
liebten Strategrespiels von Sir-Tech. Eine neuortige OuickSove-Option erlaubt dos Speichern selbst 
dann, wenn sich Feinde in Reichweitebefinden. Außerdem neu: Ab sofort ist es möglich, on eigenen 
Leuten vorbeizuschießen, falls diese om Boden liegen, knien oder kriechen. 

Warcraft 2 Version I.IZp 

Polls Sie die englische Version von Blizzards preisgekröntem Echtzeit-Strotegiespiel WorCrofi 2 ihr ei 
gen nennen, können Sie diesen Potch einsetzen. Der Exorzismus-Zauberspruch wurde überarbeitet, 
und im Multiployer-Modus werden die Team Farben nun zufällig gewechselt. Des weiteren sind eini- 
ge systemspezifische Bugfiixes und die unregistrierte Shorewore-Version von KALI entholten. 

Pole Position Bugfix 

Alle bekannten Fehler in AsconsMonogement-Simulotion rund um dasln-Thenra Fornnel 1 wurden 
bei diesem Bugfix berücksichtigt. Die Programmierer des Güterslaher Herstellers hoben rosch auf 
die Hinweise der Kunden reagiert und bieten den Pole Position-Eons mit diesem Potch wirksome Hil- 
fe für die dringlichsten Probleme an. 




Civilization 2-Szenario: 
The Age of Discovery 

Noch „Alexander der Große" veröf- 
fentlichen PC Games und MicroProse 
jetzt das zweite Monats-Szenario zu 
üv2. „The Age of Discovery" wurde, 
wie jeden Monat, von den Progrom- 
' mierern des Spiels, selbst entworfen. 
Das Szenario instollieren Sie am besten 
j über dos FC Gomes-Menü im Menü 
I punkt ZUBEHÖR/SPECIAL. Dos PK-ZIP 
I Archiv, dos auf Ihre Festplatte kopiert 
I wird, entpocken Sie einfoch in Ihr Clvi- 
' lizotion 2-Verzeichnis und wählen noch 
dem Spielstort die Option „INSZENIERUNG LADEN". Nachdem Sie eine Notionalitöt und einen 
Schwierigkeltsgrod gewählt haben, kann es losgefien. 

C&C Plus! Motive für Windows 95 - 
Version 1.2 

Um die Möglichkeilen des Originol-Westwood C&C-Theme-Pocks voll ausnutzen zu können, benöti- 
gen Sie Windows 95 und Microsoft Plus!. Wenn Sie Plusl nicht besitzen, können Sie die Mouszeiger, 
Hintergründe und Audio-Doteien per Hond [über die Systemsteuerung) auswählen. Sie finden in 
der beigefügten .ZIP-Dotei drei verschiedene Motive. GDI, NOD und EVA. Zu jedem Motiv gibt es 
zugehörige Audio-Doteien und Symbole. Außerdem bot Westwood noch einige Audio-Dateien und 





Symbole extra dazu gepackt, so doß 
Sie das Motiv noch Ihrem Geschmack 
konfigurieren können, wenn Ihnen die 
Vorauswahl nicht gefällt. Eilte beoch- 
ten Sie, daß sich diese Motive nur in 
HiColordö Bit) oderTrueColor{32 
Bit) richtig einbinden lossen. Die Sym- 
bole liegen in den Größen 43x48 und 
32x32 Pixel vor, so doß Sie, wenn Sie 
den „Große Symbole verwenden" -Mo- 
dus wählen, die Symbole noch detoil- 
lierter betrochten können. Die meisten 
Symbole gibt es in zwei Versionen (z. B. CSC Airstrip und C&C Airstrip II). Die erste Version enthält 
dos gesomte Objekt, während die zweite Version einen Ausschnitt bei gleichem Moßstob zeigt. Die 
zweite Version eignet sich besser für hohe Auflösungen. 

So benutzen Sie das C&C-Theme-Pack: 

Entpocken Sie die Datei THfMES12.ZIP in Ihr „f lus!\Themes\" Verzeichnis, Dieses Verzeichnis ist 
normalerweise ein Unterverzeichnis von „C:\Pragromme", kann ober während der Instollation von 
Plusl geändeit werden. Wenn Sie dos Verzeichnis nicht geändert hoben, finden Sie es unter 
„C:\Programme\Plusl\Themes". Wenn Sie die Datei ousgepackt hoben, klicken Sie die „Desktop- 
Motive" in der Systemsteuerung on. In der Motiv-Auswahl sollten jetzt drei neue Eintröge erschei- 
nen: C&C GDI, C&C NOD und C&C EVA. Wenn sie die C&C Motive nicht mit den anderen Motiven 
speichern wollen, können Sie ein C&C-lheme-Verzeichnis als Unterverzeichnis von 
C:\Prog(omme\Plus!\Themes erstellen (z. B. C:\Progromme\Plusl\Themes\CSCTheme), um die C&C- 
Motive dort zu speichern. 

Viel Spofll 
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Karstadt Charts CD-ROM 



Pietz Vormonat Titel Henfeller im...Monai 



1 


2 


Command & Conquer 


Virgin 


7 


2 


1 


Wing Commander 4 


Origin 


2 


3 




Megapak 5 


Ko(h Media 


1 


4 


^ 


Civilization 2 


MicroProse 


1 


5 


3 


WarCraft 2 


Blizzard Entertainment 


5 


6 


5 


Hugo 3 


ITE 


7 


7 




Die Fugger 2 


Sunflowers 


1 


8 




Raymon 


Ubi Soft 


1 


9 


14 


Bleifufi 


Virgin 


5 


10 


8 


NBA Live 96 


Electronic Arts 


2 


11 


12 


The Heed for Speed 


Electronic Arts 


6 


12 


16 


Indy Cor 2 


Papyrus/ Virgin 


3 


13 




Des(ent 2 


Interplay 


1 


14 




Advamed Ta<ti(al Fighters 


Electronic Arts 


1 


15 




Rebe! Assault Limited Edit. LucasArts 


1 


16 


17 


FIFA Souer 96 


Electronic Arts 


2 


17 




Dos Rätsel des Master Lu 


Sanctuary Woods 


1 


18 


19 


Police Quest SWAT 


Sierra 


4 


19 




Star Trek-DSN: Harbinger 


Viacom New Media 


1 


20 


7 


Gabriel Knight 2 


Sierra 


2 



Joysoft Charts CD-POM U 



Platz 


Vormonat 


Titel 


Hersteller 


im Monat 


1 




Die Siedler 2 


Blue Byte 


1 


2 


2 


Civilization 2 


MicroProse 


2 


3 




Conquest of the New World 


Interplay 


1 


4 


1 


C & C: Ausnahmezustand 


Virgin 


3 


5 


4 


Command & Conquer 


Virgin 


7 


6 




Fantasy General 


SSI 


1 


7 




Scenariomania 


Bigtower 


1 


8 


6 


WarCraft 2 


Blizzard 


6 


9 


7 


Die Fugger 2 


Sunflowers 


2 


10 


9 


Fade to Black 


Electronic Arts 


3 



Joysoft Charts Floppy 



Platz 


Vormonat 


rite/ 


Hersteller 


im Monat 


1 


5 


Worms 


Ocean 


6 


2 


1 


AOTD: Mission Disk 


Sierra 


3 


3 


7 


Dungeon Master 2: Campaign 


Interplay 


2 


4 


mm 


Pizza Connection 


Software 2000 


1 


5 


8 


Dungeon Master 2: Designer 


Interplay 


2 


6 


2 


Fl Pole Position 


Ascon 


4 


7 




Skat As 




1 


8 


6 


Das Dschungelbuch 


Virgin 


7 


9 


4 


B. Manager Hattrick 


Software 2000 


2 


10 


10 


Hattrick 


Ikarion 


2 



BEWERTUNGSSYSTEM 



I 

i 
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Die besten Spieie im Ütierbiici^ 

Seit kurzem präsenHeren wir Ihnen auf dieser Seite die 50 besten PC-Spiele - übersichtlich aufgeführt 
in einer nach Wertung sortierten Liste inklusive Genre und Hersteller. Als Zusatz-Service nennen wir 
auch die jeweilige Ausgabe, wo Sie den dazugehörigen Testbericht finden. Wie Sie dabei sicherlich 
feststellen, haben wir eine Reihe von älteren Titeln herabgewertet, damit die Relation zu den Ratings 
der Neuerscheinungen stimmt. Im Gegensatz zur vergangenen Ausgabe (Zork: Nemesis, Die Siedler 2) 
gelang es diesmal keinem unserer Testkandidaten, in die „Hall of Fame" aufzusteigen. 



Wertung Genre 



Test in Ausqabe Hersteller 



FIFASoccer9S 


94% 


Sportspiel 


Jon 96 


Electronic Arts 


NBA Livp9S 


1 01% 

5- TO /o 


□poriapiei 


Moi 95 


Eiecironic Mri> ^^^^^ 


SimCily 2000 


93% 


WiSimulotion 


Mrz94 


Moxis 


TV IIIQ XiUlllillUllUCI *♦ 


93% 




Apr 96 




Ascendoncy 


92% 


Strategiespiel 


Okt 95 


Logic Foctory 


Fnrmiilo CJra c^mnn Pny v 

1 Ul IIIUIU N^IIC ^71 UIIU Ii lA A 


92% 


nci Ii I3U1CI 


Apr 96 


initiorioac 


Maqic Carpet 2 


92% ■ 


3D-Aclion 


Nov 95 


Bullfrog 


Tprrn Novn 


92% 


3b-Art!nn 

wfc' r^kllUll 


^Moi96 


rwrfronir Arte 

LICLIIUIII^ r^l 13 


Bundesliga Mon. Hottrick 


91% 


WiSimulotion 


Aug 94 


Software 2000 


CivNET 


91% 


dll unSQlcaUlcl 


<>pn 0^ 

Ocp TJ 




Colonization 


91% 


Strateqiespiel 


Nov 94 


MicroProse 




91%. 


Slrnfaniffcnwl 

kJII UICUIC3UICI 


Jun 96 


Rlup Rvtp 


Hottrick 


91% 


WiSimulotion 


Jul 95 


Ikorion 


oiriKc ^oiiiiitonacr 


01% 

7 1/0 , . 


Flugsimulation 


Ann 01 

Mug TO 


Origin 


Ultima 8 - Pogon 


91% 


Rollenspiel 


Moi 94 


Origin 


DUlllC ^ 


00% 


•jiruitsQicsum 


OIrtO'i 
V/Kl TO 


RlllA Kv/fA 


Civilizotion 2 


90% 


Strategiespiel 


Moi 96 


MicroProse 


\aUii III lull u (X v<oiH|Uvr 


00% 

TV/O 


OTT UICQIC spiel 


oep TO 


Ulf ^mjr\JS^ 

wesfwooo 


Day of fhe Tenlacle 


90% 


Adventure 


Jul 93 


LucosArts 


DcscGnt 


00% 

TW/O 


'in-Arlinn 


Mr-r 0^ 

ivirz TO 




Duke Nukem 3D 


90% 


3D-Action 


Apr 96 


Apogee 


Indiono Jones 4 


Vw5b 


Adventure 


L/Kt TZ 


LucosArts 


Joqqed Allionce 


90% 


Stroleqiespiel 


Jul 95 


Sir-Tech 


Pitlnll 




Jump&Run 


KImu oq 

nov V j 


Activision 


Pro Pinball - The Web 


90% 


Flipper 


Jon 96 


Empire 


^ysTem onocK 


on'v 
yu7o 


jU'Mcnon 


NOV 74 


Looking Gloss 


The Riddle of Master Lu 


90% 


Adventure 


Dez 95 


Sonctuory Woods 


uinmo unucrwonu ^ 


00% 
TU m 


Rollenspiel 


OL-» O*) 


Origin 


WorCroft 2 


90% 


Strategiespiel 


Feb96 


BliTTfirn Fntprtainmpnt 


Wing Commander 3 




3D-Action 


reb 


Origin 


Crusader: No Remorse 


89% 


Action~ Adventure 


Dez 95 


Origin 


Indy Cor Rocing 


OY /o 


Rennsimulation 


k.1 AI 

Nov 93 


Papyrus 


NHL Horlcpv 96 


ftO% 

Qrw /o 


Snnrf cmal 
jpUi 1 apid 




Electronic Arts 


Simon ihe Sorcerer 2 


89% 


Adventure 


Sep95 


Adventure Soft ; 


The Dig 


89% 


Adventure 


Jon 96 


LucosArts 


Virluol Pool 


89% 


Sportspiel 


Jul 95 


Interploy 


Zork: Nemesis 


89% 


Adventure 


Jun 96 


Activision 


Bleifuß 


88% 


Rennspiel 


Jan 96 


Virgin 


Eurofighter 2000 


88% 


Flugsimulation 


Jon 96 


Digital Image Design 


Mechwarrior 2 


8B% 


3D-Action 


Okt 95 


Activision 


Stonekeep 


88% 


Rollenspiel 


Jon 96 


Interploy 


WWF Wresriemonio 


88% 


Sportspiel 


Jon 96 


Acciaim 


3D Lemmings 


87% 


Denkspiel 


Sep95 


Psygnosis 


Aloddin 


87% 


Jump&Run 


Nov 94 


Virgin 


Chewy - Escape f rom F5 


87% 


Adventure 


Dez 95 


Blue Byte 


Discworid 


87% 


Adventure 


Apr95 


Psygnosis 


FX Fighter 


87% 


Arcode-Action 


Aug 95 


Argonaut 


Hordboll 4 


87% 


Sportspiel 


Apr95 


Accolode 


Hi-Octane 


87% 


3D-Action 


Aug 95 


Bullfrog 



Für jedes Genre gibt es die sogenannten Referenzen, an denen 
die Neuerscheinungen gemessen werden. Neben den PC GA- 
MES TOP 50 finden Sie auf diesen Seiten fortan für jedes Genre 
das absolute Topspiel. In Bezug auf teclinische Umsetzung (Gra- 
fik, Sound) und Spielspaß (Gameplay, Handling) repräsentieren 
diese Spiele die Creme de la Creme. 



Bestes Jump & Run 



Bestes 3D-Acrionspiel 



Wing Commander 4 




Bewertunsfskästen 



r 



Diese Äülösungen 
! werden untersfützt. 




SPECSJC 
TECS OL 



n 


VBAi 


Tastatur 




Maus 


maas/wini 3.1, 


■ 



0) 1 

•- "= \ 

LU tu ! 



Die angegebene 
I^JWindestkonfigurotion. 

r Die von 3er 
I Redaktion empfohlene 
^infiguration^ 

Das Spiel ist 
I Modem-, Nulimodem-, 
Netzwerk-fähig. \ 




I hEine IHultiplayer-Opt J 



.9> S 



RAIMKIIME 



AdvBnture 


GmfBi 




65% 



In dieses Genre 
läßt sich das Spiel 
einordnen. 




Spiel 


dEutsch] 


Handbuch 


deutsch] 


Hersteller 


Crga\ 


Preis 


ca. Dia tEa,'\ 




ff"t| 



U Die Einzelwertungen | 

■ j im Uberblick. j 

I Die Sprache im | 

1 Handbuch/Spiel. l 



Mystic Computer Parts 



M.Kamps & T.Limburg EDV-Han«le)s-GbR 



■ Malnbgards 






Shultle IX-l PCI 


Fiashtiios.EIDE cjnt'p 


•r IM.- 


GigaByle 586ATE/P 


256 KB synchron 




ASUS P55TP N 


256 KBsynchron 


28S.- 


ASUS P55TP N 


5(?KB synciiron 


394.- 


■EIDE Feslplallen 






Maxlor 7425AV 


425 MB 


245.- 


WD AC2350 


850 MB 


334.- 


WD AC2100 


1000 MB ' 


31)4.- 


WOAC31200 


1 200 MB 


355.- 


W0AC31600 ' 


' 1600MB 


451!.- 


Quantum Fiteball . 


1 280MB 


371.- 


Conner CFS1621A 


' 1 625MB 


445.- 


Maxtoi 71626A , 


, 1 620MB 


456.- 


Maxtor 72004A . 


2004 m 


525.- 


■SCSI Festpia cn 






QuanluiiiCapella 


2Z16MB8,5ms 


m.- 


Quanlyrn Atlas 


43O0MBa 


1799.- 


Cinnei CFP2105S 


2 147 MS 8 5 m'. 


985.- 


Conner CFP4207S 


4294MB9ms 


1572 - 


. ujilsu M2932SÄ 


2170MB10ms 


1054.- 


J. ujilsu M2934SA : 


4 350 MB 9ms 


1599.- 


■GC Csntiatler 






4^ IDE VLB mit FIFO 


V1.B2SPG fIFO 


39.- 



EIDE VLB rail BIOS VLB 2SPG FIFQ BIOS 
■SCSI Controller 

Adaptec 2920 PCI KlTSCSI-2, PCI 
Adaptec 2940 PCI KITSeS1-2,POI . 
ASUS SC 200 PCI SCSI-2, PCt 

■ CPUS 

AMD DX4 133 
Penlium 75 
Penlium 90 
Penlium 100 
Penlium 120 
Penlium 133 
Penlium 150 : 
Penlium 165 . 

■ Spelchtrmoilul« 
4 MB PS/2 70 ns 
8 m Pi.12 70ns 
16MePS,-2 70 IIS 

■ ■ 32 MB PSÖ 70riS 
?4 M6ED0-RAM gOns 
: 8 MB EDO-RAM ' 60 ns 
16 MBEDO-RAM 60 ns 
Sraflkkarlen 
Diamonc Steallli 64Vileo 
Diamoiic Stealth 64Video 
Diamonc Stealth eA'icteo 
ELSA WINNER 1O0O TRIO 
ELSA WINNER 2O0O AVI 
ELSA V^INNER 2000 AVI 
Malrox Millennium 
Malrox Millennium 
2 MB WRAM 
4 MB WRAM 
6 MB WRAM 
ELSA ViCtOfV 3D 
: ELSA Victory 30 
Mtfere 30 Kaften a,A, 
Sounifkarian 
ertatec Qow 16 S£ 
Tenatec Maestro 16/36 SE 
Terratec Maestro 16'9fi 
Terratec Maeslri) 32/96 SE 
■ Terratec Maestro 32/96 4 MB Wavelable 
Mini Wayssysiem- 1 MBWavelable 
WavE System Pro 4MBWavstable 
Gulllamot MaxiSaund 32 FX 
GD-ROM 

MITSUt/l FX400 EIDE 4 lach 
Toshiba XM5422B EIDE 4 facti 
MITSUMlFxeoö EIDE 6 fach 
TEAC CD56E E!DE6factl ■ 
To3tiiba5401B SCSUfach 
TEAC SCSI 6 fach 

Toshiba 3701B 6,7fachSCSl 
DruGker-TInlBnstanler 
EPSON Stylus Cblor llsFarbe 360DP! 
EPSON Stylus Cofor II Farbe 720DPI 
HP De,sk!et 600 S;W 4mPl 
HP Deskjet 660C Farbe 300x600 OPi 
HP Deskjet 850C Farbe 600 DP! 
CANI^Orj BJC41O0 
LaserdtuGker 

HP Lasorjcl 5L 
EPSON EPL-5200+ 
EPSON EPL-560a 
EPSON EPl-9000 
Nelziwerkkompanenien 
NE20Q0 konip. Adapter BtJC 
NE2000 korflp. Adapter Combo 
NE2000 komp, Adapter PCI, Combo 
EMC Elile-16 Ultra Combo 
SMC ElherPowet PCI 8432BT PCt 
Endwirierstanrf RG-58 
Kabel RE-56 lfd. Meter 



Preise und^ 



95.- , 

271.?; 
149.1^ 

148. - 
a.A. 
a.A. 

259.- 
349.- 
4G9.- 
659.- 
899.- 

85.- 
169.- 
349- 
639.- 
99,- 
185,- 
399." 

2MBDRAtjl 206,- 
2MBVR.AM 416.- 
4 MB VRAM 657,- ' 
2 MB DRAM 197,-: : 
2 MB VRAM 416.« ;' 
4 ME VRAM 845.- ■ 
2 MB WRAM 579.- 
4 MB WRAM 829.- 
Wt Matrox 317.- 
fürMaSrox 578,- 
furMaSfox 826.- 
■ 2MB EDOftAM 462.- 
4MB EDO RAM BDZ.' 

a.A. 

149. - 
Z39.- 
290.-. 
379.- 
469.- 
149.- 
294.- 
279.- 

93.- 

111.V 

185.- 
197.- 

214,- 
304.- 
323.- 

559.- 
765.. 
458.- 
867.- 
067.- 
578.- 

856.- 
1479.- 
1726.- 
3859- 

43, r 

88.- 
119.' 
119.« 
199.- 
5," 
3.- 





Produklpalette werden/-/-?,. 

stets aktualisiert I f / 
Nachfragen lohnt sicli [ 




IBackup-Meni«« 

'S Syquest EZ 135 MB 334.- 

tDE, inlern . 
Syquest EZ 13S MB 43S.- 

SCSl. extern , 
IOMEGA Zir-Dtive 359.- 

SCSI/IDE, extern 
IOMEGA Slreamef T300 209.- 

400 /800 MB intern 
IOMEGA Sireamer T800 289. 

400/8001i1Bexl5rn 
Svchest 135 MB Medium 37, 
IOMEGA ZIP 100 MB Medium 31.- 
lOMEGA Sireamer-Bant) 45.- 

ilV-iind MPEG Karten 

Spea Mirage TV-VIdeo-Tuner 545.- 

Güilleinot TV-VIdeo-Tuner ■ 520.- 

Teratec ClnemairifclPEG-Decoder 452.- 

■eD-ROM-Brenner 

Pliillips CDD2000 inlern 170».- 

2xsctireibe(i.4xttsen 
Plasmon CDR4220 1739.- 

2xsctireiben,4x lesen 
Recording SoflWare "Win on Go" 106.- 
CD-Rohlinge Mmin, ,650MB 1».- 

■Modems (mit BZT) 
Faxmodem 14.400 inlern 119.-- 
Faxmodem 14,400 extern 135.'- 
Crpatix 14 400 Vnire + Fax extern 149.-r 
ELS Mictiirnk 28.000 TQV exlern 309.- 
FrilzCard 16 bil ISDN-Karte passiv 186.- 



Preise sind freibleibend, 

inkl. MWSTzzgl. Versandkoslep 

Telefon 

.Mailbox 
Fax 
BTX 

Gescliäftszeiten: 
, Mo, -Fr. 10-13 Uhr 
und von 14-19 Uhr 

Adresse; 
52070 Aacfien 
Wiltielmstaße 77 



Si: 




Hl 



RELEASE 



Neuerscheinungen bis Dezember 1996 

Coming Saan 



Seit der letzten Ausgabe präsentieren wir Ihnen in jedem Monat 
die aktuelle Release-Liste mit den Neuerscheinungen aller maß- 
geblichen Hersteller (Stand: Milte Mai). So können Sie auf einen 
Blick feststellen, wann mit welchem hlit-Seeker zu iBchnen ist. Er- 
fahrungsgemäß sind solche Termine mit Vorsicht zu oenießen; es 
kann bei einigen Titeln zu zeitlichen Verzögerungen kommen. 



Titel 



Hersteller 



Genre 



Release 



Titel 

Lords ol (Ire Reo Im 2 
M l A. * 
ModTV2 

Magic ihe Gothen "ng 

MTG: The Action Gome 

Mosleroi Orion 2 

MojcimumRoodroce 

Metropolis 

Monsterizefl! 

Monstertruck Rolly 

Morfimer 

Mummy 

NASCAR Rocing 2 
NHL Powerploy Hockey 
Normolily Inc, 
Offensive 
Olympic Gomes 
Olympic Soccer 
Onsiae Soccer 
Opposite \xxk 
Orion &jrger 
Pox Imperio 2 
PBA Bowling 
Pelko 

Phonlasmogorio 2 

Pinball Construction Kit 

Polite Quest SWAT deutsch 

Proy for Deoth 

Pro PintMÜ \. Windows 95 

Project Porodise 

Puppen, Perlen und Pistolen 

Purgotoiy 

Putlys Squod 

QAD 

Rolly Fever 
Romo 

Realms of the Hounting 
Red Baron 2 
Resident EviJ 
Retum Fire 
Revolution X 
Ripper 

S. T. O. R, M. 
Sofecrocker 
Sond Worriors 
Schleichlohit 
Scorched Plonef 
Sector X 

Sensible World of Soccer 
Shodoon 

Shonnoro (dt, Version] 
Shoftered Notions 
Shellshocl( 

ShreddejMetal (ehefn Metolhiv 
Siege 

Silent Hunter deutsch 

Simon the Sorcerer 3 

Spocehulk f. Windows 95 

Speed Roge 

Spud (Windows 95] 

5pud 2 (Windows 95] 

Stör Control 3 

Star Trek Acodemy 

Stör Trete Generotions 

Star Trelt: Relurn lo Volcono 

Slorflghter 3000 

Sireet Fighter: The Movie 

Strike Commonder 2 

Slrike Force 

Super Streetfi'ghter 2 

SwoQfTKin 

Synoicote Wors 

^nnergist 

T-Mek 

Tonk Assoult 
Terrotrox 
The Folien 

The Rise & Rule of Anc. Emp. dt 

Theme Hospttol 

Time Commondo 

Tomb Roider 

Toonstruck 

Toshinden 

Trophy Boss Fishing 2 
Tunnel & } 



Ultimo 9 

Ultimote Mix 

üitro Pinboll 2 

Urban Runner deutsch 

VikiOQ Contesf 

Viftuol Snooker 

WorCiafr 2 Expansion Set 

Wotep/zorld 

Woodruff 2 

X-Cor 

X-COM: TVie Apocolypse 
Z 

Zork Nemesis dt. 





Genre 


Releose 


Sierra 


Strategie 


Novwnber 96 


W«rnef «iterodive / Accolode 


Flugsimulotion 


September 96 


Greenwood 


Wi rtsc hof tssimuio tio n 


Juni 96 


MicroProse 


Rollen spiel/Strategie 


Juni 96 


Accbim 


Action 


Oktober 9 6 


MicroProse 


Strategie 


Juli 96 


Gometei^ 


Rennspiel 


April 96 
November 96 


Sierra 


Strategie 


SunHowers 


Adventure 


Juni 96 


Sony fnteractive 


Renn spiel 


November 96 


LucasArts 


Action 


Juli 96 


Accioim 


Interoctive Movie 


Juii 96 


Sierro 


Simulation 


September 96 


Virgin 


Sportspiel 


bJovember 96 


Gremiin Interactive 


Adventure 


Juni 96 


Oceon 


Strotegie 


Juni 96 


U. S, Gold Sports 


Sportspiel 


Juli 96 


U. b. \yo\d oports 


Sportspiel 
Fußball -Simulation 


Juni 96 


Telstar 


Juni 96 


Telstar 


Rennspiel 


September 96 


Sonchjary Woods 


Adventure 


September 96 


Blizzard 


Strategie 


September 96 


Virgin / Beltiescia Scfhwodcs 


Sportspiet 


Mai96 


Mox Design 


Adventure 


Juni 96 


Sierro 




Oktober 96 


2 Ist Century 


Flipper 


August 96 


Sierra 


Simulation /Action 


Juni 96 


Virgin / Light Shock 


Action 


Juni 96 


empire 


Fllpper 


Moi96 


Ikorion 


3D- Action 


Juli 96 


Philips Media 


Adventure 


Juni 96 


Ikorion 


3D-Action 


Juli 96 


AccIoim 


Jump & Run 


August 96 


PNilips Medio 


Arcade Action 


Oktober 96 


Ocean 


Rennspiel 


Juni 96 


Sierro 


November96 


Gremiin Interodive 


3D- Action 


September 96 


Sierra 




Dezember 96 


Virgin / Cafjcom 


30 Action/Roflenspiel 


November 96 


Worner Interoctive 


Action/Strotegie 


Juni 96 


Acc'aim 


Action 


April 96 


Gometek 


Adventure 


Juni 96 


Electronic Arts 


Action 


Mai96 


Worner Interactive 




September 96 


Gremiin Interoctive 




Oktober 96 


Blue Byte 


Action- Simulotion 


Juli 96 


Virgin / G"iten'on 


Action 


S^twnber 96 


Gremiin InteroctiVe 


Strategie 


Juni 96 


Worner Interoctive 


Sporlspiel/WiSim 


Mai96 


Acdoim 


Strategie 


Juni 96 


Virgin / Ifigend 


Adventure 


Mai 96 


ßlizzord 


EchtzeitStrotegiespiel 


November96 


GORE Design 


30- Action 


Juni 96 


Accioim 


3D-Action 


April 96 


Telslor 


Strategie 


November 96 


Sierr« 


Actio n-Flug Simulation 


Juni 96 


Adventure Soft 


Adventure 


Merz 97 


Electronic Arts 


Action/Strotegie 


Juni 96 


Telstor 


Rennspiel 


Juni 96 


Gometek 


Juni 96 


Gometek 




August 96 


Womer Intenpdi've / Accolode 


Strategie 


August 96 


Accioim / Interploy 


Adventure 


Jonuar 97 


MicroProse 


Adventure 


September 96 


A- l^'_ / 1_* 1 

Accioim / Inierploy 


Adventure 


Jonuor 97 


Telstor 


Action-Flugsimulotion 


Juni 96 


Acdaim 


Arcade Action 


Oktober 96 


Origin / EA 


Action-Flugsimulotion 


Jonuor 97 


SieiTO 




Februar 96 


Virgin / Copcom 


Arcade Action 


Mai96 


CORE Design 


Adventure 


Juli 96 


Bultfiog / EA 


Action/Sfrategie 


Juni 96 


21 st Century 


Adventure 


Juli 96 


Warner Interactive 


Aclion/Slrotegie 


April 9 6 


ikorion 


3D-Action 


Juli 96 


Grolier 


Adventure 


Juni 96 


Sony Interoctive 


Strategie 


Oktober 9 6 


Sierro 


Moi96 


Bullhog/EA 


Slrotegie/WiSim 


September 96 


Adeline / EA 


Action 


Juni 96 


CORE Design 


Action- Adventure 


Augu5t96 


Virgin 


interoctive Movie 


NovCTiber96 


PtoyM^^ Inleroctrve 


Arcade Action 


Juni 96 


Sierra 


Angel-Simulotion 


SeptOTiber 96 


Oceon 


3D-Action 


Juni 96 


Philips Media 


Spo/1 spiel 


Mai 96 


F^ifips Medio 


Sporlspiel 


S^tember 96 


Origin / EA 


Rollenspiel 


Jonuor 97 


Gomes 4 Eurape 




August 96 


Sierro 


Flipper 


Oktober 96 


Sierra 


Adventure 


Juni 96 


Virgin / Rondom 


Strategie 


Juni 96 


Acooim 


Sport 


Februar 96 


Blizzard 


Strategie 


Juni 96 


Accioim 


Strategie 


August 96 


Sierra 




Februar 96 


Virgin / Belhesda Softwofics 


Rennspiel 


S^tember96 


MicroProse 


Strotegie/ Acfion 


September 96 


Womer Vileioctr«/6ifm«p Brothars Sirotegie/Action 


Juli 96 


Activision 


Adventure 


Mai 96 



Acluo Golf Gremiin Interactive 

AD & D: Blocd & Magic Accioim 
AD&D: DescEnttoUndämourJoinAccIoim / InterpJay 



AD & D: Drogon Dice 
Addoms Forrmy Pinboll 
Afterlile 

AH-64 D longbow 
Alien Jncident 
Alien Trilogy 
Alphastorm 
Anorchy 
Atharor 
Boldies 

Bophomefs Fluch 
Botmon Porever Arcade 
BotlleRoce 

Bottie er uiser 3000 AD 
Bozooko Sue 
BetroyoJ in Antoro 
Birtfiright 
Blöde Runner 
Blom! Mochineheod 
Blood 
Bloodlust 
Blue Ice 

Bubble ßobble Tribgy 
BudTucker in Double Trouble 



Accioim / Inlsrploy 
Virgin / Williams 
LucosArts 
Origin / EA 
Gometek 

Accioim / Probe Entedoinment 

Sony Interoctive 

Sierro 

Sony Intenadive 
Atori Gomes 

Virgin / Revolution Soltvvore 

Accioim 

Ikorion 

Gometek 

Storbyfe 

Sierro 

Sierro 

Virgin / Westwood Sludios 
CORE Design 
3D Reohis 
Philips Medio 
Sonv In teroctive 
Acciaim 
Merif Studios 



Bundesligo Manoger Win 95 Software 2000 



Coesor 2 f. Windows 95 
CentreCourt 

Chaos Overlords (Win 95) 
Citizens {Bockwoler Affoirs) 
Cify Golf 
Civil Wor 

CommorxJ & Conquer 2 
C &C: Alarmstufe Rot 
Conquest of iKe New World 
Creation 
Cyber Gladiators 
Cyberio 2 
Cyberstorm 



Sierro 
Telstor 

New WorlJ Computing 
MicroProse 
Philips Medio 
Sierra 

Virgin / Westwood Sludios 

Virgin / Westwood Studios 

Acciaim 

Bu»frog / EA 

Sierra 

Virgin / Xolrix 
Sierro 



CHitoUr 96 
Auiust96 
SeptemDer96 
Nov«nber 96 
Juni 96 
Juli 96 
Juni 96 
Juni 96 
Ajgijst 96 
Septerrber96 
Oktober 96 
November 96 
Juli 96 
September 96 
Oktob r 96 
Juni 96 
Juli 96 
Juli 96 
Oktober 96 
November 96 
Jonuor 97 
Juni 96 
Juni 96 
Oktober 96 
September 96 
August96 
Juni 96 

Wir+schoftssimulotion September 96 



Spoil^piel 

Rollenspiel 
Action 
Strategie 
Fl^per 

Strotegie/WiSim 
Ac tion- Flug simuloti on 
Adion 
3D Action 
Strotegie 

Action- Ad venture 
Strotegie 
Advwiture 
Jump & Run 
3D- Action 
Actio n 
Adventure 

Rolle nspiel/Stro feg ie 

Adventure 
Action 
3D-Action 
Arcade Action 
Adventure 
Geschicklichkeit 
Adventure 



Doggerf oll: The Eider Stroits 2 Virgin / Belhesdo Softworks 



Dos Hexogon Koftel 
Deadlock 

ftcothgote [dt Version] 
Der Ploner 2 
DerProJujer' 
Destruction Derby 2 
Diobio 

Diegroße Schlocht -Ardennen empire 
Die große ScWacht - Shiloo empire 
Diegroße Schlocht - Woterloo empire 
Diegroße Sdilodit-Gettysburg empire 



Ascon 

Womer Interactive / Accolode 
Virgin / Ugend 
Greenwood 
Gomea 4 Europe 
Sony Interoctive 
Blizzord 



Die Pondorro Direktive 
Die Siedler 2 
Discworld 2 
Down in the Dumps 
Drogonheorl 

DSA 3: Schotten über Rivo 

DüngDon Keeper 

Eortrisiege 2 deutsch 

Echvs 

Ecstattco 2 

Elisabeth I . 

Euro 96 

European Air War 
Fl Monoger 96 
Fable 

Fast Attock deutsch 
Fighter Duel 2 
Flight Unlimited {Windows 
Flip-Out 



Virgin / Access 
Blue Byte 
Sony tnteroctive 
Pliilips Medio 
Accioim 
Attic 

Bullfrog / EA 

Sierro 

Sierra 

Sony tnteroctive 
Ascon 

Gremiin Interactive 

MicroProse 

Software 2000 

Telstar 

Sierro 

Philips Media 
95) Looking Gloss 
Atcn' Games 



Strotegie 
Tennis-Simulofion 
Strategie 
Strotegie/WiSim 
Sportspiel 
Strategie 
Strotegie 
Strotegie 
Strategie 

Si mulation/ Sirateg ie 

Strotegie 

Action 

Strategie 

Rollenspiel 

Action/S imu lot ion 

Simulation 

Adventure 

Wirtscfioftssimublion 

Wi rtsc^oftss imu la tion 

Renn spiel 

Action-Rollenspiel 

Strategie 

Strategie 

Strotegie 

Strategie 

Adv nture 

Wirtschoftssimulotion 

Adventure 

Adventure 

Action 

Rollenspiel 

Action-Rollenspiel 

3D-Action 

Adventure 

Wirt schoftssimu Ja tion 
Sportspiel 
FlugsimuUition 
Wirtschaf 's Simulation 
Adv nfure 

Flugsimulotion 
qsimulolion 



Oktober 96 
Juli 96 
Mai 96 
August 9 ö 
September 96 
Juli 96 
Januar97 
Nioverri)er 96 
Mai96 
Oktober 96 
November 96 
Moi96 
August 96 
August 96 
OktolDer 96 
Juni 96 
Moi 96 
Juni 96 
Mai96 
November 96 
Juii 96 
Mai96 
Juni 96 
Juni96 
Mai96 
S^fember 96 
Acril 96 
Dezember 96 
S^tember 96 
August 96 
Juli 96 
Juni 96 
Juni 96 
Dezember 96 
Dezember 96 
Juni96 
Moi 96 
August 96 
Mai 96 
SeptCTiber 96 
Mai96 
November 96 
Juni9ö 



Formulo One Grand Prix 2 MicroProse 
Frogile Allegionce GrenJin tnteroctive 

Frank Thomas Big HuitBoseballAcdoim 
Front Poge Sports: ßoseboll 96 Sierro 
Frort Poge Spori s: Football 97 Siero 



Denkspiel/Geschicklichkeit Juli 96 



Georheods 
Gender Wors 
Gene Mochine 
Gene Wors 
Gothic Mochines 
Greetings From Planet Eortli 
Greg Monnan Golf 
Ha rd ine 
Hordwar 
Hattrick Winsi 
Heort of Dorkness 
Holmes 2 - Rose Totoo 
Hunter Hunied 
jndiono Jones Desktop Adv. 
lndyCor2f. Windows95 



Philips MeaJio 
SCI 

Virgin / Vic Tokoi 
Bullfrog / EA 
ikorion 

Advenlure Soft 
Grolier 
Virgin / Cryo 
Gremiin Interactive 
Ikorion 

Virgin /Amozing Sludios 

Electronic Arfs 

Sierra 

IjjcasArts 

Sierra 



Simulation 

Sport 

Sportspiel 

Sportspiel 

Strotegie 

Action 

Adventure 

Strotegie 

3D-Actfon 

Adventure 

Sport 

Interoctive Movie 

Wirtschoftssimulotion 
Jump & Run 
Adventure 
Simulation 



Mai96 
Oklaber 96 
April96 
Juli 96 
November 96 
Juni96 
Moi 96 
Juli96 
August 96 
Juni 96 
September 96 
Juni 96 
Juli96 
Oktober 96 
AuQU5t96 
November 96 
AuQiisf96 
Novernber 96 
Denkspiel/Geschicklichkeit Mai 96 



Internotionol Aviotion Monoger 2 1 st Centuiy 



Internotionol Moto X 
Inlothe Void 
Judge Dredd 
Kingdom O'Mogic dt. 
King's QuestS 
Londs of Lore 2 
LeisureSuit Larry 7 
üghtfiouse 



Womer Interactive / Groftgold 
PloyMotes Interoctive 
Accfoim 
SC) 
Sierra 

Virgin / Westwood Studios 

Sierra 

Sierra 



Simulation 
Wir tschaft ssimulotion 
Renn spiel 
Siro legte 
Jump & Run 
Adventure 
Adventure 
Rollen spiel 
AdverAire 
Adventure 



September 96 
Juni 96 
Juli 96 
Juni 96 
Juni 96 
Mm\96 
Jonuor97 
November 96 
November 96 
Juli 96 
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REVIEWI 



Wo sich Fuchs und Hase 
gute Nacht sagen und die 
Routes 1 5 und 30 aufein- 
andertreffen, da Hegt Get- 
tysburg. Früher die Armeen 
der Nord- und Südstaatler, 
heute Jahr für Jahr Millio- 
nen von Touristen - über 
mangelndes Interesse kann 
sich das süd-pennsylvani- 
sche Nest nicht beklagen. 



Juli zum ersten, Juli zum 
zweiten, Juli zum dritten - 
ganze drei Tage hat die 
heiße Phase im Kampf um die 
Stadt Gettysburg vor 133 Jah 
ren gedauert. Für die in 20 
überschaubare Häppchen un- 
terteilte Schlacht unter Win- 
dows werden Sie vermutlich et- 
was länger brauchen. Das 
berühmteste Blutbad des ame- 
rikanischen Bürgerkriegs ist 
Thema der zweiten Episode im 
„Baltleground "-Zyklus von em- 
pire (als nächstes ist Waterloo 
fällig), wobei Sie die Verant- 
wortung für die Armee der Re- 
bellen bzw. Konföderation 
übernehmen. Via Drag & Drop 
werden die in Formationen 
auftretenden Regimente über 
die Hexagon-Felder gelotst; 
Brücken, Schützengräben, 
Straßen, Flüsse uvm. bestim- 
men das Tempo, mit dem Artil- 



Die große Schlacht um Gettysburg 

Damn Yankee 




.M.Tlia WhutfL.. 



Die ca. 250 beeindruckenden Videosequenien und Soundeffekte wurden bei 
einer der Gedenkveranslaitungen in Gettysburg aufgenommen. 



lerie, Kavallerie, Infanterie und 
Versorgungs-Einheiten voran- 
kommen. Vier Phasen, darun- 
ter Angriff und Verteidigung, 
komplettieren eine Runde. 

Noch ne Runde, Männer! 

Alles eine Frage der Gewöh- 
nung: Das Interface wirkt an- 
fangs abschreckend kompli- 
ziert; hat man sich den Bild- 
schirm aber erst einmal nach 
eigenen Vorstellungen gemüt- 
lich eingerichtet, verbleiben 
nur wenige Icons und Menü- 
punkte, auf die man ständig 
zurückgreift. Neulinge können 
dem Computer ohnehin einen 
Teil der „Arbeit" übernehmen 



lassen; wenn Sie die Voll- oder 
Halb-Automatik nutzen, über- 
tragen Sie das Kommando 
weitgehend Ihren Anführern. 
Die aus der Folge „Ardennes" 
bekannte Baltleview-Engine 
zeigt die Front aus zwei Zoom- 
Stufen wahlweise im 2D- oder 
3D-Modus; letzterer hebt sich 
von verwandten Titeln durch 
eine Fiandgemaite Landschafts- 
Grafik ab. Das wissen aber 
vermutlich nur diejenigen zu 
würdigen, die Animationen in 
einem PC-Spiel kategorisch 
ablehnen. Panzer General- 
Routiniers finden den schlich- 
ten Breltspiel-Touch der Grafik 
halbwegs faszinierend. 

Petra Maueröder ■ 




Die 2D-Ansicht kommt mit zweck- 
dienlichen Symbolen aus. 




Nur beim Heronzoomen ist die Art 
des Terrains auf Anhieb ersichtlich. 




Nur weil man 
sich zu den 
Hardcore-Stra ta- 
gen zählt, gefällt 
einem nicht auto- 
matisch Die 
große Schlacht 
um Gettysburg. Wer zur takti- 
schen Glückseligkeit ein relativ 
starres, streng nach Runden und 
Phasen aufgesplittetes Korselt na- 
mens „Spiel" braucht, ist hier gut 
oufgehoben. Ansonsten empfiehlt 
sich noch ein bißchen Geduld bis 
zum Erscheinen des ähnlichen 
The Civil War von Sierra. 
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REVIEW I 

Virtual Corporation 

Weitweit 

Der Computer könnte es möglich machen: Arbeit, Frei- 
zeit und Konversation in digitaler Form, die eigenen 
vier Wände nur noch via Datenautobahnen verlassen. 
Mit Virtual Cooperation gibt Microforum erste Einblicke 
in eine mögliche Zukunft, die ansatzweise schon begon- 
nen hat. 



Irgendwann im 21 . Jahrhun- 
dert, 7 Uhr morgens. Der 
Arbeitstag beginnt. Keine 
Dusche, kein Kaffee, keine 
Rush-hour, lediglich das seriel- 
le Schniltstellenkabel unter den 
Haaransatz geschoben, ein 
geschniegeltes Personen-Pro- 
gramm hochgefahren, und 
schon steht man mitten im Le- 
ben. Da ein solcher Alltag 




Das Bewerbungsgespräch kann 
auch über respektable Sprocheinga- 
be per Mikrofon erfolgen. 




Hilfreiche Kontakte mittels „Vidpho- 
ne" zu knüpfen, ist auf dem Weg 
noch oben ein absolutes Mufl. 



womöglich nicht mehr in allzu- 
weiter Ferne liegt, kann man 
mit Virtual Corporation bereits 
erste Gehversuche machen. 
Zur Handlung: Der rasende 
technologische Fortschritt geht 
auch an unserem heutigen In- 
ternet nicht vorbei. Immer lei- 
stungsfähigere Server 
schließen sich zu einer virtuel- 
len Welt zusammen, in der 
man sich frei bewegen und 
kommunizieren kann - ge- 
nannt: „Das Netz". Der Spie- 
ler beginnt in diesem Cyber- 
space als kleiner Angestellter 
eines virtuellen Konzerns na- 
mens Pogodyne, Sein Ziel ist 
es, die interne Karriereleiter 
bis zum Firmenpräsidenten 
hinaufzuklettern. Um dies zu 
erreichen, muß das Vertrauen 
der Vorgesetzten durch Uber- 
stunden und Sonderaufträge 
erschleimt, müssen Kontakte 
geknüpft und Verabredungen 
eingefädelt werden. Wer 
durch den anfallenden Streß 
schließlich reif für die Insel ge- 
worden ist, dem steht natürlich 
auch der virtuelle Urlaub ins 
Haus (Total Recall läßt 




Ein virtuelles Motorradduell dient dem Spieler zur notwendigen SlreBbewöl- 
tigung. Natürlich läuft olles voll online und selbstverslöndlich über Internet. 



grüßen), vorausgesetzt er 
sprengt nicht den finanziellen 
Rahmen. Liquidität ist in der 
Matrix extrem lebenswichtig. 
Wer seinen zweifellos kost- 
spieligen Aufenthalt im Netz 
nicht mehr bezahlen kann, 
wird kompromißlos „runterge- 
fahren". 

Hallo? - Test! • Test! 

Nach Command: Aces of the 
Deep ist Virtual Corporation 
ein weiteres Produkt mit optio- 
naler Sprachsteuerung. Das 
benötigte Mikrofon liefert 
Microforum gleich mit, so daß 
der Verständigung im Netz 



TECS 



nichts im Wege steht. Erteilt 
man seine Anweisungen nicht 
gerade mit einem Stück Schnit- 
zel im Mund, so muckt die 
Spracherkennung sogar er- 
staunlich selten auf. Leider er- 
weist sich der Dialog mit Maus 
und Tastatur als wesentlich ef- 
fizienter, was das Sprachein- 
gabe-Feature lediglich zu ei- 
ner interessanten Spielerei ver- 
kommen läßt. Dennoch wird in 
Bezug auf Interaktivität eine 
weitere Stufe erklommen. Viel- 
leicht ein zukunftsweisender 
Schritt, der die Programmierer 
kommender Spiele beeinflußt. 

HaralcJ Wagner ■ 



RAIMKIIME 




Man sollte sich von der angepriesenen Sprachsteue- 
rung nicht zu sehr blenden lassen. Zwar birgt dos 
Spiel auch sonst einige nette Ideen in sich, doch 
durch die viel zu schnell schwindenden Geld- und 
Energieressourcen findet der virtuelle Trip meist ein 
rasches Ende. Da keine permanente Speicheroption vorhanden ist, 
wird Virtual Corporotion gerade wegen seiner Spracherkennung zu 
einer zeitraubenden Fleißarbeit. 
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REVIEW! 



Das Münchner „Dream- 
Teatn" träumt weiter von 
Meister-Ehren und der 
Champions League, in Dort- 
mund freut man sich jetzt 
schon auf die Revanche ge- 
gen Ajax & Co. Hat die Si- 
mulation von Philips Media 
ein ähnlich hohes Niveau 
wie die Partien der eu- 
ropäischen Fußball-Elite? 

Glückwunsch an die 
Bayern für den „Cup 
der Verlierer" (land- 
läufig UEFA-Cup genannt). 
Die Eintrittskarte für die mil- 
lionenscfiwere, prestige-dien- 
liche Champions League sind 
jedoch nicht die Ränge 2 bis 
5, sondern die nationale Mei- 
sterschale. Folgerichtig be- 
steht die Database des Li- 
zenz-Knallers von Philips Me- 
dia aus den Mannen von 
BVB-Stolperstein Ajax Am- 
sterdam, Juventus Turin, 
Grasshoppers Zürich usw. 
Wenn Sie Ihren Lieblings-Ver- 
ein gewählt haben, wird auf 
dem „Tacti-Grid 2" die Spiel- 
strategie beschlossen: Via 
Drag & Drop wechseln Spie- 
ler Feld-Posit ionen und Auf- 
gabengebiet - Matthias Sam- 
mer darf theoretisch auch 
zwischen den Pfosten stehen. 



UEFA Champions League 95/96 




BV Borussia 




KVrfe auf »aa«': KrHi Ulz\ Üit ^llAf I . mili 3i6t giikigsIoIH K\ 



Ottmar - lind' i(h gut: Als Trainer obliegt Ihnen das Aufstellen der Mann- 
schaft und die Bestimmung von Elfmeter-Schützen. 



Die Version 1 .0 von „Tacti- 
Grid" kennen Sie vielleicht 
von Manchester United, auf 
dessen Engine UEFA Champi- 
ons League 95/96 basiert. 

Kick & Rush 

Das Spiel selbst stellt einen 
extravaganten Mix aus der 
visuellen Unaufdringlichkeit 
eines Sensible Soccer und der 
isometrischen Perspektive von 
FIFA Soccer dar - FIFA Soccer 
Jahrgang "94 wohlgemerkt. 
Der unveränderliche Kamera- 
Blickwinkel offenbart spärlich 
animierte Kicker, die mit zwei 
(in Zahlen: 2) Tasten gesteu- 
ert werden: Wechsel des 



aktivierten Spielers und 
Schießen/Passen. Weitere 
Features: Audio-Tracks im 
Klassik-Stil, angenehm be- 
dienbarer Spieler-/Vereins- 
Editor, ausreichender Stati- 
stik-Service sowie ein Opti- 
onsmenü mit einstellbarer 
Spieldauer, Platzverhältnis- 
sen, Abseits-Regelung uvm. 
Huch, wie prctktisch; Zwar 
verwendet dos Programm 
noch die Daten der Saison 
95/96, doch für die im Sep 
tember erscheinende Version 
„'96/97" kann zumindest der 
Vereinskader von Borussia 
Dortmund beibehalten 
werden. 

Petra Maueröder ■ 
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Zusätzliche Spieler entstehen kin- 
derleicht im mitgelieferten Editor. 




Alle 1 6 Teilnehmer der Champions 
League sind mit von der Partie. 




Britische Pro- 
grommier-Teams 
können manch- 
mal recht grau- 
sam zu ihren 
Kunden sein: Vort 
kurzem der Ac- 
tion-Part des sagenhaften Willi 
Lemke Fußballmanagers von 
ANCO, jetzt der wenig ersprieß- 
liche Konter aus dem Hause Kri- 
salis. Anspruchsloses Gameplay 
und graphisch auf Kreisklassen- 
Niveau - nur vom Terminus 
„Champions League" Geblende- 
te greifen versehentlich zu. 




Unheimliche Begegnung der überflüssigen Art: Die Bolllreter troben unmoti- 
viert über einen VGA-Acker, genannt „Spielfeld". 
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REVIEWI 



Die Sommerpause wird für 
den echten Fußballfan 
schnell zur Qual. Pünktlich 
zum Ausklang der Saison 
wirft Prism Leisure Anfang 
Juni die deutsche Version 
einer Managersimulation 
auf den Markt, die sich 
durch ihre üble Machart 
wohl schleunigst ins Ab- 
seits begeben wird. 

Der Fall Rehhagel hat wie- 
der einmal bewiesen, 
daß „Fußballtrainer" ein 
sehr undankbarer und kurzlebi- 
ger Job sein kann. Viele haben 
hier schon graue Haare bekom- 
men. Wer dennoch Ambitionen 
in dieser Branche hegt, der soll 
te sich zuerst an Club & Coun 
try versuchen, denn hat man 
diese Hürde gemeistert, kann es 
schlimmer nicht mehr kommen. 
Zu Beginn der Odyssee findet 
man sich als abgetakelter Trai 
ner einer drittklassigen Mann- 
schaft wieder. Von hier startet 
man seine glanzvolle Karriere, 
mit dem Ziel, Bundestrainer zu 
werden. Doch der Weg dorthin 
ist steinig. Begleitet von unzähli- 
gen Rechtschreibfehlern quält 
man sich von einem Textfeld 
zum anderen. Hat nran in müh- 
samer Arbeit seine Wunsch-Elf 
erstellt, Strategien ausgetüftelt 
und btzte taktische Anweisun- 



Club & Country 



Grabes Faul 





über grellbunte kons wird die takti- 
sche Marschroute festgelegt. 



Reichlich Action, tolle SVGA-GrafIk und echte Spielernomen sind dos Ge- 
heimrezept eines guten Fußball-Managers. Club & Country hat nichts davon. 



gen erteilt, geht es aufs Spiel- 
feld. Selbiges präsentiert sich in 
laienhafter Blockgrafik, die Spie- 
ler sind als farbige Nummern 
gekennzeichnet und selbstver- 
ständlich bewegungslos. 

Volle Schubkraft 

Das Geschehen wird in einem 
gesonderten Textfeld kommen- 
tiert, untermalt von sporadisch 
eingeblendeten Comic-Bildern. 
Die links und rechts angeordne- 
ten Infobars geben Aufschluß 
über Konstitution und Ausdauer 
der Spieler, scheinen aufgrund 
ihrer Winzigkeit jedoch bedeu- 
tungslos. Sollte der erwünschte 
Erfolg auf sich warten lassen, 



so hilft nur eine kluge Erweite- 
rung des Kaders. Auf dem 
Transfermarkt findet man ein 
üppiges, jedoch gnadenlos 
überaltertes Repertoire realer Li- 
gastars, versehen mit individu- 
ellen Werten ihrer Technik, Paß- 
genauigkeit oder „Schubkraft". 
Die anschließenden Verhand- 
lungen erfordern viel Fingerspit- 
zengefühl, denn der Etat des 
Vereins ist nicht unbegrenzt. 
Wer als Trainer ganz hoch 
kommen will, dem bleiben Spie^ 
lerverkäufe, Erhöhungen der 
Ticketpreise oder der Gang 
zum Kreditinstitut leider nicht 
erspart. Schau'n mcr mal! 

Harald Wagner H 




Grafik, die einem den Atem raubt - 
mit Farben wurde nicht gegeilt. 




Club & Country 
im Vergleich zu 
Hattrick und 
Konsorten ver- 
hält sich wie die 
Gegenüberstel- 
lung des Pro- 
vinzclubs eines 200-Seelen-Ne- 
stes zum AC Milan. Selten wur- 
de eine Simulation derart un- 
professionell und oberflächlich 
umgesetzt; die schauderhafte 
Grafik und das simple Game- 
play sind völlig indiskutabel. 
Für ein derart grobes Foul ist 
die rote Karte fällig. 




g^iRAIMKIME 
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Anpfiff durch den Schiri! Wichtige Spielszenen werden graphisch dargestellt. 
So manchem Fußballfan verschlägt es bei diesen Bildern die Sprache. 
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REVIEW 

Deadline 




Psygnosis liefert DAS Programm für alle Bewunderer jener 
Sondereinsatzkommandos, die in aller Welt zur Bekämp- 
fung des Terrorismus eingesetzt werden. In Deadline über- 
nehmen Sie selbst die Leitung einer solchen flinken Truppe 
und kennen nur ein Ziel: die Rettung von Menschenleben! 



Der Titel „Deadline" weist 
schon darauf hin: Wenn 
Ihnen „B", Ihr Boss, die 
neuen Handlungsparameter 
übermittelt hat, gilt es, keine 
Zeit zu verlieren. Mit Terroristen 
ist nicht zu spaßen, und wenn 
sie auch noch Geiseln genom- 
men haben, ist höchste Alarm 
bereitschaff angesagt. Schnell 




f^chdem ich 
die Widrigkei- 
ten der Steue- 
rung endlich im 
Griff halte, fand 
ich durchaus 
Gefallen an der 
nnöglichsl gewallfreien Terrorl- 
stenjagd, die dem Spielereine 
ungeheure Fülle an taktischen 
Winkelzügen erlaubt. Unent- 
schuldbar ist jedoch der schlecht 
strukturierte Kartenbildschirm, 
der das exakte Planen eines Ein- 
satzes zu einem nervenzehren- 
den Geduldsspiel nnacht. 



stellen Sie eine Truppe aus Ihren 
besten Männern zusammen, 
und anhand einer Karte tüfteln 
Sie die sichersten Routen aus, 
legen fest, wo Gefangene ge- 
macht werden sollen, wo Ihre 
Männer Deckung finden usw. 
Dann schicken Sie das Team 
los, immer unter der Prämisse, 
auf beiden Seiten möglichst we- 
nig Menschenleben zu gefähr- 
den. „B" sieht es nicht gerne, 
wenn unter ihrer Führung ohne 
Sinn und Verstand drauflosge- 
ballert wird... 

Blutbad unerwünscht 

Der Spielidee hinter Deadline: 
Sie planen Ihren Einsatz sozu- 
sagen „auf dem Reißbrett" und 
betrachten anschließend aus 
der isometrischen Sicht die Ar 
beit Ihrer Männer. Dabei steht 
es Ihnen frei, auch in der lau- 
fenden Kampagne noch takti- 
sche Korrekturen vorzunehmen. 





Bei der Zusammenstelluiig Ihres Teams können Sie auf detaillierte Informa- 
tionen über die speziellen Fähigkeiten Ihrer Leute zurückgreifen. 



Ein wenig hapert es an der Um- 
setzung. Das geht schon los mit 
der groben VGA-Grafik und 
wird noch gravierender, wenn 
man seine Erfahrungen mit den 
Unzulänglichkeiten der Steue- 
rung macht. Um die Einzelhei- 
ten des Einsatzes festzulegen, 
klickt man sich durch einen 
Wust von unübersichtlichen 
Menüi, und die Karte zum Pla- 
nen ist viel zu klein geraten. 
Wer in einer bereits laufenden 
Mission noch neue Anweisun- 
gen geben will, muß schnell 
sein, denn das Geschehen wird 
in einer atemberaubenden Ge- 
schwindigkeit abgespult. 

Herbert Aichinger ■ 



Wenn „B" die Missionsparameter 
ausgegeben hat, ist Eile geboten. 



Die Karte zur taktischen Planung ist 
viel zu klein geraten. 




Nodi Absthlufl oller Vorbereitungen können Sie den Einsatz Ihrer IWönner 
aus der isometrischen Sicht betrachten. 
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REVIEWI 

Euro *96 

Jähr i ich ran 



Die ausgezeichnete Fuflballsimulation FIFA Soccer 96 von 
EA Sports vermieste letztes Jahr so manchem Spiele- 
Hersteller das Geschäft. Auch ran Soccer von Gremiin In- 
teractive, durch Fernsehwerbung kräftig unterstützt, 
fand nur vergleichsweise wenige Liebhaber. 



Was liegt da näher, 
als im Jahr der Eu- 
ropameisterschaft 
einen Nachfolger zu präsentie- 
ren - schließlich konnte die 
Grafik-Engine und das verwen- 
dete Motion-Capturing bereits 
jede Menge Lob einheimsen. 
Folgerichtig hat sich grafisch 
nicht viel geändert: die fast per- 




Gremlin hat die 
Chance genutzt, 
die bestehende 
Fußballsimulati- 
on vernünftig 
aufzuwerten. 
Die manuelle 
Umschaltung des aktuellen 
Spielers ist ein riesiger Fort- 
schritt, und auch der Torwart 
treibt den Spieler nicht mehr 
zum Wahnsinn. Auch Freistöße 
und Elfmeter sind genauer zu 
spielen. Damit rückt Euro 96 in 
die Nähe des Spitzenreiters 
FIFA Soccer 96. 



fekt animierten Spieler warten 
mit zahlreichen flüssigen Bewe- 
gungsabläufen auf, diverse Ka- 
mera-Perspektiven sorgen für 
echte Fußballatmosphäre. Der 
Spieler kann sich für eine von 
1 6 Mannschaften entscheiden, 
jeder Spieler des Originalka- 
ders weist seine individuellen 
Fähigkeiten auf, und sogar die 
Original-Namen werden ver- 
wendet! Peinlichkeiten wie 
„Matthauser" und „Klinkmanns" 
treten nicht mehr auf. Bei Be 
darf läßt sich der Spielername 
auch ändern, die Sprachausga- 
be, die das Spielgeschehen 
kommentiert, kann natürlich 
nicht nachträglich manipuliert 
werden. 

Update zum vollen Preis 

An dem eher actionorientierten 
ran Soccer gab es nur wenige 
Kritikpunkte; dazu gehörten 
haarsträubende Torwart-Lei- 





Der Moderator sorgt durch unpossende Kommentare nur noch seilen für un- 
freiwillige Komik. Im Gegenteil: er trägt einen groflen Teil zur Atmosphäre bei. 



stungen und das automatische 
Umschalten des vom Spieler ge- 
steuerten Fußballers. Der Tor- 
wart legt nun nicht mehr feindli- 
chen Gegnern im Torraum den 
Ball vor die Füße, und die Um- 
schalt-Automatik läßt sich nun 
abschalten - ein Druck auf die 
Paß Taste wechselt den aktiven 
Fußballer. Immer noch wurde 
auf komplizierte Tastenkombi- 
nationen verzichtet, um das 
Spiel einfach und übersichtlich 
zu halten - hier liegt auch der 
Vorteil gegenüber anderen Fuß- 
ballsimulationen: man be- 
herrscht sofort das gesamte Re- 
pertoire an Schüssen. 

Harald Wagner ■ 



Auf Wunsch läßt sich der zu steuern- 
de Spieler auch selbst bestimmen. 





30 4« 






Mit dem neuen Torwort wurde der 



größte Frustlaktor beseitigt. 




Dank des Motion Capturing- Verlahrens bewegen sich die Fußballspieler täu- 
schend echt. Sogor Follrückzieher wurden mit echten Spielern digitalisiert. 
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Echtzeit-Strategiespiele ha- 
ben nach dem großen Er 
folg von Command & 
Conquer kürzlich einen regel- 
rechten Boonn erlebt. Publi- 
kumslieblinge wie C&C, War- 
craft 2, Die Siedler 2 und das 
hoffentlich bald fertiggestellte 
„Z" basieren dabei alle auf ei- 
nem sehr ähnlichen Spielprin- 
zip. Wie gut, daß sich der eine 
oder andere Hersteller traut, 
auch größere Veränderungen 
daran vorzunehmen, um inner 
halb des Genres keine C&C- 
Monokultur aufkommen zu las- 
sen. Refurn Fire ist so ein Fall: 
im Prinzip handelt es sich da- 

Return Fire 



bei um eine stark vereinfachte 
Variante von Command & 
Conquer, die genausogut als 
Actionspiel durchgehen könnte. 
Die Spielidee ist an das alte 
Pfadfinderspiel „Fahnenraub" 
angelehnt, bei dem zwei ver- 
feindete Gruppen versuchen, 
sich gegenseitig die Flaggen 
aus dem Lager zu stehlen. 
Natürlich steuert man bei Re- 
turn Fire keine jugendlichen 
Pioniere, sondern Panzer, Hub- 
schrauber, Raketenwerfer und 
Jeeps durch die Gegend. Auf 
über hundert vorgefertigten 
Karten versuchen ein oder zwei 
Spieler, das gegnerische Terri- 



torium zu überfallen, die Flag- 
ge des Gegenspielers zu 
schnappen und diese möglichst 
schnell in den eigenen Bunker 
zu transportieren. Das Beson- 
dere daran - und gleichzeitig 
auch der Hauptunterschied zu 
anderen Echtzeit-Strafegiespie- 
len - ist, daß die Basen beider 
Spieler bereits voll ausgebaut 
sind, wenn das Spiel beginnt. 
Abwehrtürme, Schutzmauern 
und alle anderen Gebäude ste- 
hen bereits und können weder 
ausgebaut noch verkauft wer- 
den. Im Grunde wurde die 
wirtschaftliche Komponente 
komplett weggelassen: der 




Fall 
für Zwei 

Die Firma Warner Interactive hat mit dem Strategiespiel Z derzeit ein wirklich heißes Ei- 
sen im Feuer, das eigentlich schon lange in den Regalen stehen müßte, dessen endgültiger 
Release-Termin sich aber Monat für Monat verschiebt. In dem ganzen Trubel um den 
C&C-Herausforderer gehen andere interessante Neuerscheinungen, wie Return Fire, be- 
dauerlicherweise fast unter. Wie unser Test zeigt, braucht sich aber gerade dieses Action- 
Strategiespiel hinter Z keineswegs zu verstecken. 




Spieler muß sich lediglich um 
die Steuerung seiner Fahrzeuge 
kümmern, gegnerische Gebäu- 
de bombardieren und den 
Feind daran hindern, mit seiner 
Fahne durchzubrennen. 

Es gehören 
immer zwei dazu 

Refurn Fire ist in neun Levels 
und zwei unterschiedliche 
Spielmodi (Training und Tour- 
nament) aufgefeilt. Hinter die- 
sen beiden Modi verbirgt sich 
nichfs anderes als die Ein- bzw. 
Zwei-Spieler- Variante - mit ei- 
ner kleinen Besonderheit aller- 
dings: während im Zwei-Spie- 
ler-Modus beide Gegner versu- 
chen, einander die Flagge zu 
rauben, ist im Ein-Spieler Mo 
dus der Computergegner nur 
passiv tätig, d. h. er versucht 
zwar, den Spieler am Entführen 
der Computer-Flagge zu hin 
dern, hält sich aber selbst aus 
dem Lager des Spielers fern. 
Was einem Alleinspieler durch 
diese Passivität entgeht, merkt 
man erst, wenn das Programm 
im Tournament-Modus gestartet 
wird. Hier wird die Aufmerk- 
samkeit der Spieler in zweierlei 
Hinsicht gefordert. Zum einen 
muß man ständig ein Auge auf 
der eigenen Fahne haben, zum 
anderen muß man versuchen, 
die des anderen möglichst 
schnell ausfindig zu machen 
und unbemerkt zur eigenen Ba- 
sis zu schaffen. Da das Ganze 
mittels Splitscreen-Technik funk- 
tioniert, sind dabei äußerste 
Konzentration und kurze Reak- 
tionszeiten gefordert. 
Jedem Spieler stehen zur Erfül- 
lung seiner Aufgabe vier ver- 
schiedene Fahrzeuglypen zur 
Verfügung: Der schnelle Heli- 
kopter eignet sich am besten 
zum Erkunden des feindlichen 
Gebietes; als einziges Vehikel 
kann er außerdem auch Was- 
sergebiete und andere Hinder- 
nisse überqueren. Der Panzer 
hält zahlreiche Treffer aus, darf 



einige feindliche Strukturen ein 
fach „überrollen" und kann - 
dank seines beweglichen Ge- 
schüfzfurms - auch zur Seite 
und nach hinten feuern. Das , 
gepanzerte Raketenfahrzeug 
ASV ist etwas langsamer, dafür 
allerdings besser bewaffnet als 
der Panzer - und der Jeep hält 
fast keine direkten Treffer aus, 
ist aber das schnellste Fahr- 
zeug im Spiel. Außerdem 
zeichnet sich der Jeep durch ei- 
ne wichtige Besonderheit aus: 
nur mit ihm kann die gegneri- 
sche Fahne gestohlen und nach 
Hause transportiert werden. 

Verwirrende 
Kamerafahrten 

Gestartet wird jedes Spiel im 
unterirdischen Bunker der ei- 



genen Basis. Hier wählt der 
Spieler einen der vier Fahr 
zeuglypen aus, und nur hier 
hat er Zugriff auf eine Uber- 
sichtskarte des gesamten 
Spielfeldes. Hat man sich für 
ein Fahrzeug entschieden, so 
wird dieses an die Oberfläche 
befördert, wo man seine Len- 
kung und die Kontrolle seiner 
Waffensysteme übernimmt. 
Da von jeder Vehikel-Art nur 
eine begrenzte Anzahl zur 
Verfügung steht, ist voraus- 
schauendes Haushalten ange- 
sagt. Wer beispielsweise von 
Anfang an seine Jeeps in 
Feindesland schickt, ohne vor- 
her alle feindlichen Rake- 
tentürme mittels Panzer oder 
ASVs ausgeschaltet zu haben, 
steht, wenn es später um den 
Abtransport der Fahne geht. 





Wirklich interessant wird Return Fire erst durch den 2-Spieler-Modus (oben) 
- auch wenn man als Alleinspieler deutlich mehr erkennen kann. 




Der Spacebali" Avenger - schneller, präziser, echter! 
Der erste und einzigartige 3-D Interaction Game 
Controller für alle bekannten und beliebten 3-D DOS 
und Windows®95 Spiele wird Sie Ihren „alten Joyst!cl<" 
vergessen lassen. 

Echte, digitale Kontrolle mit 8-Bit f ür jede der sechs 
Achsen des Powersensor'". Sechs programmierbare 
Schneil-Feuerknöpfe für alle wichtigen Funktionen. 

Der Powersensor"' setzt alle Steuerungen direkt um 
und ermöglicht naturgetreue Bewegungen im 
virtuellen, dreidimensionalen Raum. 

Exklusiwertrieb durch _ 

'acetecUSß 



^ISURESifl 




WEITERE INFORMATtONEN: h!ip:i'oumoria compuserve.cor-i!,riarispages/leisuresolt 
KOSTENFREIE UNTERSTÜTZUNG FÜR ZUKÜNFTIG ERSCHEINENDE SPIELE 
ÜBER DIE SPACETEC WEB ODER FTP SITE WWW; htlßSivww.spaceioccom 
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eventuell vor unlösbaren 
Schwierigkeiten. Etwas ge- 
wöhnungsbedürftig ist die Art, 
wie der Spieler auf das 
Kampfgeschehen herunter- 
sieht. Die dynamische „Kame- 
ra" zeigt das Spielgeschehen 
aus ständig wechselnden Per- 
spektiven. Je nachdem, wohin 
der Spieler sein Fahrzeug 
lenkt, ist der Bildausschnitt 
mal größer und mal kleiner, 
die Ansicht entweder isome 
frisch schräg oder kerzenge- 
rade von oben. Dadurch erge- 
ben sich oft genug Probleme 
beim Anvisieren gegnerischer 
Verteidigungsstellungen. Hin 
und wieder ist man sogar ge- 
zwungen, ins Leere zu zielen, 
beispielsweise dann, wenn 
das Programm den Bildaus- 
schnitt aus unverständlichen 
Gründen mal wieder zu klein 
bemißt, man sich einem feind- 
lichen Raketenturm aber nicht 
weiter nähern will. 

Technisches Meisterstück 
für moderne Hardware 

Return Fire wurde speziell für 
die Spieleschnittstelle von 
Windows 95, „Direct-X", pro- 
grammiert. Sofern man über 
einen Win95-tauglichen PC 
verfügt (mind. 486/100, 8 
MB RAM), läuft die 3D-Grafik 
sowohl im Trainings- als auch 
im Zwei-Spieler-Modus ruck- 



frei über den Bildschirm. Um 
alle Details erkennen zu kön- 
nen, empfiehlt sich vor allem 
im letztgenannten die HiRes- 
Auflösung von 640 x 480 Pi- 
xeln. Da das Programm sei- 
nen Schwerpunkt eindeutig im 
Actionbereich hat, haben sich 
die Programmierer mit beson- 
derer Detailverliebtheit den 
Explosionsgrafiken und 
-geräuschen zugewandt. Ab- 
solut jede feindliche Struktur 
und sogar Bäume, Sträucher 



Die grüne Flagge wurde entdeckt - jetzt gilt es, zur Basis zurückzukehren, 
den Jeep vollzutanken und die Trophäe möglichst schnell zu entführen. 



■'jiM 

Same Options Help 





Eine typische Situation im Zwei-Spieler-Modus: Mit dem Panzer beschießt 
Braun den Flaggenturm, während ihn ein grüner Heli von hinten überroscht. 



und Brücken lassen sich unter 
großem Getöse pulverisieren. 
Begleitet wird das Gefecht 
von bekannten Musikstücken 
aus der Klassik („Ritt der Wal- 
küren", „Der Hummelflug" 
etc.) und eindrucksvollen Dol- 



by-Surround- Effekten. Da Re- 
turn Fire gerade im Zwei- 
Spieler-Modus den größten 
Spaß macht, sollten zwei Joy- 
sticks oder Gamepads ange- 
schlossen sein. 

Thomas Borovskis ■ 




Kein Jahrhunderlwerk, aber möglicherweise die der- 
zeit vergnüglichste Art, zu zweit am selben PC zu 
spielen. Return Fire verlangt dem Spieler bei weitem 
nicht soviel Taktik und Planung ab wie andere Echt- 
zeit-Strategiespiele, macht aber gerade den ac- 
tionbegeisterten Spielern vielleicht deshalb so viel 
Spaß. Die zahlreichen vorgefertigten Karten und der abwechslungs- 
reiche Spielverlauf garantieren, daß im Zwei-Spieler-Modus eigentlich 
nie Langeweile aufkommt. Ganz anders präsentiert sich das Pro- 
gramm dem Einzelspieler: da der Computer den Gegner nichtwirklich 
ersetzt, kann man den Single-Player-Mode allerhöchstens als eine Art 
Training gelten lassen. Die vielen opulenten Grafik- und Soundeffekte 
heizen die Spielatmosphäre hervorragend an, trotzdem gibt es an 
manchen Stellen schwer verzeihliche Schwächen. Es wäre sicher nicht 
schwer gewesen, dem Spieler mehrere alternative Spielfeidansichten 
zu bieten - der Übersichtlichkeit hälfe das gulgetan. 




Nur im Bunker hat moi Zugriff auf 
eine Karte der Gegend (oben). An 
der Oberfläche ist man auf einen 
kleinen Radarschirm angewiesen. 
Unten im Bild ist ein Panzer mitten 
im Feindeslager beim Auftanken. 
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REVIEW I 

Der Produzent - Die Welt des Films 




Was fängt mit Der, Die, Das an und hat einen Menüpunkt 
„Bank"? Dos wird doch keine Wirtschaftssimulation aus 
deutschen Landen sein? Oh doch! Silver Style Entertain- 
ment aus Berlin und Games 4 Europe machen Sie zum an- 
gehenden Filmproduzenten in Hollywood auf den Spuren 
von George Lucas und Steven Spielberg. 



Grundgütiger! Über 
6.000 imaginäre 
„Filmkonzepte" enthält 
die Datenbank von Der Produ 
zent. Wenn Sie sich die viel- 
versprechendsten Titel heraus- 
picken und daraus unter be- 
sonderer Berücksichtigung von 
Genre, Drehort, Filmstudio, 
Musiker, Tonstudio, Regisseur 
und Schauspielern einen Kas- 
senschlager produzieren, kom- 




Probleme werden direkt vor Ort om 
„Set" (hier: Western-Fllm) gelöst. 




Die Iconleiste im Büro verzweigt 
u. 0. in die Marketing-Abteilung. 



men Sie dem Spielziel in finan- 
zieller Hinsicht (eine Milliarde 
Dollar cash) ein Stückchen 
näher. Video-/TV-Z weil Ver- 
marktung und Preisverleihun- 
gen helfen dabei, übervorsich- 
tige Altersfreigaben der FSK 
sind dagegen eher hinderlich. 
Ja, es gibt gerenderte Hinter- 
grundbilder. Nein, die hauen 
einen nicht vom Hocker. Von 
Hollywood-Glamour ist näm- 
lich herzlich wenig zu spüren; 
vielleicht liegt's am konservati- 
ven Styling der Benutzerober- 
fläche, die farblich zwischen 
dezentem Mausgrau und fah- 
lem Steingrau angesiedelt ist. 
Ebenso originell die sonstige 
Ausstattung des Spiels: Stati- 
stik, Finanzen, Werbung, 
Sprachausgabe und ein passa- 
bler Audio-Soundtrack. 

Modern Talking 

Das „BlaBi a-lcon" (heißt wirk- 
lich so) weckt erst gar keine 
falschen Hoffnungen. Es dient 
dazu, um Akteure und Regis- 
seure telefonisch zu kontakten. 
Sinn und Zweck der Übung; 



Man tausche die Bildschirm-Texte aus und könnte 
aus diesem Programm problemlos „Der Schallplat- 
ten-Produzent" machen. Will sagen: Hier herrscht 
ein unangenehmes Vokuum on Film-Atmosphöre - 
und das liegt nicht nur on den nichtssagenden, weil 
frei erfundenen Titeln, Regisseuren, Schauspielern 
und Drehbüchern. Thematisch Interessierte sollten nichts überstürzen 
und erst mol in aller Ruhe die Premiere von Mad TV 2 abworten. 
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Wer einen Kredit von der Bank braucht oder zu einer Talkshow eingeladen 
ist, sollte die Multiple Choice-Fragen bzw. Antworten sorgfältig aussuchen. 



Wenn Sie einen Mimen ge- 
konnt vollschwafeln, läßt er 
sich vielleicht für ein paar tau 
send Dollar weniger anheuern. 
Andernfalls schmollt er/sie ein 
paar Runden, bis Gras über 
die Sache gewachsen ist. Die 
mäßig genialen Multiple Choi- 
ce-Dialoge mit nicht immer 
ganz jugendfreier Botschaft 
machen einen beträchtlichen 
Teil des temperamentlosen 
Spielverlaufs aus. Und auch 
wenn man den einen oder an- 
deren Al Bundy-Kalauer noch 
nicht kennen sollte - nach we- 
nigen Durchgängen ist klar, 
wie man wann zu reagieren 
hat und klickt die „richtigen" 



Sprüche routinemäßig ab. 
Letzten Endes bietet Der Produ- 
zent zu wenig spielerische 
Substanz. Die immer gleichen 
Vorgänge werden lediglich 
durch rund 200 Zwischener- 
eignisse unterbrochen. Man re- 
det sich beim Smalltalk den 
Mund fusselig und hat es aus- 
schließlich mit „Nonames" zu 
tun - der Spieler kommt sich 
vor wie ein Animateur in einer 
Hotelanlage auf Mallorca, der 
beim wöchentlichen Unterhal- 
tungsprogramm einige „Frei- 
willige" aus einer Hundert- 
schaft muffiger Urlauber zu ei- 
nem Bühnen-Sketch anstiften 
muß. 

Petra Maueröder ■ 
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REVIEWI 

Super Street Fighter II 




ins Wasser 



Die Capcom-Serie „Street Fighter" ist schon seit Jahren 
Aushängeschild für rasante Martial Arts-Action. Bisher 
blieb dieses fragwürdige Vergnügen jedoch nur Konso- 
lenbesitzern und Besuchern von Spielhallen vorbehalten. 
Dabei hätte man es vielleicht belassen sollen, denn auch 
Super Street Fighter II haut heute wirklich niemanden 
mehr aus den Socken. 



Der Gedanke, Konsolen- 
spiele für den PC umzu- 
setzen, scheint seine 
Anziehungskraft nicht verloren 
zu haben. Leider hat es sich 
gerade im Bereich des Beat 
"em Up-Genres schon oft er- 
wiesen, daß nicht nur der gute 
Wille zählt, um den Zauber zu 
erhalten, den diese Spiel einst 
verbreiteten. Mit Street Fighter 




Gemessen am Standord, sind Grafik 
und Animation eher als Witz lu be- 
trachten. 




„Der fliegende Fleisthball' ist im- 
mer wieder für einen Lacher gut. 



verhält es sich da nicht anders. 
Sicherlich vermißt man stets 
das leicht anrüchige Ambiente 
der Spielhalle, die Zigarette 
lässig in der linken Hand, das 
Bier zur rechten, doch auch in 
puncto Graphik und Animation 
müssen ein ums andere Mal 
drastische Abstriche gemacht 
werden. So erinnern die Bewe- 
gungen der Kämpfer oft an je- 
ne antiken Kasperpüppchen, 
die, zog man an einer Schnur, 
unbeherrscht ihre Arme und 
Beine von sich schleuderten. 
Daß FX Fighter von Argonaut 
Software peppigen Spielspaß 
zu bieten hatte oder Sega mit 
Virtua Fighter die dritte Dimen- 
sion erschloß, schien an Cap- 
com völlig vorbeigegangen zu 
sein. Man hält sich eben streng 
an seine eigenen Originale, 
auch wenn diese schon längst 
in der Versenkung verschwun- 
den sind. 

„Mitten in die Fresse^ 

In einem dürftigen Menü kann 
zwischen 1 6 Fightern gewählt 



Als Brennpunkt von Gewalt in Computerspielen war die- 
ses Genre nie ganz ununnstrilten. Auch durch hohen 
Spielwitz wußte es bisher nicht gerade zu glänzen. Um 
für eine breitere Masse interessant zu werden, sollte da- 
her wenigstens Wert auf die äußere Form gelegt wer- 
den. FX-Fight er und Virtua Fighter demonstrieren dies in 
eindrucksvoller Weise. Super Street Fighter II hingegen bestötigt wieder 
die Erkenntnis, daß gute Beat 'em Ups für den PC eher Ausnahmen sind. 





Quantität stolt Qualität: Die Auswohl der Kämpfer hot sich zwor nicht ver- 
bessert, ist jedoch etwas umfangreicher ols bei den Vorgängern. 



werden, die sich in ihrem 
Kampfstil zum Teil sehr dra- ' 
stisch unterscheiden. Neben 
dem herkömmlichen Stan- 
dard-Repertoire an Tritten und 
Schlägen verfügt jeder Cha- 
rakter natürlich über spezielle 
Techniken, mit denen dem 
Gegner wesentlich mehr sei- 
ner werlvollen Kondition ent- 
zogen werden kann. Im Rah- 
men eines schnöden Turniers, 
dessen Kämpfe nach dem 
„Best of Three"-Prinzip ablau- 
fen, prügelt man sich durch 
die verschiedensten Schau- 
plätze, um die „Krone der 
Straßenkämpfer" zu ergat- 
tern. Hat man erst einen Geg- 
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ner ins Reich der Träume ent- 
lassen, so gibt sich ohne viel 
Geplänkel bereits der nächste 
die Ehre. Für ein wenig Ab- 
wechslung sorgt der Zwei- 
Spieler-Modus, der die aufrei- 
benden Prügeleien wenigstens 
„Mann gegen Mann" ermög- 
licht. Die Steuerung über Ta- 
statur und Joystick ist leicht zu 
erlernen, aber schwer zu be- 
herrschen. Für Ambitionierte 
empfiehlt sich die Anschaf- 
fung eines Gravis Gamepads 
bzw. eines ähnlichen Control- 
lers, um den Spielspaß da- 
heim wenigstens ins Erträgli- 
che zu heben. 

Oliver Menne ■ 
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WarCraft 2 Expansion Set: Beyond the Dark Portal 






Sie haben es ja nicht an- 
ders gewollt: Nach einer 
halben Million weltweit 
verkaufter WarCraft 2-Ex- 
emplare hat Blizzard Enter- 
tainment auf das Quengeln 
der Fans reagiert und 
bringt mit „Beyond the 
Dark Portal" die erste Zu- 
satz-CD-ROM für eines der 
erfolgreichsten Spiele der 
letzten Monate. Neue Le- 
vels, neue Story, neue Ani- 
mations-Sequenzen, neue 
Soundtracks, neue Helden - 
so erfrischend kann eine 
Missioti-Disk aussehen. 

Der Untertitel („Jenseits 
des Dunklen Portals") 
verliert einiges von sei- 
ner Rätselhaftigkeit, wenn Sie 
die WarCraft 2-Scfilußsequen- 
zen nochmal vor Ihrem geisti- 
gen Auge abspulen. Die Hu- 
mans entdecken eine mysteriö- 
se Pforte, mit der sich die Orcs 
den Zugang zu den Revieren 
der Menschen verschaffen. 
Und weil er schon mal da ist, 
packt einer der Magier seinen 
Zauberstab aus, murmelt eini- 
ge okkulte Formeln in sein 
Börtchen und demontiert 
das dunkfe Portal, vergiß! 





So präsentiert sich das Expansion Set nach der Installation: Im Haupimenü 
tauchen zwei neue Buttons auf, die zu den beiden Compaigns verzweigen. 



aber dummerweise - und das 
ist die neue Erkenntnis - eine 
schmale Erdspalte. Wegen 
dieser Schusseligkeit muß die 
Allianz in die „Orcish Lands" 
reisen und die lästige Brut ein 
für allemal eliminieren - ein 
denkbar guter Anlaß für eine 
Zusatz-CD-ROM. Nach der In- 
stallation derselbigen tauchen 
im Hauptmenü unter der Uber- 
schrift „Beyond the Dark Por- 
tal" zwei zusätzliche Buttons 
auf: Wie beim Basis-Spiel gibt 
es je eine Kampagne für die 
Allianz von Lordoeron und die 
orkische Horde, 
komplett mit in- 



dividuellen Storylines, Missi- 
ons-Zielen und einem frischen 
Grafik-Set. Wichtigster Kriegs- 
Schauplatz sind diesmal die 
muffigen „Orcish Lands", wo 
statt Bäumen Riesenpilze ab- 
geholzt werden und die Ge- 
bäude mit dickstieligen Pflan- 
zen überwuchert sind. Diese 
hübsch anzuschauende Ver 
zierung gilt gleichzeitig als ei- 
nes der wichtigsten Features 
dieses Pakets; hinzu kommt u. 
a. eine erweiterte Sprachaus- 
gabe, die es in synchronisier- 
ter Form auch in der deut- 
schen Version geben wird. 
Witzige Idee: Audio-Track 
Nummer 1 8, eines der drei 
zusätzlichen Mus i kstucke . ent- 
: halt Samples aus WarCraft 
1 und veroppeft mir 
qerappfsn „l'm o 
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Dank der umfassenden Briefings wird der Spieler gewohnt intensiv auf sei- 
ne Aufgaben als Anführer der Humans bzw. Orts vorbereitet. 



medieval man" Einlagen einen 
bekannten Soundtrack aus 
Command & Conquer („l'm a 
mechanical man"). 

Amazing discoveries 

Apropos C & C: Erst vor weni- 
gen Monaten erschien mit „Der 
Ausnahmezustand" die erste 
Mission-Disk für den großen 
Konkurrenten im Bereich der 
Echtzeit-Strategiespiele. Diese 
CD-ROM bot zwar 1 5 exzel- 
lent ausgetüftelte Levels, ent- 
täuschte aber gleichzeitig 
durch die lieblose Aneinander- 
reihung der Missionen und 
kassierte deshalb eine geringe- 
re Gesamt-Wertung als „Der 
Tiberiumkonflikt". In diesem 
Punkt hebt sich Blizzards An- 
gebot wohltuend ab, da die 
bekannte Story anhand aus- 
giebiger Mission-Briefings wei- 
tergesponnen wird. Dennoch 
bröckelt auch hier der Putz ei- 



nes ehemaligen 90-Prozenters. 
Das Expansion Pack spielt sich 
etwas zäher als das Basis-Pro- 
gramm - eine Folge notgedrun- 
gener Abnutzungserscheinun- 
gen: Man kennt die Einheiten 
und deren Stärken bzw. 
Schwächen, neue Figuren oder 
Gebäude kommen nicht hinzu, 
und da selbst die zehn Helden 
zumindest optisch mit den be- 
kannten Äquivalenten identisch 
sind, bleiben großartige Uber- 
raschungs- Effekte aus. Eigentli- 
cher Knackpunkt: Die riesigen 
Karten bersten vor Drachen- 
höhlen, gigantischen Festun- 
gen und aufgerüsteten Streit 
kräften - wenn zwei Monster- 
Armeen aufeinanderprallen, 
bleiben strategische Gesichts- 
punkte und die Motivation ge- 
legentlich auf der Strecke. Nur 
selten wird man von wirklich 
originellen Level-Konstruktio- 
nen mit durchdachten land- 
schaftlichen Details im Stil von 




Nur selten hoben die Level-Designer 
derartig hübsch aulgebaute Gegen- 
den in ihre Missionen eingebaut. 



No (hance: des öfteren wird die ei- 
gene Basis von massiven Vorstößen 
des Gegners förmlich überrollt. 



Unter den über 50 PUD-Karten, die Sie noch Ihren Wünschen verändern 
können, finden sich auch einige Sohnestücke wie dieser ulkige Level. 

Einer kam durch... 



Insgesamt zehn Fantasy-Persönlichkeiten, jeweils fünf für Hu- 
mans und Orcs, begleiten Sie durch die beiden Kampagnen. 
Erstmals enthält das Line-Up auch eine emanzipierte Heldin 
namens Alleria, die zum Stamme der Elfen-Ranger gehört 
und sich beim Anklicken schon mal mit einem herzhaften 
"You never touch 



the other elves li- 
ke thati" meldet. 
Egal wie Ihr Auf- 
trag im Einzelfall 
auch lautet - diese 
vergleichsweise 
haltbaren Helden 
(u. a. vom Typ 
Greifenreiter, To- 
desritter, Paladin, 
Demolier-Gnom 
und Oger-Ma- 
gier) müssen 
grundsätzlich mit 
dem Leben da- 
vonkommen. 
Werden sie trotz- 
dem das Opfer 
eines gezielten 
Katapult-Atten- 
tats, ist die Missi- 
on verloren. 




Turalyon 
Level 1 



AriTior; 10 
Dö.nia.ge; 3^19 
Re.pge: 1 
Sight: 6 
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Auf vielen Korten sind mehrere Ort- Völker zugonge. Die Axiwerler unter- 
scheidet mon z. B. anhand der verschiedenfarbigen Irokesen-Schnitte. 



Impressionen aus den „Orcish Londs": Vulkonisches Gestein, pflonzenum- 
ronkte Gebäude, Morost und baumhohe Pilze überziehen die Landschaft. 



„Tides of Darkness" verblüfft. 
Wenn Sie bislang vor dem Ein- 
satz der anspruchsvollen Zau- 
bersprüche zurückgeschreckt 
sind, haben Sie jetzt ein echtes 
Problem, denn ohne Magie 
sinken die Sieg-Chancen auf 
den Nullpunkt. 

Im Dutzend billiger 

Ebenso wie bei WarCraft 2 
können Sie die Levels allenfalls 
per Cheat-Code einzeln an- 
wählen; erst wenn Sie eine 
Karte gewonnen haben, be 
kommen Sie den nächsten Auf- 
trag. Quasi als Zugabe enthält 
das Expansion Set noch einige 
Dutzend PUD-Dateien. Das 
sind einzeln portionierte Mis- 



sionen, die mit dem integrier- 
ten Windows-Editor entstanden 
sind und deshalb nach Belie- 
ben modifiziert werden dürfen 
- insgesamt 24 Solo- und 41 
Mehrspieler Karten unter 
schiedlichster Größe, die aber 
in puncto Level-Design bei wei 
tem nicht das Niveau der Kam- 
pagnen erreichen. Viel Mittel- 
maß und eine Handvoll High- 
lights also in etwa das Kali- 
ber dessen, was durch die 
Websites und Online-Foren va- 
gabundiert. Eigentlich eine 
Selbstverständlichkeit: Das Ex- 
pansion Set funktioniert nur, 
wenn Sie bereits WarCraft 2 
auf Ihrer Festplatte installiert 
haben. 

Petra Maueröder ■ 




Das Expansion Set ist ein Fall für Könner, denen 
man nicht mehr explizit verklickern muß, daß mit 
herumgaloppierenden Todesrittern oder Paladinen 
nicht zu spaßen ist. Oder daß unbeaufsichtigte 
Randalier-Kobolde ohne Rücksicht auf Verluste al- 
les wegbomben, was nicht rechtzeitig auf die Böu- 
me kommt. Wer durch die horte Schule der Levels 
) 2 bis 14 von WarCraft 2 gegangen ist, hat zweifellos den nötigen 
Background für diese Zusatz-CD-ROM, die mit der C&C-Erweite- 
rung vor ollem eins gemeinsam hat: Schonungslose Karten, immer 
schön am Limit des gerade noch Schaffbaren - Missionen eben, wie 
man sie nachts um halb drei abschließt. Was dieser Zusatz-CD- 
ROM weitgehend fehlt, ist das urige WarCraft 2-Feeling. Die zwei 
Dutzend Levels, einer komplexer als der andere und jeweils bis zum 
Anschlag vollgepfropft mit gegnerischen Elite-Einheiten, provozieren 
zeitraubende, aber gelegentlich etwas lustlose Nonstop-Gemetzel. 
Wanderer zwischen den Echtzeitstrategie-Welten werden feststellen: 
In der Kategorie „Level-Qualität" gewinnt Wesiwoods Ausnahmezu- 
stand, die Gesamt-Ausstottung spricht hingegen eindeutig für 
Beyond the Dork Portal - allein die beiden Kampagnen werden Sie 
einige Wochen beschäftigen. Den bekennenden WarCraft 2-Süchti- 
gen sollte der Spaß die 40 Mark daher auf olle Fälle wert sein. 




Um dieses ominöse Portal dreht sich die Story des Expansion Sets. 
Verständlicherweise wird es von den Humans gut vor den Orcs geschützt. 
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REVIEW 

SU-27 Flanker Ripper 

IMachscMag Jake the ... 



SSIs SU-27 Flanker konnte als erste echte Windows 95- 
Flugsimulation nicht unbedingt begeistern. Was noch An- 
fang des Jahres wie die Parodie einer Flugsimulation er- 
schien, fand einige Monate später das Erbarmen der De- 
signer und wurde in wichtigen Punkten verbessert. 




Nach wie vor wendet sich SU-27 
Flanker an Hobbypiloten. Mit Hand- 
lung und Action geizt das Programm. 

Die deutsche Version 
weist bereits all die Bug- 
fixes auf, die Besifzer 
der englischsprachigen Soft- 
ware per Update installieren 
müssen. Die hardwareinlensive 
Simulation, die das Flugmodell 
des russischen High-Tech-Jets 
angeblich perfekt nachbildet, 
ist zwar netzwerkfähig, besitzt 
einen durchaus brauchbaren 
Missions-Editor und läßt sich 
dank Windows vorbildlich be- 
dienen, die mitgelieferten Mis- 
sionen sind aber derart lang- 
weilig, daß wohl nur Piloten 
der SU-27 Flanker an der Si- 
mulation reizvoll finden. Leider 
hat sich an den Missionen 



Vor allem die grafische Darstellung 
des Himmels wurde mit Texturen 
verbessert. 

nichts geändert, immerhin 
wurde die Grafik mit Himmels- 
texturen und einer neuen Son- 
ne (!) verbessert. Auch das 
spröde Gameplay wurde mit 
Wingmen-Nachrichten, ver 
besserter Kollisionsabfrage 
und einigen sinnvollen Tasten- 
belegungen an den Stand der 
Technik herangeführt. Sogar 
eine Dogfight-Ansicht, in der 
das eigene und das feindliche 
Flugzeug zu sehen ist, wurde 
eingebaut. Zahlreiche kleine 
Verbesserungen perfektionie- 
ren den Realismus der Simula- 
tion, machen sich im Game- 
play jedoch nicht bemerkbar. 

Harald Wagner ■ 



Keine zwei Monate nach der Erstveröffentlichung kann 
Gametek die übersetzte deutsche Version seines interak- 
tiven Spielfilms präsentieren. Das Spiel um einen neu- 
zeitlichen Jack the Ripper - namens Jake - profitiert auf- 
grund der vielen Dialoge stark von der Ubersetzung. 



Bereits nach kurzer Zeit 
wird klar, warum Game- 
tek so schnell arbeiten 
konnte: während es durchaus 
verzeihlich ist, daß die Ori- 
ginalverpackung nur um einen 
Hinweisaufkleber ergänzt wur- 
de, hälfe man von der Uberset- 
zung des Spiels mehr erwarten 
können. Alle Grafiken wurden 
komplett beibehalten, nur der 
Mauscursor enthält beim Darü- 
berfahren die jeweiligen Über- 
setzungen. Aus künstlerischer 
Sicht zu begrüßen ist auch, daß 
die Lieder von Blue Oyster Cult 
nicht übersetzt wurden. Da sich 
aber auch hierin Hinweise auf 
die Lösung der sehr schwierigen 
Rätsel befinden, 
macht die Uberset- 
zung einen eher 
unfertigen Ein- 
druck. Immerhin 

Da die Grablten un- 
verändert blieben, 
mufi der Mauscursor 
die Ubersetzung 
liefern. 



wurden die endlosen Dialoge 
eingedeutscht. Was man bei 
echten Spielfilmen nicht mehr 
bemerkt oder billigend in Kauf 
nimmt, macht bei einem inter- 
aktiven Spielfilm, sei er auch so 
ausgereift wie Ripper, einen 
eher schlechten Eindruck. 

Harald Wagner ■ 




Nur die brutale Todesort scheint die 
Opfer des Meuchelmörders Ripper 
miteinander zu verbinden. 
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REVIEWI 

Judge Dredd 

ich bin da 

„Ich bin das Gesetz^. Unter diesem Motto lehrt Judge 
Dredd, der mundfaule Gesetzeshüter, den Straftätern der 
Zukunft das Fürchten. Nachdem 1995 der Kinofilm, mit 
Sylvester Stallone in der Hauptrolle, nur mäßige Erfolge 
erzielte, will das gleichnamige Spiel unter der Flagge von 
Acciaim nun höher hinaus. 



Seit dem großen Atom- 
krieg im Jahre 2070 be- 
findet sich die verstrahl- 
te Erde in einem chaotischen 
Zustand. Die meisten Men- 
schen haben sich auf der 
Flucht vor der gesundheits- 
schädlichen Radioaktivität und 
mutierten Lebev^'esen in riesi- 
gen Städtekomplexen, den 
Mega Cities, zusammengefun- 




Durch dos Poiizeiregisler erhält 
Dredd wichtige Iniormotionen über 
seine zahlreichen Gegenspieler. 




Gelangenenoulstand im Zellenblock. 
Do ist der schwerbewoflnele „Jud- 
ge" nolürlich sofort im Anmorsch. 



den. Diese Städte sind durch- 
setzt mit Gewalt und Krimina- 
lität. Gegen dieses üble Trei- 
ben stemmen sich die Judges, 
erbarmungslose Friedenshüter, 
deren Gesetz mit der Waffe 
geschrieben wird. 
Der Weg in eine bessere Welt 
führt Dredd durch 1 2 ver- 
schiedene Episoden, in denen 
jeweils zwei Aufträge zu erfül- 
len sind. Das Primärziel be- 
steht in der Erfüllung einer 
taktischen Anweisung des 
HQs, die zu Beginn der Missi- 
on übermittelt wird. Nebenbei 
müssen sämtliche Bösewichter 
verhaftet oder eliminiert wer- 
den. Hierzu stehen 9 verschie- 
dene Geschoß-Typen zur Ver- 
fügung, mit denen Dredds 
Waffe „Lawgiver" bestückt 
werden kann. Für übertriebe 
ne Gewaltbereitschaft braucht 
sich hier niemand zu schä- 
men, denn von den 25 ver- 
schiedenen Finsterlingen sind 
nur die wenigsten bereit, sich 
widerstandslos Handschellen 
anlegen zu lassen. 




„Der Verstand ist die stärkste Waffe", philosophier- 
te Stallone bereits in Rambo II. Da hotte man bei 
Acciaim mal besser hingehört, denn gerade ein 
wenig Taktik und Strategie, die in manchen Jump & 
Run-Spielen der neueren Generation bereits Einzug 
gefeiert haben, werden bei Judge Dredd schmerzlich vermißt. Da 
zeigt sich wieder einmal, daß es scheinbar unmöglich ist, einen Ki- 
nofilm in ein gutes Spiel zu konvertieren. Die vorzügliche Jump & 
Run-Kost der letzten Monate zeigt, daß es auch anders geht. 




Dos Recht zu schweigen wird vom üblen Mob in oller Regel nicht wohrge- 
nommen - wen kümmert's, solange genug Munition do ist? 



Altbewährtes Strickmuster 

Nach traditioneller Jump & 
Run-Manier präsentiert sich 
das Aktionsfeld in der übli- 
chen Zweidimensionalität 
übereinander angeordneter 
Plattformen, auf denen nützli- 
che Utensilien herumliegen 
und obskure Gesellen ziellos 
umherirren. 

Technisch besticht Judge 
Dredd, ähnlich wie die Film- 
vorlage, eher durch seine Mit- 
telmäßigkeit. Betrachtet man 
das graphische Styling, so 
stellt man fest, daß es im 
Jump & Run-Bereich schon 
sehr viel Besseres gegeben 
hat. Die etwas monoton ge- 
stalteten Levels sowie das 



leicht kantig langgestreckte 
Erscheinungsbild der Figuren 
(ist Stallone doch eher ge- 
drungene 1 60 cm zum Qua- 
drat), erinnern hier und da an 
eine der zahlreichen Morvel 
Umsetzungen. Das Scrolling 
ist bisweilen etwas verwir- 
rend, da es bei einer Rich- 
tungsänderung der Spielfigur 
teils bildschirmweise erfolgt. 
Lediglich die bewegten Poly- 
gon-Animationen der Gegner, 
die über verstreute Terminals 
abgefragt werden können, 
geben Anlaß zu Verzückung. 
Vielleicht etwas zu wenig, um 
den Erfolg des Kinostreifens 
zu übertrumpfen. 

Oliver Menne ■ 
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REVIEWI 

Shellshock 

Rapp 



er-Justice 



Was geht ab, Mr. Man? Unheimlich cool drauf sind die 
Wardenz mit ihren Shades und dem Khaki-Outfit. Pretty 
tough obendrein. Und immer einen lässigen Spruch auf 
den Lippen. Von New York City aus f ighten fünf Rapper- 
Kids mit ihren Tanks gegen die Bad Guys dieser Welt... 



So stellt sich dos wohl so 
mancher Halbwüchsige 
gerne vor; mit seiner Cli- 
que houster in einer herunter 
gekommenen Blechbaracke und 
bringt von dort aus dem spießi- 
gen Establishment bei, was Ge- 
rechtigkeit ist. Wenn das nur al- 
les soGoo einfach wäre! 
Die Wardenz hoben nur zwei 



Shellshock machtf 
Spaß, wenn 
man es als sim- 
ples Ballerspiel 
begreift. Ein un- 
gutes Gefühl 
hatte ich aller- 
dings, als ich die ultracoolen 
Rapper-Helden in ihren Tornan 
Zügen sah - hoffentilich nimmt 
sich die niemand zum Vorbild! 
Das Spiel läuft auf einem schnel- 
len Rechner sehr flüssig, die To- 
slolursteuerung laßt sich individu- 
ell anpassen. Perfekt ist das Pro- 
gramm nicht, aber unterhaltsam! 



Dinge im Sinn: Rap und das, 
was einer ihrer Songs progrom- 
motisch verkündet: „Keepin' da 
Peace". Mit ihren Panzern fah- 
ren sie Einsätze in aller Welt, 
wo immer sie ihr Boss Mr. Mon 
hinbeordert. Auch vor einem 
Eingreifen in den jugoslawi- 
schen Bürgerkrieg schrecken sie 
nicht zurück - wie heldenhaft! 
Oder doch eher geschmacklos? 

Von allem etwas 

Die Kids geben sich ungeheuer 
individualistisch. Trotzdem klau- 
en sie sich ihren „Stil" aus den 
verschiedensten Ecken zusam- 
men. So weckt die Einleitungs- 
sequenz von Shellshock Erinne- 
rungen an Command & Con- 
quer, dos Spielprinzip selbst ba- 
siert wohl auf Werken wie Tank 
Commonder oder Armored Fist, 
und die Ingome-Grofik hat ihre 
Wurzeln eindeutig bei id Soft- 
ware. 




Fünf ultracoole Kids mit Sonnenbrillen und Khakihosen machen sich in Pan- 
zern aui, dos Böse in der Welt lu bekämpfen. Die Hintergrundstaries zu 
Computerspielen werden wirklich von mal lu mal hoorsträubender... 

Die Idee, ein Spiel mit Raps zu 
garnieren, verdient zweifellos 
Anerkennung, zumal in dem Ti- 
telsong der Appell zu Toleranz 
ebenso unüberhörbor ist wie 
die Aufforderung einzugreifen, 
wenn ein paar Schwachköpfe 
sich an wehrlosen Mitbürgern 
vergreifen. Doch dos olles steht 
in seltsamem Widerspruch zum 
tatsächlichen Spielgeschehen. 
Statt ein „Kettensägen-Mosso- 
ker" anzurichten, fährt man mit 
seinem Panzer holt dos Terrain 
ob und zerbläst die Tanks der 
Gegner - wenn auch für den 
Frieden. Problematisch bleibt 
dieser Widerspruch allemal. 

Herbert Aichinger ■ 



Die flüssige 3D-Grafik-Engine erin- 
nert froppont an id-Softwore. 



Eine taktische Karle hilft bei der 
Orientierung im Kampfgebiet. 




Erleidet man den „Bildschirmtod'', erweisen einem die übrigen Kids auf un- 
geheuer sentimentale Weise die letzte Ehre - schouderhofll 
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REVIEW I 

Chaos Overlords 

Ma'Ha^n/lanapaly 



Ein Alptraum wird wahr: gerade als die Menschheit 
glaubt, endlich den globalen Frieden verwirklicht zu ha- 
ben, beginnen diverse Verbrecherorganisationen, sich 
mit roher Gewalt um die Vorherrschaft in den Städten 
zu schlagen. Das Zeitalter der Chaos Overlords ist 
angebrochen... 



Alles hätte so schön sein 
können - endlich Frie- 
de auf Erden! Doch die 
Herrschenden der World Uni- 
ted Solidarily (WUS) geb en 
sich der Korruption hin und 
versuchen, die Bürger durch 
das rigorose Verbot von Waf- 
fen, Drogen und Pornographie 
unter Kontrolle zu halten. Jegli- 
che Art von Vergnügung ist 



Chaos Over- 
lords entfaltet 
seine Stärken so 
richtig erst im 
Multiplayer-Mo- 
dus; wer sich al- 
leine den Com- 
putermafiosi entgegenstellt, wird 
die mit zunehmender Runden- 
zahl immer langwieriger wer- 
dende Mausklickerei ziemlich 
öde finden. In einem zünftigen . 
Nelzwerk-Turnier mit Freunden 
kann Chaos Overlords jedoch 
durchaus mit dem Charme eines 
guten Brettspiels gleichziehen. 



verpönt. Hier treten die Chaos 
Overlords auf den Plan: sechs 
ehemalige Mafiabosse und 
Konzernchefs rebellieren ge- 
gen die WUS. Einer dieser 
Overlords sind Sie. Bei Chaos 
Overlords handelt es sich um 
ein rundenbasiertes SciFi-Stra- 
tegie-Game, das sehr viele 
Charakteristiken eines Brett- 
spiels aufweist. So wird Ihnen 
als Aktionsfeld eine in Qua- 
drate unterteilte Städteansicht 
präsentiert. Für die Overlords 
gilt es, den eigenen Einflußbe- 
reich möglichst weit auszudeh- 
nen und die Widersacher aus 
dem Rennen zu werfen. Ver- 
schiedene wählbare Aufga- 
benstellungen bestimmen das 
Spielziel: entweder kommt es 
darauf an, möglichst schnell 
viel Geld anzuhäufen, Sekto- 
ren durch Einflußnahme für 
sich zu gewinnen usw. - die 
gebotenen Einstellmöglichkei- 
ten sind wirklich immens. Auch 



■ -! I-I 




Bei dieser Fülle von Einslellungsmöglichkeiten können Sie sidi Ihr Spielziel 
auf lange Sicht immer wieder neu delinieren. 





Ganz im Win9S-Styling: die aus- 
führliche Online-Hille. 



Der Kampimodus von Chaos Overlords bietet sich reichlich unspektakulör in 
einem nur spärlich animierten Fenster dar. 



im eigentlichen Spiel stehen Ih- 
nen alle erdenklichen Mittel zur 
Verfügung: Sie entwickeln 
neue Waffen, rüsten Ihre 
Gangs damit aus und lassen 
diese mit Uberzeugungskraft, 
Bestechung oder purer Gewalt 
operieren. 

Vorbildlich sind die Multiplay- 
er-Features des Programms: 
bis zu sechs Spieler können im 
Internet, im TCP/IPNetzwerk, 
per Modem oder über die seri- 
elle Schnittstelle um die Vor- 
herrschaft kämpfen! Grafisch 
wird vor allem statische Kost 
geboten, während die Musik 
auf der ganzen Linie überzeu- 
gen kann. 

Herbert Aicliinger ■ 
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Die Höhe der Kopie klörl über den 
Spielstand auf: Derjenige, der am 
schnellsten das obere Ende der Fah- 
nenstange erreicht, liegt vorne. 
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Urban Runner 



1- r' ' "~-«t!;g 








Metrapalitan 
Saap Opera 



Es kann passieren, was 
will - Sierra ist IMMER 
schneller als alle anderen: 
Ungeachtet von Under a 
Killing Moon, Ripper und 
zig ähnlichen Spielen bringt 
der französische Ableger 
Coktel Vision den „ersten 
komplett interaktiven 
Thriller", und das auf vier 
CD-ROMs. Das Sensatio- 
nelle daran: er ist „wirklich 
interaktiv". Na, das wollen 
wir doch mal sehen... 



Schönen guten Abend, 
mein Name ist Barbara 
Eligmann - wenn Sie die- 
sen Satz hören, recherchieren 
Leute wie Max Gardner, der 
smarte Hauptdarsteller von Ur- 
ban Runner, bereits an ihrem 
nächsten Fall. Max ist Boule- 
vard-Journalist, hat den Dro- 
genhändler Marcos bei zwie- 
lichtigen Geschäften geknipst 
und erpref^t ihn nun damit. Als 
Ubergabeort für ein beträchtli- 
ches Schweigegeld wird 
eine öffentliche 
Sauna gewählt. 




Adda, die Geliebte des tags zuvor ermordeten Drogendealers Antonio Mor- 
cos, tröstet sich umgehend mit Mox, der dem Flirt keineswegs abgeneigt ist. 




Das Inventory können Sie sowohl mit der rechten Maustaste als auch in der 
Menüleiste aufrufen. 



doch Max findet nur noch die 
Leiche des Dealers vor. Mar- 
cos' Leibwächter, der vor der 
Tür gewartet hat, hält den ra- 
senden Reporter für den Täter 
und gedenkt, ihn umzulegen. 
Es folgen wilde Verfolgungs- 
jagden über die 
Dächer einer Groß- 
stadt, unangeneh- 
me Zusammentref- 
fen mit abgebrüh- 



ten Profi-Killern und den Fahn- 
dern eines etwas übereifrigen 
Polizei-Inspektors, aber auch 
heftige Turteleien mit Adda 
Weiß, der verführerischen 
(Ex-)Geliebten 
des Ermordeten, 
die Max bei der 
Klärung des 
Falls unterstützt 
und vom Spie- 
ler zeilweise 




Keine Macht den Drogen 

Urban Runner besteht, abge- 
sehen von einigen gerender- 
ten Objekten in den Kulissen, 
fast vollständig aus Videose- 
quenzen, die viereinhalb Mo- 
nate lang an echten „Sets" 
aufgenommen wurden; satte 
1 80 Minuten Film-Material 
kommen zum Einsatz. Silvan 
Boris Schmid (The Last Dyna- 
sly) führte dabei Regie und 
bekam prominente Schützen- 
hilfe von Projektleiterin und 
Co-Autorin Muriel Tramis, die 
Ihnen sicher als Schöpferin 
von Lost in Time und der Gob- 
lins-Trilogie ein Begriff ist. Das 
merklich großzügig dimensio- 
nierte Budget ermöglichte eine 
ganze Reihe von Stunts und 
Special Effects; außerdem hat 
der Einsatz der tragbaren, ac- 
tionfilm-bewöhrten „Steady- 
cam" absoluten Pionier- 
Charakter. 

Spielprinzip und Handling un- 
terscheiden sich hingegen 
kaum von vergleichbaren Pro- 
grammen: Man wandert von 
einer SVGA-Location zur an- 
deren und tippt massenhaft 
„Geheim-Codes" ein, die aus 
den seltsamsten Quellen stam- 
men. Adventure-Freaks, die 




f /I« 1 1 
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Logisch? Max benötigt unbedingt 
eine der Uhren, die ein Trickspieler 
ols Preis ausgesetzt hat. Obwohl sich 
der Protagonist als Polizeibeamler 
ausgibt und so die Ware einlach kon- 
fiszieren könnte, löBt er sich auf Frei- 
spiele (!) ein, von denen mindestens 
drei gewonnen werden müssen. 

gewohnt sind, in aller Ruhe in 
fremden Schubladen herum- 
zustöbern, gemütlich mit den 
Figuren zu plauschen und al- 
lerhand Zweckdienliches an- 
zuhäufen, werden mit Urban 
Runner nicht glücklich. Nur 
selten wird Ihnen eine Ver- 
schnaufpause gegönnt; mei- 
stens herrscht ein ziemlich 
knapp bemessenes Zeitlimit. 
Die Folge ist, daß man pa- 
nisch auf den Screens her- 
umklickt, nach fitzeligen De- 
tails sucht und dann doch 




Das kommt davon, wenn sich Projektleiter, Drehbuch- 
Autor, Regisseur und Darsteller offenbar nicht ganz 
einig sind, ob sie eine Parodie, einen richtigen Thriller 
oder vielleicht v/as ganz anderes aus dem aufgebläh- 
ten Stoff machen sollen. Drogenbosse, Mikrofilme mit 
brisantem Inhalt, politi'sche Verwicklungen, an jeder 
Ecke ein Killer, die Polizei auf den Fersen, Schlägerlypen, die eigent- 
lich auf einen Gerichtsvollzieher warten, aber aus unerfindlichen 
Gründen den guten Max verdreschen - aus dem Material könnte man 
locker zwei James Bond-, drei Derrick- und vier Lindenstraße-Folgen 
zaubern. Die Ausnahmestellung, die sich aufgrund der ersten Sequen- 
zen andeutete, wurde vom Resultat in keinster Weise bestötigt. Wirk- 
lich sehenswert ist nur das Steadycam-Intro mit dem herumbollernden 
Leibwächter im Nacken, unmittelbar danach bricht die Story röchelnd 
zusammen. Diagnose: Widersprüchlichkeiten am laufenden Band. Der 
vorurteilsfördernde Interactive Movie macht wegen seiner unbestrilte- 
nen Dynamik sicherlich Laune, aber fangen Sie bloß nicht an, über 
den |LJn-)Sinn Ihres Tuns zu philosophieren. Gabriel Knight 2 bedeute- 
te für Genre-Marktführer Sierra einen großen Schritt nach vorn, Ur- 
ban Runner taumelt qualitativ zwei Schritte zurück. 







Dungeons der etwas anderen Art: 

Dungeon Keeper* DV 79,90 Diablo* DV 79,90 
Dungeon Keeper mit Diablo für 154,90!!! 



Iltti Hour 

3d Lemmings 

3d Pinball 

Aces Of Ttie Deep 

Afterlife 

Ah-64 Longbow* 
Apache Lorrabow 
ATF - Adv: Tectinical Fig: 
Bad Mojo 
Baptiomets Fluch* 
Battie Cruiser 3000 AD* 
Bleifuss 
Braindead 1 3* 
Caesar 2 

ChronicleOfThe Sword 

Chronicle Of The Sword 

Chronomaster 

Civnet 

Comix Zone 

Com. & Conq. Mission 

Com. & Conq. Svga Win95' 

Conqueror A.D. 

Conquest Of New World 

Conquest Of New World 

Crusader - No Remorse 

Daggerfair 

Das Dschungelbuch 

Deadline* 

Death Gate* 




r 00 Uhr 

DA 84,90 

DA 69,90 

DV 69,90 

DA 69,90 

DV 69,90 

DV 79,90 

DA 49,90 

DV 84,90 

DV 79,90 

DV 74,90 

DV 59,90 

DV 54,90 

DV 74,90 

DV 74,90 

EV 74,90 

DV 74,90 

DA 69.90 

DV 59,90 

DV 49,90 

DV 25,90 

DV 84,90 

DV 79,90 

DV 79,90 

EV 109.90 

DV 79,90 

DV 84,90 

DV 44,90 

DA 69,90 

DA 74,90 

TOP'S! 

Clvillzation 2 74,90t 

C & C inkl Data 94,9o[ 

Cyberia 2 69,90 

Die Fugger 2 74,90 

Duke Nukem 3D 74,90 1 

Formula One GP2* 99,90| 

Police Q. Swat-DV* 74,90 

Shiannara* 69,9oj 

Warcraft 2 inkl. Data 94,901 

"Z"* 69.90 1 



Star Trek - A Final Unity 
Star Trek - Deep Space 9 
Star Trek - Klingons 
Slonekeep 
Storm* 

Syndicale Wars* 
Tekwar 

Terminator Future Shock 
Terra Nova* 
TFXfurofighter 2000 
The Dig* 
This Means War 
Tilt 

Tomcat Alley 
Top Gun - Fire At Will 
Torins's Passage 
Track Attack 
Trivial Pursuit 
Uefa Championgs Legue 
Vollgas 
Warcraft 2 

Willi Lembkes F.-Manager 
Wing Commander 3 
Wing Commander 4 
Wipe Out 
Witchaven 2 
Worms inkl.Data 
Worms Reinforcment 
Zork Nemesis 



DV 
DA 
EV 
DV 
DV 
DV 
DA 
DV 
DV 
DV 
DV 
DV 
DV 
DA 
DV 
DV 
DV 
DV 
DA 
DV 
DV 
DV 
DV 
DV 
DA 
EV 
DV 
DV 
DV 



69,90 
59,90 
99,90 
89,90 
84,90 
79,90 
69,90 
69,90 
69,90 
79,90 
74,90 
69,90 
49,90 
49,90 
74.90 
84,90 
79,90 
69,90 
54,90 
49,90 
74,90 
54,90 
79,90 
94,90 
79,90 
89,90 
94,90 
34,90 
79,90 



Expansion Set ^ 



Descent2 DA 79,90 

Destruction Derby DA 89,90 

Discworld DV 69,90 

Earthsiege2:Skyforce DA 74,90 

Earthworm Jim 1+2-Dos DV 64,90 

Earthworm Jim Win95 DV 74,90 

EccoTheDolphin DV 49,90 

F1 Manager 96 DV 74,90 

Fantasy General* DV 69,90 

FifaSoccer96 DV 79,90 

Gabriel Knight 2 DA 79,90 

Grand Prix Manager DV 49,90 

Hexen Mission* DV 29,90 

Hexen inkl. Mission* DV 74,90 

Indy Car 2 DV 69,90 

Kingdom O Magic DV 69,90 

König Der Löwen DV 49,90 

LostEden DV 69,90 

Magic Carpet 2 DV 39,90 

MasterOf Orion 2* DV 84,90 

Mechw. inkl. Data DV 74,90 

Mechwarrior 2 Data DV 39,90 

Mission Critical DA 74.90 

Monopoly DV 54,90 

NbaLive96 DV 79,90 

NeedFor Speed DV 79,90 

Nhl Hockey 96 DV 79,90 

Panzer General 2 DV 69,90 

Paximperia* DV 89,90 

Pinball 95* DV 64,90 
Pitfall - Das Maya Abenteuer DV 79.90 

Pole Position DV 79,90 

Pool Champion EV 74,90 

Pro Pinball -The Web DV 49,90 

Ran Soccer DV 69,90 

Ran Trainer 2 DV 69,90 

Rebel Asault 2* DV 79,90 

Riddle of Master Lu DV 69,90 

Ripper* DV 69,90 

Schwarze Auge 3* DV 79,90 

Shellshock* DV 74,90 

Shivers DV 79,90 

Silent Hunter* DV 69,90 

Silenl Thunder-Win95 DA 79,90 

Sim Tower DV 84,90 

SimTown DV 69,90 
Simon The Sorcerer 2 - Edition DV 69,90 



LOW BUDGET! 

7thGuest DA 19,90 

Alone In The Dark 1 DV 24,90 

Beneath A Steel Sky DA 19,90 

Caesar 1 DA 24,90 

Conspiracy DA 19.90 

Crealure Shock DA 19,90 

DawnPatrol DA 24,90 

Deadelus Encounter* DV 24,90 

Die Siedler 1 DV 29.90 

D remweb DV 24,90 

Dune 2 DV 29,90 

F-19 Stealth Fighter* EV 24,90 

Fifa Soccer Classic DV 29,90 

Goblins 1+2 DV 24,90 

Goblins 3 DV 24,90 

HandOfFate DA 29,90 

Indiana Jones 4 DV 29,90 

Indy Car DV 24,90 

Kings Quest 5* EV 24,90 

KingsQuest6 DV 24,90 

Kings Quest 7 DV 39,90 

Kyrandia3 DV 24,90 

Lands Of Lore DV 29,90 

Little Big Adv: Classic DV 29.90 

Lost In Time DV 24.90 

Magic Carpet Plus DV 29,90 

Manie Karls DV 29,90 

MasterOf Magic DV 34,90 

Nascar Racing* DV 24,90 

Nhl 95 Classic DV 29.90 

Pga Tour 486 DV 29.90 

Rebel Assault 1 DA 29,90 

Red Baron 1* EV 24,90 

Return To Zork DV 29,90 

Sam & Max DV 34.90 

Shadow Of The Comet DV 24,90 

Sim City Enchand DV 24,90 

Simon The Sorcerer 1 DV 29,90 

Space Quest 4 DV 24,90 

Star Trek-25lh Anniver: DV 24,90 

StarTrek-Judge; Rites DV 24,90 

Streetfighler* EV 24,90 

Tfx DV 29,90 

Theme Park Classic D.V 29,90 

Ultima 7 Comp DA 29,90 
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ALLE WEITEREN SPIELE AUF ANFRAGE !!! DV=Dt. Version DA=Dt. Anleitung EV=Engl 
Version *bei Drucklegung noch nicht verfügbar, ab DM 230,- portofrei. Vorkasse DM 6,90 
NN DM 9,90 zzgl. fJN-Gebühr. bei Annahmeverweigerung berechnen wir DM 19.50 
Software-Coriipany Ziegler. Seilerbahn 2-4, 65719 Hofheim. HÄNDLERANFRAGEN 
ERWÜNSCHT! 



REVIEW 



„stirbt", um beim nächsten 
Anlauf das Wandschränkchen 
eine Millisekunde früher zu 
öffnen - damit kommt auch 
der Gelegenheits-Spieler klar. 

Easy going 

Wenn nach durchschnittlich 
20 Stunden die Schlußse 
quenz über den Monitor 
rauscht, kann man nur den 
Kopf schütteln, wenn Coktel 
Vision ernsthaft davon aus- 
geht, daß Urban Runner „den 
besten Hitchcocks Konkurrenz 
machen könnte". Gegenargu- 
ment Nr. 1 : die Story - überla- 
den, klischeehaft und besetzt 
mit unglaubwürdigen Charak- 
teren. Selbst Max und Adda 
haben das Profil eines Formel 
1-Slicks. Zweitens: Präsentati- 
on - die Videobilder sind defi- 
nitiv NICHT „bildschirmfül- 
lend" - das hat nach monate 
langer diesbezüglicher Propa- 
ganda inzwischen auch der 
Hersteller gemerkt. Bei der 
Maximal-Auflösung von 640 x 
480 Bildpunkten verbleiben 
nämlich häßliche Ränder, die 
die Grafik auf ein Netto Bild 
von tatsächlichen 630 x 270 




Der Brielkoslen, der unerreichbare 
Umschlag, der Holzstab, das Karo- 
mellbonbon und ein weiteres gelö- 
stes Problem. 




Obacht geben, länger leben: Erst 
wenn eine tödliche Gefahrenquelle 
entschärft wird, übersteht Mox die 
jeweilige Filmsequenz. 

Pixel reduzieren. Punkt 3: 
Synchronisation - eine kom- 
plett deutsche Fassung ist an 
sich ein edles Ansinnen. Das 
nächste Mal nehmen wir dann 
aber fähigere Sprecher, ja? 
Auf diese Weise würde man 
emotionslos heruntergeratterte 
Phrasen vermeiden. 
Aus Spielersicht entscheiden- 
der vierter Aspekt: die Rätsel. 
Urban Runner ist ein keines- 
falls überragender, sondern 
ein typischer Interactive Movie 
von Sierra - wer einen ge- 
spielt hat, kennt sie alle. Es 
sind noch keine zehn Minuten 
vergangen, und schon darf 
man einen losen Stein aus ei- 
ner Mauer puhlen - eine der 
leichtesten Übuiiyeii für Phan- 
tasmagoria-Kenner. Das ein- 
gleisige Programm läßt Ihnen 
kaum Spielräume: Entweder 
Sie halten die vorgesehene 
Reihenfolge ein oder man läßt 
Sie immer und immer wieder 
an einem bestimmten Problem 
scheitern. Sobald man ge- 
zwungen ist, etwas auf gut 
Glück auszuprobieren, haben 
Puzzles nichts mehr mit Kom- 
binationsgabe oderClever- 
ness zu tun. 



Der kleine Unterschied: Gestochen scharfe Stondbilder, aber grobkörnige 
Verpixelung in den Filmsequenzen. 

chen deftigen Design-Man- 
kos der logischen Art. Bestes 
Beispiel: Wenn der eingangs 
erwähnte Leibwächter auf- 
grund einer quer über die 
Stiegen gespannten Angel- 
schnur (raffiniert, raffiniert) 
eine Keller-Treppe hinunter- 
stürzt, dann beschlagnahmt 
Max nicht wie jedes halb 
wegs pfiffige Kerlchen den 
Tür-Schlüssel oder den Revol- 
ver seines bewußtlosen Ver- 
folgers, sondern dessen Na- 
gelfeile (!) - vermutlich in der 
irrigen Annahme, daß Leute 
mit gepflegten Patschhänd 
chen unter Artenschutz ste- 
hen. Derlei Merkwürdigkeiten 
gil»t es viele, und man mag 
sie Muriel Tramis' Goblins 
noch verzeihen, aber wohl 




Alle Gegenstände können mit der 
„3D-Lupe" von ollen Seiten betroch- 
tet und manipuliert werden. 

kaum einem interaktiven 
Spielfilm mit einigermaßen 
realistischem Szenario. 



Petra Maueröder I 



TECS 



^ i.M i.u iiwj.|jj.iai,j;, 

mumm 

48E OX/E'EB, B /MB RAM, 
OaubleSpeed- CB-ROia 



IntEraktiver Bpislfilm 


Brafik 


ES% 


Sound ^ 


75% 


Handling 


60% 





Verfolgungswahn || 



Pentium 90, IB MB RAtU, 
QuadSpesd-CB-ROia 



Der eigentliche Hammer: Ur- 
ban Runner leidet unter etli- 



[ 



keine IWultiplager-Optian 



Spiel 


dEutsch\ 


Handbuch 


deutscli\ 


Hersteller 


Sierra\ 


Preis 


ca. DM tBa,-\ 


CD-Advantag^ 


sehr gut] 
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Produkt des Monats 




nur 



E9,SS ^ 



Entertainmenl: 

AH-64 Longbow [d] 89,95 

ATF US [X-Fighters) (d) 79,95 

Battie Beast(e/d) 89,95 

BleifuB [e/d] 54,95 

Bundesliga Manager 3 [d] 69,95 

Caesar 2 (d) 84,95 

Civilization 2 [d] 79,95 

Command & Conquer [d] 89,95 

Command S. Conquer: 

Der Ausnahmezustanil 29,95 

Crusader - No Remorse [d) ....84.95 

Cybenia 2 [d] 79,95 

Der Planer 2 [d) 79,95 

Descent 2 [e/d) 84,95 

Die Fugger 2 [d] 83,95 

Dungeon Keeper [d] 79,95 

Earth Siege 2 (e) 79,95 

Earthworm Jim [d) 79,95 

Fl IVlanager 96 [d) 74,95 

Alle Preise in PM, zzgl- V«rs»nJkosten, Zahlung per KreJilkarfe «der 



FIFA Soccer 96 (d) 79,95 

Hugo 3 (d) 69,95 

Johnny Bazookatone (e) 69,95 

Kingdom of Magic (d) 79,95 

^ Der Internet-Shop 

Mechwarrior 2 [d) 79,95 

NBA Live 96 [d) 79,95 

Need for Speed [d] 79,95 

Angebot des Monats 




InfoCainmenl: 

Kurze Geschichte der Zeit [d) ,.89,95 

La Louvre (d) 109,95 

MAX öty Guide [d] 64,95 

Telefonbuch f. Deutschland [d] 28,95 

EduCainment: 

Asterix: Die große Reise (d) ...69,95 
Janosch: Der kleine Tiger (d) ..64,95 
Nur Großmutter und ich [d] ....89,95 

Katalog anfordepni 

Pocahontas [d) 1»9,95 

Stradiwackius (d] 59,95 

Wellen, Wracks 

und Wassermänner (d) 89,95 

Hardware 

Gravis Gamepad 39,95 

Joypad Phantom 2+ 44,95 

MS-Sidewinder 3D Pro 99,95 



Hardware des Monats 



Pinball Wizard 2000 (d) 59,95 

Rebel Assault 2 (d) 89,95 

Riddle of Master Lu [d] 89,95 

Ripper [d] 79,95 

Rise 2 - Resurrection [e] 79,95 

Silent Hunter (d] 69,95 

Silent Thunder-The Revenge (e)89.95 

TFX: EF20ÜG (d) 89,95 

The Dif [d) 84,95 

Torin's Passage (d] 94,95 

Warcraft II [d] 84,95 

Worms (d) 79,95 

NacKtialime, PreisünJeivrigen und Zv/ischenveckauf v«/beK«ltcn, TetcFonische Resl-ellannohme Mo.-Fr. von t - 18 Uhr, Aile AngaUen »bne Gewähr 




WingMan 




NACHBESTELLEN! 





Pun0$on Keeper 




05/96 



I Bitte Gesamtbetiag per Verrechnungsscheck otler 
öar mit dem aus§etüllten CoufX)n an naclistehencle 

, Adresse schicken: : COMPUTEC VERLAG, Isarstr. 
I 32-34, LESERSEPMICE, 90451 Nürnberg. 



a PC GAMES 04/96 mit CD ROM 


zu DM 9.90 




□ PC GAMES 04/96 mit Diskette 


zu DM 7.50 




n PC GAMES 05/96 mit CD-ROM 


zu DM 9.90 




□ PC GAMES 05/95 mit Diskette 


zu DM 7.50 




O PC GAMES 06/96 mit CD-ROM 


ZU DM 9.90 




D PC GAMES 06/96 mit Diskette 


zu DM 7.50 




zuzüglicti DM 3,- Versandkostenpauschale 


DM 3,- 


GESAMTBETRAG 





06/96 

I 
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Bitte beacinten: Angebot gilt nur im Inlan«!! 



Jetzt die Knaller 
der letzten 



naclitiestellen! 




COMPETITION 

Competition: Formula One Grand Prix 2 




Ende Juni können Sie zu 
Ihrem Händler durchstarten: 
Nach dem erfolgreichen Gra- 
fik-Tuning von Formula One 
Grand Prix 2 hat der Micro- 
Prose-Rennstall endlich grü- 
nes Licht für den Release 
dieser sehnlichst erwarteten 
Simulation gegeben. 

Der mehrmonatige Boxen- 
stop bei Geoff Crammond 
hat sich gelohnt: Die spür- 
bar erhöhte Performance 
der Graf ik-Engine - sowohl 
im VGA- als auch im SVGA- 
Modus - liefert Formel 1- 
Feeling pur. Von der un- 
übertroffenen Realitätsnähe 
(u. a. dank der Original FIA- 
Lizenz), der überaus präzi- 
sen Steuerung und der dar- 
aus resultierenden Spielbar- 
kelt können Sie sich in Kür- 
ze an Ihrem eigenen PC 
überzeugen. 

Aus Anlaß der Veröffentli- 
chung von FIGP2 verlost 
die deutsche MicroProse- 
Niederlassung in Kooperati- 
on mit PC Games eine Reihe 
wertvoller Preise, die das 
Herz jedes Formel 1 -Fans 
höher schlagen lassen. 
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Nur ein echtes Formel 1 -Rennen ist realistischer als F1GP2. Daher erleben der Gewinner 
und eine Begleitperson den WM-Lauf am Hockenheimring um den Großen Preis von 
Deutschland live mit: MicroProse spendiert zwei der begehrten Karten für den Renntag 
(28. Juli 1 996) - inklusive Übernachtung und Anreise. 



2 



Zu einer edlen Renn-Simulation gehört ein edler Joystick. Das seit kurzem erhältliche Steuerrad Thrustmo- 
ster T2 genügt höchsten Ansprüchen und ist genau das Richtige für Fl GP2-Fans, die das Programm voll 
ausreizen möchten. 



Je eine Original MicroProse- Jacke 




TippoR Sie den Sieger bdm GroSen Preis von Engkiid in SÜverstone am 14. Jufi 1 9961 

Bekommt Ferrari die technischen Probleme mit dem neuen Wogen in den Griff? Gelingt Michael 
Schumacher erneut der Sprung auf's Siegertreppchen? Oder setzt Dämon Hill seinen scheinbar 
unaufhaltbaren Siegeszug vor heimischer Kulisse fort? Wie sind die McLoren- und Benetton -Pilo- 
ten einzuschätzen? Auch die vermeintlichen Außenseiter sind immer für eine Überraschung gut, 
wie das Rennen in Monaco gezeigt hat. 

Mit einigen Kenntnissen der Formel 1 -Szene und etwas Glück sind Sie om Hockenheimring da- 
bei und können Ihrem Favoriten vor Ort die Daumen drücken. Den Namen des Fahrers schrei- 
ben Sie auf eine Postkarte und senden diese bis spätestens 1 0. Juli 1 996 an folgende Adresse: 

Computec Verlag GmbH & Co. KG • Redaktion PC Games ■ Kennwort: MicroProse 
Isarstraße 32-34 • 90451 Nürnberg 

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das los; die Gewinner werden von uns direkt benachrichtigt. 




SPECIAL ^^^^^^^^^^H 

Die HATTRICK! WIIMS-Chronik, Teil 1 



Titel^erteidisfung 



Exklusiv in PC Games: Woifgang Merkens, Projektleiter 
von Ikorions neuem Fuflbollmanager HATTRICK! WINS, 
schildert Ihnen in dieser und den nächsten beiden Aus- 
gaben die Höhen und Tiefen seines Teams während der 
Entwicklungs-Phase. Getreu dem Herbergerschen Motto 
„Das nächste Spiel ist immer das schwerste^' können 
Sie in der ersten Folge am praktischen Beispiel mitver- 
folgen, welche Überlegungen am Beginn eines solchen 
Mammut-Projekts stehen. 



Am Anfang war das Wort 



• 


Abpfiff - Abseits 


• 


Bertis Wunderknaben 




(Super-Berti) 


• 


Bundesliga Fußball 




Manager 


• 


Einwurf - Abstoß - 




Gegenstoß 


• 


Fefiipoß - Steilpaß 




(Bergpaß) 


• 


Halbzeit (Mahlzeit) 


• 


HAHRICK 




Verlängerung - 




Schon wieder 




HAHRiCK 


• 


Der Konter - 




Die Viererkette 




(The incredible 


», 


f Our cordon) 


1» 


La Ola - La Liga - 




La Bomber 


• 


Pressing 




(frisch gepreßt) 


• 


Strafstoß - Elfer 




(Elf Freunde] 


• 


Grätsche 




(Blutgrätsche] - 




Blood Soccer 


• 


Zweikampf - 




Kampf spiel - 




Liga Battie 




Dies sind nur einige Titel aus 
der meterlangen Vorschlagsli- 
ste, mit der ein Name für un- 
serer« neuen Windows-Fuß- 
ballmanager gefunden werden 
sollte. Am Ende einer langen 
ßter-Zigareften-Pizza-Nacht 
entschieden wir uns für HAT- 
TRICK! WINS. In diesem Na- 
men ist alles drin: Zum einen 
<ier Titel unseres erfolg- 
reichen ersten Fuß- 
ballmanagers und 
zum anderen der 
Hinweis auf 
Windows. 
Klasse, 
wa? 



Psychologisches 
Intermezzo 

„Durch die Wiederverwendung 
des Begriffes HATTRICK wird 
dem Kunden eine solide Konti- 
nuität signalisiert, die in seinem 
Unterbewußtsein ein partielles 
Aufflackern positiver Kindheit- 
serinnerungen auslöst. Der Be- 
griff WINS wird vom narzißti- 
schen Uber-Ich mit Begriffen 
wie 'gewinnen', 'Siegertyp' und 
'Arnold Schwarzenegger' asso- 
ziiert. Derart stimulierte Wün- 
; sehe des Kunden führen unwei- 
gerlich zum Kauf des Produkts." 
Danke Sigmund! 

Mrum Windows 95 ? 

Laut Prognosen voo ernstzuneh- 
menden Experten wird Windo- 
ws 95 bis Ende 1996 bei den 
PC-Betriebssystemen einen 
Marktanteil von 62% haben 
und ein Jahr später sogar fast 
74%. 
Fakt 2: 

Unser oberstes Prinzip lautet: 

Kohle machen! 

Fazit: 

Deshalb wird HAHRICK! WINS 
für Windows 95 gestrickt. Aus 
rein sentimentalen Gründen 
kann das Programm auch noch 
unter Windows 3.x gespielt 
werden. Alles klar? 

Die wahre 
Entstehungsgeschichte 

Die Idee zu HATTRICK! WINS 
entstand schon vor vielen Jah- 
ren in den Köpfen einiger Ikari- 
on-Mitarbeiter - lange bevor 
der erste PC erfunden wurde. 
Später entwickelten wir eine 
zweidimensionale Fraktalgrafik- 




1 
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Aller Anfang ist schwer: Zwischen dem ersten grof ischen Entwurf (noch mit 
altem Nomen) und dem aktuellen Design liegen mehrere Wochen. 
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11th Hour 
3D Lemmings 
5th Musketeer 
Albion 
Aliens 

AnviloftheDawii 
Apache Longbow 
Ascendancy 
Bad Mojo 
Batmann Forever 
Battie Isle 3 
Bennuda Syndrome 
Biing 
Bleifuß 
Braindead 13 
Buming Steel 4 
Caesar 2 
Capilalism 

Championship Manager 2 
Chewy - Escape fmm F5 
Civilizalion 2 
Command & Conquer 
Command & Conquer Data 
Command Aces of the Deep 
Conquest of the New World 
Cnjsader- No Remorse 
Cyberia 2 
Cybermage 
Cyberspeed 
Der Druiderzi^el 
Der Planer 2 
Der Seeientunn 
Descent 2 
Destnxtion Derty 
Die Fugger 2 
Die Siedler 2 
Dirne City 
Dungeon Kaeper 
Dungeon Nteter 2 
Earths'iege 2 

EarthwormJim / 
FIFA-SocOBr96 
Formula 1 GraixJ Prix 2 
Gabriel Knighl 2 
Grand Prix Manager 
Hearl of Dafkness 
Meroes of Migfit & Magic 
Hugo3 

Indy Car Racing 2 
Kingdom of Magic 



OV 84.90 
OH 69,90 

79,91 
68,91 

0' 

OV 69,90 
DV 61,90 
DV: 79,90 
jDHS2, 
DV 70, 
DV 77,90 
DV 49,90 
DV 49,90 
DV 64,90 
DV 68,90 
DV 76,90 
DH 76,90 
DV 89,90 
DV 62,90 
DV 88,90 
DV 87,90 
DV 24,90 
DV 74,90 
DV 78,90 
DV 74,90 
DV 69'SO 
DV 74,90 
DV 69,90; 
DV 59,90' 
DV 69,90 
DV 67,90 
DV 84.90 
DH 84,90 
DV 78,90 
DV 68,90 
DV 79,90 
DV 84,90 
PI 

78,90 
DV 64,90 
DV 74,90 
DV 97,90 
)V 83,90 

DV 
DV 69,90 
DV 65,90 
DV 69,90 
DV 69,90 



Lost Eden 
MadTV2 
MAG 

Magic Carpet 2 
Mechwarrior 2 
Mission Critical 
Monopoly 
Myst 

^ ese 
Need foVßpeed 
, NHLHoikey96 
'"-.^Ig^r^eneral 2 
Phanlasmagorta 
PinbatI lllusions 
PKfall 

Pole Position 
RAN! 

RANtrainer ; 
Rav4 
Reb 

Ri<klleb<!Miiet^rLu 
Rivers of Dawn 
Sensible World of Soccer 
Shannar^ 
Silent Hunter 
SIm Isle 

!rc8rer2 





(6 

, Final Untly 
Steel'l^äntfiers 
Stonekeep 
Terra hJova 
TFX 2000 Eurofighter 
The Dig 

This Means Viar 
ThunderhaMt 2 
^tiunderscape 

i'Gun-FlreatWil 
i's Passage 
rtal Pursuit 
'Vollgas 
V\&rcfa(l2 
Waihammer 

Willi Len^kes Fußb. Man. 
Wing Commander 4 
Z 



DV 74,90 
DV 73,90 
DV 68,90 
DV 74,90 
DV 76,90 
DH 74,90 
DV 58,90 
DV 64,90 
DV 80,90 
DV 74,90 
DV 74,90 
DH 68,90 
DV 79,90 
DH 56,90 
DV 76,90 
DV 87,90 
DV 69,90 
DV 64,90 
DV 53,90 
DV 79,90 
DV 74,90 
DV 67,90 
DV 73,90 
DV 69,90 
DV 68,90 
DV 77,90 
DV 69,90 
DV 79,90 
DV 78,90 
DV 68,90 
DV 77,90 
DV 72,90 
DV 66,90 
DV 87,90 
DH 69,90 
DV 79.90 
DV 73.90 
DV 82,90 
DV 68.90 
DV 69.90 
DH 49.90 
DV 82,90 
DV 79,90 
DV 69,90 
DV 77.90 
DV 73.90 
DV 67.90 
DV 58,90 
DV 97,90 
DV 73,90 



Veisand nur im Inland Ab DM 2S0 podoftti. Vorkasss plus DM 7,90 (Euroscheck bis DM 400) 
Nachname plus DM 10,90 zzgl. Zahlkartengebühr. Für bestellte und annahmeverwelgerle Ware 
beiechnen wir pauschal DM 201 InIQmer und Preisänderungen vortehalten. 



J. Hartmann & P. Kling er GbR 
An den Weiden 36 • 65428 Rüsselsheim 
Tel 06142 / 59690 • Fax 06142 / 562170 
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Engine für den Amiga, die 
dann auf den PC portiert wurde 
und bei dieser Gelegenheit eine 
weitere Dimension dazuge- 
wann. Die resultierende 3D- 
Landschaf t war blau eingefärbt 
und simulierte räumliche Tiefe, 
indem noch „hinten" hin die 
Landschaftsfarben ins Schwarze 
obglilten. Einigen von uns däm- 
merte jedoch bereits damals, 
daß dies nichts, aber auch gar 
nichts mit einem Fußbollmana- 
ger zu tun hatte. 
D«5 erste Konzept zum jetzigen 
Spiel entstand an einem 
nebligen Sonntagmorgen, als 
Chefprogrammierer Franz 
Stradal und ich gerade massen- 
weise Luftschlangen bemalten. 
Anschließend folgte noch ein 
hochprozentiger Umtrunk mit 
unserem Geschäftsführer Nor- 
bert Beckers, und zusammen 
arbeiteten wir drei eine Idee 
GUS, die bereits einige Monate 
später ernsthaft in Angriff ge- 
nommen wurde. Vom ur- 
sprünglichen Einfall, ein Formel- 
Eins-Unterwasser-Rennen zu 
produzieren, blieb im Prinzip 
nur noch die Farbe Blau - olles 
andere wurde komplett umge- 
worfen. 

„Da hätte man mehr 
draus machen können!'' 

Dies ist in der Regel unser 
zweiter Gedanke, nachdem wir 
ein neues Game fertiggestellt 
haben (Unser erster Gedanke: 
Hauptsache reich!). Nicht an- 
ders war es auch bei HAT- 
TRICK!, mit dem wir 1 995 ei- 
nen großartigen Erfolg verbu- 
chen konnten. Die grundlegen- 
den Zutaten für einen noch bes- 
seren Nachfolger waren auch 
schnell gefunden: 

• Die Stärken von HATT- 
RICK! übernehmen 
und ausbauen! 

• Versäumte Features 
sowie völlig neue 
Ideen integrieren! 



• Die Berücksichti- 
gung zahlreicher 
Kundenwünsche! 

• Die gesamte 
technische Umge- 
bung aufden 
neuesten Stand 
bringen! 

• Flexible Optionen 
wegen möglicher 
Regeländerungen 
(z. B. Transfer)! 

„Das kann dem Spiel 
nur guttun!" 

Fußballmanager gibt es wie 
Sand am Meer - da ist es 
natürlich verdammt schwer, et- 
was völlig Neues zu erschaf- 
fen. Deshalb haben wir schon 
frühzeitig unsere geballte Ver- 
besserungswut auf die Perfek- 
tionierung vieler kleiner Details 
konzentriert. 

Unser Anspruch war, HAT- 
TRICK! WINS in puncto „Benut- 
zerfreundlichkeit" so weit zu 
optimieren, daß wirklich jeder 
Spieler dieses Programm intui- 
tiv, also ohne stundenlanges 
Handbuchstudium, bedienen 
kann. Es muß ganz einfach 
Spaß machen, durch die 
Menüs zu surfen und auf Schal- 
ter zu klicken. 

Nach wochenlangem Skiz- 
zieren fanden wir endlich 
unser VAin^chsystem: 

Voraussetzung dafür sind eine 
simple, ober intelligente 
Menüführung sowie ein durch- 
dachtes Design, dos nicht nur 
dem Auge schmeichelt, son- 
dern auch durch seine Klarheit 
dem Spieler direkt signalisiert, 
was Sache ist. 

• In jedem Bild ist eine Steu- 
er- und Infoleiste vorhanden. 
Mit ihren drei animierten 
Steuerbuttons kann man je- 
derzeit entweder a) zurück 
zum letzten Bild, b) zum Zen- 
tralmenü oder c) das nächste 



Spiel starten. Ein nicht ani- 
mierter Button signalisiert, 
daß er im betreffenden Bild 
nicht gedrückt werden kann. 
Durch einfachen Mausklick 
können zusätzliche Infos von 
der Leiste abgerufen werden. 

• Sobald die Maus einen But- 
ton oder eine Anzeige berührt, 
erscheint eine (abschaltbare) 
Onlinehilfe - Auswendiglernen 
ist also nicht mehr nötig. Zu- 
sätzlich gibt es einen jederzeit 
aufrufbaren „Menükompass" 
mit umfangreichem Stichwort- 
register. 

• Jedes Menü hat maximal ei- 
ne Unterebene. Dadurch bleibt 
dos komplexe Spiel dennoch 
übersichtlich, und olle Optio- 
nen sind in Windeseile erreich- 
bar - kein Menü-dschungel, 
kein Verirren! 



• Der Spieler kann die Font- 
größe sowie dos Format oller 
Tabellen individuell einstellen - 
See, whot you like! 

• Bis auf wenige Ausnahmen 
wird dos gesamte Spiel mit der 
Maus gesteuert, wobei deren 
Handhabung sich weitgehend 
an der WINDOWS 95-Logik 
orientiert. 

„Bleiben Sie dran!" 

Nachdem dieser wichtige 
Grundstein gelegt war, kam der 
nächste (schwierigere) Schritt: 
Die Erstellung neuartiger Fea- 
tures, wie sie in dieser Form 
bislang in keinem anderen 
Fußballmanager zu sehen wa- 
ren. 

Dazu mehr nach der Werbung 
- äh, im nächsten Heft! 
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HARDWARE 

Preisgünstige CD-ROM-Laufwerke 




rund 



Wegen der drastisch gesunkenen Preise wird 
kaum noch ein PC ohne CD-ROM-Laufwerk 
verkauft, dank ATAPI-Schnittstellen sind die- 
se auch fijr Laien einfach einzubauen. Jeder 
noch so kleine Händler führt Laufwerke für un- 
ter 100 DM im Sortiment, und für nur weite 
re 1 00 DM bekommt man um sein Geld so- 
gar ordentliche Leistung geboten. 



E; 



ine Übersicht über die 
momentan erhältlichen 
I Laufwerke im untersten 
Preissegment soll die folgende 
Aufstellung geben. Zum Test 
angetreten sind: dos 4-fach- 
Speed-Laufwerk DR-UAl 24X 
von Pioneer, die 6-fach- 
Speed-Laufwerke Mitsumi FX 
600, NEC CDR 1300-A und 
TEAC CD-56E sowie das 8- 
foch-Speed-Loufwerk VERTOS 
800 ESD. Der Test wurde auf 
einem Pentium 1 33 unter 
Windows 3.1 durchgeführt, 
jedes Laufwerk mit den mitge- 
lieferten Treibern als Single- 
Drive am zweiten EIDE-Port. 
Eine makrogesteuerte Suite 
aus verschiedenen Programm- 
installationen und Multime- 
dia-Anwendungen diente uns 
zur Ermittlung eines praxisre- 
levanfen Vergleichswertes: r- 




ein rechnerisch benötigt ein 
4-f och- Speed-Laufwerk mit 
1 40 ms Zugriffszeit dafür 84 
Minuten. Der Wert „lineares 
Lesen" gibt die mittlere Ge- 
schwindigkeit an, die bei dem 



Lesen einer 650 MByte-Datei gezielt verkratzten CD-ROM 

erreicht wurde. Um keine und einer goldenen CD-Re- 

„Ausreißer" zu werten, wurde cordable ausgelotet: hier ging 

um den Mittelwert ein 90 Pro- es nicht um Geschwindigkeit, 

zent-Intervall gelegt. Die Feh- sondern um dos fehlerfreie 

lerkorrektur wurde mit einer Lesen. 



Pioneer DR-UA 124X 



Pioneers Laufwerk mit der beinahe anachronistischen Geschwindigkeit überschreitet 
im linearen Lesen seine theoretische Geschwindigkeit von 600 kByte/s bei weitem. i 

Mit 616 kByte schneidet dos DR-UA weitaus besser ab als 4-fach-Laufwerke ande- ' 

rer namhafter Hersteller. Trotz der gegenüber dem Testfeld geringen Geschwindig- % ^ 

keit konnte dos Laufwerk unsere Benchmark-Suite innerhalb von 1 1 4 Minuten mei- -rwmmmm 
Stern, auch im Hinblick auf die etwas großzügig bemessene Zugriffszeit von ca. 1 50 ms ein 
äußerst achtbarer Wert. Die Fehlerkorrektur arbeitet sehr sicher, selbst die verkratzte CD-R konn 
te nach einigen Fehlversuchen fehlerfrei gelesen werden. Das Laufwerk macht einen sehr soliden 
Eindruck, von einem Hersteller wie Pioneer hätte mon jedoch Audio-Steuertasten auf der Front- 
platte erwarten können. 




Das Pioneer DR-UA 1 24X gehört 
dank guter Verarbeitung und stabi- 
ler, schneller Datenübertragungsra- 
ten noch lange nicht zum alten Eisen. 
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Mitsumi FX 600 



Der ehemalige Preisbrecher Mitsumi hat sich sämtlicher Vorwürfe angenommen und 
präsentiert das FX600 in einer soliden Verpackung, mit einem echten Handbuch und 
vor ollem einer verbesserten Fehlerkorrektur. Den Benchmark bestand das Laufwerk in 
gut 90 Minuten, dieser hohe V\/ert dürfte in erster Linie auf die hohe Zugriffszeit 

zurückzuführen sein - knapp 200 ms sind längst nicht mehr Stand der Technik. Mit 

896 kByte/s war das FX 600 im linearen Lesen sehr flott unterwegs. Das Laufwerk ' - 

wollte CD-Rs nur nach einigen Minuten V^armlaufzeit lesen, für Besitzer von CD- "«ws 
ROM-Brennern ein ärgerlicher Fehler. Kratzer auf herkömmlichen CDs störten die Software hin- 
gegen kaum, jeder Fehler wurde korrigiert. Auch bei Mitsumi fehlen die Audio-Steuertasten, die 
Schublade macht einen beängstigend wackeligen Eindruck. 




1 - 



Auch in der neuen Version des Mit- 
sumi FX 600 gehört das Laufwerk 
nicht zu den schnellsten seiner Art. 



NEC CDR 1300-A 



Das Laufwerk des bekannten Herstellers hat den einzigen auf Anhieb funktionierenden 
Notauswurf aber mit Abstand das dünnste Handbuch im Testfeld. Im Gegenzug wartet 
das CDR 1 300-A mit dem elegantesten Gehäuse und einer relativ stabilen Schublade 
auf, und sogar das Audiokabel ist nicht auf den Mitsumi/Panasonic-Standard be- 
schränkt. Mit 87 Minuten erreichte das CDR 1 300-A einen guten V^ert, auch im Ii- — 
nearen Lesen wurden mit 861 kByte/s annehmbare Raten erreicht. Die Fehlerkorrek- 
tur arbeitete nicht unbedingt atemberaubend schnell, dennoch wurde jeder Fehler 
erkannt und behoben. Wie üblich wurde auch hier auf Audio-Tasten verzichtet, dennoch macht 
NECs CDR 1 300-A den besten Eindruck aller hier getesteten Laufwerke. 




Hinler dem schicken Gehäuse ver- 
birgt sich solide Technik. 



TEAC CD-56E 



Im Gegensatz zu NECs Laufwerk konnten wir TEACs CD-56E nie zum unfreiwilligen 
Herausgeben der CD überreden: der Notauswurf war offenbar defekt. Dafür entschä- 
digte ein gutes, mehrsprachiges Handbuch, eine sehr solide Schublade und das im Lie- 
ferumfang enthaltene IDE-Kabel (das einzige im Testfeld). Sogar an Schrauben für den 
Einbau wurde gedacht. Mit 94 Minuten im Benchmark und 840 kByte im linearen Le- 
sen gehört das Laufwerk zu den langsamsten 6-fach-Speed-Lesegeräten, die sehr gute ^ 
und vor allem schnelle Fehlerkorrektur macht diese V^er\e im praktischen Einsatz aber 
wieder wett. Das Laufwerk hat weder mit stark verkratzten CD-ROMs noch mit CD-Rs 

Probleme, erst als wir (mutwilligerweise) auch die Beschichtung einer CD-ROM ablösten, mußte Mit dem CD-56E ist TEAC endlich ein 
sich TEACs CD-56E geschlagen geben. . g"*«* Low-Price-laufwerk gelungen. 




VERTOS 800 ESD 



Von Elite erreichte uns das Vertos 800 ESD, eines der wenigen lieferbaren 8-fach-Speed- 
CD-ROM-Laufwerke. Das einigermaßen solide Laufwerk mit dem ausgesprochen häßli- 
chen Design erreicht im Benchmark mit 76 Minuten einen enttäuschenden V\/ert, auch 
im linearen Leser kann VERTOS mit 1 .087 kByte/s nicht überzeugen. Die Fehlerkor- 
rektur ist nicht hartnäckig genug, erst nach mehreren Versuchen war das Laufwerk in 
der Lage, unsere Test-CD fehlerfrei einzulesen. Das Laufwerk demonstriert, das bei 
achtfacher Geschwindigkeit erst einmal das Ende der vernünftigen Umdrehungszahl er- 
reicht ist. Erst wenn durch leichtere Leseköpfe auch die Zugriffszeiten drastisch sinken, 
sind nutzbare höhere Datentransferraten möglich. 




800 ESD: Trotz hoher Umdrehung nur 
wenig schneller als die Konkurrenz. 
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1. PEG Mausepad 



2.T&T-5ammelardner 




Zum meistgekauften PC-SpIelemagazIn, das ultimative 
PC Games Mousepad in limitierter Auflage. 
Maße: 24 x 1 5 cm (oval) 
Artikelnummer: 1077, Zuzahlung: keine. 




Der Tips- & Tricks-Sammelordner ist für alle unentbehr- 
licfi, die die PC GAMES Tips & Tricks immer griffbereit 
fiaben möcfiten. Artikelnummer: 995, 
Zuzahlung: keine. 




3. Spiele aus der PC GAIVIE5 CD-ROIVI Reihe 




SUN" - Ein packendes Rollen- „„AI Quadim" - Ein orientalisches „„Der Clou" - Erlernen Sie das 

mit bildschirmfüllender Fantasy-Rollenspiel wie aus 1001 Handwerk eines Bankräubers. Die 

Echtzeitgrafik und komplett deutschen Nacht. Brilliante VGA-Grafik und witzigen Bildschirmtexte sind komplett 

hirmtexten. Artikelnummer: phantastische Animationen. Artikel- in deutsch. Artikelnummer: 1 

Zuzahlung: keine. nummer: 1 089, Zuzahlung: keine. Zuzahlung: keine. 



4. CD-ROlVI-Spiele 
irn JuweJ-CasG 



„WIZARDRY 7 - Crusoders of the Dark Savant." Das fas- 
zinierende Fantasy-Rollenspiel. Artikelnummer 1080, Zu- 
zahlung: keine. „Retribution" - das packende 3D-Action- 
spiel, empfohlen von der PCG-Redaktion. Artikelnummer 
1081, Zuzahlung: keine. „Whale's Voyage" Wirt 
Schaftssimulation und Ad venture in einem! Artikel num- 
mer: 1082, Zuzahlung: keine. 




5. CD-5tänder mit 
12 Jewei-Cases 



Bringen Sie Ordnung in Ihre CD-ROM-Sammlung! Der 
CD-Ständer und die mitgelieferten 12 Jewel-Cases neh- 
men die CD-ROMs aller Ausgaben eines Jahres auf. 
Mit den monatlichen Inlays 
im Design der PC GAMES- 
Titelseite finden Sie immer 
schnell das gewünschte 
Programm auf Ihren CD- 
ROMs. 

Bitte beachten: die 
JewehCases werden 
ohne Inhalt geliefert! 

Artikelnummer 1086, 
Zuzahlung: keine 
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SimulEyes VR 




wiiin 



Virtual Reality war eines 
der Schlagwörter 1995. 
Mittlerweile hört man die- 
sen englischen Fachbegriff 
nur noch selten, das Thema 
wurde in den vergangenen 
Monaten überstrapaziert. 
Mindware setzt jetzt auf 
ein ganz anderes Prinzip: 
mit den SimulEyes VR sol- 
len Sie Computerspiele nun 
räumlich erleben können. 

Das Funklionsprinzip die- 
ser Brille ist kein großes 
Geheimnis und eigent- 
lich seit Anfang der 80er Jahre 
bekannt. Diverse Fernsehsen- 
dungen wurden damals - mit 
Hilfe einer speziellen Rol- 
Grün-Brille - „drei-dimensio- 
nal" ausgestrahlt. Der große 
Nachteil: man erhielt zwar ein 
räumliches, aber kein farbiges 
Bild. SimulEyes VR arbeilet mit 



einer sehr ähnlichen Methode, 
nämlich mit zwei Flüssigkeits- 
kristallblenden, die sehr schnell 
zwischen der Ansicht für das 
linke und für des rechte Auge 
des auf dem Monitor gezeigten 
Bildes umschalten. Wenn Sie 
über kompatible Software ver- 
fügen, so sendet diese mit je- 
dem Einzelbild eine Syclironi- 
sationserkennung, die den 
Blenden mitteilt, wann sie sich 
öffnen und wieder schließen 
sollen. Die Teilbilder wechseln 
dabei so schnell, daß sie vom 
Gehirn als einziges Bild wahr- 
genommen werden. So hoben 
Sie nicht mehr den Eindruck, 
ein zweidimensionales Bild zu 
sehen, sondern nehmen statt 
dessen ein räumliches Bild mit 
echter Tiefendimension wahr. 

Erstaunlich gute Ergebnisse 

Was sich theoretisch nach ei- 
ner revolutionären Technik an 
hört, liefert auch in der Praxis 
überraschend gute Ergebnisse. 



Beispiel Descent: mit SimulEyes 
VR scheinen die stählernen Kil 
lermaschinen nun wirklich zu 
schweben, die Gänge machen 
einen räumlicheren Eindruck, 
und vor ollem die gleißenden 
Lasergeschosse, die auf den 
Spieler abgefeuert werden, ha- 
ben es in sich und wirken so 
bedrohlich wie nie zuvor Ein- 
ziger Wermulstropfen: das Dis- 
play flackert je nach Raumaus- 



Noch hält sich die Liste an er- 
hältlichen Titeln in Grenzen. 
Wirklich interessant erscheinen 
nur Descent und Descent 2 von 
Interplay. Alierdings sollen 
schon bald weitere Titel folgen, 
wobei lediglich Test Drive von 
Accolode und Slipstreom 5000 
von Grennlin einen vielverspre- 
chenden Eindrucli machen. Auf- 
grund der ausgezeichneten 
Hardware kann man aber da- 
von ausgehen, daß auch ande- 
re Teams bald eine Unterstüt- 
zung in Erwägung ziehen. Wir 
halten Sie auf dem laufenden. 



leuchtung (je dunkler, desto 
besser) und kann die Augen 
schon noch kurzer Zeit über- 
strapazieren - das ist aber von 
Person zu Person unterschied- 
lich und daher schwer bewert- 
bar. Ausgesprochen gelungen 
ist hingegen die Installation. 
Ein kleines Käst<;hen (das ent- 
weder über den VGA- Aus- 
gang oder mit Batterien mit 
Strom versorgt wird) wird zwi- 
schen Grafikkarte und Moni- 
lorkabel geklemmt. Das war's, 
mehr gibt es nicht zu konfigu- 
rieren. Der Preis hält sich im 
erschwinglichen Rahmen: das 
Komplettpaket kostet DM 299,- 
und eine Zusatzbrille 
DM 1 99,- 

Oliver Menne ■ 

Info; Mndware, Paiiadi 2)80 
63)70 OherHhausen 



Die Instollation der SimulEyes 3D erweist sich 
als sehr einfach. Bis zu vier Brillen 
können an die 
Konlroll-Einheil 
angeschlossen 
werden. 




COMPUTER 
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HARDWARE 



Spaceball Avenger und Alfa Commander Pro 

Alles Im Griff! 

Moderne Joysticks bieten dem Spieler immer mehr Möglichkeiten der erweiterten Spielsteuerung. Es gibt Ruderpedale, 
Lenkräder, ja sogar Golf schlöger mit eingebauten Infrarot-Sensoren. Viele dieser Neuerungen sind reiner Firlefanz, und 
nur wenige bringen dem Spieler echten Spielspafl-Zugewinn. Wir stellen Ihnen zwei neue Joysticks vor, die von den An- 
bietern in der zweiten Kategorie angesiedelt werden, sich in der Praxis allerdings teilweise als unpraktisch erweisen. 

Der Spaceball Avenger 1 Der Mfa Commander Pra 



An Spaceball erstaunt zunächst 
einmal das ungewöhnliche De- 
sign. Weder ein Steuerkreuz 
ncx:h ein Knüppel ist auf dem 
futuristischen Gehäuse zu fin- 
den. Die Rolle dieser beiden Be- 
dienteile wird von einem 
großen, blauen Plastikball über- 
nommen, der auf den ersten 
Blick an eine Boccia-Kugel erin- 
nert. Das ist er freilich nicht: 
Wenn man das Gehäuse des 
Avengers in die rechte und die 
Kugel in die linke Hand nimmt, 
kann man durch Drehbewegun- 
gen der Kugel seine Spielfigur 
steuern. Die Verwendbarkeit 
des 3D- Joysticks ist auf ein ein- 
ziges Genre, nämlich 3D-Ac- 
tion-Spiele, beschränkt. Für je- 
de andere Art von Spielen ist 
das ungewöhnliche Lenkungs- 
prinzip mehr als unpraktisch. 
Zum einen sind Bewegungen 
über die X-, Y- und Z-Achse 
möglich, zum anderen kann der 
Ball auch nach vorne und hin- 




ten - vom Gehäuse weg oder 
zum Gehäuse hin - bewegt 
werden. Quake- oder System 
Shock-ähnliche Spiele profitie- 
ren von diesen zwei zusätzli- 
chen Achsen, auf denen man 
sich bisher nur durch das Nie- 
aerno Iten einer zusätzlichen 
Taste bewegen konnte. So weit ' 
die positiven Anmerkungen, 
jetzt kommt die fällige Kritik: 
Leider ist es nicht möglich, den 
Spaceball an den Joystick-Port 
anzuschließen - es wird ein 
freier COM-Port benötigt (ent- 
weder die Maus oder dos Mo- 
dem müssen raus). Zum zwei- 
ten kann der Joystick nur mit 
Spielen benutzt werden, die 
seiner Treibersoftware bekannt j 
sind. Leider ist die Auswahl 
momentan nicht gerade groß, 
der Hersteller verspricht aber 
laufende Updates, Weiterhin 
verursacht der Avenger durch 
seinen extrem kurzen Bewe- 
gungsspielraum schon nach 
kurzer Spielzeit Ermüdungser- 
scheinungen in den Hän- 
den. Weitere Informa- 
tionen zum Space- 
ball finden Sie 
auf der 
WWW-Seite 
des Herstellers \ 
(http://web.sp 
acetec.com/). 



Beim Alfa Commander sticht 
die solide Verarbeitung von 
Anfang an ins Auge: an den 
Stellen, die hoher Belastung 
ausgesetzt sind, schützen 
Mefollfeile die Innereien die- 
ses Sticks. Insgesamt sieben 
verschiedene Feuerknöpfe, 
zwei Schubkontroll-Regler 
und ein „Coolie-Cap" sind 
an Knüppel und Gehäuse 
untergebracht - weiterhin 
sorgen vier Saugnäpfe auf 
allen glatten Flächen. Die 
große Besonderheit beim 
Alfa ist ein Zwischen- 
stecker, der beim 
Anschließen des 
Joysticks zwischen 
Tastatur und PC- 
Gehäuse ge- 
steckt werden 
muß. Mittels 
dieser Di- 
rektverbin- 
dung kann 
der Joystick „Tastaturma- 
kros" an den PC schicken, 
ohne daß eine Taste am 
Keyboard betätigt werden 
muß. Positiv: Der Stecker 
paßt nicht nur zu den übli- 
chen DIN-Tostatursteckern, 
sondern auch zum kleineren 
PS/2-Format. Der Vorteil 
dieses Systems liegt auf der 
Hand - mittels einer einfa- 
chen Programmierroutine 
kann der Benutzer häufig 
gebrauchte Tastaturkomman 
dos oder -kombinotionen 
auf die sieben Joystickknöp- 
fe verteilen und abspei- 




chern. Der Alfa Commander 
bietet Speicherplatz für insge- 
samt vier verschiedene Sätze 
von Knopfbelegungen, zwi- 
schen denen sogar während 
eines Spiels umgeschaltet 
werden kann. Man hat also 
die Möglichkeit, bis zu 28 
verschiedene Tastaturkom- 
mandos auf den Joystick um- 
zulegen. Weitere Informatio- 
nen zum Alfa Commander 
bekommen Sie bei der AB- 
Union Elektronik-Handels 
GmbH unter der Telefonnum- 
mer 089-31 7281 0. 
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ONLINE 




online 



Das Internet 
taugt nicht nur als Infor- 
mationsquelle, sondern auch als Konversationsmedium 
für Gleichgesinnte. Wie Sie bei einem Besuch der PC 



Games Online-Seite sicherlich bereits selbst be- 
merkt haben, gibt es dort in der Rubrik 
„ACTION/CAFE" einen gut besuchten Chat-Bereich. 
Die Möglichkeit, diesen Bereich für organisierte 
Konferenzen zu nutzen, wollen wir in Zukunft 
noch weiter ausbauen. In einer Art Feldversuch 
haben wir für Sie einige Chat-Termine zusammen- 
gestellt, bei denen die Redakteure der PC Games 
zu vorgegebenen Themengebieten befragt werden kön- 
nen. Wenn Sie zu den unten aufgelisteten Zeiten noch 
nichts vorhaben, sollten Sie auf jeden Fall einmal vor- 
beischauen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 



Plauderstündchen 



Chati-Termine 







Konferenzleiter: 

Harald Wagner 

Termin: 

Dienstag, 1 8. Juni 
von 17.00-18.00 Uhr 
Thema: 

Hardware- und 
Systemfragen 

Was taugen die neuen SD- 
Beschleuniger-Karten? Wo 
finde ich einen Windows-95- 
Treiber für meine exotische 
XY-Grafikkarte? Wieviel 
Geld muß ich eigentlich aus- 
geben, um mir ein spiele- 
taugliches Mini-Netzwerk auf 
die Beine zu stellen? Fragen 
über Fragen, die PC Games- 
Redakteur Harald Wagner 
Ihnen gerne beantwortet. Ei 
ne Stunde lang läßt sich der 
Hardware-Experte von Ihnen 
löchern. 



Konferenzleiter: 

Petra Maueröder (im Streitge- 
spräch mit Rainer Rosshirt) 
Termin: 

Freitag, 28. Juni 
von 18.00-19.00 Uhr 
Thema: 

Petra-Poster, Frauen und 
Computerspiele 

PC Games-Redakteurin Petra 
Maueröder und Leserbrief- 
Onkel Rainer Rosshirt neh- 
men einander mal wieder 
kräftig auf die Schippe. Alle 
weiblichen Leser, die sich an 
diesen beiden Themen even- 
tuell stören, werden gebeten, 
das Ganze nicht allzu ernst 
zu nehmen. Diskutiert wer- 
den das seit langem gefor- 
derte Petra Maueröder-Poster 
sowie Rainer Rosshirts „Lieb- 
lingsthema": Frauen und 
Computerspiele. 



Konferenzleiter: 

Thomas Borovskis 

Termin: 

Samstag, 29. Juni 
von 15.00-16.00 Uhr 
Thema: 

Kritik und Anregungen zur 
PCGames, Vermischtes 

Haben Sie eine brennende 
Frage, die in keine der ande- 
ren Rubriken paßt? Wollen 
Sie eine Anregung zur PC 
Games machen oder auch 
Kritik anbringen? Dann ist 
dieser Termin am Samstag 
nachmittag genau dos Richti- 
ge für Sie - hier können Sie 
Ihr Herz ausschütten. PC Ga- 
mes-Redakteur Thomas Bo- 
rovskis wird Ihnen bei einer 
Tasse Kaffee eine Stunde 
lang bereitwillig Rede und 
Antwort stehen. 



Konferenzleiter: 

Oliver Menne 

Termin: 

Samstag, 6. Juli 

von 15.00-16.00 Uhr 

Thema: 

Die Sfxele-Neuerscheinun- 
gen der nächsten Monate 

In diesem Plauderstündchen 
mit PC Games-Redakteur Oli- 
ver Menne werden Ihnen alle 
Fragen zu aktuellen und 
zukünftigen Spielen beant- 
wortet. Wollten Sie schon 
lange wissen, ob der Herstel- 
ler X eine Fortsetzung zum 
Spiel Y in der Mache hat? 
Möchten Sie wissen, was im 
Nachfolger zu Ihrem Lieb- 
lingsspiel olles verändert sein 
wird? Kein Problem: Oliver 
Menne weiß auf (fast) jede 
Frage eine Antwort. 
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Onlinedienste 



Weicher OniinetiiensZ 
für wens 



Ist der ganze Online- 
Boom nicht nur ein Hype? 
Surft denn wirklich be- 
reits jedes Computerkid 
durch Mailboxen und das 
Internet? Kaum zu glau- 
ben, aber trotz der Er- 
höhung der Telefonge- 
bühren steigt die Mitglie- 
derzahl der Onlinedienste 
ständig. Die vielkritisierte 
Telekom konnte sogar das 
millionste Mitglied ihres 
Onlinedienstes T-Online 
begrüßen und senkte zur 
Überraschung vieler gleich 
die Preise. Dies ist um so 
erstaunlicher, als Compu- 
Serve nur kurz zuvor die 
Gebühren kräftig erhöhte 
und auch AOL Bertels- 
mann preislich nicht kon- 
kurrieren kann. 




Undurchschaubar wie 
die TarifpoliHk der ein- 
zelnen Anbieter ist 
auch der Inhalt ihrer Online- 
dienste. Die ständigen Mel- 
dungen „Microsoft verläßt 
CompuServe" oder „Home- 
banking jetzt auch auf AOL" 
machen es dem Anwender 
fast unmöglich, den für ihn 
richtigen Onlinedienst heraus- 
zusuchen. Nur die zwei Dien- 
ste Microsoft Network MSN 



und Europe Online, die zwar 
schon einige Monate online 
sind, aber noch nicht den In 
halt eines vollwertigen Dien- 
stes aufbauen konnten, sind 
zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht empfehlenswert. 

CompuServe 

Da allerdings der ausgezeich- 
nete Treibersupport von Com 
puServe zunehmende Bedeu- 



tung gewinnt (Windows 95 
macht es möglich) und Com- 
puServe neben flächen- 
deckenden 28.800 Baud-Zu- 
gängen über eine stabile und 
meist auch ausreichend 
schnelle Internetanbindung 
verfügt, geriet T-Online in 
Zugzwang. Große internatio- 
nale Hardwarehersteller sind 
in T-Online nämlich kaum zu 
finden, genausowenig wie 
aufpreisfreie Shareware- 




Hinter der gefälligen Oberfläche von AOL sind zohlreiche deutschsprachige Der CompuServe Information Service ist stark auf amerikanische User ausge- 
kommeriielle und private Foren verborgen, die sich schnell mit Inhalten füllten, legt. Dafür findet man zu jeder Soft- und ffardwore User- und Supportforen. 
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Sammlungen. Durch die lange 
und weitgehend skandalfreie 
Geschichte von CompuServe 
konnten sich dort darüber- 
hinaus Diskussionsforen zu je- 
dem Bereich des täglichen Le- 
bens entwickeln, die mit Com- 
puter nichts zu tun haben. Ob 
man neue Rezepte sucht oder 
ein Hotel im Sultanat Oman, 
die neuesten Golf schläger-Ne- 
ws oder einen Artikel in einer 
amerikanischen Finanzzeit- 
schrift, in CompuServe wird 
man fündig. Allerdings sind 
gute Englischkenntnisse Vor- 
aussetzung, da nur ein sehr 
kleiner Teil des Gesamtange- 
bots in deutscher Sprache ge- 
führt wird. Im Gegensatz da- 
zu kann der Telekomdienst mit 
Dienstleistungen auftrumpfen, 
die im Augenblick keiner der 
Konkurrenten zu bieten hat: 
Onlinebanking mit jeder 
größeren Bank und Sparkas- 
se, Bahn- und Flugauskunft, 
Last-Minute-Reisen, aktuelle 
Nachrichten und Wetterbe- 
richte und vieles mehr. 

AOL im Aufbruch 

Hier setzt AOL Bertelsmann 
an: Durch die Gewinnung von 
namhaften Inhaltsanbietern 
wie ADAC oder L'TUR sollen 
dem User deutschsprachige 
Inhalte geboten werden, die 
mit denen von CompuServe, 
aber auch von T-Online kon- 
kurrieren können. Vor allem 
die T-Online-Domäne Home- 
banking droht ins Wanken zu 
geraten, da die Direkt Anlage 
Bank ab sofort Homebanking 
über AOL anbietet. Sollten die 
großen Publikumsbanken 
nachziehen, wäre AOL ein 
beeindruckender Durchbruch 
gelungen. Aber bereits jetzt 
kann AOL viele Vorteile bei- 
der Konkurrenten verbinden: 
dank des Ubergangs zu AOL 
Amerika stehen die Support- 
foren zahlreicher Hard- 
warehersteller zur Verfügung, 



- Preis vergleich — 

Die drei größten Anbieter unterscheiden sich sehr 
stark in ihrer Preisstruktur. T-Online verlangt bei- 
spielsweise werktags zwischen 8 Uhr und 1 6 Uhr 6 
Pfennig pro Minute, sonst nur 2 Pfennig pro Minu- 
te. Der Premiumdienst BTX Plus kostet zusätzliche 7 
Pfennig (Sro Minute oder pauschal 9,90 DM pro 
Monat. Um wirklich das günstigste Angebot her- 
auszufinden, sollte man sich also unbedingt Ge- 
danken über seine voraussichtlichen Online-Ge- 
wohnheiten machen. Wer nur kurzzeitig Online ge- 
hen möchte, ohne auf gepflegte deutschsprachige 
Inhalte zu verzichten, sollte AOL genauer unter die 
Lupe nehmen. Möchte man ondererseits zwischen 
drei und 17 Stunden pro Monat im Internet surfen, 
fährt man mit CompuServe am besten. Wer aber 



Grundgebühr/Monat 
Freistunden/Monat 
Grundgebühr /Stunde 
Internet/Stunde 
Zugangsgeschwindigkeit 




hauptsächlich in den gijnstigen T-Online-Zeiten on- 
line gehen will oder diesen Dienst nicht ausschließ- 
lich als Internet-Provider nutzt, kommt mit T-Online 
am günstigsten weg. 



AOL 


CompuServe 


T-Online 


9,90 DM 


T 9,95 DM 


8,00 DM 




6,00 DM 


4,95 DM 


1 ,20 bis 3,60 DM 


0,00 DM 


0,00 DM 


3,00 DM . 


28,8 baud 


28,8 baud 


14,4- 28,8 baud 



Zeitschriften sind hier vertre- 
ten, Shareware läßt sich in 
den gut strukturierten Soft- 
warebereichen schnell finden 
und in multilingualen Nach- 
richten- und Chatareas findet 
man die Unterstützung von 
vielen Usern. Lediglich die In- 
ternetanbindung gibt momen- 
tan Anlaß zur Kritik, da die 
prinzipiell schnelle Datenüber- 
tragung des öfteren von län- 
geren „Denk pausen" unter- 
brochen wird. Der Preis für 
die einfache Gebührenstruktur, 
die gefällige Oberfläche und 
die vielfältigen, ständig wach- 
senden Inhalte sind die relativ 
hohen Gebühren, die man je 
Stunde zu entrichten hat. 

T-Online - 
der Riese erwacht 

Trotz des videotextähnlichen 
CEPT-Standards und einiger 
dubioser Inhaltsanbieter konn- 
te T-Online (ehemals Datex-J, 
ehemals BTX) seit seiner 
Markteinführung solide wach- 
sende Nutzerzahlen feiern, 
drohte aber dennoch immer 
mehr ins Hintertreffen zu ge- 
raten. Seitdem die Öffentlich- 



keitsarbeit in die Hände der 
Firma l&l gelegt wurde, die 
mit zahlreichen Aktionen und 
Angeboten neue Mitglieder 
gewinnen konnte, wird der 
Riese zu einem ernstzuneh- 
menden Gegner für interna- 
tionale Onlinedienste. Wo 
sich vor Jahren nur Online- 
banker und Pornohändler tra- 
fen, durchforsten nun zahlrei- 
che Hobby-User die umfang- 
reichen Datenbanken, lesen 
aktuelle Auszüge aus deut- 



schen Zeitschriften wie Focus 
oder nutzen das Mail- und 
Faxsystem. Ein wichtiger 
Grund für den plötzlichen 
Boom dürften neben dem im- 
mer attraktiver werdenden 
Angebot die geringen Zu- 
gangskosten sein: T-Online ist 
bundesweit zum City-Tarif er- 
reichbar. Auch die gescholte- 
ne Internetanbindung (5 Pfen- 
nig/Minute) hat mittlerweile 
eine beachtliche Qualität er- 
reicht. 













Hille 


Qlabal« Chal: | 


II %Si:ni]i:n|j 


llal 



*r [>ein Spiel, Mannw 




Mulli 



NUM 



Milder gralischen Oberfläche KIT kannte T-Online zahlreiche neue Anbieter ge- 
winnen. Sogar als Server für Multiplayerspiele soll T-Ontine dienen können. 
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COMPETITiON 



Competition - Rayman 






AnlSBÜdi des groflen Erfolgs von 
Royman verlosen UbI-Soft und PC 
Games elnra leistungsstarken Pentium, 
mit dem die Abenteuer des knuddeligen 
Royman noch mehr Spa6 ma- 
chen. Sie müssen ledigRch 
folgende Frage richtig beont- 
worteiv und schon nehmen 
Sie an der Verlosung teil. 



Bei Rayman iundelt es sich um mu, 
o) Jump & Run 

b) Rollenspiel 

c) Adventure 

Schreiben Sie Ihre A^^wor^ 
bitte auf eine Postkarte und 
schicken Sie diese an: 

Computec \ferlag 
Redaktion PC Games 
Kennwort: Rayman 
Isarstraße 32-34 
90451 Nürnberg 

Der Rechtsweg ist ausge- 
schbssen. Mitarbeiter der 
Firma Ubi-Soft jjnd des Com- 
putec \feflags sind nicht teil- 
nahmeberechtigt. Einsende- 
schluß ist der 10. Juli 1996. 





1. Preis 



Eh Penrium mft 133 MHz und16 MB RAM. 
Dos QufldSpeed-CD-ROM-Laufwerk sorgt 
für schnelle Übertragungsraten und emen 
rribungslosen Spieloblouf. Mit dem IS'* 
Monitor lassen sich selbst hohe Auflösun- 
gen fokreiv so doB Sie mit diesem Redmer 
für die Spiele-Zukunft g^'stet sind. 



E. - ID. Preis 



Ein Ubenosdningspaket aus dem 
Hause Ubi-Soft. Mehr wird Hiebt 
verraten. 
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VORSCHAU 



DUNGEON KEEPER 




Die PC Games 
Ausgabe 08/96 
erscheint am 
3. Juli 1996 




Und wieder scheint sich eine qualvolle Wartezeit begleitet von ab- 
wechselnden Ankündigungen und Verzögerungen - dem Ende zuzunei- 
gen. Kurz vor Redaktionsschluß erreich- 
te uns dos endgültige Okay von Bull- 
frog: Dungeon Keeper kommt! Der fina- 
le Test des Fantasy-Strategie-Rollen- 
spiels verspricht das absolute Highlight 
im Review-Bereich zu werden. Ein wirk- 
lich innovatives Spiel- 
prinzip, phänomenale 
Grafik und die traditio- 
nellen Stärken im Muiti- 
player-Bereich sind nur 
einige der Gründe, war- 
um es von Branchenken- 
nern schon jetzt als 
Spiel des Jahres 
gehandelt wird. 




BATTLE ARENA: TOSHINDEN 

Gipfeltreffen der Beat 'em 
[^Sl i7-i3IELFiP,^ Ups: Bedeutet die PC-Ver- 

sion von Virtua Fighter 
nicht nur den Knock-out 
für Konsolen, sondern 
auch für Battie Arena: 
Toshinden von PbyMates 
Interactive? Es bleibt 
spannend: Bedingt durch 
den beinahe zeitgleichen 
Release zweier Hits in 
diesem Genre erwarten 
die Fans erlesener Prügel- 
spiele zu Recht eine ein- 
deutige Kaufempfehlung. 
Wie sich die beiden Her- 
ausforderer schlagen und 
wie der Kampf um die 
Krone ausgeht, erfahren 
Sie in vier Wochen. 




DAS SCHWARZE AUGE 3: 
SCHATTEN ÜBER RIVA 

Neben Diablo und Lands of Lore 2 gibt es kaum ein Rollenspiel, das so 
sehnsüchtig erwartet wird wie der dritte Teil der Nordland-Trilogie. In 
der schwäbischen Computerspiel-Bastion Albstadt, dem Firmensitz von 

Attic, werkeln Guido Henkel 
und seine Mitstreiter derzeit 
auf Hochtouren an der Fertig- 
stellung ihres jüngsten 
Projekts. Ein vereinfachtes Be- 
nutzer-Interface und prächtige 
VGA-/SVGA-Grafiken sind 
nur zwei von vielen Ver- 
besserungen. 





VIRTUA FIGHTER 

Der Super-GAU fijr Videospiel- 
Fanatiker ist eingetreten: De- 
struction Derby, WipEout, Co- 
mix Zone und Earthworm Jim 
2 hoben ihren Uns gibt's-nur- 
f ür-Konsole-Status bereits ver- 
loren. Allesamt verblassen sie 
aber angesichts der überra- 
genden Spielbarkeit von Segas 
Virtua Fighter - für viele nach 
wie vor das schlagkräftigste 
Argument pro Saturn. Die in 
dieser PC Games vorgestellte 
Preview-Version des Beat 'em 
Up-Klassikers machte bereits 
dessen Potential deutlich. Was 
daraus letztendlich geworden 
ist, analysieren wir in einem 
umfassenden Test, 

AUSSERDEM: 

Zu Besuch bei GORE Design 

PC Games vor Ort: Was 
leisten Tomb Raider und 
BLAM: Machinehead? 
Mad IV 2 ^t- Der Planer 2 
Kann Greenwood Entertain- 
ment den Erfolg der Vargän- 
ger wiederholen? 
Normatity Inc. 

Bringt Gremlins abgefahrenes 
3D-Adventure neuen 
Schwung ins Genre? 
Elisabeth I. 

Nach Der Patrizier, Anstoß 
und Hanse - Die Expedition 
ein weiterer Hit für Ascon? 
Z 

Eric Matthews & Co. haben's 
geschafft: Die Wachablösung 
für C&C und WarCraft 2? 
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